
Anlege 51 

FREIE UND BANSESlADT BAMBURG 
BEHÖRDE FÜR STADTENTWICKL-UNG U~D UMWELT 

•HSB 

Otrentllcfi:e~u~ 
Beschnlnkle. Auachlabung 
Fielhintilge V~ 
Olfenes Velfatnn 
Nichtotr$ti8S Verfahren 
VelhandlungaverfahAul 
ÖfrentlfcherT~ 

AUFTRAG - VOB 
Baunialnahme: 
Neubau auf den! Kunst- Wld MadlencarnpLB Flnkenau 

Angebot fDr: . 
KCdtenausstatll!lg 

Firiaf1'.Z'Iioalllon f Tflel: 
Mtttalbfnckrlgs • _Nr.: 
Projeld: - Nr.: 
Bealbelter. 
TeJefon: 
Fmc: 
Yt~ri 1. Rrma . 
3. 0 Bauakte 
5. 0 ZVA (>SOT&dE) 

Anaebotadatum: 
19.12.2011 . 

Aufgrund JhJ89 Angebots erhalten Sie Im Namen und für Rechncmg der FreJen und Hansestadt Harnburg, diese 
Wttreten durch . 
die Behörde fflrWissen:.:::sch=aft~un==-d.:..:Forach=:..:.:ung~----'--------:----'-'--:.---

c:Uase(r) ver1mtan duroh . . 
die Beh6rde fiir StadlentWfcldung und Umwelt, Leitung dar Dfen81Btelle ABH 57- Hochachulbau.- HSB, 
WeldeslniBe 122 C , 22083 Harnburg 

den Auftrag zur AusfQhrung der oben be%eichnateR Leistungen. 

Auftn!ptumme 

732.347,42 EURO 

Fristen (slrd keine Daten elngen9en, gelten die Nm: 2.1 bis 2.3 der Sesonderan Vertregabedlngungen) 
Gerniß !'\Ir. 2.4 der Besonderen Vettragsbed~ungan 1N8rden die Frlatsn datunamäßlg fastgelegt 

BeAfnn darArbeiten am: ~April 201~ 
F4K1ig&tellung d.Aibelten em: · Ende JuU 2014 
Ende der Einzelf'rlslen: semiB Delal~ aus Tannlnpian 

Unterschriften: 

Auftrag VOB - H I 03•2005 1wm2 



Nllme und Anschrift des BieteiS 

r 

CRßß8l 
Ciastronomlesyatel'IU! GmbH 

24570 Bad Bramstedt 
fa6llal:h 1214, 181. ()4192/98 91 

~083 Harnburg 

EG·ANGEBOT~VOB .. 

BaumaBnahme 

W·Bau II Anlage 37 EG 

. . 
Vergabe Nr.: OV- BSU I HSB • 372111 

Vergabeart 
1m Offenes Verfahren 
D Nichtoffenes Verfahren 
0 · Verhandlungsverfahren 

We11beweJblicher Dialo 

ZUSchlagsfrist endet am: 29.08.2012 

Ht~-~ullkm..K.I.lniK.Ytll!Mt.Oitm.ttftiDmu~ . .!:\lmm\lm. •........••. _. __________________________ ~-~~ ... ·-·-······ 

11'·----···········----......... -----·------.. ---···-··········-·········-~······ ....... --..... -............. _ .. ___ ,..._ ..................... ~ ... - -............... - -····-·····----.. ·--

AngebotfOr 

KfkltlEtntt.QtmilOhll.E.l.Orlct!JJUfi..Q. .............................. - ... ····-··.·······-·-····-·····-········---·-···········-···--·---- ---········· 
.................. ________________ .......... -... ______________ ................ -:-.. -·-·-·········--------~---~·-......................................... ,. .... _ ............................... . 

Anlagen: 

~ Leistwlgsbeschrelbungllelstungsverzeichnls 

~ 
181 
0 
D 
D 
D 
D 
0 
D 

Angaben zur PreisermHtlung ' - EFB-Preis 0 1 a, D 1b ., 
Aufgliederung wichtiger Elnheitsprelse - EFB-Preis 2 - •) 
Verzeich!'lis und Erkllrung be1r. Bietergemeinschaft (Y'gl. ~ewerbungr:ibedlngungen Nr. 6) ., 
Antrag zum Naohuntemehmerelnsatz • NU - (vgl. Bewerbungsbedingungen Nr. 7) "'l · 

·····-···---·~----~·-······-·-----··---······--·· ..... " ...... _. ______ ....... "'-"'"'·-···-····-··· .. ·· .. ····-····-----------:····--··············---· 
··---------··-·--'············ ....... ·····················----···----... --.... -... --····----.... ··-······-····-······ ....... -..................... ___________ .,. ............. . 
······-*-···-···-······-----....... -.... - .. _·····-······~·--·····-···--····--·---------.. -· ..... ·-·--··-·····-·········-·-······-··-·········-'"· 
, ................. _. _____ .. ___________________ .,.. __ .,.. _____ ........... ________ ..... _;. _________ ...... _ ...... -·-·--· .. -·-········----·-······-·······~ 
Pline/ZeiChnungen Nr. 

·····················-······· .. ······-··-... ·~--- .. ----·-------············ .. --·--······-···············-·--·-·-··-····-.. ---·····-····----·--·---· --.................... ____ ....... ---···········-·····-·--·---.. ·----·----~--... ·--···--·---······· ............ --····-· ... -·------·-·"'---· ...... _ ........ _ ........ .... 
·-·····-·---·-·--·----............... _ .......... ,.._ ... ~o ........... _ ................... _ ............ ___ ........ - ... _-· _______ .... ...... ,.. ........... _... ......... .......... _ • ••••• _ . ........ . - • • 

l I,,,. ..... ~ .... ~ 
,!.~. f ·~·'f .. 
'., 
·~ 

1 ZIJireffendes anlae1JZ8n 
., zutreffendes vom Sleter an!Ueuzen 

Ang ... H0512011·EG 1von4 



Jau II Anlage 37 EG 

1 JchiWir biete{n} die Ausfllhnmg der beschriebenen Leistungen zu den von mir/uns eingesetzten Preisen und mit 
allen den Preis betreffenden Angaben ln Nr. 9 de8 Vordruckes an. An meintunser Angebot halte Ich rnich/'J'ell8fl 
wir Ul'l$ bis zum Ablauf der Zuschlagsfrist gebunden. 

2 Ich/Wir habe(n) die Bewetbungsbedlngungen beachtet. Insbesondere 
- BwB Nr. 9 (V81bot der gewerbsmlßlgen ArbeflnehmerObertassung) 
- BwB Nr. 7 (Nachuntemehmerelnaatz) . 

3 Bestandtell meinestunseres Angebotes sind neben diesem Angeb_otsschreiben (elnschl. Anlagen) folgende 
Unler1agen: · 

Le.lstungsbesct!reibung 
die Besonderen Vertra(J!bedlngungen ~ BVB -: HOS/201 1, 
dle Zusltzlict1en Vertragebedingungen ror die AusfOhrung von Bauleistungen ZVB - H0512011, 
die AUgemeinen Techn~heri Vertragsbedingungen fQr Beutelstungen (VOBIC), Ausgabe 2009 
die Allgemeinen Vertragsbedingungen fOr de AusfOhrung von sauieistungen (VOBIB), Ausgabe 2009 

····--·····-··············---............... ;.,. ............................ --............................... _ .. __ ............................ ___ .................................... _. 
4 freibleibend 

5 freibleibend 

6 
6.1 D Ich bin/Wir sind bevorzugte(r) Bewerber (§ 56 + 58 Scl;lwerbehiAdertengesetz) laut betgefOgteni(n) 

N~a{en). 

6.2 Ich bin/Wir sind in der Liste des Vereins fOr Prlguallflkalion von Bauunternehmen e.V. 
(Prlquaßfikatlonswrzelchnls) eingetragen unter Nummer. I / 

6.3 ElgenerldA!llngen ZLI' Eignung gernAß § 6 Aba. 3 Nr •. 2 VOB/A (fOr nicht p~allllzferte Unternehmen} 1 

• zu § 8 Abs. 3 Nr. 2 a) und c) VOBIA 
lchlwfr erldaran, dass wir ausreichend lelstungsflhlg Sind, um die ausgeactn1ebene Leistung zu erbringen und 
der Umsatz meiner/unseres Umemehmens fOr vergleichbare Leistungen aus den fetzten drei Geachlftsjahren 
unter Einscf\luss de8 Antels bel gemelllllllm mit anderen Untemel'lnen ausgefOhrtan Auftrigen sowie die Zahl 
und die Struktur der bei mir/uns be&ehlttlglen Albelt&krlfte und des technischen Peraon'ala dlel88 ausweist. 
Auf Verlangen werde ich zui' Best111gung emsprachende Unterlagen vorlegen.: · 

• Zu § 6 Abs. 3 Nr. 2 b) VOB/A 
lcMW OJ1dlren, dass_ lcMvir in den Ietzen drei Ge&ehlttsjahren LelstLI'Igen erbiBChi habe, die mit der 
auageechrtebenen Leiding vergleichbar sind. Enlspreoliende die! Referenzen, die vom jeweiligen 
Auftraggeber scMftlfch als auftragsgerniß erbracht bestltlg wultien, werde ich aut Verfangen vorlagen. 

• Zu § 8 Abs. 3 Nr. 2 e) und f) VOO/A · 
Wellerhin ertdtre(n) Ich/wir, daaa Ober meintunser VermOgan 

ein lilsolvenzvertahren oder ein verglelctlbares Verfahren beantragt wulde D ja ~ nein 

ein Insolvenzverfahren oder ein verglerCI\bares Verfahren erOffnet wurde D Je jgJ 11eln 
ein. Antrag auf ErOffnung gestellt wurde oder mangels Masse abgelehnt 0 ja ~ nein 

ein Insolvenzplan reohtsknlftlg bestätigt wurde. D ja. ~ nein 
Falls ein rechlskrAftiger Insolvenzplan bes1ltlgt wurde, werde Ich diesen auf Verlangen vortegun. 
Mein I Unaer Unternehmen baflndet sich in UQuldation 0 Ja ~ nein 

• zu § 6 Ab8.3 Nr. 2 d) und g) bis I) VoeJA 
Ich/Wir elldlre(n), dass Jchlwlr melne!Vunseren gesetzlichen Verpflichtungen ll.lt Zahlung der Steuern, der 
Belträge zu den Sozialversicherungen, der BeltrAge zu der Sozialkasse des Baugewerbes 2 und der 
BeltrAge zu der BerUfsgenossenschaff nachgekommen bin/sind und die gewerberechtlichen 
Voraussetzungen (Eintragung ln Berufareglater) fOr.dle Ausffihrung der angebo18nen Leistung erfOIIe(n). 
Alcluelle Nachwe~ gemiB Nr. 8 Ziffer 1 Bewerbungsbedingungen brlnge(n) lchlwlr auf Verlangen bel. . 
Femer erkllre(n) feh/Wir, dass ichlwlr Ir\ den letzten 2 Jahren nicht gern. § 21 Abs. 1 Sa.tz :1 oder -2 
Schwarzerbeltsbeklmptungsgesetz oder § 21 Abs. 1 Arbellnehmer-Entsendegese1z mit einer 
Frelheltastrafe von mehr als drei Monaten oder einer Galdstraf& von mehr als 90 TagessAlzen oder einer 
Geldbuße \'Oll wenlgs1e11s 2.500 e belegt worden binlsind. 

1 Nur bel Mfentlichan Ausschreibungen elnech!Agi~ 
1 Gilt nvr für Bieter, die SellltQe zu den Sozialkassen zu entlfchtal haben. 
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Weiterhin erklllre(n) Ich/wir hlennit, dass keine Verfeh/ungan 'vorliegen, dle meinen/unseren Ausschluss 
vom Wettbewerb rechtfertigen ktlnnlen. · 
lchiWir erldlre(n), dass ich/wir von der f!nanmehörde der Freien und Hansestadt Hamburv nicht nach § 6 
.Abt. 3 g) VOBIA wegen schwerer Verfehlungen, die meine Zuverllsslgkelt in Frage stellen, ·von der 
Teilnahme am Wettbewerb ausgeschlossen binfs/nd.4 

· · 

7 D. lc:h!Wit werde(n) eile Leistung Im eigenen Betrieb ausführen. 

8 
8.1 

8.2 

II 

0 loh/Wir beabsichtigen, die ln dar belgetogren Erkllrung autgetOhrten Lel&Wngen an Nachuntemehmer zu 
übertragen. · 

MlrAJne ist bekannt. dass ichfWir Leistungen nur auf Nachunternehmer Obel'lnlgen clarfldOrfen, ~Nenn der 
Aurlraggeber Im Einaltan achtffll.lch zugestimmt h,at und dass die nachtrigliche Einschaltung oder der Wechsel 
eines Nachtmtemehmers ebenfalls der Zustimmung durch den AUftrawaber bedarf. 

lchl\llllr · verpfllohte(n) mich/uns im Fall der AuflragserteUung, den in meinemtunserem Un18mehmen mit der 
Auetohrung der beauftragten Bauleistung besd'\lftigten Al'beltnehmerinnen und Arbeitnehmern die 
Mlndestentgelte zu zah/,n, dte ln HOhe und in Bezug auf den ZahlungszeltpiJ!'Ikl mindestens den Vorgaben 
dasJenlgen Tarifvertrages en\$pfeetien. an den mein/unser Unternehmen aufgn.md daa Arbeitnehmer­
Entsendegesetzes (Mindestlohn) oder autgrund von gesetzlichen B&stirnrmJngen Ober Mlndastentgtlte gebunden 
1st. Soweit Leistungen auf Nachuritemehmen Obertragen werden sollen, habe(n) ichlwlr auc!l · die 
Nachunremehmen entsprechend zu verpfllchlen. 
lch/W~ ve!pflictlte(n} · mich/uns, votlstlndige und prQfflhlge Entgelta.breC:bnun(,J8fl Qber die von mir/uns 
ttlnges81zl&n Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer bereitzuhalten. AiJf Verlangen des AI.Jftraggebers werde(n) 
Ich/wir diesem die Entgeltabrechnungen vorfegen und Einblick 1n die Unterlagen Ober die Abführung von Steuern 
und Beltrigen sowie clla zwischen mir/uns und Clen Nachuntemehmem abgeschlossenen · Werkvertrtge 
gewähren. Meinefunsera Beschäftigten habe ich auf die MOgllchkeit soloher Kontrollen hlng8Wielli8fl. 
Ich/Wir veJPßichte(n) mich/uns, meJnenlunseran Na.chuntemehmem dl~ für mich/uns geltenden Pflichten Im 
Hinblick auf die Einhaltung der Tariftraue gemAß Nr. 8.1, den Elnsa.tx von (Nach·} Nachun.temel\nlern und die 
Verpftlchttlng. voJiatAndige und pnlfflhlge Entgeltabrechnungen Ober die eingesetzten Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer bereitzuhalten und diese auf Verfangen dem 6ffentlldlen Auftraggeber vorzulegen, ebenfalls 
aufzuerlegen und die Beachtung dieser Pflichten durch meinetunsere Nactw.Jntemehmer zu kontrollieren. 
Ich/Wir werrle(n) die wretettenden ErtciArungen ml den Antnigen zum Nachunternehmereinsatz NU auch 
von melnenlunaeren Nachunternehmern abfordem und dem Auftraggeber vorlegen. 

Vll'lfahlung~~~n, diG ln der Regal JUI1I Auuchluu dar Bew&Tberln Odar Blelarin bl.w. daa ~oder Bletalll von der 
Teilnahme am Vergabeverfah~ fOhren; Bind- !.!na.bhlngiQ von der Beteiligungsform, bei Untemll!lunen auch unabhln~ wn 
det' Funldioll der Tlterin bzw. dea TitelS oder der bzw. det BetelUgten -lnlbMondM&: 
- Sllaftaten, cla im Geschllflavelkellr oder 1m Bezug auf di$11M begangen worden sind, u.a. Betrug, Untrvua, 

U.rlcundanfAIIChung, Diebstahl, Erpressung; 
dlls Anbieten, ValSPrachen oder Gewltlren VOI'! VOitliilan an Amllltriger oder en naan dem Gesetz Ober die mrmllohe 
Verpfllchtung nichtbeamteter Pei'IOI"Ien bee0odel8 Verpftk:htete oder an Personen, die tor dlln öff~ Diensl besonders 
Verpflichtelen nahe 81ehen (Bestechung !VorteiJsgewlhrung); 
Verstöße gegen das Gesetz gegen Weltbewerbstleschrlnkung&n (GWB). u.a. Beteill{lung an Absprachen Ober PreiSe odftr 
PI'Üibeitandleiie.. verbotene Prei&arnplehlungen, Beteiligung an ErnPfeillungen oder Absprachen Ober die Abgab& oder 
Nich!abgabe von AngebotM, sowie die Leistung von konkreten Planungs-und Au88chreibul!QShilfen: 
ValtitOße gegen das Schwalzarbeitsbekamplu~. Arbeltnehmert:lberlaasungsgesotz, Mleitnehrnerentsendegeaetz; 
falSche ErkiiMlg a:um Einsatz von Nachunte~en I unerlaubter Einsatz wn Nachuntemehinen, falsche E.rlcf!irung 211r 
Tariflteueerklin.mQ /V&Tf!AoB gegen de'Till'iftnNeelldirung NT. 8.1 und 8.2: 
andere ve~bar schwerwiegende Ve1Sti5ße. 

Nur einschiAglg bei einer Angebotssumme mit einem GeS1llntwert von mehr aJa 25.000 EUR (bruuo). 

Ang- H05.'2011-EG 3von4 



3au II -Anlage 37 EG 

9 

9.1 Hauptangebot"~ 
(kerne Vergabe nach Losen) 

Summe Angebot 

9.2 Hauptangebot'l 
(bei vorbehaltener losweiser Vergabe) 

SummeloS 1 

Summel0s2 

sum~ L.os3 

SummeL:os4 

Summe Gesamtangebot • 

Endbetmg elnschl. Umsatzsteuer 
(ohne Nachl888) in Euro 

Endbetrag eiJ')achl. Umsatzsteuer 
(ohne Nachlass) ln Euro 

.,.,.-. 
".-
""..-
",--
"",--

ZUSAtzliehe PreilermABigung bei Zusammenfassung 

D aller angebotenen Lose 

D der Lose Nr.; ···---

9:a Nebenangebote zum Hauptangebot 

Preisnachlass ohne 
Bedingung auf die 
Abrechnungssumme 
far Haupt- und alle 
Nebenangebote 

P18isnac:hlass otme 
Bedingung auf die 
Abfechnungssumrne 
fQr Haupt- und alle 
Nebenangebote 

~ % 

~ % 

/ . %' 

~ % 

ZUaAtzllcher 
Plelsnachlass ohne 
Sacllngung auf die 
Almechnungasu~e 
fQr Haupt- und aße 
Nabenangebote 

~ % 

/ '% 

Anzahl: 

11 Ich/Wir eddlra(n), dass das im LaJatungsverzeichnls genannte Fabrikat als angeboten gilt, · wenn im 
Lalstungsver%elchnla bei einer Teilleistung eine Bezeichnung fOr ein bestimmtes Fabrikat mit dem Zusatz .ader 
gleichwertiger Art"' verwendel worden 1st und Ich /wir dort keine Angabe gemacht habe(n). · 

12 Der von mir/uns zu benennende Sicherheits- und GesundheitsschUI!koordinator gernAß BauStelanverordnung 
und dessen Ste!Mlrtrater wrfQgen Ober ausreichende baufachliche und arbeitsschutzfachßc;:he Kenntnisse und 
da!'(l)er hinaus mehi]Ahrige Berufserfahrung, um dte naon der Ba.u$\etleß'IWO~nung Qbertragenen Aufgaben. 
fachgeracht zu erfDien. Entsprechende Aeferai'lzen werden bel der Auftr&QS8tleilung vorgelegt. 

13 Ich wir erldlre(n) weiler, dass lch!Wir bel Verwendung einer selbstgefertigten Kopie oder Kurzfassung des 
L.eisfungsver2&lchnlsses das vom Auftraggeber VBlfasste Leisfungsverzelcflnls (l.angtexl) als allein verbindlich 
anerkenne(!")· 

14 Ich/Wir erkllre(n), dass Ich/Wir bel Weitergabe von Venragslelstungen. die von Präsgleitklauseln betrdfan sind, 
eine entsprechende Regf:Piung in meine Vertrage mit etwaigen Nachunternehmern bzw. anderen Unternehmen 
aufnehme(n). · 

15 Ich bin mir/Wir sind uns bewussl, dass eine falsche Erklärung in diesem Vordruck meinen/unseren Auaschluss 
von künftigen VergabeveJfahran ~ur Folge haben kann • 

., ln Abhängfgkelt von der Festlegung in Nr. 6. der Aufforderung zur Abgabe elnes Angebotes auszufOilen 
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Nachunternehmereinsatz Anlage :zUm Angebot 
OV- SSU I HSB- ~/11 

Baumaßhahme Neubau auf dem Kunst- und Mediei)Campus Harnburg .......................................................................... . 

Kßehentechnlsche E:mrichtung .......................... · .................................................................................... .. 
(wie Aufforderung zur Angebolsabgabe) 

1 Antrag des Bielerl zum Einsatz von Nachuntemehmern- Vertragsbestandteil 
(vgl. auch Nr. 7 Bewerbungsbedingungen und Nr. 9 ZUsAtzflohe Vertragsbedingungen) 

1.1 Mr/Uns ist bekannt, dass ichlwlr die angebotene Leistung im Falle der AuflrE!gserteilung entsprechend § 4 Abs. 8 
VOBIB grundsitzlieh im eigenen Betrieb aUSZtJfllhren habe(n). 

1.2 Als Nachunternehmer weJ1le Ich/werden wir nur Annen beauftragen, 
- die fachkundig, lelstungsflhlg und zweriAssig sind (§ 2 VOB/A), 

dle sich verpfliChten, die Obertrageneo LeiStungen grundsAtzlieh im eigenen Belrieb a~hren, 
die illre Pf\ichten aus den §§ s, 5 und 1 o Abs. 2 des Hamburglscnen Vergabegesetzes erfQIIen, 
die Nachwefse·gemAß § 7 Abs. 2 des Harnburgischen Vergabegesetzes beibringen, 

- dielhwn gesetzlichen Verpftlch1ungen zur· Zahlung von Steuern und Sozialabgaben nachgekommen sinä; 
bei denen die gewerberechtlichen Voraussetzungen tar !;fie zur Obertragung vorgesehenen Leistungen vorlie­
gen. 

1.3 ZUr Ausführung der im Angebot enthaltenen Leistungen benenne(n) k:hiWir folgenden Nachunternehmer mif den 
von Ihm auszufQhrenden Tellleistungen und beantrage(n) hiermit die Zustimmung zu seinem E!Matz: 

Nachuntemehmr. ••.•••·"···-·················-···"'··············· , .................................. ····-····· ......................... ~ ..... ........................ . 
~- 110 1 1 " 111., ........... 1111'"1+11~+-JI I lllltl I III llll•f•• ••••1111~ 1111111 1111111+1111111•••••• • '"'II I 11'111 I ••••Ii 11111 11111.1111 11 •••••• 1 11111 II 111• 1 1 '"1 •• • • •••• •11111 ••• •• •1' 1 1 1 

................................... ~ ........ ; ........................... (N;~;·~~d·~;;;t;rift)"'""""""":"'"'"" "'""""'""""""'""''""""""'"" 

Pos.-Nr. Bezeichnung der Telllelstuna-n 

Begrilndung flir die Weitergabe~ .............................................................................................................................. . 

............ '""'I•IIITa ............................................... ~ ............................. -·· ..................................... ·~····· ·· ··••••.o•••• ··-·-········" tll••···················· 
••• ••• ""'I········-I ••••••• ········••••• ~~ ~·· tlil •• ll•..,., •••••• ···~1'~·~1'•••••• '""" ............. ••••+••• ..... ~~ ········~ "!'"""'• .... , ... , . ..... . · •••••t t • .- ........ .. .... Hf" . ••••• •••••••••••• . ,. . . .. . . 

Der Nachunternehmer ist im Prlqualitlkatloosverzelchnls eingetragen unter Nummer: 

Der Nachunternehmer hat t:~11<1Art, daM er 

D die oben bezelchnete Leistung voilstandlg Im eigenen Betrieb ausfOhren wird. 

D die nachstehend bezeichneten Leis1ungstelle • .. ...................... ·: ....................................................................... . 

• , ......................................................................................................................................... weitervergeben wird 

an die Firma . . 
................................................................. ,. ........................................... . .... 4 ................. ....... ........... .......... .......... 1o1o 

Für diese Firma hat der Bieter einen gesonderten Antrag nach diesem Vordruok .NachuntemehmiHl!insatz" vorzu­
legen . 

....... •••• ••• ............ ,._111•••••••••••• , ....... •*\ta tl'••lll•t.•••••• '""•• •••H•• . ,. •• ..-••••••••••••••••• •• •-••• u ••• Ull • .l Ml~"''" "'"•••• •••••• f lla•• • II'"• ••• ••• "'"""""''"••••••• ... .., .,..,.,." """""'"''"'"" "~ ~ 
Ort, Datum, Stempel lind rechteverbigdlfche Untenchi1ft des Bl.ters 
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2 Erkllrung von Nachuntemehmem Ober die Einhaftung tarrtvenragllcher Bestimmungen und den 
Nlchlauaechluss von atrentllchen Auftrigen der Freien und Hansestadt Hamburg sowie Ver­
pfllchtungaerldirung 

2.1 loh/Wir erldlre(n), dass ich meinen/wir unseren gesetzlichen VerpfUchtungen zur Zahlung der Steuern, Cler BeitrA­
ge zu den SDZialverslcherungen, der Belträge zu der Sozialkasse des Baugewerbea"} und der Beltrage m der Be­
rufsgenossenschaft nachgekommen bin/sind und die gewerberechtlichen Voraussetzungen fQr die AusfQhM'Ig der 
angebotenen Leistung erf011e(n). Aktuelle Nachwelse gernAß Nr. 7 Bewerbungsbedingungen brlnge(n} lchlwlr bel 
bzw. habe(n) lchlwlr beigebracht. · · 

2.2 Ich/Wir erl<llre(n). dasa Ich/wir in den le1zten 2 Jahren nicht gern. § 21 Aba. 1 Setz 1 otfer 2 Schwarzarbeftsbe· 
kl.mpfungageietz oder ~m. § 21 Abs. 1 ArbeltnahmsrentsefH1egeseiZ mH einer F!$iheltsstmfe von mehr als 3 
Monaten oder ei'ler·Gelclstrafe von mehr als 90 TagassAtzen oder el1181 Geldbuße von wenigstens 2.500 .e belegt 
worden bWsind."" 

2.3 lchiWir verplictlte(n) mich/uns im Fall d&r Auftragserteilung, den ln meinamiunserem Unternehmen mit der Aua­
fOhrung der beauftragten BauleJstung beachäfligten Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern jewels mindestens das 
Entgelt zu den tarlfVertragUch vorgesehenen Zeitpunkten zu bezahlen, das allgemelnvemlndliche TarifvertrAge aJa 
MlndsstentpflsAize nach dem Arbeltnehmerentsendegssetz am Ort der AusfOhrung vot'Behen. 

2.4 lch/Wlr 'V8fJitllchte(n) mlchluns, vollstlndlge und prilrtlhlge Entgeltabi1Klbnungen Ober d'~e von mlrfuns eingesetz­
ten Albeitnehmerlnnen und Arbeltnehmef be181tz.uhalten. Auf Vetle.ngen des Offenttk:tlen Auftraggebern weJde(n) 
ich/wir diesem die Entgeltabtachnungen vorfegen und Einblick in die Unterfegen Ober di& AbfOI'Irung von Steuel'tl 
und Beltragen sowie dla zwischen mfrluns und den Nachumemehmem abgeschlossenen Werkvertri.ge gewahren. 
Meinefunsera BeschAftfgten habe Ich auf die M6gllchkeit solcher Kontrollen hingeWiesen. · · 
lchiWir verptlichte{n) mich/uns, meinen/unseren Nachuntemfßnem die filr m!thluna geltenden Pflichten im· Hin· 
blick auf öt.e Elnllal'lung dBr Tariftreue gernAß Nr. ~3. den Einsatz von (Nach-) Nachuntemehmem und die Ver­
pflichtung, vollatlndige und prtlffahlge Entgeltabrechnungen Ober die elngase~ Arbeitnehmerinnen und Arbelt­
nehmer.bereltzuhalten und diese auf Verlangen dem Offentlfc11en Auftraggeber vorzulegen, ebenfalls auf:zuerlegen 
und die Beachtung. dlaeer Pflichten durch meine/unsere Nachunternel1mer %U kontrollleJVn· •. Jeh/Wit werde(n~ die 
vorstehenden ErldAruntJen mll den AntrAgen zum Nachunternehmereinsatz -NU - auch von meinen/unseren 
Nachunternehmern abfOrdern uncf ®m öffentlichen Aultreggeber Yoriegen . . 

2.5 Ich/Wir erldire(n), dan lchlwfr von der Flnan2beherde der Freien und Hansestadl Hamburg nicht nach § 16 Ab­
satz 1 Nr. 2 c) VOBIA von der Tellru~hme am Wettbewarb ausgeschlossen bin/sind. Wetterhin eli<JIJyl(n) tcMvir 
hleimit. dass keine Verfehlungen~ vorliegen, die meinen/unSeren Ausschluss vom W6tlbewerb rechtfertigen 
kOnnten. -, . 

2.6 Ich bin mir/Wit' sind uns bewusst. dass eine falsche Erldärung zu 2.1, 2.2, 2.8, 2.4, 2.5 und 2.7 den Auaschluu 
kOnftlger Nachuntemehrne.relnsätze · beJ Auftrigen der Freien und Hansestadt Harnburg sowie von Auttragsertel­
lungen der Freien und Hansestadt Harnburg zur Folge haben kann. 

2.7 lcJ1 vttrptllchte mlch I Wir verpftiohten uns d'i$ unter 1.3 genannten Leistungen lrn Falle der Auftragsvergabe an den 
Bieter zu emringen-, 

...................... , .......................... , ....................... " ................................................... , .... , ...... _._ .. " .... " ......... _ .......... -......................... . 
Ort, Datum, Stempel und rechtsverbindliche Unterachrtft des NachuntemehiiMJJ'8 

AßmeckUfll: Vtln jedem weihlren Nachunternehmen ISt ebenfalls ein entspreChender Antrag mit ErldArung Ober die 
Einhaltung der tarifvertragliehen Bestimmungen nach diesem Vordn.lclc· belzufOgen. Angebote, die solche Erkllrungen 
der Nachunternehmer nicht enlhalten, k6nnen wn der Wenung ausgeschlossen werden. 

Gilt nur für Bietet, die BeitrAge zu dun So%ialka8sen zu entriollten haben 
Sofem der Wart des leistungsanteUs des Nachurlten'Kihmela 10.000,00 C ilbe111talgl, lllird lle Vergabestelle, ~r Bestl.ligung der 
Eigeneltdlrung, wn den Nactwr\temehmen des Bie\818, d&r den ZUaeh!ag ernalten 9011 urn:1 daSaerl Auftraguumm& so.ooo.-e 

~ .llbemaigl, einen AuszUg 8118 dem Gewerbuenlralragltter (1150 a Gewerbeordnung) befm Bundeszenlra/regfst&r anfordern. 
Vetfehlungen, die in der Regel ZI6Tf Ausschluss der Bewerberfn oder Bleterin bzw. dN EI9W81be!s oder Bieters von der Teinah­
me am Vargabel/8/fahren liituen, elnd-Üßallhinglg 1101'1 der Betailtgungabm, bel Unternehmen auch UI'Nibhlnglg von der Funk­
. tlon dar TAterln bzw. deS TICens oder dar trzw. des Beteiligten- tn.baaondwe: · 
· - straftalen, cie in ~!'kehr oder im Bezug all dlaaen began!JIHl worden sind, u.a. Bellug, lkrtreue, Uricui'Jdenfll· 

sctn.mg, Oie~. Erprass~Alg; 
du Anbletan, V~ odar GewAhren von Vonellen an AmtstrlgBr oder an naoo dem ß88eU ilbllr die fOrmliehe Var­
pftiahtulg Rk:hlbeamteter Patsonen beeond91'8 Vafl'lliehtete oder an Peraonen. die fllr den Mfantllctum Dlenst besondera 

. Verpftlchteten nahe lltahen '(Bestechung I Vortellagewltlrung}; 
Verst68e gegen das Gasatz gegen Wetlbew&rb8beSohl'IOkYngen (GWB), u,a. B8!eiligung an Ab&prachen Ober Preise odet 
Pre18beslantftlll8, vacbotene Pl8isampf9hlullg9fl, Betel.llgung an Empfehlungen oder Abspi'IIChen Ober die Abgabe oder 
Nichtabgabe vcn.Arlgeboten, IIOWie cie Leistung von konkreten ~- und Ausschrai:N.mgahRfan; 
Vallf6Be gegen da5 Sc:hwarzarbeltsbekarnpfungsg&SetZ, ArbititnahmerObe.ltas~U~gSgesetz, Alteitoehnierentsenclageaetz; 
falsche Erti!Arung zum Einsatz von Nachuntemetwnen I unerteublerEinaatzwn Nacl'IUnlemehmen, falsche Erklltung·ZUrTa· 
~~I Veratoß gegen die Tarlft.reuaecklirung gemlß Nr. 2.S; 
andera verglsichbar seilweMfegende Ve1'516ße. 

~) Nur ainschlig/g bei einer Angabalssumme dea Hauptuntemehmam mil-.em Gesamtwert 11011 mellr als 25.000 EUFI (brulto). 
Gllt nur TOr andere Untemehnen Im Slrme das § 6a Aba. 10 VOBIA bzw. Nachuntemehman, die gerniß Nr. 13 der EG· 
Aufforderung zur Angebotsabgaba (unmittelbar und c1irekt vom Bieter beau.ftragle Na.chuntemehmen) eine VerpfllctrtungMrldl.· 
rung beizubringen haben. · 
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FREIE UND HANSESTADT HAMBURG 

Behorde für S1ad1ent.•,Jc.kiung v~o' Umwelt 
ABH57 - Hochschulbau - HSB 

EG- AUFFORDERUNG ZUR ABGABE 
BNESANGEBOTS-VOB-

Baumaßnahme 

vergabe Nr .. OV - BSU I HSB - 372/1 1 

Vergabean 
121 Off<!ne-E Vl;;'rfah•er 

0 •1:Lhlui"I~CI'IItl!.l ·._.·~.:lal·r~·· 

0 V111!tlan~''r9-~~"I"Rh•flr 
0 We~IW)I":'JII.·t-.~r jloi)li.o;; 

Eiru.ure~"::~.i!l"ll:l::. \:CIU~::u--J<.·,"Eir::e.chur..g:;•;;fTT' .I"J 1 
DahJm 20. 1;' ;•m 1 Uhrz."''' 10 0: 
Ort Anschn"l ....,c ::ocn 

Fax .. ()40 I 42863 -

Zuschlagsfrist an<.lel am· 29.06 2012 

~~1-l b.?.u .. <l~ L [J~_r:n_ -~-u m>J: _l)f).Q. M~9.i~n ~.<i!mR !-! !? . .l:t?.CDR.L! rg ................••....•.......... " ...... " .... " ............ .. .................. ... ... . 
Angebot für 

KQ9.tv~n!~9.t)n!;;.c::!l~-~!n~i.t;:!'l!v.CJ.9 ....................... ........................................................ ................... .................. .. ... . 

zu der Bekanntmachung vom ?.9.1.11 S. ?9.4 · -~~20.~_:) 

Anlagen: 

rzl 
rzl 
~ 
0 

Bewerbungsbedingungen (BwB EG- H05/20 11) 

Angebot EG- VOB-

Nachunternehmereinsatz 

Besondere Vertragsbed'•ngungen (BVB- H05/2011) 

mit Anlage 0 Lohngleitklausel und/oder D Stattpreisgleitklausel Stahl 

~ Zusätzliche Vertragsbedingungen (ZVB- HOS/20 1 1) 
[81 
[g] 

Leistungsbeschreibung 

Angaben zur Preisermrnlung 

EFB-Preis 0 1 a. [2:1 1 b 

~ Aufgliederung wichtiger E'1nheitspreise EFB-Preis 2 

D 
D 

1-fach 

2-fach 

2-fach 

1-fach 

1-fach 

Ha eh 
2-fach 

2-fach 

Es ist beabsichtigt. die in beiliegender Leistungsbeschreibung bezeichneten Leistungen zu vergeben im Na­
men und für Rechnung der Freien und Hansestadt Hamburg, diese vertreten durch die 
Behörde für Wissenschaft und tenlwicklung und Umwelt, 
ABH 57. Hochschulbau - HSB. 
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2 

Z1mmer 

181 werktags (außer Samstag) 

n9sunterlagen können eingesehen werden 

Tei.-Nr.: 0 40/ 4 28 63 

Fax- Nr.: 0 40 I 4 28 63 

in der Zeit von 09:00 bis 15:00 Uhr 

0 ........................................................ ....... ..... ---................... -- ... .. ---- ... -- ------ .. -- ----.. ----- .. -.. -------------------. 
Nicht beigefüg1e Verdingungsunterlagen: 

3 Es gelten die beigefügten Bewerbungsbedrngungen. 

4 Vorlage von Nachwejsen und Angaben 

4.1 Die Vergabesteile wird ab eirer Auftragssumme von 30.000.00 € fü r den Bieter. der den Zuschlag erhatten 
soll. zur Bestatigung der Erklärung (siehe Angebotsschreiben Nr. 6.3 ) einen A uszug aus dem Gewe rtlezent­
ralregister (§ 1 50a Gewerteordnung} beim Bulldesz.entralregister anfordern (zum Umgang mit Nachunte r­
nehmen siehe auch Vordruck NU). 

4.2 Auf gesondenes Verlangen der Vergabaslelle sind Angaben und Nachweise r~ac h Ziffer 8 d~s Angebotsvordruckes 

gemäß§ 6 Abs. 3 VOB/A durch nach1olgende Angaber~ bzw BeSC'tllll•l!,wngen z.u bestätigen. 

• § 6 Abs. 3 Nr. 2 a): ß.?"ler·~~":l und Beslatigt.~ng de~ Urr-satzes der let~ten drei abgeschlossenen 
Geschätts1.111·u 11urch l'W-t'l• vmtue-gten Winschaf1spnifE:r.-Steueroerater Iader entsprechend teslie rter 
Jahresab~f',lo.!SS.• ::lder enls~r-e<:"henr1 testie1e Gewl(ln- und VeorluS['t:":hn~ --g. 

§ 6 Abs. 3 Nr. 2 bJ. Ber.er.r.ung vor. dret nit der auS{leschrier:.enen Loi:-JslUng vergleichbaren Referenzobjekten 
aus den letzten dre1 abgesc~1'ossenen Gesch6ftsjahren mrt schrif11icher Besta tigung des Avftraggebers . dass d1e 
Leistungen au1tragsgerPj ß erbracht wvrden . 

§ 6 Abs. 3 Nr. 2 c) : Benennung der Zahl da' in den letzten drei abgesc!--~nsSEnen Geschäftsjah ren Jahresdurch~ 

schnitt ich beschattigten ,r.,r1)eitskraf1en. Qe-;,i :~dert nach Lohngruppen m1t gesondert ausgewiesenem 
tech~.1schen Leitungsper~on.a!. 

§ 6 Abs. 3 Nr. 2 d): gült1ge Gewerbeanmeldung und Handelsregisterauszug sowie Eintragung in der 
Handwerksrolle oder beJ der Industrie- und Handelskammer. Auslandische Bieter haben verg(eichbare 
Nachweise I Bescheinigungen vorzulegen. 

§ 6 Abs. 3 Nr. 2 e) lnsolvenz:plan. wenn dleser rechlskräftig bestatig1 wurde 

• § 6 Abs. 3 Nr. 2 h) Nachweise uber d1e vollstanchge Entrichtung von Steuern und Beitragen nach Nummer B 
Ziffer 1 BwB 

• § 6 Abs. 3 Nr. 2 i) qual~f1ziene Unbedenklichkeitsbescheinigung der 8efl..llsgenossenscha f1 b2:w. Besche inigung 
des Versicherungstragars mit Angabe der Lohnsummen nach Nummer B Ziffer 1 BwB 

4.3 Weitere Nachweise und Angaben 

4.3.1 M1t dem Angebot vorzulegende we1tere Nachweise und Angaben: 

0 Angaben zur Kalkulation mit voroes11mmten Zusch~ägen (EFB Pre's 1a) oder 

Angaben zur Kall-\ulation über die Endsumme (EFB Preis 1 b) 

~ Aulgl~ederung wichtiger Einheitspreise (EFB Preis 2) 

4.3.2Weltere auf gesondertes Verlangen vorzulegende Nachweise und Angaben: 

!Z! Angaben und Nachweise nach§ 6 Abs. 3 Nr. 2 VOB/A für andere Unternehmen und Nachunternehmer 

0 siehe Ziffer 10.3 Besondere Vel1ragsbedingungen (BVB) zur sozialverantwor11ichen Beschaffung 

0 ........................................... .. .................. .. .... ---.. ...... .... .. .................. ...... ........... ....... .................. ~~--
0 ........................ ................ ........ ........ ........ ........ .......... .................... .. ... .. ........... .. .. .. ...... .. ............... . 

4.4 Präqualifizierte Unternehmen !<.önnen anstelle der Unterlagen nach § 6 Abs. 3 Nr. 2 VOB/A b.2:w. Ziffer 4.2 im 
Angebotsschreiben unter Ziffer 6.2 d1e Nummer angeben. unter der sie 1n der Lls!e des Vere1ns für die 
Praqualifikation von Bauunlemehman e.V. (Präqualifikationsvert:elchnis) eingetragen s1 nd. 

5 Vorlage von mit dem Angebot auf gesonderter Anlage vorzulegenden Un terlagen .zu den in Nr. 8.2 ge nannten 
bzw. angekreuzten Wertungskriterien : 

g•lt nur be1 Offenen Verfahren 
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6 Unterteilung in Lose vorgesehen: 

0 ja l2l nein 

AngebOte können abgegeben werden tür 

0 ein Los 0 ein oder mehrere Lose I ane Lose 

Naheres siehe Leistungsbeschreibung. 

7 Nebenangebote 

7.1 181 
D 

Nebenangebote zugelassen 

Nebenangebote zugelassen für: 

D Nebenangebote nicht zugelassen; Nr. 5 der Bewerbungsbedingungen g1lt nicht. 

0 Nebenangebote n1cht zugelassen rar: 

7.2 Mmde::;~nr'orderungen für Nebenangebote, soweit in Nr 7.1 zugelassen 

Nebenangebote müssen in technischer und funktionaler Hins1cht mindestens die Vorgaben und Anforde· 
rungender Leistungsbeschreibung erfüllen sowie den vorgesehenen Planungsvorgaben entsprechen 

Weitere Miodestanforderungen sind gegebenenfalls in der Bsubeschreibung b€nannt 

8 Angebotswertung 

Maßgebende Kritenen für die Angebotswertung der Haupt- und Nebenangebote: 

8.1 [8] Kriterium Preis (alleiniges Wertungskriterlum) 

Der Preis (in t, netto) wird aus der Wer1ungssumme des Angebotes ermittelt. 

Die Wertungssummen (in €, netto) werden ermHtelt aus den nachgerechneten Angebotssummen, ins­
besondere unter Berücksichtigung von Nachlassen, Gleitklauseln. Wahl- und Bedarfspositionen. 

Der Zuschlag erfolgt auf das Angebot, we~ches unter Berücksichtigung vorstehender Regelungen die 
niedrigste Wertungssumme aufweist. 

8.2 0 Kriterien gemäß nachfolgend aufgeführter Gewichtung: 

0 
n 

Preis 

Technischer Wert 

Gestallung 

Wichtung in v. H. 

Summe: IODv. H. 

Die Angebotswertung erfolgt i.iber eine Punktwertem.atril( gemäß nachfolgenden Regelungen: 

0 Kriterium Preis: 

Der Preis {in €, netto) wird aus der Wertungssumme des Angebotes ermittelt: 

Die Wertungssummen (in e, netto) werden ermittelt aus den nachgerechneten Angebotssummen, insbe· 
sondere unter Berücksichtigung von Nachlässen, Gleitklauseln, Wahl- und Bedarfspositionen. 

Für die Angebotswertung wird der Pre1s (in €) wie folg I tn eine Punkteskala von 0 bis 10 Punkten normiert: 

10 Punkte erhält das Angebot mit dem niedngsten Preis 

0 P1mkte erhalt ein f1ktives Angebot mit dem 2·1achen des niedrigsten Preises. Alle Angebote mit darü­
he- liegenden Pre1sen erhalten ebenfalls 0 Punkte_ 

Die Punktermittlung für d1e dazv..~schen liegenden Preise er1olgt über eine Iinerare Interpolation mit bis zu d rei 
Stellen nach dem Komma. 

0 Krtterlum Technischer Wert: 

Im Kritenum Technischer Wert werden folgende Unterkriterien mii jeweils gleicher Wichtung berücksichtigt 
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0 Bauveriahren. 

0 Bauablauf. 

D Qualitätssicherung, 

~ Geräteeinsatz, 

0 Umwelt, 

u ----------··· .... .. ............................. ·········--·····-········ .... ' ................ ········ ................... ·····-----·------------ ·- ·· 
D ···-··-······· ........................... ···································· .. ....... ·--· .. ................... ·············--------------·· ....... . 

Kriterium Gestaltung: 

Im Kriterium Gestaltung werden folgende Unterkriterien mit jeweils gleicher Wichtung berücksichtigt: 

D Harmonie, Klarheit des Entvvurfs, 

D Form, Erscheinungsbild, 

0 Einfügung in das Umfeld, 

::J Farbgebung, Licht-Schanen-Spiel , 

:=1 ··------······ ................................................................. .......... ... ... ... .............. ................................... . 
::J .......................................... ················-·----· ···························· ...................................................... . 

Die Bewertung der von den Bietern :z.u den ieweiligen Unterkriterien m1t dem Angebot vor:z.ulege11den Unterla­
gen gemäß Nr. 5 erlolgt über eine Punkteskala von 5 , 7,5 bzw. 10 Punkten : 

10 Punkte ertlält e1n 61eter. Wf'nrl ~ie Angaben im Angebot des B1eters eine cpllmale Er1u11L..ng erwarten 
lasse-n. 

7.5 Punkte erhält em Bieter, wenn die Angaben im Angebot des Bieters eine durchschnittliche Erfüllung 
erwarten lassen, 

5 Punkte erhält ein Bieter, wenn die Angaben im Angebot des Bieters eine unterdurchschnittliche Er1üllung 
erwar1en lassan. 

Sei zusammengetasster Fachlosvergabe gelten d~e genannten Unterkrilerien für teigende Leistungsteile des Ange­
bots mit folgenden W1chtungen: 

Letstungsteil: ........ . 

leisll.mgs~eil: ........ . 

Letstungsteil: ........ . 

Leislungsteil: ....... . 

Summe: 100 

V. H. 

V. H. 

V. H. 

V. H. 

V. H. 

Ist n1chts angegeben, geilendregenannten Unterkrilenen für das Gesamtangebot. 

Zuschlagserteilung 

Der Zuschlag erfolgt auf das Angebot. welches un1er Berücksichtigung vorstehend genannter Kriterien und 
Wichtungen 1nsgesamt den höehsten Punktwen erreicht. Bei Punktgleichhe~ erfolgt der Zuschlag auf das 
Angebot mit der niedrigsten WeJ1ungssurnme. 

9 Die Zuschlagsfrist beginnt mit dem Eröifnungstermin~ bis :w ihrem Ablauf ist der Bteter an sein Angebot ge­
bunden. 

10 Zahlung und Finanzierungsbedingungen gemäß Verc!ingungsunterlagen. 

11 Falls Sie bereit sind. die Leistungen zu übernehmen. werden Sie gebeten. beiliegendes Angebo1sschreiben 
nebst Anlagen ausgefüllt und rechtsverbindlich unterschrieben in verschlossenem Umschlag bis zum Eröff­
nungs-/ Einreichungstermin an die umseitig bezeichnete Stelle einzusenden oder dort abzugeben. Der Um­
schlag ist außen mit anliegendem Kennzettel z.u versehen sowte mit Ihrem Namen (Firma), Ihrer Anschrift 
und der Angabe .Angebot für ....... ." (Bezeichnung der Baumaßnahme und der Leistu ngen wie oben) zu be· 
zeichnen. 

Zum Eröffnungstermin sind nur Bieter u11d ihre Bevollmachtigten zugelassen. 

1 2 Nachunternehmereinsatz und Verpflichtungserklärung 

Siehe Nr. 7 Bewerbungsbedingunger'l (BwB) 

1 3 Nachprüistelle: 

t8J Vergabekammer ( Nachprüfungsbehörde gem. § 104 GWB, § 21 a VOB/A): 

4 von 5 

Vergabekammer bei der Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt 

Düsternstraße 10 

20355 Hamburg 
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14 Datenaustausch 

Sofern Daten der Ausschreibung auch im digttalem GAEB-Forrnat (083, P83 oder XB3) z.ur Verfügung ge­
stellt werden. sollte der Bieter vom digitalen Datenaustausch Gebrauch machen und das Leistungsverzeich­
nis im digitalem GAEB-Format {084, P84 oder XB4) einreichen. Sollte die hierfür erforderliche Software­
Ausstattung nicht zur Ver1ügung stehen, kann ein entsprechendes Programm mit dem Namen ,.Offerte L~ 
kostenfrei von der lntemetsei1e 

http://hamburg.de/ausschreibunqen-vob 

heruntergeladen werden. 

Die Notwendigkeit der Einreichung des vollständigen Angebotes in Papieform bleibt unberüh rt {vgl. auch Zif ­
fer 3.5 BwB). 

15 0 Nebenangebote, die einen Verzicht auf eine Stoffpreisgleitklausel Stahl beinhalten , werden von der Wer­
tung ausgeschlossen. 
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FREIE UND HANSESTADT HAMBURG 
Zum Verbleib be~m Bieter bestim"1t nicht mit dem Angebot zurückgeben! 

EG Bewerbu ngsbedi ngu ngen 
für d1e Vergabe von Bauleistungen 1m Hochbau sowie im Garten- und Landschaftsbau 

Hinweis 
Das Vergabeverfahren erfolgt nach der_ V<·r;~actH"- und Vertragsordnung I ur Bau•e : ~;",r:gen·. Teil A ,,Allgemeine Best im· 
mungen tür d1e Vergabe von Baute,Stl..:'~!}l:'n· -:.,·oß/A) Abschn.n 2_ 

Mitteilung von Unl(~arheiten in den Vergabeunterlagen 

Enthalten die Vergabeunterlagen nach Auffassung des Bieters/Bewerbers Unklarheiten, so hat e r unverzüglich 
die Vergabesteile vor Angebotsabgabe 1n lext1orm darauf hinzuweisen. 

2 Unzulässige Wenbewerbsbeschränkungen 

Angebote von Bietem. die sich im Zusammenhang mit diesem Vergabever1a hren an eir1er unzulässigen Wen­
bewerbsbeschränkung beteiligen. werden ausgeschlossen. 

Zur Bekämpfung Wettbewerbsbesc~larll:.mgen hat der Bieter au1 Verlangen Au;;.kl.i...,lte darüber zu geben. ob 
und auf welche Ari der B1eter wirt~r1.\~ [:1'1 unorechtlich mit Unternehmen verbunden is t.. 

3 Angebot 

3.1 Das Angebot1st 1n deutscher Sprache abzufassen. 

3.2 Für das Angebot sind die von der Vergabestelle vorgegebenen Vordrucke zu verwenden; das Angebot 1St an 
der dafür vorgesehenen Stelle zu unterschreiben. 

E1ne selbstgelartlgte Kopie od~r Kvrzfassv"g des Leistungsverzeichnisses ist zulässig. Das von cter Vergabe· 
stelle vorgegebene Leistungsverzeichnis ist allein verbindlich. 

3.3 Unterlagen, die von der Vergabesteile nach Angebotsabgabe verlang! warden , sind zu dem von der Vergabe· 
stelle bestimmlen Ze1tpunkl einzureichen. Werden die Unterlagen nicht vollStändig fristgerecht vorgelegt, wird 
das Angebot ausgeschlossen 

3.4 Enthält die Leistungsbeschreibung be1 emer Tellleistung eine Produktangabe m11 dem Zusatz . oder gleichwer· 
t1g· und wird vom Biete( dazu eine Produktangabe verlangt. ist das Fabrikat (insbesondere Herstellerangabe 
und genaue Typenbeze1chnung) auch dann anzugeben, wenn der Bieter das vorgegebene Fabnkat anbieten 
Will. Dies kann unterbleiben, wenn er 1m Angebotsschreiben erklärt. dass er das in der Leish.h1QSbeschreibung 
benannte Produkt anb~e1e1. 

3.5 Alle E1ntragungen mussen dokumentenecht se1n. 

Ein Bieter, der in seinem Angebot die von ihm tatsachlich !Ur einzelne Leistungspos!t1onen geforderten Ein­
heitspreise aut verschiedene Einheitspreise anderer Lelstungsposttionen verteil t, benennt nicht die von ihm ge­
fordMen Preise im Smne von jm Sinne von § 13 Abs. 1 Nr. 3VOBIA. Deshalb werden Angebote. bei denen 
der Bieter d11~ Einheitspreise einze~ner LeiStungspositionen 1n .. Mischkalkulation" auf andere Leistungspositio­
nen umlegt, grundsätzlich von der Wertung ausgeschlossen(§ 16 Abs. 1 Nr.1 c) 1. Halbsatz VOB/A). 

Kul7fassungen müssen die Ordnungszahlen (Positionen) des vom Auhraggeber übersandten Leislungsver· 
zeich.n'sses vor1zahl1g, in der gleichen Reihenfolge und mit den i;:!ltlir);,~n Nummern enthalten; s1e müssen für 
jede Tedleistung nacheinander d1e Ordnungszahl. die Menge. d1e bi"irr:?•L den Einheitspreis und den Gesamt· 
betrag. daruber hinaus derl jeweiligen Kurzte:<:l sowie die dem LeiSivngsverzelchms entsprechenden z,..1:,r.hpf1. 
SLJI"'"'IIen der Lelstungsabschnitte. die Angebotssumme und alle vom Auftraggeber geio(derten TeX'te rgan,;lln· 
ger- enthatten. 

D1e Kurzfassung jSt zusammen mit dem vom Auftraggeber übersandten Leistungsver1eichnis Bestandteil des 
Angebots. 

Muster und Proben müssen als zum Angebot gehorig gekennzeichnet sein. 

3 6 A'le Preise Sind in Euro. mit höchstens drei Nachkommastellen an:wgeben 

Dje P(eise (Einheitspreise, Pauschalpreise. Verrechnungssätze usw.) sind ohne Umsatzsteuer am:ugeoen . Der 
Umsatzsteuerbetrag ist unter ZugrundelegunQ des genenden Steuersatzesam Schluss des Angebots himuzu­
fügen. 

Es werden nur Preisnachlässe gewertet die 

ohne Bedingungen als Vorr'"li~.jertsatz auf d1e Abrechnungssumme gewahr! werden und 

an der im Angebolsschrt'lben b6l<:;chneren Stelle aufgeführt sind. 
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N1cht zu wertende Preisnachlässe bfeiben ~n.,~ 1 t des Angebotes ur1d werden im Fan da r Auttragsene1lung Ver­
tragsinhalt 

3.7 Digitale Angebote mit Signatur 1m Sinne des Signaturgesetzes dürien nur abgegeben werden. wenn dies \n der 
Beka11n~nachung ode( ·~den Vergabeunter1agtln ausdrücklich Z.~Wlf'll!!;..sen isl. 

AnOt.re auf elektronis<.l1li!m Wege überminelte AngebOte Sind nichl :(~.ö.ssen. 

4 Unterlagen zum Angebol 

Der BPeler hat au1 Verlangen der Vergabeslelle die Urkalkulation und/oder die von ihr benur111 :en FormbläUer 
mit Angaben ;:ur Preiserminlung (EFB 1a I EFB 1 b) sowie die Aufgliederung wichtiger Einheitspreise {EFB 2) 
ausgefüllt z.u dem von der Vergabestelle bestimmten Zeitpunkt vorzulegen. Dtes gilt auch lur Nachuntemeh­
merletstungen. 

S Nebenangebote 

5 1 S1nd Nebena11gebo\e zugelassen, müssen sie die geforderten Mindestantorderungen erlüllen; dies isl mit An­
gebotsabgabe nachzuweisen. 

52 Der Bie~er hat die tn Nebenangeboten enthaltenen Leistungen emdeutig und erschöpfend zu beschreiben; die 
GliederJrog des Leistungsverzeichnisses 1st, soweit möglich, beizubehalten 

Nebenangebote müssen alle Leistungen umfassen. die zu einer einwandfreien Ausführung der BauleiStung er­
forderlich Sino'. 

Soweit der Bieter eine Leistung anb1e!et. deren Ausführung nicht in Allgemeinen Technischen Ver\ragsbedm­
o;~ ~11 oder in den Vergabeunterlagen g.:--r>!'!o;r: 1 ! ;:;1, hat er im Angebot entsprechende Angaben über Ausfüh­
-~~.g uncr Besc1laffenhel1 d1ese; Le1stung .'LI 11t1t..''l!ll . 

5.3 Nebr.nar1gebo\e sind. SC~oYt:·;t sie Teilleistungen (Positionen) des Leistungsverzeichnisses beein'tuEsan (ändern . 
ersetzen, entfallen la&~eo;. z~·~tzlich er1ordern). nach Mengenans<itzer u r.d E1n<:.elpre1Sen au1.::;.~gliedem (auc' 
bei Vergütung durch Pau.;.:l'lalsumme). 

5.4 Nebenangebote die den Nummern 5.1 bis 5.3 nicht entSpieChen, werden von der We11ung ausgeschlossen. 

6 Bietergemeinschaften 

6.1 Die BJetergemeinschatt hal mit ihrem Angebot eine von allen Mitgliedern un\er<:erchnete Erklärung abzugeben. 

in der dte Bildung einer Arbe ltsgemernschalt im Auhragsfall erkl<tr1 rst 

in der alle Mitglieder aufgeführt sind u11d der lür die Durchführung des Vertrags bevollmachtigte Vertreter 
bezeichnel isl, 

dass der bevollmächtigte Vertreter dfe Mitglieder gegenüber dem Autlraggeber rechtsverbindlich ver1ri11. 

dass alle Mitglieder als Gesamtschuldner hatten. 

6.2 Solem n!cht im Offenen Vertahren ausgeschrieben wird, werden Angebote von Bietergememschatten, die srch 
erst nach der Aufforderung zur Angebotsabgabe aus aufgelorderten Unternehmern gebildet haben. nicht zuge­
lassen. 

7 Nachunternehmer und Verpflichtungserklärung 

7.1 Beabsichtigt der Bieter bei der Erhlllung des Auftrages sich der Fah igkeit und Kapazitäten von Nachunter­
nehmen ~~ bzw. anderen Unternehmen i.S.d. § 6a Abs. 10 VOB/A zu bedienen. hat er mit seinem Angebot Art 
und Umfang der Leistungen (Posilionsnummer und Bezetchnung der Teille1stung) mit dem Vordruck Nachun· 
temehmen (NU) zu benennen uno rtio:> 711<;1im,...., .. ov; ,."...,., E!"S~'-! Z'J t'o::-? ..... r·:?~'?~- !:)~ g~!~ auc~. ·::~~:". ·:::~ ::::~::::.-:-: 

Nachunternehmen nur unwesentliche Teile der Le:1stung ausgeführt werden sollen. 

7.2 Auf gesondertes Verl<~ngen der Vergabesteile hat de( Bieter zwingend die Unternehmen namentlich zu ber1en­
nen und die Zustimmung ein:n.iholen. an die er I'Trul-) Leistungen unminelbar. als direkte Nachunterrrehmer. 
weitervergeben wrll 01e 8t!nol!r--· .. f1g ertolgt et':·w·i;1t~s m1t dem Vordruck NU. Als Nachweis. dass 1hm die erfor­
deril::'1en Minel d•eser Untc-rnl'll"'l"'ten zur Verl_.;,;..,ng stehen. nat der Bieter eine VerpflichtungserkiCirung dieser 
Unternehmen vorzulegen. Mit der Verpflichtu~gsed<.larung muss das benannte Untemehmen erklären, dass es 
sich verpflichtet. die TeilleisJung im Falle der Au!1ragserte1lung an den Bieter zu erbringen. Eine Verp11ichtungs­
erklarung ist 11'1 Nummer 2 7 des Vordrucks NU berei1s enthalten. 

7.3 Soweit e1n vom Bieter unmittelbar und d1rekt beaul1ragtes Nachunternehmen seinerseits weitere Nachunter­
nehmen (Nachf-Nachuntemehmen) einzusetzen beabsichtigt, sind auch diese Teilleistungen mtt dem Vordruck 
NU nach Art und Umfang (Positionsnummer und Bezeichnung der Teilleistung) anzugeben (siehe 7. i) Auf ge­
sondertes Verlangen der Vergabesteile siod auch diese "r''il dem Vord-·u·ck (NU) namentl1ch zu tiC'nennen und 
d;r, Zustimmung 1st eizuholen. Sotem diese Nach-·Nacl'1ulltemehmen ;'I.Xi'l n1cht benannt werCIM können. hat 
der B1eter den Auftraggeber unverzüglich mit dem Vc •:lrt4k Nachuni er---~·- r--re re1nsatz (NU} 1'1 l<l'ltrntn1s zu sei· 
zen ... nd seine Zustimmu:-rg einwholen, sobald die Benennung möglich ,z.1. 

7.4 Der Bteter hat die Zustimmung mil einem vollst~ndig ausgefüllten Vordruck Nachunternehmereinsatz (Vordruck 
NU) w beanlragen. Er ist verpflichtet, d1e im Vordruck NU enthaltenen Erklarungen vom Nachunternehmen un-

Nacl'n.r>ler-.r.~'>ITlm, sjnd alle Untem,-.1-)mnn welche T~ol!~i~lu"(Jcn 1 Lejstungen vom f.lir.f'!'lr 'Autlragnehrr~- !~lb..,!rlr;I-JL'rl l·rkommen 
~-l;rtl;;b'l~9 ~r:o·r II' 'I:"' I' Unter<•ro:.Jr J"9~~-:-;r.d -:-:~.: J zar.te- ~~r '·lll!o Untvnehmen. diu r"lll -'ll''l' ~. rll·.-l.gl·~·..-·~ .• ~~rL>II ~11:"'1 :-< •d. jedoch 
.-.·1!;~.'1~1"1.:' Jrd : ~~~ rech Ir:-.'· roro~~;lr.:.l<~~·ge Unterro-'11 ~l·(l· ~ • •:! [tr.:;(lW.' Tochter-. S-. t·.,•.-~.-~!~··':1~~ ~~ ~-:toi!ill:"'! (!•Jw km-~!mvertlunde­
n.;. u--;.:_q·u:-.. -.(-"11•~.:: J 
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le'7Biv-.nen w lassen. 

Er ·~.:n die Angebote etwaiger Nachunternehmer darall1 hin zu überprü1en, ob sie unter Einhaltung der Tarif­
treue k.atkulien worden sind. 

Letstungen dürfen nur an Nachunternehmer übenragen warden, die fachkundig. leistungstähig und zuverläss1g 
sind; dazu gehört auch. dass sie ihren gesetzlichen Verpflichtungen zur Zahlung I(On Steuern und Sozialabga­
bon -;~t:l"'lo:nmmen. dass sie '"den lei.Zten 2 Jahren n11::ht 9€~ § 21 Abs. 1 Satz 1 oder 2 Schwarzarbeitsbe­
i:a"Tlplungsge~tz od€r ~m. § 2l Abs. 1 Aroeitnehmer-Em:;endegas.etz mit einer Freiheitsstrafe von mehr als 
J Monaten oder etruor GP.Irhtrafe ..,.on mehr als 90 Tagessätzen oder eine r Geldbuße von wenigstens 2.500 t 
belegt worden sind ~~11d ;;,e geweroerf:(:~IIU::hen Vor.aussel?'_:r~geon er!'...:"-€'1'1 

7.5 Nac11 ZuschlagS6"'!ei~ung beantrag1el'll Etnsatz von Nachun:emehrnen: <Jnderen un~ynehmen für noch ··d•~ 
ange-gab€ne Terr~rstul'lg.en wird nur zugestimmt. wenn beov.: ··dere Umstände dies erfordu:-n. 

7.6 Für d1e Nachunternehmen send entsprechen:j den Regelungen 1n Nr. 8 Ziffer 8.5 und 8.6 vor:wlegen 

eine Freistellungsbescheinigung nach § 48b EStG; auslend1sche Umemehmen haben eine gleichwertige 
Bescheintgung vorzulegen, 

quali1izierte Unbedenldichkei!sbeschelnigung der Berufsgenossenschaft bzw. Bescheimgung des Versi­
cherungsträgers mil Angabe der Lohnsummen. die ntch! älter als 12 Monatr:~ sein darf. zum Nachweis. 
dass die Beiträge zur Berufsgenossenschaft ordnun~sgemäß abgefü ho1 werden; ausländ)sche Unter-"eh­
men haben vergle~chbare Nachweise zu erbrirtgen. ~ ".d 

...... ...,~ Unbedenklicl'll;ei!SbeschAinlgung der lant-.cn~~ Sozialxasse (SOKA - 8.?..u oder anderer Sozialkas­
~ent des Baugewerbes, die ~.or.;"~t älter als 12 Monate :r.f:jir• darf. über d1e vo::~,~ndige Entrichtung von Bei­
tlllgo::n; ausländische Untemr··.--1en haben einen vero;; v~-baren N<tchweis ;:;u €rbrfngen. 

Bei fremdsprachigen Bescheinigungen 1st eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. Sofern Ar­
be.ilsgemeinschatten als Nachunternehmen beauf1 ragt werden. hat jedes threr Mitglieder dte entsprechenden 
Nachwetse vorzulegen. 

Soweil dies mit der Vertragsmaßtgen Auslührung der Leistung vereinbar isl. hat der Auftragnehmer türden Fall 
der Weitergabe von Leistungen an Nachuntemehmer bevorzugt kleine und mrttlere Uni ernahmen a ls Nachun· 
ternehmer zu bete1l1gen. 

Der Bieter hat die Nachunternehmer be1 Anforderung eines Angebots davon in Kenntnis <:u setzen, dass es 
sich ui'Yl einen öffentlichen AuMr<tg handelt. Erdart den Naclutntemehmern k.e1ne ungünsttgeren Bedingungen­
insbeso~.dere hinsichtlich der Zahlungsweise und der Sd-<Cr-!'.10'•tslelstungen - auferleg~n. als zwischen ihm und 
dem Auftraggeber veretnbar1 sind; au1 Verlangen des AuM;awebers hat e r d1es nachzuweisen. Die Vereinbe.· 
rung der Preise bleibt hieJVon unberührt. 

Es sind als Nachunternehmer grundsätzlich nur solche F'imlen vorzusehen, d1e d1e ihnen Übeliragenen Lets· 
Iungen im eigenen Belrieb ausführen und sich verpflichten. die unumgängliche Welte(Vergabe ihnen übertra­
gener Leislungen an andere Unlemehmer betm Auftraggeber zu beantragen. 

8 Eignungsnachweis 

8 .1 Die Erteilung des Auftrags ist zudem von der Vorlage aktu~ller Nachweise über die vollständtge Entrlchturlg 
von Steuern und Bei1rage~ abhängig. BtetergemelnF;cha"en haben für jedes ihrer Mitglieder die entsprechen­
dem Nachweise be.lz.ubringen. Im Ein~elnen sind dres: 

- akluelle Fretstellungsbeschernigung nach § 48b ESIG. Auslandische Bieter haben eine gleichwertige Be­
scheinigung vorzu~egen. 

•-~~t.~~~~!-:!!~~!-'.~~!~~eschel~:;·..!~~ ~~=-- ~:=!:i'!!::~~e.~ S:.::::~~::::;:;: :sor~ - sau vdo-.- .u.· .je:.-.::- S.:.Li.;;Kas.5ö-r.) .... h-~::. 
Baugewerbes über dre vollständige Entrichtung von Beilrägen. Ausländische Biet~~• 11~1ben einen vergleich 
baren Nachweis zu erbringen. 

- qualifiZierte Unbedenklichkeilsbescheinigung der Berufsgenossenschaft bzw. Bescheinigung des Ver-
sicherungsträgers mit Angabe der Lohnsummen 

Bei fremdsprachigen Bescheinigu:·:j~n ist eine Übersetzung ir d1e deutsche Sprache beizufügen. 

Oie f\.fr$Chelnigung der Berufsgl':'ncs=c~schan und die Unbeoe~klichkeitsbeschr'-'J~mg der Soz,a~kasse dürfen 
nic~·l aller als 12 Monate sein. 

8.2 Die Nac;-;7>1eise nach Ziffer 1 sind vorzulegen bei 

- ÖHentlicher Ausschreibung oder Offenem Vertahren. Beschränkter Ausschreibung. Freihandiger Vergabe 
oder Verhandlungsvel1ahren ohne ÖHeniiiChe Vergabebekanntmachung nach besonderer Aufforderung von 
den rn die engere Wahl kommenden Bietern; 

- Beschrankter Ausschreibung nach Öffentlichem Teilnahmewel1bewerb. Nichtoffenem Verfahren. 
Vehandlungsvertahren rnit Öffentlicher Vergabebekanntmachung bzw. Wettbewerblichen Dtalog rnit dem 
Antrag auf Teilnahme 

Die nicht rechtzeitige VOflage der Nachweise nach ZtHer 1 lühn zum Ausschluss des Angebots von der Wer­
!ung 

8.3 Oie Nachweise nach Ziffer 1 sind von den rn dte engere Wahl kommenden Bietern nach besonderer Aufforde­
rung auch für die vorgesehenen Nachunternehmer vorzulegen . So1ern Nachunternehme r erst später benannt 
werden können. sirld die Nacr.we1se mil der Benennung der N.achumernehmer beizubringen. 

S.d Der Auftraggeber behält siCh VO(, weitere Eignungsnachweise, d1e vom Bieter entsprechend der Bekannlm<J· 
chung bzw. der Verdrr.gungsunte(lagen gefordert werden, SICh auch lür andere Unternehmen 1m Stnne des § 6 
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a Abs. 10 VOB/A bzw. hJr Nachunteme!':'~""n!~r1 durch den Bieler vorleg<:') ;w lassen. 

8.5 Für Bi<!lar :Jnd Nacr-unlernenrr.e-n. •~H~ m dnr I .~.[e des Verein~ für die Pri:lquall11kalion von B.ituunlemehmen 
(Präqual:!•kaiiOnsverw•;;hFnS) einget:<~~ :;._T"_·:J. ~o;anr. ans~elle cll.::.e' Nachwe•se d1e Numme= .~ Angebot bzw. 
irr- Nactlum~mer,nervordr:Jck angegeben werde". unter der :0.1e ill' Praqualllikati·::msverzeicl"Jn;~ eing6lragen 
s.-r-j. 

9 Beschaftlgung von Leiharbeitskrähen 

Es wird darauf hingewiesen, dass nach § 1 b Satz 1 ArbeitnehmerOberlassungsgesetz (AÜG) d1e gewertlsma­
ßige Arbeitnehmerüberlassung in Betriebe des Baugewerbes tür Arbeiten. die übiJCherweise von Arbeitem ver­
richtet werden, grundsätzlicM unzulassig ist. 

10 Tariftreue 

4 von 4 

BH~tar erhallen einen Auftrag nur dann. wenn sie sich bei der Angebotsabgabe verpflichten. ihren 
Abeitnehmerinnen und Arbeitnehmern bei der Ausführung der Leistung die Mindestentgellsät.ze zu zahlen. d1e 
1n Hohe und in Bezug auf den Zahlungszeitpunkl mindestens den Vorgaben oasjen1gen Taritvenrages er"\ tspre­
chen, an den das Unternehmen aufgrund des Arbeitnehmer-Entsendegesetzes (Mindestlohn) ocler aufgrund 
von gesetzlichen Bestimmungen uber Mmdestentgel\e gebunden !SI. 

Soweit Le1stungen auf Nachunlernehmen übertragen werden sollen. haben die Bieter bzw. Auftragnehmer 
auch die Nachunternehmen entsprechend zu verpliichlen. Oie Bieter geben solche Erklärungen in Nr. 8.2 des 
AngetlO[sschre<bens ab. 
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FREIE UND HANSESTADT HAMBURG 

Zusatzliehe Vertragsbedingungen 

tOrdie Ausführung von Bauleistungen im Hochbau sowje im Garten· und Landschaftsbau 

Hinweis 

Die Paragraphen beziehen Sich aut die Allgemeinen Vertragsbedingungen ftJr die Ausfüh rung von Bauleistungen 
(VOB/B). 

frei 

2 Wahlposltlonen. Be<lartspositionen (§ 1) 

Sind im Leistungsverzeichnis für die wahlweise Aush ... ~· ·~-:"9 1,:;11'1er Leistung Wahlposilionen (AiternativpOSflioner ) 
oder für d1e Ausführung einer r:ur 1m Bedarfsfall erforder<-.::t'Jeon ... eistung Bedartspos•,ionen (Eve'"'ltualposi\Joner l 
vorgese1-.er is~ der Auftragnehmer ·~e•pf'io:hret, d•e ,,.. dle!:.;n•·. Pn~ili1~nen beschriebenen Leistunger nach Aufforde­
rung du••·· lll:ll'l Auftraggeber auszu~:i~l'f':ll Die Entscheiduny l.!ber rjlt• Ausführung von Wahlpos111on en trifft der Auf· 
traggebar .. '1 der Regel beJ Auhragserte11ung Gber die AusfDhrung von 8eeiartspos1tionen nach Auftragserte1lung. 

3 Preisermittlungen (§ 2) 

3.1 Der Auftragnehmer hat auf Verlangen die Preisermit11ung für die vertragli che Leistung (Urkalkulation) dem Auftrag· 
gebar verschlossen zur Aufbewahrung :w übergeben. 

3.2 Sind nach § 2 Abs. 3, 5. 6, 7 unc11oder 8 Abs:. 2 Preise zu vereinbaren. hat der Auftragnehmer seine Preisermit1-
lungen für diese Preise einschließlich der Aufgliederung der Etnheitspreise (Zettansatz und al!e Teilkostenansätze). 
spätestens m11 dem Nachtragsangebot vorzulegen sowie die er1ordertichen Auskünfle zu erteilen. 

3.3 Nm. 3.1 und 3.2 gelten auch Lr Nachuntemehmerleistungen. 

4 frei 

5 frei 

6 Aus1ühru ngsunt~rl<!gen (§ 3) 

Der Auslührung dürfen nur Unterlagen wg(Unde gelegt werden. die vom Auftraggeber als zur Austührung bestimmt 
gekennzeichnet Sind. 

7 Werbung (§ 4 Abs. 1) 

Werbung aui der Baustelle iS1 nur nach vomenger Zustimmung des Auftraggebers zulässig_ 

B Umwell$chutz (§ 4 Ab$. 2 und 3) 

Zum Schutz der Umwelt, der LandschaM und der Gewasser hal der Auftragnettmer die du rch die Arbeiten hervorge· 
rufenen Bet:nnträchllgungen auf das unverme[dbare Maß einz.uschranken. 

Beh6rdliche Anordnungen oder Ansprüche Oriner wegen der Auswirkungen der Artleiten ha1 der Aut1ragnehmer 
dem Auftraggeber unverzüglich schrif111ch mJizutei!en, 

9 Nachunternehmer 
1 (~ 4 Abs. 81 

Der Auftragnehmer darf Leistungen nur an Nachunternehmer übertragen. d~e fachkundig, leistungsfähig und zuver­
lässig s·.'ld; dazu gehört auch, dass si9 i~ren gese1Ziicr~~ VPnlt.o..htungen zur Zahlung von Sleuem und Soz•alab­
gabt2n ··-~c.hgekommen sind, oa~~ ~-u-. -· dun letz1en 2 Jalm!n - o.:::r·l 'IL'I-o. § 21 Abs. 1 Satz l oder 2 Schwarzarbeits­
b~~;,rr:pru 1g5gcsetz oder gem_ § 21 At:s_ 1 Arbeitnehme-r· Er,l;ena.x,.esetz mit emer Freiheitssirale von meh r als 3 
Monaten oder e1ner Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätu~n ode1 l!'lller Geldbuße von wenigsiens 2 .500 € belegt 
wurden und S1e die gewerberechtlichen Voraussetzungen er1uuen 

Jeder beabsichtigte Emsalz und Wechsel von Nachunternehmern bedarf der schrift lichen Zustimmung des Auftrag­
gebers. Der Auftragnehmer hat die Zustimmung mi1 einem vollständig a usgefüllten Nachunternehmervordruck 
(Vordruck NU) zu beantragen. Er 1sl verpflichtet. die im Vordruck NU. Nr. 2.3 enthaltene Tariftreueerklärung sowie 
die Erklärung über den Nichtausschluss von öHentlichen Aufträgen der FHH des Nachunternehmers von d iesem an 
der dafür vorgesehenen Stelle unls•r.eichnen zu lassen. Er hat die Angebote etwaiger Nachunternehmer darawfhin 
zu überprüfen. ob sie unter Einhaltung der Tarittfeue kafkvlier1 worden sind. 

Zusa1·:·•••: r1 :r1il ;1U"l Antrag si11:t '•-•r :k·, Nachun1ernehmer vcrzL,:c:gcn 

- eine FreiSlflllllnQr,besche•nigung nach § 48 b ES!G. auslandische Unternehmen haben eine gleichwer11ge Be­
schernigung ~orzulegen, 

l\r.Tt- ..... ~ - ~ --.!'.:.. • IIPII'I'l~ -,...'rl-JG .. , ..... -.·.~ ~ rt"~:;l,.,...... .r.sr ~Q~r / 111,.11tli") - •lfl~wl ' -P.,.•1•,i,.Jirl :--r.•.~J , .-,~,..~ ... :.11 ;' r"l ,tJ t .,.... :;r.)il'(o"'o!':"-'-;;".;Ji. il·,.. 

r: 11'1 ... '-Ti ,.,_. ;,1 o' w-.; .... .....-.-r') olll' -,o -';i'r"' •'1 ';"."4 r ...... - .... I PIIP ....... I .-1 ..... , •• o.- •,olo•'r' ro • ol L .... • 11•1 • '- 1-/"• o..,"):~·rt .... l••n - ~· I LI ol-;..rw. T r ......... , , 

.J(...i"""'':!.!-:.1:1'-': ............. ,_ ................ ~~..,..... ......... ..,... ............ i-_' + .. ' 
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Bescheimgung der Berufsgenossenschaft, die n1~hl äller als 12 Monate sem darf, zum Nachweis, dass die 
Beiträge zur Berufsgenossenschaft ordnungsgemäß abgeführt werden : ausländische Unternehmen haben 
vergleichbare Nachweise zu erbringen, und 

eme Unbedenklichkeitsbescheinigung der Sozialkasse (SOKA - Bau oder anderer Solialkassen) des Bauge­
wertles, die nicht älter als 12 Monate sein darf, über die vollständige Entrichtung von Bei1rägen; ausllimdische 
Unternehmen haben einen vergleichbaren Nachweis zu erbringen_ 

Für Nachunlernehmer, cl1e 1n der Liste des Verei11s für die Präquallflkalion von Bauunternehmen 
(Praqualifikationsverzeichnis) eingetragen sino, kann anstelle dieser Nachweise die Nummer im Nachuntemehmer­
vordruck angegeben werden, unter der sie im Präquatifikalionsverzeichnis gelis tet s ind. 

Bei fremdsprachigen BescheinlgLmgen 1st eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. Solern Bieterge­
memschatten als Nachunternehmen beauftragt werden, hat jedes ihrer Mitglieder die entsprechenden Nachweise 
vorzulegen. 

Soweit dies mil der vertragsmäßigen Ausführung der Le1stung vereinbar ist, hat der Aunragnehmer für den Falt der 
Weitergabe von Leistungen an Nachunternehmer bevorzugt kleine und mittlere Unternehmen als Nachunternehmer 
zu beteiligen. 

Der Auftragnehmer ha1 die Nachunternehmer bei Anforderung eines Angebots davon in Kenntnis zu setzen, dass 
es s1ch um einen öffenllichen Auftrag handelt. Er darf den Nachunternehmern keine ungür~s tigeren Bedingungen -
IriSbesondere hinsichtlich der Zahlungsweise und oer Sicherheitsleislungen - auferlegen, als zwischen ihm und 
dem Auftraggeber vere1nbar1 sind; auf Verlangen des Auhraggebers hat er dies nachzuweisen. Die Vereinbarung 
der Preise b1eibt hiervon unberührt. 

Der Auftragnehmer 1st verpflichtet, se1nen Nachunternehmern die fur ihn geltenden Pflichten im Hinblick au1 clie 
EinhaUung der Tariftreue, den EinsalZ von (Nach-) Nachunternehmern und d1e Verp flich11.mg, vollständige und prüf~ 
fäh1ge Entgeltabrechnungen über d1e eingesetZ1en Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer be reitzuhalten und diese 
auf Verlangen dem öffentlichen Auftraggeber vorzulegen, ebenfalls aufzuerlegen und die Beachtung dieser Pflich­
ten durch die Nachuntemehmer zu kontrollieren. Der Auftragnehmer hat s1ch Oberdies die Rechte vertragHch ein­
räumen zu lassen. die er benötigt. um die Einhaltung der Vorschriften über die Bekämpfung illegaler Beschäftigung 
von Arbeilskrätten nach dem Sozialgesetzbuch Drines Buch (SGB 111) und dem Arbeitnehmerüberlassungsgesetz 
(AÜG)_ über die Bekämpfung der Schwarzarbeit nach dem Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz (SchwarzArbG) und 
des Arbeitnehmerentsendegesetzes (AEntG) auch bei den Nachun!ernehmern überprüfen und überwachen .<:u 
können. 

Es sind als Nachunternehmer grundsätzljch nur solche Firmen vorzusehen, die die ihnen übenrageneo Leistungen 
im eigenen Betrieb ausfuhren. Die unumgängliche Wellervergabe ihnen übertragener Leistungen an andere Unter­
nehmer ist ebenfalls beim Auftraggeber .<:u beantragen. 

Der Auftragnehmer hat die Nachunternehmer darauf hinzuweisen, dass nach § 1 b Satz. 1 Arbeitnehmerüberlas­
sungsgeset:z: (AÜG) die gewerbsmäßige Arbeitnehmerüberjassung in Setneben des Baugewerbes fü r ArbeHen, die 
üblicherweise von Arbeitern verrichtet werden, grulldsätzlich unzulässig ist. 

Soweit die vorgesehene Übemagung von TeiHeistungen solche betrifft, die nicht in dem Antrag zum Einsatz von 
Nachunternehmern (VordrucK NU) nach Nr. 7 der Bewerbungsbedingungen (BwB-H) e nthalten sind, hat der Auf­
tragnehmer die Notwendigkeit der beabsichtig1en Weitervergabe zu begründen Dem Einsatz wi rd nur zugestimmt, 
wenn besondere Umslände dies erfordern. 

~ 0 Ausführung der Leistung (§ 4 Abs. 1 0) 

Der Auftragnehmer hat den Auftraggeber rechtzeitig zu informieren, wenn durch die weitere Ausf ührung 
Teile der Leistung der Prüfung und Feststellung entzogen werden. 

11 Kündigung aus wichtigem Grund (§ 8) 

Der Auftraggeber ist berechtigt, den Vertrag z.u kundigen, wenn der Auftragnehmer 

gegen Nr. :25 (Mitteilung jeder Änderung 1n der Zugehöngkeit zur Berufsgenossenschaft} verstößt, 

die Pflichten aus Nr. 9 (Übertragung von Leistungen auf geeignete Nachuntemahmer und Beantragung jegli­
chen Nachuntemehmereinsalzes) verletzt, 

unrichtige Erklärungen in Nrn_ 2, 6, 7 oder 8 des Angebotsschreibens (2 : Beachtung der Bewerbungsbeclln­
gungen, insbes. zum Nachunternehmereinsatz (Nr. 7 BwB-H) und zur Arbeitnehmerüberlassung (Nr. 9 BwB­
H); 6 ij: Erfüllung der gesetzlichen Verpmchtung ~ur Zahlung von Stevem und Sozialabgaben, Nichtaus­
schlusserklärung: 7: Ausführung der Leistung im eigenen Betrieb; 8: Tari f1 reueerklärung abgibt oder gegen ei­
lle Erklärung 1n Nm. 2, 6, 7 oder 8 des Angebolss.chreibens verstößt. 

gegen seine Verpflichtungen aus Nr. 27 (vollständige u(ld prüHähige Entgeltabrechnungen über die von ihm 
e1ngesetZ1en Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer bere1tzuhallen und sie auf Verlangen dern öfientliche(l 
Auftraggeber vorzulegen) verstößt 

gegen Ziffer 10.3 Besondere Vertragsbedingungen (Sozial Verantwortliche Beschaffung) verstößt 

Vor der Kündigung erhält der Auftragnehmer Gelegenheit, zu dem Kündigungsgrund S!et1ung z.u nehmsn. Bei einer 
solchen Kündigung gilt§ 8 Abs. 3,5,6 und 7 entsprechend. 
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12 Wettbewerbsbeschränkungen (§ 8 Abs. 4) 

Wenn der Auf1ragnM11"""e• aus Anlass der Vergabe nachweisich 9'~"~e Abrede getroffen hal , die eine .J f1Zu1c.ssi~ 
Wettbewertlsbe5-:n ·amo;ung darS1el,t, ha1 er 15 v.H. der A;;hragssurll'ne an den Autcraggeber zu z.an1en. es ~r11 
denn. dass ein Sc!';aden in anderer Höhe nachgewiesen wird. 

Dies gilt auch. wenn der Venrag gekündigt wird oder berens erfüllt isl. 

Sons1ige vertragliche oder geset.zliche Ansprüche des ALJf1raggebers. insbesondere solche aus § 8 Abs. 4, bleiben 
unberühn. 

13 Mitteilung von Bauunfällen (§ 1 0) 

Der Auftragnehmer hat Bauunfälle, bei denen Personen- oder Sachschaden entstanden ist dem Auf­
traggeber unverz(Jglich mitzuteilen. 

14 Abnahme(§ 12) 

Der Auftragnehmer ver1angt die förml:che Abnahme ab e1ner AtfilrC~gssumrne von 10 000.- €: (ohne Umsatzsteuer). 

15 Abrechnung(§ 14) 

15.1 Zu den für die Abrechnung notwendigen Festsletlungen aul der Baustelle siehe auch Nr. 10. 

15.2 Aus Abrechnungszeichnungen oder anderen Aulmaßunlerlagen mOssen alle Maße , d1e zur Prüfung einer Rech­
nung no1ig sind, unmittelbar zu ersehen se1n. 

15.3 Die Onginafe der Aulmaßblätter, Wiegescheine und ähnlicher Abrechnungsbelege erhalt der Auf1raggei:Jer. die 
Durchschriften der Auftragnehmer. 

15.4 Bei Abrechnungen sind Längen und Flächen auf zwei Stellen nach dem Komma, Raummhalte und Gewichte mit 
dre1 Stellen nach dem Komma zu berecl 1r111n 

16 Preisnachlässe (§§ 14 und 16) 

Sowe.1 "i~nt ausdrück~tch etwas anderes VNf1'inbM ist. wird ein als v.H.-Satz angebotener Preisnachlass be1 der 
Abm~r.··n11~ .wd den Zahlungen von den E--~ ~4:11S- und Pauschalpreisen ai:Jgezogen. auch von denen der NC~cht ra· 

ge. de-en Pre1se auf der Grundlage der Pre1sermittlung fOr die venragllche Leistung zu bilden sind. 

Änderungssätze bei vereinbarter Lohngleitklausel sowie Effitaltungsbetr3ge bei vereinbarter Stoffpreisgleitklausel 
werden durch den Preisnachlass nicht vernnger1. 

17 Recl1nungen (§§ 14 und 16) 

17.1 Rechnungen sind ihrem Zweck nach als Abschlags-, Teilschluss- oder Schlussrechnungen zu bezeichnen; d1e 
Abschlags· und Ysitschlussrechnungen sind durchlautend zu nummerieren. 

17.2 ln ;eder Rechnung sind die Terlleis!ungen in der Reihenfolge, mit der Ordnungszahl (Posi1ion) und der Bezeichnung 
- gegebenenfalls abgekürzt· wie im Leistungsverzeichnis aulzufuhren. 

17.3 Die Rechnungen sind mit den Ver1r<:!gspre1sen ohne Umsatzs!euer (Nettopreise) aufzustellen; der Umsatzsteuerbe­
trag 1st am Schluss der Rechnung mit dem Steuersatz einzusetzen, der zum Zenpunkt des Ents\ehens der Steuer. 
bei&!-- ..;~riJchnungen zum Zeitpunkt des Bewirkans der Leistung gilt. 

Beim ÜberscH c:.ten von Vertragsfnsten. die der Auftragnehmer 2:u ver1re1en hat wird die Differenz zwischen dem 
ai<11J(I~'(- Umsatzsteuerbetrag ·,;11;:l dem bei Fristablauf maßgebenden Umsalzsteuerbet{ag nicht erstatte!. 

17.4 ., ,&Jer Recrn~.,g sind Umfang uuu Wert aller bisherigen Leistungen IJnd die bereits erhaltenen Zahlungen mit 
!.t..-.:-.-.. ." .. in.~,.-. .;u:,.w·.a~s Uc-r da.1n1 ~ •• i~--:~·1 .......... 1 Ü111~diL::ilt:u~•Ut:iJ2.y~ äriLuyt: tJ ~:~ .. . 

18 Stundenlohnarbeiten (§ 15) 

Der Autlragnehmer hal über Stundenlohnarbei1en arbeitstäglich Stundenlohnzettel m zweifacher Ausfertigung ein­
zureichen. Diese müssen außer den Angaben nach § 1 5 Abs. 3 

das Datum, 

d1e Beze1chnung der Baus!elle. 

d1e genaue Bezeichnung des Ausluhrungsortes 1nnerhalb der Baustelle. 

die Art der LeisiUng, 

die Namen der Arbeitskräfte und deren Berufs·. Lohn- oder Gehaltsg ruppe, 

die geleis1eten Arbei1sstur.der je Arbe1ts~ ':iit. ggf. aufgegliedert nach Mehr·. Nacht·, Sonn1ags- und Fe:er· 
tags::ubeit, sowie nach im Ve-.·,<>chnullgs~u1z ;1~r1~ enthaltenE-r\ Erschwernissen und 

die Gerätekenngfößen 

enthalten. 

Stundenlohnrechnungen müssen enlsprechend den Stundenlohnzetteln aufgegliede rt werden. 

D1e Origmale der Stundenlohnzettel behält der Auftraggeber, die bescheinigten Durchschnften erhalt der Auft rag­
nehmer. 

19 2:;~nlungen (§ 16) 

19.1 Alle Zahlungen werden bargeldlos in Euro geleis1e1. 
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19.2 Bei Arbeitsgemeinschatten werden Zahlungen m'l befre~ender Wir'i<ung für den Auftraggeber an den für dre Durch­
führung des Vertrags bevo:mächtigten Ver1r~;~t~H der Arbeitsgerr.E-~nscnaft oder nach dessen schrrttricher Wersung 
ge!e~stet. 

Dies grlt aucn r.acn ..:dlo~-"":i u'er Arbeitsgemeinschaft. 

20 Überzahlungen (§ 16) 

20.1 Bei Rückforderungen des Auftraggebers aus Über2ahlungen (§§ 812 tf. BGB) kann s 1~h der Auftragnehmer nicht 
aufWegfall der Bereicherung(§ 818 Abs. 3 BG8) beruhm. 

20.2 jm Falle der Überzahlung ,.,l, tN>r Avttragne'·"rm :Jr.:n überzahlten Betrag zu ers!Enen. 
Leistet er innerhalb von 14 t<atendenagen nach Zugang des Rückforderungsscl·Heibens nicht. befindet er sich ab 
diesem Zeitpunkt mit seiner Zahlungsverpflichtung in Verzug und hat Verzugszrnsen in Höhe von 8 % uber dem 
BasiszinssatZ des§ 2478GB zu zahlen. 

Auf einen Weg1all der Bereicherung kann sich der Auftragnehmer nicht berufen . 

21 frer 

22 trer 

23 Bürgschaften (§§ I 6 und 17) 

23. t Wrrd Srcherheit durch Bürgschaft geleistet. sind d1e Forrnbfaner des Auftraggebers w verwenden. 

23.2 Oie Bürgschaf1 ist von einem 

in den Europäischen Gemeinschaften oder 

in einem Staat der Vertr<r.gsparteien des Abkommens uber den Europäischen Wirtschaftsraum oder 

in einem Staat der Ver1ragsparteren des WTO-Abkommens über das öffentliche Beschaffungswesen 

zugelassenen KreditinsliiU1 bzw. Kredit- oder Kautionsversicherer zu stellen. 

23.3 Oie Bürgschaftsurkunden enthalten folgende Erkliuung des Bürgen: 

.Der Bürge übernimmt für den AuNragnehmer dre selbstschuldnerische Bürgschaft nach deutschem Recht. 

Auf die Einreden der Anrechtbarkelt und der Au1rechnungenbarkerl sowre der Vorausklage gemäß §§ 770, 
771 8GB wird verzFchtet. Der Vewchl auf die Ernrede der Aufrechenbarkeit gilt nicht für unbestriUene oder 
rechtskräftig restgeslelile Gegenforderungen des Hauptschuldners. 

Die 80rgschat1 ist unbefristet, sie erlischt m1t der Rückgabe dieser Bürgschattsurkunde. 

Die Burgschafts!orclen . .rng ver)ähr1 oicht vor Cler ges1cher1en Hauptforderung. Nach Abschluss des Bürg­
schaftsvertrages gwottene Vereinbarung über die Verjahrung der Hauptforderung zwischen dem Auhragge· 
ber und dem Auftragnehmer sind für den Bürgen nur im Falle seiner schnttlichen Zustimm ung bindend. 

Gerich!sstand ist der Snz der wr Prozessvertretung des Auftraggebers zustandigen Stelle." 

23.4 Die Bürgschaf1 ist über den Gesamtbetrag der $je herhell in nureine r Urkunde zu stellen. 

23.5 Die Urkunde Ober die Abschlagszahlungsbürgscnatt w1rd z.uriickgegeben . wenn dre Stotfe und Bauteile. fü r dje 
Sicherheil gele1stet worden ist, eingebaut sind. 

23.6 Die Urkunde über die Vorauszahlungsbürgschaft wird zurückgegeben. wenn dre Vorauszahlung auf fallige Zahlun­
gen angerechnet worden ist. 

24 V!:!!rträge mit auslänt:li~hen Auft'""'gnehrn;>I"J'' !§ Hl) 

Ber Auslegung des Ver1rages ist ausschließlich der in deutscher Sprache abgefasste Veltragswortlaut verb1ndlich. 
Erklärungen und Verhandlungen er1olgen in deulscher Sprache. Für die Regelung der ve11raglicllen und außervert­
raglichen Bezrehungen zwischen den Vertragspartnem gilt ausschließlich das Recht der Bundesrepublik Deutsch· 
land. 

25 BE!rufsgenossenschaft (§ 4) 

Solange der Vertrag nicht erfüllt isl , hat der Auftragnehmer jede Änderung il'l seiner Zugehörjgke1t z.ur Berufsgenos­
senschaf\ unvea:üglich dem Auftraggeber milzuterlen. Auf Verlangen des Auftraggebers hat er eine Besche1nrgung 
der Berufsgenossenschaft darüber vorzulegen, dass er ser.ner Beitrags- und Vorschusspflicht nachgekommen is1. 

26 frei 

27 Kontrollen des Auftraggebers 

Der Auftraggeber ist berechtigt. Kontrollen durchzuführen, um die Einhaltung der vertragHchen Verpflichtungen und 
vom Auftragnehmer abgegebenen Erklarungen Insbesondere im Hinblick auf d1e Einhaltung der Ta riftreue und den 
Ernsatz von Nachuntemehmem 2u überprüfen . 

Der Auftragnehmer rst verpmchtel. 
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vollständige und prt.~,1-: f~e Entgeitat:>·~chnurrgcn über die von ihm e '1 ·~f:5etzlen Art»eilnet; trrn, · -1.!'1 und Ar­
berlnehmer bereitzuha.~~n. 

auf Verlangen des öHenllichen Auftraggebers diese Entgeltabrechnungen vorzuleg~m. 
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C)(!m offenUichen Auftraggeber auf VeriC1nge11 Einbl~ck in die Untertagen über die Abfül"' • ~~ von Steuern und 
Bedräger. u'"td i'l die zwischen ihm und s{;•nen NacllunterT'ehmem abgeschtossenen Yui'1..'Jgc- zu gewähren. 
und 

die Beschättigten auf die Möglichkeit von Kontrollen hinzuweisen. 

Der Auftragnehmer hat seinem Nachunternehmer die Ve-plltc!"rlung aufzuerlegen. vollstandige unu prüffähige Ent­
geltabrectl:; .• "'gc-.-. ..)_-er die e•ngesetzlen Arbennehrt'lerinn~ und Arbei!nehmer berellzuhaltel"' 11nd diese auf Ver­
langen dero offr.m•...:..'len Auftraggeber vorzulegen. E· h;~t <11e Beachtung dieser VerpfliChtung :tu to:r.ntrollieren. 

28 Ausführungsfritten (§ 5)1 Behinderung und Unterbrechung der Ausführung(§ 6) 

28.1 Bei Austuhrungslrislen nach Wer.<.tagen, werden Werlctage. an denen aus zwmgenden witterungsbedingl.en grün­
den Bauleistungen nicht erbracht oder bei denen die Auslührung der Bauleistungen spatestens 3 Stunden nach 
Begmn des Arbei1s1;9o;jf!S abgebrochen und an diesem Tag nichl wieder aufgenommen wurden, nicht auf d ie Aus­
führurtgs.zelt angmur::r.net. 

D•i3se Unterbrechung muss dem Auttraggeber <:"'"" selbsn Tag angezeigt werden. ber etner zu erwartenden mehna­
gigen Unterbrechung auch deren voraussichtliche Dauer. 

28.2 Für Auslührungslns1en, die in den Besonderen Vertragsbedingu(lgen nach Dalum lestgelegt sind. gil t Nr. 1 nicht. 

29 Steuerabzug bei Bauleistungen (Freislellungsbesc:heinigung) 

Der AI.Jttragnehmer verptlictnet sich. iede vorn 7.Jstanchgen Finanzamt vorgenommene Änderung tn Bezug auf die 
vorgelegte FreistellungsbescheinigL..~-g (§ 48 b E.~tG) dem Auflraggeber unverzüglich schr1fti .c;h mitzuteilen. 

31) Vertragsstrafenregelung für Verstöße gegen die gesetzlichen Vorschritten über dfe lllegate Beschäftigung 
von Arbeitsk.rätlen, der Schwarzarbeit und des ArbeUnehmer-Entsendegesetz.es, :r.ur Abslcherung von Ta­
rlftreue, die Regelungen zum Nachunlemehmereinsatz, die Regefungen l Ur soz.ial verantwortlichen Be­
schaffung und weitere Verpflichtungen aus dem Harnburgischen Vergabegesetz 

30.1 Der Auf1ragnehn-:er verpflichtet sich. dafür zu sorgen und e1nzus1ehen. dass be~ der Ausführu ng de r über1 ragenen 
Leislungen Illegale Beschättigung von Arbeitskräften, Schwarzarbeit und Verslöße gegen das A rbeitnehmerent­
sendegeseLL unterbleJben und die Regelungen zum Nachunternehmereinsalz, die Regelungen zur sozial ve(anl­
wortlichen Beschaffung und ditJ Tanttreueerkläruogen eingehallen werden 

Die Einstandspllichl des AuHragnehmers b1wehl srch auch auf das Vemal!en Dritter, die von ihm als Nachun!er­
nehmeo beaul1ragt oder ihrerseits von beauflragten Nachuntemehmen (Nachnachuntemehmen) - gleich in wel­
chem Unterordnungsgrad-mn der Ausführung von vertraglich geschuldeten Leislungen betraul worden sind. 

30.2 Begeht der Auftragnehmer bzw. sein Erfüllungsgehilfe oder eine sonstige in Ne 30.1 genannte Person bzw. d eren 
ErtüllungS{lehll1e bei der Ausführung (jer übertrageneo Leistung 

eine Straftat nach 

- §§ 10,11 SchwarzArbG (Beschaf'ligung von Auslandern ohne Gene hmigung und zu ungünstigeren Ar­
beitsbedingungen) 

- § 266a Abs. 1, 2 und 4 StGB (Vorenthaltung von Beitragen des Arbe11nehmers zur Sozialversicherung und 
zur Bundasans1al1 für Arbeit . Einbehallung von Teilen des Arbeitsentgelts) 

- §§ 15. 1 5a AÜG (Verleih von ausland1schen AroeHnehmem ohne erforderliche Arbei1sgenehmigung durch 
Verleiher ohne Verie1herlaubnis, EntiAih ;o.••~l':'no:t•~l'1'? r .A.rb~i~~eh~e~ c!'!~e .0.~~ ::.:;~:".::: ~;-n<g;;;;g ,;:~ "&üS· 
beutenschen'' Bedingungen oder in größerer Zahl oder beharrlich wiederholt) 

oder eine Ordnungsw1dngke11 nach 

- § 404 Abs. 1 SGB 111 (Einsatz von Nacllunltmehmem. die Ausländer ohne ArbeitsgenP.hm rgung beschafti­
gen) 

- § 404 Abs. 2 Nr. 3 SGB III (8eschät1igung ohne Arbe11sgenehm1gung) 

- § 16 Abs. 1 Nr. 1 und Nr. 1 a AÜG (Verleih ohne Verleiherlaubnis oder A rbeHnehmerentle•he von Ver~ei-
hem ohne VerieiherlauhliS) 

- § 16 Abs. 1 Ne 1 b AÜG (Urt.:o:ulässigkei1 gewer'bsmaßlger Arbei1nehmerube(1assung im Baugewerbe) 

- § t 6 Abs. 1 Nr. 2 AUG lEr.tle•h von ausländischen Arbeitnehmern o hne Arbe i1sgenehmigung) 

- § 8 SchwarzA.rbG (6eaul1ragung mit Schwarzarbeit) 

- § 5 AEntG (Nrchtgewährung zwingender Arbeitsbedingungen), 

oder Wird die Tariftreueet1<.1a rung (vgl. Zitfer 8 Ang-H) n1cht c.ngehaUen. 

oder wird gegen die Regelungen zum Nachuntemehmereinsall (vgl. Nr. 7 BwB-H und Nr. g ZVB-H) versto­
ßen, 

oder Wird gegen die Verpllichtung verstoßen. vollständige und prüHah1ge Entgeltebrechnungen über die vom 
Auftraggeber eingesetzlsn Arbeitnei'~Y~e<inno=>n und Arbe11nehmer bereitzu halten und diese a u1 Verlangen dem 
öffentlichen Au" raggeber t.:nverzügiH:;n v•;·.· .. :1•gen (vgl. Nr. 27 ZVB-H), 
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oder wird gegen die Regelungen zur sozial verantwortlichen Beschaffung verstoßeil (siehe Ziffer 10.3 BVB-H), 

so kann der ALJftraggeber für jeden schuldhaften Verstoß eine Vertragsstrafe in Höhe von 1 % der Auftragssumme 
je Vers1oß. höchstens jedoch 5 %der Auftragssumme verlangen. 

Die Ver1ragss!rale ist auch dann zu entrichten. wenn vom Auftragnehmer beauftragte Nachunternehmen oder ~h­
rerserts von beauftragen Nachunternehmen mit der Ausführung von vertraglich geschuldeten Leistungen betraute 
Nachnachunternehmen -gleich in welchem Unterordnungsgrad- gegen die in Nr. 2 genannten Vorschriften ver­
stoßen und dem Auftragnehmer diese Verstöße bekannt waren oder hatten bekannt sei11 müssen oder d1esem über 
§ 278 BGB (Ertül~ungsgehillen) zugerechnet werden können. 

30.3 Der Auftragnehmer hat bei Abnahme des Werkes eine Eri<lärung darüber abzugeben, ob gegen ihn bzw. seinen 
Erfullungsgehillel'1 oder eine sonstige in Nr. 30.2 Satz 1 genannte Person bzw. deren Erfulluflgsgehilfe bei der Aus­
führung der übenragenen Leistung ein Ordnungswidrigkeiterrvertahren, Ermittlungsverfahren oder Strafverfah ren 
annängig ist bzw. ob und wie dieses rechtskräftig zum Abschluss gekommen ist. 

30.4 Die Vertragsstrafe ist auch dann zu entrichten, wenn der Auftragnehmer die in Nr. 3 genannte Erl<lärung nicht ab­
gibt bzw. nicht beibnngt. 

30.5 Der Anspruch auf Zahlung der Vertragsstrafe vefjahrt in 5 Jahren von der Abnahme des Werkes an. 

30.6 Wird der Vertrag aus Gründen, die die Verwirkung der Vertragsstrafe begründen. angefochten oder gekündigt. so 
ble1bt die Wirksamkeit der Vertragsstrafenvereinbarung davon unberührt. 

30.7 Sollte die Vereinbarung über die Vertragsstrafe oder Teile der Vereinbarung unwirksam sein, so wird dadurch die 
Wirksamkeit des Hauptvertrages nicht berührt. 
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FREIE UND HANSESTADT HAMBURG 

Baumaßnahme 
I Vergabe - Nr.: OV- BSU I HSB - 372 /11 I 

tt~!,!\:l~v. !'l !-!1. _q~ m -~\,Jfl§~·- .LJ !1c;LI:>'I?.9.1l?n9RITIJl.l! ~. Hil. ry:._Ql-1. m. ·-· .... ................................. ................................ ... ........... ........ _ 

Angebot lür 

K~.~-~~!1_tg~l:loJ~_I:l_lt:!'=in_~c;nwng ................. .......... ·········· ...... ············· ............ .. .............. .. ........................... .... .. .......... .. 

BESONDERE VERTRAGSBEDINGUNGEN- VOB r 

Oie§§ beziehen sich aul die Allgernei~e" Vertragsbedingungen für die Ausf.Jt>ru'1g von Bauleistungen (VOBIB) 

Objekt-, Bauuberwachung (§ 4 Abs. 1) 

Oie Objekt·, Bauüberwachung obliegt der Behörde für StadtentwiCklung und Umwell 
- Hochschul bau- Baumanagement ..... .... ..... .. ...... . ... . ........ .... . . ... . . . . ... ...... ....... .......... ............. .... ... ... . . .. .. ., 
Dieses hat den Architekten/Ingenieur. der im Falle des Auftrages bekannt gegeben wird, 
mit der Wahrnehmung beauNragt. 

Anordnungen Dritter dürfen nicht befolgt werden . 

2 Ausführungsfristen (§ 5) 

2.1 Mit der Ausführung IS! zu beginnen 

0 unverzüg~tch nach Erterlung des Auflrages 

0 nach besonderer schrrftlicher Aufforderung durch den Auftraggeber. die spätestens 

......... Werktage nach Auttragserteilung erfolgt 

0 spätestens t? WerKtage mlch Aufforderung 

Späleste Aufforderung am: Mi.l1.~.2.0_1) (Datum) 

2.2 Die Leistung ist fertig zu slel!en 

0 innerhalb von ......... Werl<1agen nach dem verembar1en Beginn der Ausführung 

~ MiTie.!?QJ.~ ............................. .................................................. .......... ................................... .. ......... . 
2.3 Folgeneie Einzelfris1en sind Vertragslristen·. 

0 

2.4 Der Au11.raggeber behäll sich vor. 1m Auftragssehretben den Beginn und das Ende der Aus1ührungstrist und etwaiger 
Einzetfnsten datumsmäßig fes1zu legen. 

3 Vertragsstrafen bel Überschreitung von Fristen (§ 11) 

Der Auftragnehmer hat als Vertragssirale für Jeden Werk1ag des Ver(:ugs zu zahlen: 

3.1 bei Überschreitung der Ausführungsfnst 
0 ...................... ......... .................................. ......................... ...... ............. .......................... .. .. .... .. EUR 

0 ................................................................................................................. ..... ............... vom Hundel1 
des Endbetrages der Abmchnu.'lgssumme. 

3.2 bei Uber&:hreitung von E ··zelfristen 

3.3 Die veoragsstrafe wird auf 1nsgesamt ......... v.H. der Abrechnungssumme begrenzt. 
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4 Rechnungen {§ 14) 
4.1 Alle Rech''-l"'gen sind be~ Behörde ffir S!adtentwlcklung und Umwelt- Hochschulbau ....................... .... -tach 

und zugle1ch bei 
dem im Auttragstall bekannt gegebenen Büro ............... .................................. .. .. ........................... ... -tach 

einzureichen. 

4.2 D•e n01wer1cligen Rechnungsunierlagen [z.B. Mengenberecr. .... ,;ngen. Abrecl'lnungszeichnungen. Handskizzen) sind 
einfach einzurerchen. 

5 Sicherheitsleistung (§ 17) 
5.1 Als Sicherheit für die Vertragserfüllung hat der Auftragnehmer ab eine r Auftragssumme von 250.000 EUR ema 

BOrgschah nach dem Formblatt 8ürg 1 in Hölle von 

? v.H. dar Auf1ragssumme zu SielJen 

Leislet der Auftragnehmer die Sicnarhei! nicht binnen 18 Werktagen nach Vertragsabschluss (Zugang des Auft rags­
schreibens). so ist der Au1traggeber berechtigt. d1e Abschlagszahlungen einz:ubeh<tlten. bis der Sicherheitsbelrag er­
reiCht isl. 

Nach Emplang der Schlusszahlung ufld Erfüllung aller bis dah1n erhobenen Anspruc.;he kann der Auftrag11ehmer 
verlangen. dass die BurgS(;haf1 in einr> •.t'lngelansprüche-Bürgschaf1 gemäß Formblatt Burg 2 in Höhe von 
~ v~H der Abrechnungssumme umgewanoell wird. 

5.2 Als Sicherhell für Mangelansprüche werden 
0 ab einer Auftragssumme von 250 .000 EUR 

(8) unabhängig von c!er Höhe der Auftragssumme 

~- v H der Abrechnur1gssumme einbehalten. 
Sind noch festgestellte Mängel zu bt:Se11igen. erhöht S1Ch die Sicherheit um den dreifachen Belrag der voraussichtii­
chen Aufwendungen flir die Mängalbese1tigung~ 

Der Auftragnehmer kann stattdessen eine Mangelanspruche-Bürgschatt nach dem Formblatt BOrg 2 stellen. 

5.3 Fur AtlSChlagszahh.mgen nach § 16 Abs. 1 Nr. 1 Satz 3 und für vereinbarte Vorausz:ahlungen ist Sicherheil durch 
eine Bürgschah nach Nr. 23 ZVB gemaß dem Formblatt Bürg 3 zu leisten. 

S-9 - frel -

10 Weitere Besondere Ver1ragsbedingungen 

10.1 Lohnänderungen 

[8:1 werden mcht berücksrchligt 

D warden bei Erfüllung der 1n Nr. 1 der beigefügten Lohngleitklausel genannten Voraussel2:ungen 
beriick.sich\1g1. 

1 ü.2 Sronpre1:,i,jr1oerungen 51ani 

~ werden n1cht berücl<.sichtig1. 

0 werden t-!!• ~rfüllung der in Nr. 1 der oeigelügten Stoffpreisgleitklausel Stahl genannten Voraussetzungen be­
ruck.Sichtigt. 
Fur die Berechnung des Selbsrbehalts aer Stoffpreisgleitklausel Slahl für die im "Verzeichnis für StoHpreis­
Gieitklausel Stahl" angegebenen Stoffe wird zu Grunde gelegl: 

0 c!1e Gesamlabrechnungssumme, 

D die Abrechnungssumme des Abschnitts------~ ............................ -... ... .... ............ .. .. ....... .. .......... .. 
0 d1e addierten Abrechnungssummen der Abschnitle ........................... ... ....... ................................... .. 

Ist vorstehend keine Angabe zur 8'= r~·~hnung des Selbslbehalts angekreuzt, gilt tOr die Berechnung des Selbst­
behaltsdie Gesamtabrechnurr~Js.s-~~rrE-

10.3 Sozial verantwortliche Beschattung (gilt bei der Verwendung von Nalursteinen} 
Die Internationale Arbe•tsorganisa11on (IAO oder auch ILO, eine Sonderorgan•sation der Vereinten Nalionen) haben 
dre sogenannten ILO-Kernalbeilsnormen 1 Cief1niert. Die ILO-Kernarbeitsnormen enthalten die folgenden Uberein­
kommen: 

1 Nähere lnlorrr:r:~r:onen über die ILO und die 'LO-Kernarbe•tsnormen und Ihre Reichweile siehe 
www. ilo .orqlp ub :,c ·(:erman/regi on!eurp(Q/bo r · · 
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Übereinkommen Nr. 29 und Nr. 105 zur Abschaffung der Zwangs- und Pflichtarbeit i11 allen itlran Formen, Überein­
kommen Nr. 87 Ober die Vereinigungsfreihell und den SchuiZ der Vere\nigungsrechte. Übereinkommen Nr. 98 über 
die Anwendung der GrundsäiZe des Vereinigungsrechts und des Rechts zur Kollel<tiwerhandlung . Übere inkommen 
Nr. 100 uber gleiche Entlohnung, Übereinkommen Nr. 1 1 1 über Nichrdisknminierung am Arbe itsplatz. Übereinkom­
men Nr. 138 über das Minelestalter der Zulassung zur Beschatr·-.,..mg Uberarflkommen Nr. t8.2 über das Verbot und 
unverzügliche Maßnahmen zur Bese11rgung der schlimmsten F \llf"'lorY· der Kinoorar'be•t 

Bei der Ausführung der LerslUng dvrlen keine Natur$tefne verwendet werden. die unter Versloß gegen Clie ILO­
Kemarbeitsrlormen gewonnen. hergestellt oder verarbeilet worden sind. 

1.) 
Der BieterfAuf1ragnehmer hat daher auf gesonder1es Verlangen 

2.) 

anzugeben. wo die Natursteine. die verwendet werden sollen. hergestellt, gewonnen bzw. 
verartleitet wurden 

und 

durch Vorlage einer unabhängigen ZertitJzierung nachzuweisen. dass das Produk1 nicht un­
ter Verletzung der ILO-Kemarbeitsnormen gewonnen , hergestellt oder verarbeitet wird bzw. 
worden ist. 

Sofern €ir:~ unabhäng1ge Zertiir;cierung nicht vorgelegt werden l<anl"l. ist folgende vertindlichf! rrkliuung abzugeben: 

"lchlwir versichern. dass die Na1urste1ne ohne Verletzung der ILO-Kemarbertsnormen gewonnen. hergesteljt 
und/oder verarbeitet werden b~. wurden." 

3.) 
Kann auch drese Erklärung nicht abgegeben werden. isl folgende Zusicherung notwendig : 

)eh/wir erklaren verbindlrch. dass mein/unser Unternehmen oder meine/unsere Lieferanten Ziel führende Maßnah­
men zur Beachtung der ILO-Kemarbertsnormen im Zusammenhang mtt der Verwendung von Natursteinen ergriffen 
habe!': Entsprechende Selbsrverpfi•C'htungs- oder VerhaUenskadizes meines/ur)seres Unternehmens bzw. mei­
ne(lllnserer Lieferanten, dje die Ergre~!ung der zijelführenden Maßnahmen dokument ieren. habe ich beigefügt 

4.) 
Kann auch drese ErKlärung nicht abgegeben werden, werl dre Leistung. bei der Naturs~e1ne verwendet werden, 
durch Nachunternehmer erbracht w1rd. isl folgende Zusicherung erforderlich~ 

,.lchlwir erklären Yerbindlich, dass die von mir/uns benannten Nachunternehmer bzw. deren Liefsranlen zumindest 
e1ne der oben unter 1 .) bis 3.) genannten Nacnwe1se bzw. Erklärungen mir/uns gegenüber abgegeben haberJ abge­
ben körrncn. Aul Veriangen werdein 1chlwir entsj:''e<:~-1!,-,ie vert:J~ndliche Nachweise bzw. Erklärung von den von 
mir/uns e1n9esetzten Nachunternehmern bzw. dere:- Lrefe:oran1en vorlegen. 

Sofem die Nachunternehmen zum Zeitpunk1 der Auttragserteilung noch nicht namentlich benannt werden können, 
erklärein ich/wir, dass wrr nur Nachunternehmer einsetzen werde/n, dre selbst oder deren Ueteranten zumindest ei· 
ne der oben unter 1.) bis 3.) genannten Nachweise bzw. Erklärungen mir/uns gegenüber abgeg(:lnen h;JhRnl ::\h0PhPn 
können. Mit der Benennung der Nachunternehmer werdein ich/wir entsprechende vert:Jindliche Nachweise bzw. Er­
klarungt'ln und etwaige Salbst- b~. Verhaltenskodizes für die von mir/uns eingesetzten Nachunternehmen bzw. d€­
ren L1efean1en vorlegen. 

M1rluns :sl bekannt dass falsche. \Jnvollstandige oder unterlassene Angaben z.um Ausschluss vom Vergabeverfah­
ren lünren können (siehe auch Zusätzlicne Vertragsbedingungen 11 sowie 30) . 

Der Auf1ragnehmer ist zur Einhaltung dieser Besonderen Vertragsbedi(lgungen auch während der Ausführung der 
Arbeiten verpt!rchtet. Er 1st verpflichtet, dafür 2u sorgen und einzustehen. dass bei der Ausführung der übertragenen 
Leistungen d1e Regelungen zur sozial verantwortlichen Beschaffung eingehalten werden. Der Auftraggeber ist be­
rechtigt die Angaben zu überprülen. 

Hinweis: Weitere Bedingungen smd zu flvmmeneren. werdf!n keine werteren Bedingungen aufgenomm8n, isr zu schreiben: 
Keine. Der Res/ der Seite ISt so zu sperren. dass keine Eintragungen vorgenommen werden können. 
1 o .4 Rt~ .. J.l..v.fl.r!i!9~.1:t.~ilung . .l~! .. ~~J:l~f!9.'9 .. '!.9n .. R~~ . .f.~~.igi'l.i;)~ _ ~~.!1 ... V.Qr.~?.l?~f1 ? ... Q.L!fl<~ .•• ~!~ .. ~9!.9.~ r?.v!"lfl.t:t ... ~~r .. F. r~i.~n .. \JD.Q 
~.1:!!1~~;;_1_q~J .t-lf\r:':I.Q.L!~9 '0 0 ·········-·-----· ........................ . ..... 0 •• • • 0 0 0 000 0 •••••••••••••••••• 0 0. 0 ... . 0 0 , • • • • ••••••••• ••••• •• •• -· ••••••• •• • ' "' 0 0 0 0 0 00 0 0 0 0 0'' 
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Name und Anschritt des Bieters 

Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt 

22083 Hambu rg 

EG-ANGEBOT-VOB-

Baumaßnahme 

Vergabe Nr.: OV - BSU I HSB - 372/11 

Vergabeart 
0 Offenes Vertahren 
0 N"•chtottenes Vertah ren 
0 Verhandlung sverfahre n 
I 0 Wetlbewerblicher Dialoo 

Zuschlagsf rist endet a11 : 29.06.2012 

~~ \.!lto~!.l o?ot,~! 0 P:~IJl oofS ~~-~ J~. !o!nQo M f?o.;;Jj !?o(1oGSl.l:t:lJ:lll~o .H.~.Ill~IJ!.!l.. 0 0 • • 0 0 0. 0 0 0 00 0 0 •••• o 0 0 •••• 0 •••• • • 0 0 0 •• 0 • 0 0 0 0 0 0 0 . 0 0 •• 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0. 0 •••••• •• 0 0 ••• • 0 0 0 

Angebot für 

~P~-~E!n.t.e<:tv~i?:«.~~ o!;inr!9.1:'J!-1[1.9.. . o .. .. .. oo ... .. o .. o 0 .. o.. .... ............. 0 0 .... .... .... .... .... . 0 .o ............ 0 0 .. .. . . 0 .. . .. . 0 .. ... .. 0 .. .. o .. ... ....... o 

Anlagen: 

I:8J 
l8l 
0 
0 
0 
c 
r. 

r 
loo 

Leisrungsbeschreibung/Leislungsverzeichnls 

Angaben zur Preisermittlung 'I- EFB-Preis 0 1a. 0 10 ·o• 
Aufgliederung wichtiger Einheitspreise · EFB-Preis 2 - ") 

Veaeichnis und Erklärung belr. Bialergeme•nschalt (vgl. Bewerbungsbedingungen Nro 6) -~ 
An~rag zum Nachunternehmereinsatz-NU - (vgl. Bewelbungsbed•ngungen Nr. 7) ") 

Ci Pläne/Zeichnungen Nr. 

OJ Zutraftendes ankreuzen 
") ZutreHenCies vom Bieter ankreuzen 
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lch,Wir b1etplr: j,oe Ausführung der beschriebenen Leistung Rn w den vof' rmr~.ms eir.gesetzten Preisen und mit 
allen den Pre1s tierreffenden Angaben in 1\!r. 9 des Vordruckes an . An me1n1unser Angebot naueich m•ch.'nal!en 
wir uns b1s zum Ablauf der Zuschlagsfrist gebunden. 

2 lchi'Nir habe~"~ die Bewerbungsbedingu~gen be2chre1. Insbesondere 

- BwB Nr. 9 (Verbot der gawerbsm<tßigen Arbeitnehmerüberlassung) 

- BwB Nr. 7 (NachuntemehrnereinsaiZ) 

3 Bestandteil meines/unseres Angebotes sind neben diesem Angebo1sschreiben (e1nschl. Anlagen) folgende 
Urnerlagen: 

Leislungsbeschrelbung 

die Besonderen Vertragsbedingungen - BVB- HOS/2011, 

die Zusätzlichen Vertragsbeclingi.Jngen rur die Ausführung von Bauleistungen- ZVB- HOS/201 1. 

die Allgemeinef1 Technischen Vertragsbedingungen f[Jr Bauleistungen (VOBIC), A usgabe 2009 

die Allgemeinen Vertragsbedingungen für die Ausführung von Bauleistungen {VOB/8), Ausgabe 2009 

4 rreibleibenc:l 

5 fre•bleibencl 

6 
6.1 0 'eh binM'1r sind bevorzugte(r) Bewerber (§ 56 + 58 Schwerbehindenengesetz) laut be•ge1ügtem(n) 

r-. ~chwe~s(en). 
6.2 Ich b;n/Wir sind in der Liste des Vereins tor Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 

(Praqual1fd<.ationsverzeichnis) eingetragen un1er Nummer; : I 
6.3 Eigenerklärungen zur Eignung gemäß§ 6 Abs. 3 Nr. 2 VOB!A (f..Jr nicht präqualifizierte Unlemehmen)1 

• zu§ 6 Abs. 3 Nr. 2 a) uncl c) VOBiA 

Ich/Wir erklären, dass wir ausreichend re~stungsfäh•g sind. um die ausgeschriebene Leistung zu erbringen und 
der Umsatz meinerlunseres Unternehmens für vergle~ch'oare Leistungen aus den l~tzten drei Geschaflsjahran 
unter Einschluss des An1eils be1 gemeinsam mn anderen Unternehmen ausgeführten Aufträgen sow1e d1e Zahl 
und die Struktur der bei mir/uns beschäftigten Arbeitskri.Hte und des techmschen Personals dieses ausweist. 
Au1 Verlangen werde ich z.ur Bestarigung enlsprechende Unterlagen vorlegen. 

• Zu § 6 Abs. 3 Nr. 2 b) VOBJA 

Ich/wir erklaren, dass ich/wir •n den 1e12en drei Geschaftsjahren Leistungen erbracht habe, die mit der 
ausgeschnebenen Leistung verg~eichbar sind. Entsprechende clrei Referenz.en, die vom jewe111gen 
Auftraggeber schriflllch als auftragsgernaß erbracht best~ilrg wurden. werde ich auf Verlangen vorlegen. 

• Zu § 6 Abs. 3 Nr. 2 e) und f) VOB/A 

Weiterhin erkläre(n) ichfwir, dass über meiniuoser Vermögen 

- ein tnsolveozvertahren oder ein vergleichbares Vertahren bean1ragt wurde 

ein l11solvenzvertahren oder ein vergleichbares Ver1ahren eröffnet wurde 

- ein Antrag aut Eröffnung gestellt wurde oder mangels Masse abgelehnt 

ein Insolvenzplan rechtsl<r.:Jhig bestäugt wurde. 

Dia Onein 

O ia n nr>•n 

Dia 0 nein 

0Ja 0 nein 

Falls ein rechtskräftiger li\~t.olvenzplan besl<'lllgt wurde, werde ich diesen t~uf Verlangen vorlegen. 

Mein I Unser Unternehmen befinde1 sich 1n Liqu1dal•on 0 ja 0 nein 

• zu § 6 Abs.3 Nr. 2 d) und g) bis 1) VOB/A 

Ich/Wir arkli:ne(n), dass ICtl/w1r memenlunseren gesetzlichen Verpflichlvngen zur Zahlung de( Steuern, der 
Beitrage zu den Sozialversicherungen. <1er Beit(äge zu der Sozialkasse des Baugewerbes 

2 
und der 

Beitrage zu der 9eOI.Jfsgenossenschal1 nachgekommen bin/sind und die gewerberechtlichen 
Vorausset2ungen {Ein1ragung 1n Berufsregister) lür die Ausführung der angebotenen Leistung erfülle(n). 
Aktuelle Nachweise gernaß Nr. 8 Ziffer 1 Bewerbungsbedingungen bnnge(n) 1chlwir auf Verlangen bei. 

- Femer erkläretnJ •c~iw1r, dass ich/wir in den letz1en 2 Jahren nich' gem. § 21 Abs. 1 Satz 1 oder 2 
Schwarzarbe1tsbekämpfungsgesetz oder § 21 Abs. 1 Arbeitnehmer-Entsendegese\2 mit einer 
Freiheitss1rafe von mehr als drei Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessäuen oder einer 
Geldbuße von wenigstens 2.500 € belegl worden bin/sind . 

.,.,_,, : ...... or·~..,lk">en Au" .. ::•·r~u·:.,rg•~ >'lfl<;chlagig 
' fi,ll 'II.' fLI )-; ~l.:lr, die fl.11lo öl("r• r• o ~I) SO~Iai~<JSSEln ZU entrietden haben. 
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Weiterhin erkläre(n) ich/wir hiermit, dass keine Verfehlungen Jvorliegen, die meinen/unseren Ausschluss 
vor1 Wetibewerb rechtfertigen kon1ten. 

lr.;::t-~Ni( erkläre(n), dass ic~. ""r v>:Jf'l der F1nanzbehorde der Freu?rl und Han sestadt Harnburg nicht --:a;::- § 6 
Abs 3 g) VOBJA wegen schwert:~r Verte~· ~ n~en. die meine .iu·Jerlässigl<ei\ in Frage stellen. voo der 
Te11nahme am Wettbewerb ausgeschlossen h ··.·:o.:1nd• 

7 0 lch.Wir werde(n) die Le1stung 'm e1genen Betr1eb ausführen. 

8 

0 lcr• Wir beatrsichtigen. die in der beigefügten Erld~uung aufgeführten Le~stungen an Nachuntemehmef zu 
üb.:rnragen. 

Mir/Uns ist t:.f..~an:'lt , dass iCh!Wlr Le1slungen nur au1 Nachuntem€'1lmer übertragen dart/dürten. wenn der 
Aui'lraggel)l!•• ·•·• r ;zei!<Jtl sdv•ftlich zugt"stimml hat und dass die -"-i!Ct>1ragi1che E nschal!ung oder de r We.:hsel 
e1nes Nac~._:-:ta:na'lmers eb€nlalls der Zustimmung durch den Auftraggeber bE.d3rl . 

8 .t lcl •. w ..... erpflichte(n) mich/uns im F::~l der Aut1ragselie•lung, den ,., meiro:..":unsefem Unternehmer'\ mit der 
Au~1utn .• ~g der beauftragten Gäula•stung bes.Ghaf't.gten Arbe:tnehmer ~ .:it:•• und Arbectnehmem d1e 
M•n~st~!ltgelte zu zahlen , die in Hohe ·-·'-1 in Bezug auf den Zah,ungszeitpunkt mindestens den Vo rgaben 
desJenigen Tantver1rages entsprechen, an den main/unser Unternehmen aulgrund des Afbei1nehmer­
Entsendegesetzes (Mindestlohn) odar aufgrundvon gesetzlichen Bestimmur1gen über M1rdestentge1te gebunden 
1st. Sowei1 Leislungen au1 Nachunteme~-ornen übemagen werden sollen. habe(·' ! ich w1r auch die 
Nachunternehmen en!Sprechend zu verpll1ch1en 

lchMI•r verpfllchle(n) michfuns. vollständige und prüHäh•ge Entgeltabrechnungen über die von mir/uns 
eingeseLZten Arbc•tnehme-,,......,-!!- und Arbeitnehmer bereitzuhalten. Aur Verlangen des Auftraggeber!> we rde(n\ 
ICh,wir diesem d··e E".lge:~&brechnungen vorlegen und Einblick in die Untertagen über die Abfünrung von Steuern 
und Beltragen sowie :Jm 'l:W ~chen m1r/uns und den Nachunlernehme m abgeschlossenen Werkverträge 
gewähren. Meine/unsere Beschäftig1en habe 1ch aul die Möglichkeil solcher Konlro"en hingewiesen, 

8.2 Ich/Wir verpthchte(n) mich/uns. memen.'unseren Nachuntemehmem die für m•ch/uns geltenden PH1cnten im 
H ~bi•Ck auf die E1r.haltung der Tarittreue gemaß Nr. B. 1. den E1nsatz von (Nach-) Nachunlernehmem und die 
Verptlichlung, vo~IStMdige und prüffah1ge Entgellabrechnungen ubef die eingesetzten ArbeJ!nehme r1nnen und 
Arbeitnehmer bareilzuhaUen und diese auf Verlangen dem öffentlichen Auftraggeber vorzulegen . ebenfalls 
aufzuerlegen und die Beachtung dieser Pflichten durch meine/unsere Nachunternehmer zu kontrollieren. 

lcN\'\11r werde(n) die vorslehenden Erklarungen mit den Antragen wm Nachuntemehme reinsatz -NU- auch 
von rneinenlunseren Nachunternehmem abfordern und dem Auftraggeber vorjegen. 

Verler:'.l";~'' ctie in ·~· Re~! il.:"l' .O..usscl·i·~~s dt'!r i;IIWI!ri:)IH"7'1 oder ~ir~L<ir bZII. ;!,~. &...,-.·hll'~ ,.o'er ntf"tAr:. I II~ o:'l(·' 

Te•lnal'::'r.o:! :,_,. ·.·.~·';1;11:>1!1 IH1a~· r., •.;1"-'en ~·~<:! L.r.atJ.1-l ~GI') Y'L~ -:1(·• -l~···•'•JII,g<i.h u r'' ( IÖ'• 1_1, ··~ ··l ~ r:men .-Iw~~· u•·:..L.r·n.··."-~ oo'Qn 
der Fl."ll•(•• IJ(• <J:•:"'' bo~:..,. ·}"·~ T<tler-~ ~· •Jc•r [)Z'I'Io :1~ 8c' ~•~'if.C'~ IIISbesonch!tre: 

Slrafla'·w. die 'f"1 Gesc:t-.itlö·~n<.ehr oder im B8Lug auf r1•~&n begangen worden sind. u.a. Betrug. Untreue. 
Ulkunr.•)~f;ilschufl(,l niebsraul f::rpressUI'-;J; 
das !l,r:~ocl~l l,'-:'1-::lrechen ::-.11:r Gew.::~~·~m von Vort~~<)r ~·· A.oo-:l,.•:ager u 1r:r an ., ,, .. !· •1•'-'T GH~(·I :Z ,f)er ,j .. _. • :••-·••cl1c 
Ver~ r..-t".ll.-o"!; r,cl'llt,.,,lm1el'='r 1-"-:rr;;c>nen ~ .. ~:.vo:lers •:,•IOI,•Chlele ,-kr ~n Pen;• w•-·1, die 11.1r -"-'' ct.fe• · L. "«::" ~to·· c' ~ c·~ •. ;1J~~;; 

Verrl ,rhleten r.~l+• :;.12r.en :B~:;~h"'<'hung 1 Vor1eolsgewill)lur-g' 

Vers1..:o:i1 ~ gep::n da~ Gesl';"lt g~!X!n Weii;;N<erbsbes~~·>!okoi!lQE•n :<:WB),,." Heleillgu n~ ,i n At;: p;achen uber Preise ooer 
Pn'~.~......-.la.o'ld!c..te. ~~r:-o11en•· ~-"•~·~em ph:-.•·h •'•Qer. Ht.,l~·ugu i •J :ol -En~h-1'11 .• ,.,..., .. o der AL·-~·• ~ L~u;:·n L,jber d1e Abgabe oo'er 
Ni,l•: •lt!J<I:)~ ··~· Alli,jl:!iOten . "=-JW . ." u-c -~···~"' .._,; vo:• ~. ' ... retc..-. ''lilll.n;)S· Jl.:l A~o.schroi::l.~~:.~ .• u~'l : 

v~·~lo:~: ~eg('(l r.a~ Schw:L'."o!.'i:'>r:il~~ek;lr•rß .. r.:]sg • ..,.;nl: Af7:··--·-n•·nQtüDerla~":ol·"'9S9E'S('Ij Art>f/l l (lehmerentsen · .: •)(;E'~8tz: 

fal~~~-e 1:' •xlärung zum Eir:~,.:~~ .. ,,., t<.1~fl .. lll(''l.-enru~"· I une>IJL"JI('I E1nsatz vun Nachu•• lerneh=T-en. fajsche Erkla rung zur 
Te.oll~!"u!?erklärung J Verstt.~~ 9t'J\!":1 die Tefl11reuearkl.;t!UJ:g Nr 1:s 1 vno 8.2; 

andere \IN~!r.ir.l'o~n1 1 o:-.~1-'M. -,.,"..:orPr..-11' \,',~·~- "fl.::. 

Nur emschlagig bei einet Angebolssumm& m11 ein&m Gesamtwert von mehr als 25.000 EUR (brutto) . 
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9 

9.1 

9.2 

9.3 

~ Hauptangebot" 
1 lkeine Vergabe nach Losen) 

I ________ _ 

Hauptangebot"1 

1toei vorbehahener losweiser Vergabe) 

5-..Jmme Los 1 

• L" ·ldbetrag eins.;hl. UmsatzSteuer 
~.;.hne Nach!aHt 1n Euro 

· E~odbetrag t'! ··~c:l•l. Un:-;;atzsteuer 
[::o:'ll€ N:"~c.,lu::.:;J 1n Euro 

I p-,e~snach~ass ohne 
I Bedingung auf die 
; !l.brechnungssurnrne 

l 
r .... r Haupt- und alle 
Nebenangebote 

- - -

· Pr~Ji::;n;JL.,~·tass ot•ne 
Beo.:-.g~~,g auf d1e 

i Abrechnungssumme 
lür Haupt· und alle 

I Nebenangebote 

~-----------------~ ---· --
Summe Los 2 ·----

1 :,Jmme I os 3 

. S .... ~'111'! Los .d. 

~mrne GE>~3.-nta~geb0t __ . _ -------_ _[ __ 

ZusO'It.!llrN .. Preise.-mäßiglor-; oe1 Zusammerfassung 

D 
L 1 

aller angebotenen Lose 

der Lose NL: 

Nebenangebote z.um Hauplangebot 

__ I 
Zusätzncner 
Preisnachlass ohne 
Bedingung auf die [ 
Abrechnungssumme 
für Haupt- und all€" 
Nebenangebote 

Anzahl: 

11 lch/W1r erkläre(n}, dass das im Leistungsverzeichms genannte Fabrikat ajs a ngeboten gill, wenn im 
Leistungsverzeichnis be~ einer TeilleiStung eine Bezeichnung für ein bastimmtes Fabrikat mildem Zusatz .. Oder 
gleichweniger Art' verwendet worden ist und ich /wir donkeine Angabe gemaeilt habe(n). 

12 Der von mrr/uns w benennende Sicherheils· und Gesundheitsschutzkoordinalor gemäß Baustellenverorcsnung 
und dessen Stellvertreter ver1ügen über ausreichende baufachliche und arbeilsschutzfachl•che Kenntnisse und 
darüber t1inaus meh~ahrige Berufserfahrung. um d1e nach der Baus!ellenverordnung übertragenen Au1gaoen 
fachgerechl zu erfüllen . Entsprechende Referenzen werden bei der Auf1ragsertellung vorgelegt. 

13 Ich wir erkl~retn) weitAr, n;~~.<,: ici-.1wi• ~· Ve:-.·~~~~~-;:·.g :::::~~ :.aibsigalaiiig1er~ Kül}it: IJU(;;'I Kurziassung aes 
Le1Slungsverze1chn1sses das vom Auhraggeber verJasste Leistungsverzeichnis (Langtext) als a llein verbindlich 
anerkenne(o). 

14 IchMir erklare{n), dass ich",o.·1r bei Weitergabe von Venragsle•stungen. -jto ·1on Preisgleitklauseln betroffen sind. 
eine entsprechende Regelung in meine Ver1räge mit etwaigen Nachunternehmern bzw. anderen Unternehmen 
~utnehme(n). 

15 )c~ bin mir/Wir sind uns bewuss1.. dass eine laisehe Er\<.lärung 1n diesem Vordruck meinren.'unseren Ausschluss 
vuu •.unft>gen Vergabevert2.t1n::n zur Folge haben kann. 

Ster-..,:"" \J"oJ Unterschrift: 

Wird dteser Vordruck an dieser Stelle nicht unterschrieben, gilt das Angebot als nicht abgegeben . 

. , ln Abhang1gke11 von der Festlegung in Nr. 6. der Aufforderung zur Abgabe eines Angeboles auszufüllen 
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Nach u nte rneh merei nsatz Anl.age zum Angebol 
OV- BSU I HSB- 37211 1 

Baumaßnahme Neub<'!u au! dem Kunst- LJnd Mediencampus Hamburg ............. . ............................................... ............. . 

Kücllentechnische Ein:-ir;htung ................................................... .. ................ .. .................. ............ .. ....... . . 
l-'tie Aufforderung wr Angebotsabgabe) 

1 Antrag des Bieters zum Einsatz von Nachunternehmern - Vertragsbestandteil­
(vgl. auch Nr. 7 Bewerbungsbedingungen u~d Nr. 9 ZusätZI!Che Ver'lragsbedingungen) 

1.1 Mir/Uns ist bekannt. dass ich/wir die angebotene Lerslung Im Falle der Au ttragserteilung enlsprechend § 4 Abs 8 
VOBIB grumlsatziJch tm eigenen Belneb aur,.,.Jiu ··•!'!·"' "'.:r.be(n). 

1.2 Als Nachun1ernehmer werde ich/werden wir nur fijrmen beau1tragen. 

- dte fachkundig, !eistung:;l~":1.~ und wverlässtg s1nd (§ 2 VOBtA). 

- die sich verpWchten, die übenragenen Leistungen grundsätzlich im e~genen Betrieb auszuführen, 

- die ihre Pi\ichten aus den§§ 3, 5 und 10 Abs. 2 des Hamburgischen Vergabegesetzes erlol len. 

- die Nachweise gernaß § 7 Abs. 2 des Hamburgtschen Vergabegesetzes beibringen, 

- die ihren gesetzlichen Verpflichtungen zur Zahlung von Steuem und Sozialabgaben nachgekommen sind. 

- bei denen die gewerberechllichen Voraussetzungen für die zur Ubertragung vorgesehenen Letstungen vorlie-
gen. 

1.3 Zur Aus1ur.~·JI'1g der im Angebot enthaltenen Leistungen benenne(n) ichlwir folgenden Nachu nternehmer mit den 
vc:r. Lllm auszuführenden Tetlleislungen und beanlrage{n) hiermij d•a Zustim mung :w setnem Einsatz: 

Nachuntemehmer: 

(Name vnd Anschnf1) 

Pos.-Nr. Be~elchnung der Teilleistungen 

Begründung für die Weitergabe: ......... ............. ........ .. .. .. ............ ... ... ...... .. ...... .. .. .... . ... .. . ....... .. .... .... .... .... . .... .. . ..... . 

Der Nachunternehmer ist im Praqualilikattonsverzetchms emgetragen unter Nummer: 

Der Nachunternehmer hat erklärt. dass er 

0 
0 

die oben bezeichnete Leistung vollständig im eigenen Betrieb austühren wird. 

die nachstehend bezeichneten LeisllJngslelle . 

. . ........... ...... .. ..... .......... ...... .. .. .. we•te rvergeben wird 

an die Ftrma 

F :.:r Jiese Ftrrna hat der B1eter e•nen gesonderten Antrag ilacl'1 diesem Vo rdruck .Nachunte tnehmereinsatz" vorzu­
legen . 

Ort , Datum, Stempel und rechtsverbindliche Unterschrift des Bleters 
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2 Erklärung von ~achunternehmem uber die Einhaltung tarifvertragllcher Bestimmungen und den 
Nichtausschluss von öffentlichen Aufträgen der Freien und Hansestadt Hamburg sowie Ver­
pflichtungserklärung 

2.1 lchfvVir erklaro{n1 dass 1ch rneinenJwir unseren gesetzlichen Verpflichtungen zur Zahlung d er Steuern . der Bei!ra· 
ga :w den SoZ"'ii'Vt!rsicherungen, der Beltrage zu der Sozialkasse des Baugewerbes') und der Be.trage zu der Be­
rufsgenosSCir.~r-att nachgel<ommen bi-,slnd und dlfl gewertJerecht iEchen Vorausse1::Zl..ingen für die Ausf~~rung dar 
angetJote"(>!' U~>stung erf ~·ll~lnJ Ak'luc·:e Nachweise gemäß Nr. 7 Bewert.Jungsbed''"'<Jungen bringe(n) '-chw:· be1 
bzvv. habe Ir,', ich-'wir beigebracht. 

2.2 lchM'ir erk.iarep1), dass ich!w1r in den leiZten 2 Jahren nicht gem. § 21 Abs. 1 Satz 1 oder 2 Schwarzarbe1lsbtt· 
kämpfungsgesetz oder gern. § 21 Abs. 1 Arbeitnehmerentsendegesetz mi- emer Freihettsstrale von mehr c..~ 3 
~bnatef1 oder einer Get+s•.rafe von mehr als 90 Tagessätzen oder einer G~ldbuße von wenigstens 2.500 € belegt 
worden btrLisind.' 

2.3 lch!W'u verpflichte(n) mich,·uns im Fall der Auftragserteilung, den in meinem/unserem Unternehmen m11 der Aus­
führung der beauftragten Bauleislung beschäftigten Arbeitnehmermnen und Arbeitnehmern jeweils m1ndestens das 
Entgelt zu~.- ~a-'i~enraglich vorgesehenen Zetlti11nw1en zu bezahlen, das al :~me:nverbindllche Tari1venrage als 
~v'hndestentgell!;o\~ie nact lkJ m Aroettneh-r.eren1r.f r.-::IOg('setz am Ort der AusL""-rung vorsehen. 

2.4 lchJINir verpl!~;;(".loin) micr,··~"1s, vollständige und piUH(Ihige En1geltabrechn1.mgen uber d ~e von mir/uns eingesetz­
ten Arbeitnehmenonen uno Artleitnehmar bereitzuhalten. Auf Verlangen des öHentlichen Auftraggebers werde(11) 
ich/Wir c-esem die Entgeltabrechnungen vorlegen und Einblick in die Unterlagen über die Abführung von S~euern 
und Be 11ägen sow1e die zwischen mirluns und den Nachunternehmern a bgeschlossenen Werkver1 rage gev.-at~ ren. 

M"mn:"~nsera Beschäftiglen habe ich auf die Möglichkeil solcher Kontrollen ~-:; ngewiesen. 
>:".~,vu verpflichte(n) rri-.~11-'uns, meinen/unserer~ Nachumemehmem dte 1ur mich/uns gellenden Pflichten im Hin· 
bkk auf dte Einhaltung nr~· l<t~;ftreue gemäß Nr. 2.3. den E1nsatz von (Nach·) Nachunlernehmern und d1e Ver­
P"Ichtung, vollslandige und pr<:l1ähige En1gehabrechnungen uber dje eingesetz1en Arbeitnehmerinnen und Arbeit· 
n(' ... ....,er beroitz·,:'la~ten und diese auf Verlangen dem bffenllichen Auftraggeber vorzulegen, ebenlalls a l!z~o:•il?ge n 
u:"':i die Beachtung d1eser Pflichten durch meinelunsere Nachunlemehmer zu kon1ro'!ieren. lchM1 r werde·: · •J die 
'o'>JI stehenden Erklärungen mil den Antragen zum Nachunternehmereinsatz -NU - auch von meinen/unseren 
Nachunternehmern abfordern und dem öHentlichen Auftraggeber vorlegen. 

2.5 lch/W1r erl<läre(n). dass ich/wir von der Finanzbehörde der Freien und Hansestadt Harnburg nicht nach § 16 Ab­
salZ 1 Nr. 2 c) VOB/A von der Te11~.1hma am Wettbewerb ausgeschlossen bin/sind. Weilerhin erk läre(n) ich/wir 
hiermit, dass keine Vel1ehlungen ... vorliegen, ehe meinen/unseren Ausschluss vom Wettbewerb rechtfertigen 
llonmen. -, 

2.6 Ich bin mir/Wir s1nd uns bewusst, dass eine falsche Erklärung zu 2.1, 2.2, 2.3, 2.4, 2.5 und 2.7 den Ausschluss 
künfHger Nachunternehmereinsätze be1 Aul1rägen de, Freien ur"ld Hansestadt Harnburg sowie von Au f1 ragsertei· 
Iungen der Fr~,en !Jnd Hansesladt Hamburg zur Folge haben kann. 

2.7 Ich verpflichte m1ch L'f:Jir verpflichten uns die un1er 1.3 genannten LeislUngen 1m Falle der Auft ragsvergabe an den 
Bittier .w erbringen • 

Or1, Datum, Stempel und rechtsllefbindliche Unterschrift des Nachunternehmers 

Anmerkung: Von jedem weiteren Nachunternehmen ist ebenlalls ein entsprechender Antrag m rt E rklarung Ober dle 
Einhaltung der larifvertraglichen Bestimmungen nach diesem Vordruck beizufügen. Angebote, die solche Erk lärungen 
der Nachunternehmer n1cht en1hal1en, können von der Wer1ung ausgeschlossen werden. 

..... 
""""") 

G·ll •·u• 1:..· B~:!t·l 11(" St:ulril(,l~ ~ •• r.l1on s.-,,.~l~ •• =:':.~r ,•,. e r.:l i ~·IN ~~ben 

Solern der Wer1 ce:s Lei:slung;.anl~•ls des Na•;hunlemehn·,.rs 10.000.00 ~ Obersteigt wird d ie Ve rgabeslelle, zur P.!"!stät1gung der 
E'gc"r'I<Jarvng, von den Nachunlrmehmen oes Bieters, de1 den ZuschlaQ erh<JIIer !>eoll urd dessen Auftragssumm e 30.000,· C 
U!""..O'~'~~!j.- e>••r ., A•:~.'l•9 au~ :1em GeWI'!I'x wnt-.=.iregislel f-§' 50 a G~..,.,....-L~«.~1dr ~i">3 • [)e1r. Bun::or.-:;J<'r· ralr~;";l€ · anl~/dem. 

-~~.'"l;or.r,_;-~~c:·· -11~ ~ <1~r '"l(·~r-1 .'.•1'": Au~~,:.lo'~~= Jt'"r Be ....... ··L>n•··• oour Ll•!:'lo:-:~r ~~.,., :;..r.~ ~r.' ... ~rt:Jr.r:; :x1~~ =~~ r ~r.-o ,o.:)f". !."11 Te:lll~n· 

, .• .,. ~: ·• '.'1;'"\,I~Lx·~trlol 'L"' t ~r -~·•· ~ ··.:: ~r .1:.tmn~ig ~~"' r•N Belei'•!)Jn-;;~~ Xl".. tJ~, ~illf:l ." it:~•men <~•..:.t. ~ r •'LOL:~• ·<'!; 110 :1 der Fu: .k· 
l.vr. Je.· T::uenr. :-zw. des. : .1'"'" ooer der oz·w. des Beteil'l-!1"'1" -Insbesondere: 
- Slr::!fta1en. die if""l IJI?'~L'IIIflsverkehr oder im 8e4ug O:J'-'1 diesen begangen worden sind, u.a 'i;lptrug, Un treue , Url<unden fal· 

~..:-·umg. 01nb~lil'll, "Erpr.n~'-11~~: 

- o1~~ "-r?.,el>.'r 'i€"-"&~·ocl~· ••CI:-'1 .::,,, ..... ~i-11!1" -...:11" Vc·<H· ~=· ilf' Aml·~·~::;r:r oder IL"I l"~or.n "!o':'T"l r;..l: •• 11~ u:---€'1 .11~ ':"":ill'loC"'o? ~·H · 
;:)111~ 1 ••• og ···:·1 ~~.o:'Lir'l~·lc-r P~·r!;:r-.::r too:~~·::::o::r• ~·~·["""' r~ lfl!"" oder p ., 1-'ersor·.>• . ·J·~ Iu• ._..,_.,. uii~I·II'L"I· ~·· Dl~·:~l IX'~v·•.JI:t~ 
l'~·;.hcni~~C!II"IJII"o(": ~~ntonr. tl;~~t,;:-~.-.-.;: Vonc-.i~Q i.''''''ro:• .ry}, 

- Yel"!>tObP ~AIJ"'"' das c.o~<·l1 gegen WeUbewerbsbasLI·,.·an~ungen (GWß), u.a P.411i>l1'gung an Absprachen uber P re1se ode r 
P1€1SbeSidl'~"lle, verbotene Preisemplt:'hlungen, Bolr.>~lgung an EmptehlunjJf• r vo~oH A!;":<.pr...-"o:on über dJe Abgabe oder 
Nichta.b-;;:o.~A" ~;:.r1 Ar.g<'t..alr, &'-wie -1ie o 1 :!:~ .• r>l vO" ·-c.nKo ~~~··· r'l~··~o·•L,.">· Jn(] ·\~ ~!-: r· "(.oi.JLJ~g~! .-11:1 .. 

- ·~·~. ·~lo)ii~ .-~~ ·~•::1 o"1as Sc~ .... :~·~-=-·~•1 :Xot••,;'ww' ~~-~~91"'~1.!-IZ, Ar::-o:-~r"-'I"T"'Or ... oorla~l»•r•Y·~ ~~"~~ ;J. Tlllil ~"..,l"'lf'l>o)l"·l•,,: )(1(-•jese tz; 
- •.ll::i:.:r.: C'1=..~r.Jr~ rum E ;"l~i~:_.. -.. cn .... ~:t:..P 1 -1:rr:r.-::r·u.,.• t.r~r:--1e .• .. ~r:- :.···•-:.·n.: •t·.-•• N:.:~ '•1.''1-;."~1: -;•1 .. 11!1 . =-.1b.r.. ~ •~ C:k~a.•u1 g .:ur Ti:!· 

.-111 T.o!Ä';\ ,~1 ~ng Verst(H ;j(~Nl di,- Tanl:,uueerkiii:IJnQ g._.mäß ~r. 2 J, 
andere ver;JIL~t.hhar schwe(Wiegende Verstoße . 

N, r .,. ... H~!~Ql[l t>-:•l:'•ner Ang·:.>t.:::t:.suml..,i:- 1L~ I tauptur·roTIJilm("lrs r.lt,,~, • ..., ::.e~h"11'~.,; •(ol IT ~tu ~-~ :s OCfi [ '.: 1\ (brutto) 
G-11 ''I•' IL- ~n6un: ~.-;1.-.;n~t.T.nr ,-.: Slro..,,: H":"", ~ 6a Ab~ I 0 ·Jüf:l."o\ r..'<.". N<":-''\;'ol~:•·•o:'"' n -• c··· ·.:-o:- ye..,·~G :'.Ir. 13 :;.:•r C:, 
A.•t' .. r"!>)l"_orv •. ,_ • Ar QC.::->.:~~~t.oJ.t :,.., [·ol ••·.1~~1U..1r ~· ··::1 d•rekl ,-:,1·: t3.ctel l;ocij·~ftr<=::;;te Ni'>~h.~ r~~:r""'t.rr·u; , L~,)~ Ve~ r .. .-r ,lu~gsel'klä-

1\.n" JL-.~u!.n:l!f!!l. J: .. oen. 
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ANGABEN ZUR KALKULATION MIT VORBESTIMMTEN ZUSCHLÄGEN 

Bieter Vergabenummer Datum 
ov- 37211, 

Baumaßnahme 
Neubau auf dem Kunst- und Mediencampus Hamburg 

Angebot fur 
Küchentechnische Einrichtung 

1. 
Angaben uber den Verrechnungslohn 

Mittellohn ML 

I Zuschlag 
1 

% 

I 

1.2 

. e-inschl. Lohnzulagen u. Lohnerhöhung, wann keine Lohngleitl<lausal vereinbar1 wird 

Lohnzusatzkosten 
Sozialkosten, Soziallöhne u. lohnbezogene Kosten, als Zuschlag auf Ml 

----------~--------------------------
1.3 

1.4 

1.5 

1.6 

2. 

Lohnneben kosten 

Auslösungen. Fahrgelder. als Zuschlag auf ML I 
Kalkulationslohn KL 
(Summe 1.1 bis 1 .3) 

j 

I Zuschlag auf Kalkulationslohn 
r {aus Zeile 24, Spalte 1) 

[ Verrechn~.~ngslohn VL 
1 (Summe 1.4 und 1 5, VL im EFB- Preis 2 berücksichtigen) 

l Zuschläge auf die Einzelkosten der Teilleistungen =unmittelbare Herstellungskosten 

Zuschläge i r, ~ •. auf 

St ffk 1 I Geräte- Sonstige 
0 os en ~n i<osien Lohn 

KU::ll 

! Nachunt~7-"l 
· nehmerle1st · .. - - - - -· 

~ 2. ~austellengemeinkosten 
I _J I I I - -- --~-

,_ 
--~ 

: 

22 AUgemeine Geschäftskosten 

---+ i -
1 ----- -- l --· --

2.3 Wagnis und Gewfnn 
I 
I 

2.4 Gesamtzuschläge 
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3. 
Ermittlung der Angebotssumme 

Einzelkosten d. Gesam12u- Angebotssumme 
Teilleistungen = schlage 

urlmittelbare rl€r- gern. 2.4 
stellungskosten 

t: % t 

3.1 Eigene Lohnkosten 
Verrechnungslohn (1.6) x Gesamtstunden 

~ 

X 

3.2 Stoffkosten 
11einschl. Kosten für HilfsstoHel 

-- -- -
3.3 ; Gerätekosten 

: leinschl. Kosten fl1r Energie und BetriebsstoHa} 1 
~ . r--

3.4 1 Sonstige Kosten 
I 

{vom Bieter z.u erläutern) . .. -- -
; 

3.5 I Nachunlernehmerletstungerl 1l 
I 

I -- -

' Angebotssumme ohne Umsatzsteuer 
-

'· Auf Verlangen SH1d für diese Leislungen die Angaben :zur Kalkulation der(s) Nachunlernehmer(s) dem Auf1raggebe r 
vorzulegen. 

eventuelle Erläuterungen des Bieters: 
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ANGABEN ZUR KALKULATION ÜBER DIE ENDSUMME 

Bieter 

Baumaßnahme 
Neubau auf dem Kunst- und Mediencampus Harnburg 

Angebot für 

Küchentechnische Efnrich1Ung 
- -

Vergabenummer Datum 
ov- 372/11 

~ - . 
1. 

Angaben über den Verrechnungslohn 
Lohn 
C/h 

1.1 Ml"ellohn ML 
einschl Loh"7' .. iagen u. lohnerhöhung, wel"1'1 keine Lor-.gleilklausel verembart wird 

1.2 Lohnzusatzkosten 

So<!ialkosten, Soziallöhne u. lohnbezogene Kosten 

1.3 Lohnnebenkosten 

' Auslösungen, Fahrg€:1dc-r 

1.4 Kalkulationslohn KL 

{SumMe 1.1 bis 1.3) 

Berechnung des Verrechnungslohnes nach Ermittlung der Angebotssumme (vgl. Seite 2) 

1.6 Umlage auf Lohn 
Clh v.H. 

-;Kalkukal1onslohn x v.H. UmlagB aus 2.1) 

1.6 Verrechnungsrahn VL 

(Summe 1.4 und 1.5)) 

eventuelle Erläuterungen des Bieters: 
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Ermtttlung der Angebotssumme Betrag Gesaml 
( t: Umlage Summe 3 

auf die Einzelkosten --
2. 

Eiru:elkosten der Teilleistungen = unminelbare Herstellungskosten 
für die Ermittlung der 

EH-Preise 

Eigene Lohnkosten 0.' 

'" € 
2.1 Kalkulalionslohn (1 .4) x Gesamts!unden: 

)( 

I 

2.2 S1otfkosten I 

(einschl. Kosten für Hilfssloffe) 
I 

I 

2.3 Gerätekosten 

(einschl. Kosten für Energie und Betriebss1otfe) 
lC 

I 

2.4 Sonstige Kosten 

(vom 8ieler zu erläutem) 
X 

~ 

- 2.5 Nachuntemehmerlelstungen 11 
lC 

I 
I noch zu 

Einzelkosten der Teilleistungen (Summe 2) vertei-
len 

-
3. 

BausteHengemelnkosten, Allgemeine Geschäftskosten, Wagnis und Gewlnn 

3.1 Baustellengemeinkosten 

(soweit hieliür keine besonderen Ansätze im Leistungsverzeichnis vorgesehen 
s1nd) 

3.1 .1 Lohnkosten einschließlich Hiltslöhne . 
Be1 Angebotssummen unterS Mio. €: 
Angabe des Betrages 

Be• Angebotssummen über 5 Mio. €: 
Kalkulationslohn (1.4) x Gesamlstunden: 

)( 

---
I 3 1.2 

Gehaltskosle· für Bauleitung, Abrechnung, 
Vermessung u:::,u. 

Vorhalle~ u ~li!Daratur der Geräte u. Ausr(Jstun-

j 
3 .13 gen. tMry1everbrauch. Werkzeuge, u. Kleingera-

te. Malenalkosten I. Baustellene1nnchr:l"-;< 

3.1 .4 
An- u. Abtranspor1 der Geräte u_ Aus1 ustungen. 

' Hllfsstotfe . Pach!en usw_ 

Sonderkosten der 8austelle, w1e techn. AushJh-
3.1.5 ru11gsbeameitung, objektbezogene Versichenun-

gen usw. 

Baustellengemeinkosten (Summe 3.1) 
-

3.2 Allgemeine Geschäftskosten (Summe 3.2) 

3.3 Wagnis und Gewrnn (Summe 3.3) 

Umlage aur die Einzelkosten (Summe 3) I .. -
1 Angebotssumme ohne UmsaUsteuer (Summe 2 u. 3) 

11 Auf Verlangen sind lür diese Le•stungen die Angaben zur Kalkulation der(s) Nachun!emehmer(s) dem Auftraggeber 
vorzulegen_ 

I 
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AUFGLIEDERUNG WICHTIGER EINHEITSPREISE EFB- Preis 2 

Bieter 

Baumaßnahme 
Neubau auf dem Kunst- und Mediencampus Hamburg 

Angebot für 

KüchentechniK 

bz. -~--· -io::.:i:.-...ezer.:-·t-·n-~-n-;-.~-, ----•• .,...~.,.-. -. --_:,;~ :-·--

1M. Tr.·i~.t-·;.:.1~ M+:-<"""· e.··'!.,m 
I I ·o~ ·· t"-CII' • ~~=:: 

: ;;.';o,~ I Gr.<'' '"'"·'" 2 
' :;-f"hO 

!~•~n 
! ~ 1\r(l 

I 
. •) i .::lCJ 
I OO~i) 
•;: lC• 
.~LI 
i·----
··1' <:"1 I ~~~{I 
1 u~ .50 
I ~10 1--··-
• II"' ~t.i.• 

I :-~-.:;:J 

I 
I­
I 

• $1ck. 

---- ~s;;:-~ -- ---

KU: II 1. 'l.i T .clkllt11L~en 
KO('IIh:"'"ln"YH" 
v~·,j;,;-~;-r ---

• S1cl<.. 

I, Siek. 

!_ 

·-

löhne 

: 
··-----

--
·-
. 
. 

1-
·--

I 

~ 

Vergabenummer 
ov 37211, 

T~:o<•~·~• ~ .... r:-'1"1~~ ~ lL.:~:h".i.~ ir E ..Jil 
loh'll' 1'-r,~;r: .. ·:ar•:"''l .fo ~~,,,.,ft!)o"""'lrl"lj:.-1 

Stotfe I Geräte· N4~1" Jl '~r· 
nehmor 

. 
Fi ; 9 -·--·- .. --

- - , 

r . 
. . -

. - -

-- -

- - - - ---

' . 
---

I I 

i 
--

I 

--·--· · -- - ! 

Datum 

Angllbotener 
E•meifspr1•rs 

!.:1..!-.:!:f.:.~ 

"' 
--

.. 

.. 

-

.. 

--

-

t.._ I .. H-- I . - - - -
I . - -- ---

-- --

I 
- - -

1 
--+-· ' ·-- -- 0 -· · 

- -- I --- ____ .. 
- --

t 
-- .. ----1 -- -- -- -· - - ·-· --

I_ -- - - - - - --

W!JO V~~ AG ~".l ",j~JI:~\!:1 

; . ~ .... r für T l•ii<•H":ILI'"gcr l'l~ rl1•1 /J ,,f'·,•;;r..;•t•r· 1 31"ib;.l Ctd•• • •!f. 
Für Gera:~•·•·(. '~~~ eins.;r·· ~-·~ 1!-<.•!rt'L~ .. :~r 11.~·- :r:n. :NW~II j 1c-;-c ;:Jen ~ onLclhoster: Lle1 ... ,. gegebenen Ordnungszahl zugerechne1 
worden s1nd 
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Name und Anschrift des Bieters 

Verg<;~be Nr.: OV- BSU I HSB - 372111 

Vergabeart 
[8) Offenes Verfahren 
0 Nichtoffenes Verfah·en 
D VerhandlungS"Jerfahren 
D Wettbewerblicher Dia_IQg_ 

Zuschlagsfris t endet am: 29.06.2012 
Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt 
ABH57 - Hochsch B 

22083 Harnburg 

EG - ANGEBOT - VOB -

Baumaßnahme 

N!i!~~.~~-?:_l,)f_ p_t;~mJS!Jn.~!~.~miJ.Mt;~Ql~n~IJ:IP.~~.t:l.<nn9.1,1.rg .......................................................... ...................... .. ........ .. 

Angebot fOr 

!';Q~-~!!!~-~!<~ni!>.<th~ .. r;,inri~Nt.J.(\.9 .......................................................................... .. ..................... · ............ ............ . 

Anlegen: 

[81 
12) 

[81 

0 
0 

LeistungsbeschreibungiLeislungsverzeichnis 

Angaben zur Preisermittlung ")- EFB-Preis 0 1a, 0 1 b -) 

Aufgliederung wichtiger Einheitspreise- EFB-Preis 2 - •) 

Verzeichnis und Eridärung betr. Bietergemeinschaft (vgl. Bewerbungsbedingungen Nr. 6) 1 

Antrag z.urn Nachuntemehmereinsal2:- NU- (vgl. Bewerbungsbedingungen Nr. 7) -l 

0 ........................................................................................ .................. ........... ........... .... ... ......... ..... .......... . 
0 
n 

U Pli!ne/Zelchrnmgen Nr. 

-~ Zutreffenaas anKreuzen 
-l Zutreffendes vom Bieter anki'Buzen 

Ang- H05/201 l-EG 1 von 4 



W~Bau II - Anlage 37 EG 

ICh/Wir biete(n) die Ausflinrung der beschriebenen Leistungen zu den von mir/uns eingesetzten Preisen und mit 
allen den Preis betreffenden Angaben in Nr. 9 des Vordruckes an. An meinJunser Angebot halte ich mtchlhaJten 
wir uns ois z:urn Ablauf der Zuschtagsfrist gebunden. 

2 ICh/Wir habe(n) dfe Bewerbungsbedingungen beachtet, insbesondere 

- BwB Nr. 9 (Verbot der gewerbsm.aßigen Arbeitnehmerüber1as.sung) 

- 8w8 Nr. 7 (Nachuntemehmeralnsatz) 

3 Bestandleil meines/unseres Angebotes sind neben diesem Allgebotsschreiben (einschl. Arllagen) folgende 
Unterlagen: 

Leistungs beschreib un g 

die Besonderen Vertragsbedingungen- BVB- HOS/201 1. 

die Zusatzlichen Vertrag~bedingungen flir die Ausführung von Bauleistungen- ZVB- H05/201 1, 

die Allgemeinen Technischen Vertragsbedingungen fOr Bauleistungen (VOBIC). Ausgabe 2009 

die Allgemelnen Vertragsbedingungen fiJr die Ausfühn.mg von Bau~eistungen (VOBIB). Ausgabe 2009 

4 freibleiben(l 

5 treibleibend 

6 
6.1 C: !:::11 binf\'\'ir sind bevorzugte(r) BEwerber (§ 56 + 58 Sehwerbehindertengesetz) laut beigefOglem(n) 

NachW€is(en). 

6.2 Ich bin/Wir sind in der Liste das Vereins für PragualifikatJon von Bauunternehmen e.V. 
(Prtiqualifik.ationsverzetchnis) eingetragen unter Nummer: I I 

6.3 Eigenertlärungen zur Eignung gernaß § 6 Alls. 3 Nr. 2 VOB/A (fDr nicht priiqualifizierte Untemehmen)1 

• :w § 6 Abs. 3 Nr. 2 a) und c) VOB/A 

IchMir erklaren, dass wir ausreichend leistungsfähig sind. um die ausgeschriebene Leistung zu erbringen und 
der Umsalz meiner/unseres Unternehmens mr vergleichbare Leistungen aus den letzten drei Gesch.!!ftsjahren 
unter Einschluss des Anteils bei geme1nsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Auftragen sowie dte Zahl 
vnd die Slru~ur der bei mirluns beschäftigten Arbeitskräfte und des technischen Personals dieses ausweist. 
Auf Ver1angen werde Ich zur Btl:oti:ll.igung entsprechende Unter1agen vo r1egen. 

• Zu§ 6 Abs. 3 Nr. 2 b) VOB/A 

Ich/Wir erkl~ren. dass ich/wir in den Ietzen drei Geschäftsjahren Leislungen erbracht habe, die mit der 
ausgeschriebenen Leistung vergleichbar sind. Entsprechende drei Referenzen. dje vom jeweiligen 
Auftraggeber schriftlich ajs auftragsgernaß erbracht bestatig W'\Jrden. werde ich auf Venengen vorlegen. 

• Zu§ 6 Ab$. 3 Nr. 2 e) und f) VOBfA 

Weitemin eri\läre(n) ich/wir, dass Ober mein/unser Vermögen 

- ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares Verfahren beantragt wurde Qja 0 nein 

- ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares Verfahren eröffnet wurde :1 '-" -·· :J r>ei!1 

- ein Antrag auf Eröffnung gestellt wurde oder mangels Masse abgelehnt Uja LJ nein 

- ain lnsu!venzplan rechtskltJftig beslatigt wurde. Oja Onein 

Falls ein rechtskr.!lftiger Insolvenzplan best!tlgt Wtlrde, werde ich diesen auf Ver1angan vorlegen . 

Me1n I Unser Unternehmen befindet sich in Liquidation 0 ja 0 nein 

• zu§ 6 Abs.3 Nr. 2 d) und g) bi~ i) VOBIA 

- !eh/Wir erkläre(n), dass ich/wir meinen/unseren gesetzlichen Verpflichtungen zur Zahlung der Steuem, der 
Beitrage zu den Sozialversicherungen, der Beiträge 2.u der Sozialkasse des Baugewerbes 2 und der 
B;eitrage Z1.l der Berufsgenossenschaft nachgekommen bin/sind und die gewerberechUichen 
Voraussetzungen (Eintragung in Berufsregis1er) für dia Ausführung der angebotenen Leis tung erfOUe(n). 
Aktuelle Nachweise gem~ß Nr. 8 Ziffer 1 Bewerbungsbedingungen bringe(n) ich/wir auf Ve!1angen bei. 

- Femer erklare(n} ichlwir, dass ich/wir in den letzten 2 Jahren nicht gern. § 21 Abs. 1 Salz 1 oder 2 
Schwarz.arbeitsbel<.ampfungsgesetz oder § 21 Abs. 1 Arbeitnehmer-Entsendegesetz mit einer 
Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder einer GeJdstrafa von mehr als 90 Tagessätzen oder einer 
Geldbuße von wenigstens 2.500 € belegt worden binJsind. 

1 Nurbel Offentliehen Ausschreibungen einschJagfg 
~ GUt llur für Bieter, die Beitrage zu den So~ialkassen zu anuichtan Mben. 
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- Weitemin er1dare(n) ich.tv.ir hiermit. dass keine Verfehlungen 3yor1legen. die meJnen!unseren Ausschluss 
vom Wettbewerb rochtfertigen ic;Onnten. 

ldl/Wir er1däre(n). dass ich/wir von der Finanzbehörde der Freien und Hansestadt Harnburg nicht naCh § 6 
Abs. 3 g) VOSIA wegen schwerer Verfehlungen. die meine Zuver1as.sigkeit in Frage stellen, 11on der 
Teilnahme am Wettbewerb ausgeschlossen bir'llsin.d.4 

7 0 lch.Wir ~rde(n) die Leistung im eigenen Betrieb ausführen. 

8 

0 lch.W1r beabsictlligen. die in der beigefGgten Er1<Jarung aufgeführten Leistungen an Nachuntemehmer zu 
Obertragen 

Mir/Uns ist bekannt, dass ichlwir Leistungen nur auf Nachunternehmer Obertragen darfldOrlen, wenn der 
Auftraggeber im Einzelfall schriftlich zugestimmt hat und dass die nachträgliche Einschaltung oder der Wechsel 
etnes Nachuntemehmers ebenfalls der Zustimmung durcn den Auftraggeber bedarf. 

8.1 lctuWir verpftichte(n) mlch!uns irn Fall der Auftragserteilung. den in meinem/unserem Untemehmen mit der 
Ausfühn.mg der beauftragten Bauleistung beschäftigten Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern die 
MindestentgeHe zu zahlen, die in Höhe und in Bezug auf den Zahlungszeitpunkt mindestens den Vorgaben 
desjenigen Tarifvertrages entsprechen, an den meinJunser Unternehmen aufgrund des A.rbertnehmer­
Enlsendegesetzes (Mindestlohn) oder aurgn.md VOI"I gesetzlichen Bestimmungen Ober Mindestentgelte gebunden 
lsl. Soweit Leistungen auf Nachunternehmen Obertragen werden sollen, habe(n) ich/wir auch die 
Nachunternehmen entsprechend zu verpflichten. 

lch/'Nir verpflichte(n) mich/uns. vollst~ndtge und prflffi':!hige Entgeltabrechnungen Ober die von mir/uns 
eingesetzten Arbei1nehmerinnen und Arbeitnehmer bereitzuhalten. Auf Verlangen des Auftraggebers werde(n) 
ich/wir diesem die Entgeltabrechnungen vor1egen und Einblick in die Unter1agen Ober die Abführung von Steuem 
und Beitragen sowie die zwischen mir/uns und den Nachuntemehmem abgeschlossenen Wer1cvertrage 
gewahren. Meine/un:s.ere Beschäfbgten habe ich auf die Möglichkeit solcher Kontrollen hingewiesen. 

8.2 lchNVir verplllchte(n) mich/uns, meinen/unseren Nachunternehmern die für mlchluns geltenden Pflichten im 
Hinblick auf die Einhaltung der Tariftreue gem~ß Nr. 8.1, den Einsatz von (Nach-} Nachunternehmern und die 
Verpflichtung, vollstandige und prOffllhige Entgeltabrechnungen Ober die eingesetzten Arbeilriehmerinnen und 
Arbeitnehmer bereitzuhalten und diese auf Verlangen dem öffentlich en Auftraggeber vorzulegen, ebenfalls 
aufzuerlegen und dre Beachtung dieser Pflichten durch meinetunsere Nachunternehmer zu kontrollieren 

lchM'ir werde(n) die vorslehenden Erklärungen mit den Antragen zum Nachunternehmereinsatz - NU- auch 
von meinen/unseren Nachuntemeomem abfordern vnd dem Auftraggeber vorlegen. 

Verfehlungen. d~e in der Regel zum Au~chluss dßr Bewerberin ooer BietEirin bzw. des BewerOO!'s oder Bieters von aer 
Te tinahme am Vergabeverfat'lren filhren, sind- unabhangig von der BeteiligungMcm'l , t'let Unternehmen auch unabhangig von 
der Funktion der T~terin bzw. des Täters oder der l)zy" des Seteiligten -lnsoosond4'i'ru: 

Straftaten. die im Gasehaftsverkehr oder Im Be:z.ug au1 diesen oegangen worden sind. u.a. Betrug, Untreue, 
Uf'oi:undenlälschung, Diebstahl. Erpressung: 

- das Antl1E!Ien. Versprechen oder Ge......:!hren von Voneiten an Amtstrager oder an nach dem ~r7 iiber die förmliChe 
Verpflichtung nichtbeamteter PerEOnen besonders Verpnich1ete oder an Personen, die !Orden Offen tllt~n Dienst oesonders 
Verpflichteten nahe stehen (Bestechung I Vorte1lsgewährung): 

Vei'SI:öße gegen das Gesetz gegen WenoewertJsbeschränkungen (GWB), u.a. Bete iligung an Abspr<lchen über Preise oc.ter 
Prelsbestandteile, vel'tiOtane Prelsempfehlungen, Beteiltgung an Empf~hlungen oder Absprachen Ober die Abgaoo oeler 
Nidltabgabe 11on Angebo!en. sowie die Leistung von konkreten Planungs- und Aus schn;ubungsh ilten: 

Verstöße gegen das SGMwa~Zart>eltSO(lkämp!ungsgesetz. Artleitnlltlmerilbertassungsgesetz, Arbeitnehmerentsendegcselz : 

falsche Erk.an.mg :turn Einsatz von Nachunternehmen I uner1aubtar Einsatz von N.adwntemehmen, falsche Efi( färung zur 
Tariftreueerxlarung/ Verstoß gegen die Tanftreueer1dllrung Nr. 8.1 und 8.2: 

andere vergleichbar schV~~erwiegende Verslöße. 

Nur eir\SCh~~g1g ool e1ner Angebotssumme mit elnAm Gesamtwert 11on mehr als 25.000 EUR (brutto}. 
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9 

9.1 ~ 
-

auplangebo(' 
keine Vergabe nach Losen) 

..--·---i Surrune Angebot 

9.2 [ HauptangebotJ 
(~i vorbehaltener losweiser Vergabe) 

I Summe Los~ 

Summe Los 2 

Summe Los 3 

Summe Los 4 

Summe Gesamtangebot 

~dbetrag einschl. Umsatzsteuer 
: i-ohne Nachlass} in Euro 

-nndbetrag einschl. Umsatzsteuer 

1

_ohne Nachlass) in Euro 

Preisnachlass ohne 
Bedingung auf die 
Abrechnungssumme 
fOr Haupt- uno alle 
Nebell.l!ngebote 

Preisnachlass ohne 
Bedingung auf die 
Abrechnungssumme 
fOr Haupt- und alle 
Nebenangebote 

---
% 

-----· ·- --- -----l--------~ 
Zusatzliehe Prelsermaßigung bei Zusammenfassung Zus;ö~tzJicher 

Preisnachlass ohne 
Bedingung auf die 
Abrechnungssumme 

aller angebotenen Lose 

der Lose Nr.: 

I 
fOr Haupt- und alle 
Nebenangebote 

9.3 Nebenangebote zum Hauptangebot Anzahl: 

i 1 lchfV\Iir erkl~re(n). dass das im leistungsver:zelchnis genannte Fabrikat als angeboten giil. wenn im 
Leistungsverzeichnis bei einer Teilleistung eine Be~eichnung für ein bestimmtes Fabrikat mit dem Zusatz ,oder 
gleichwertiger Art" verwandet worden ist und ich /wir dort keine Angabe gemacht nsbe(n). 

12 Der von mirfuns zu benennende Sicherheits- und Gesundheitsschutzkoordinator gemäß Baustellenverordnung 
und dessen Stellvertreter verlOgen Ober ausreichende baufachltche und arbeltsschut:d'achliche Kenntnisse und 
darüber hinaus meh~ährige Berufserfuhrvng. um die nach der Baustellenverordnung übertragenen Aufgaben 
fachgerecht zu erfOIIen. Entsprechende Referenzen werden bei der Auft.ragserteilung vorgelegl. 

13 Ich wir e-r1dl:!re(n) ~·:ei!er. das::. ich/wir b:::i Ver:>snC::..;ng ainar .;.:::t.stgeitriiyiE<n KQpie oder Kurzfassung des 
Leistungsverzeichnisses das vom Auftraggeber verfasste Leistungsv~rzeictmis (langtext) als allein verbindlich 
aner1<.erme(n). 

14 Ich/Wir erkläre(n). dass ichJwir bei Weitergabe von Vertragslei.stungen. die von Preisgleitklauseln betroffen sind, 
eine entsprechende Regelung in meine Vertrage mit etwaigen Nachunternehmern bzw. anderen Unternehmen 
aufnehma(n}_ 

15 Ich bin mirMIIr sind uns bewusst, dass eine falsche Erl<.l.ärung in diesem Vordruck meinen/unseren Ausschluss 
11on kOnfUgen Vergabeverfahren Zl.lr Folge haben kann 

I Ort, O•O•m, s"'mpol uod umecscMft: 

Wird dieser Vordruck an clleser St11lle nlcht unterschrieben, gilt das Angebot als nicht abgegeben. 

') ln Abh;!:lngigkeit von der Festlegung in Nr. 6. der Aufforderung zur Abgabe eines Angeootes auszufüllen 

4 von 4 Ang- HOS/20 11-EG 



Nach untemeh merei n satz 

W-Bau II - Anlage 40 

Arltage zum Angebot 
OV- BSU 1 HSB- 372.111 

Baumaßnahme Neubau auf dem Kunst- und Mediencampus Hamburg ........ ~~ ~ ~. ~ ~ . ~ ., .......... ., .. ....... ........ ...... ., .... ., .. .......... . 

KOchentechnische Einricntvng ................................... ........... ., .. .. ... .... ., ...... .................. .. ....... ., ..... ....... .. .. 
(wie Aufforderung zur Angebotsabgabe) 

1 Antrag des Bieters zum Einsatz von Nachunternehmern-Vertragsbestandteil -
(vgl. auch Nr. 7 Bewerbungsbedingungen und Nr. 9 Zus~l2licM V~:~rtragsbedlngungen) 

1.1 Mir/Uns ist bekannt, dass ich/wir die angebotene Leistung im Falle der Auftragsertej\ung entsprechend§ 4 Abs. 8 
VOBIB grund~tzlrch im eigenen BeiJieb auszufOhren habe(n)~ 

1 .2 Als NaChunternehmer werde ichfwerden wir nur firmen beauftragen. 

- die fachkundig, leistungsfähig und zuver1~ssig sind (§ 2 VOBIA}, 

- die sich verpflichten. die Obertrageneo Leistungen gNnds<'!tzlich im eigenen Betrieb auszuführen, 

- die ihre Pflichten aus den§§ 3, 5 und 10 Abs. 2 des Harnburgischen Vergabegesetzes erfüllen, 

- die Nachweise gemäß§ 7 Abs. 2 des Harnburgischen Vergabegesetzes beibringen, 

- die ihren gesetzlicllen Verpflichtungen z.ur Zahlung von Stauern und Soziala bgaben nachgekommen sind, 

- bei denen die gewerberechUichen Voravssettunger. für die zur Übertragung vorgesehenen Leistungen vonle-
gen, 

1.3 Zur Ausführung der im Angebot enthaltenen Leistungen benenne{n) ich/wir folgenden Nachunternehmer m it den 
von ihm auszuführenden Teilteislungen und beantrage(n) hiermit die ZusUmmung zu seinem Einsatz: 

Nachuntemehmer: 

(Name und Anschrift) 

Pos.-Nr. Bezeichnung der Tellleistungen 

BegrOndung f!lr dla Waltargabe: 

Der Nachunternehmer ist ~m Prt\qualifikalionsverz.eichnis eingetragen unter Nummer: 

Der Nachuntemehmer hat erklärt. dass er 

0 die oben be~eichnete Leistung vollstandig im eigenen Betrieb ausführen wird. 

0 die nachstehend bezeichneten Leistungsteile ............. ............................ .. ... ........ ... ~ ............ .. ............. .. .. 

weitervergeben wtrd 

an die Firma 

Für diese Firma hat der Bieter einen gesonderten Antrag nach diesem Vordruck ,Nachuntemehmereinsatz" vorzu­
legen. 

Ort, Datum, Stempel und rechtsverblndllche Unterschrift des Bieters 
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W-Bau II ·Anlage 40 

2 Ertclärung von Nachunternehmern Ober die Einhaltung tarifvertraglicher Bestimmungen und den 
Nichtausschluss von öffentlichen Aufträgen der Freien und Hansestadt Harnburg sowie Ver· 
pflichtungserl<lärung 

2.1 Ich/Wir er1dare(n). dass ich meinen/wir unseren gesetzlichen Verpflichtungen zur Zahlung der Steuern. der Beiträ­
ge zu den Sozialversid'lerungen. der Beiträge zu der Sozialkasse des Baugewerbes·) und der Beitrage zu der Be­
ruf$Qenossenschaft nachgekommen bin/sind und die gewerberechtlichen Voraussetzungen fOr d ie AusfUhrung der 
angebotenen Leistung erlOIIe(n). Aktuelle Nachweise gemäß Nr. 7 Bewerbungsbedingungen t>ringe(n) ich/wir bei 
bzw. habe(n) ich/wir beigebracht. 

2.2 lch/INir erlclare(n), dass ichfwir in den letzten 2 Jahren nicht gem. § 21 Abs. 1 Satz 1 Oder 2 Schwarzarbeitsbe­
k.ampfungsgesetz oder gem. § 21 Abs. 1 Art>eilflehmarentsendegesett mil einer Freiheitsstrafe von mehr als 3 
Monaten oder ei~er Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen oder einer Geldbuße von wenigstens 2.500 € belegt 
worden blnlsind. 1 

2.3 lchJINir verpflichle(n) mich/uns im Fall (ler Auftragserteilung, den in meinem/unserem Unternehmen mit der Aus­
fllhrung der beauftragten Bauleistung bescMttigten Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern jeweils mindestens das 
Entgelt zu den tarifvertraglich vorgesehenen Zeitpunkten zu bezahlen, das allgemein11erbindliche Tarifverlrt:lge als 
Mindestentg51ts.tltze nach dem Arbeitnehmerentsendegesetz am Ort der Ausführung vorsehen. 

2.4 Ich/Wir verpflichte(n} mich/uns, vo!lstandige und proffähige Entgeltabrechnungen Ober die von mir/uns eingesetz­
ten Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer berertzuhalten. Auf Verlangen des öffentlichen Aufuaggebers werde(n) 
ich/wir diasemdie Entgeltabrechnungen vorlegen und Einblick in die Unterlagen Ober die Abführung von Steuern 
und Beitragen sowie die zwischen mir/uns und den Nachunternehmern abgeschlossenen Waneverträge gewahren. 
Meine/unsere Beschäftigten habe ich auf d ie Möglichkeit solcher Kontrollen hingewi~n. 
lchlvVir verpflichte(n) mich/uns, meinen/unseren Nachunternehmern die tor mich/uns geltenden Pflichten im Hin­
blick auf die Einhaltung der Tartfueue gemäß Nr. 2.3, den Einsatz \IOn (Nach-) Nachunternehmern und die Ver­
pflichtung, vollständige und plilffähige Entgeltabrechnungen Ober die eingesetzten Arbeitnehmerinnen und Arbeit­
nehme( bereitzuhalten und diese auf Vertangen dem öffentlichen Auftraggeber vorzulegen, ebenfalls aufzuerlegen 
und die Beachtung dieser Pflichten durch meine/unsere Nachuntemehmer zu kontrollieren. Ich/Wir werde(n) die 
vorstehenden Er'l(lärungen mit den An~gen :wm Nachunternehmereinsatz -NU- auch von meinen/unseren 
Nachunternehmern abfordem und dem öffentlichen Auftraggeber vortegen. 

2.5 lchM'rr erkl~re(n), dass ich/wir von aer Flnan:zoehörde der Freien und Hansestadt Harnburg nicht nach § 16 Ab­
satz 1 Nr. 2 c) VOB/A 110n der Teilnahme am Wettbewerb ausgeschlossen bin/sind. Weitemin erkl~ re(n) ich/wir 
hiermit, dass keine Verfehlungen 1 vor1iel)en, die meinenJunseren Ausschluss 110m Wettbewerb rechHertigen 
könnten. - 1 

2.6 Ich bin mir/Wir sind uns bewusst, dass eine falsche Eridärung zu 2.1, 2.2, 2.3, 2.4, 2.5 L;nd 2. 7 den Ausschluss 
kOnfliger NaChunternehmereinsatze ooi Aufträgen der Freien und Hansestadt Harnburg sowie von Auftragsertei­
lungen der Freien und Hansestadt Harnburg zur Folge haben kann. 

2.7 Ich verpflichte micl'l/ Wir verpflichten uns die unter 1.3 genannten Leistungen im Falle der Auftragsvergabe an den 
Bieter zu erbringen ~l 

Ort, Datum, Stempel und rechtsv$rbindllche Unterschrift des Nachunternehmers 

Anmerkung: Von jedem weiteren Nachunternehmen ist ebenfalls ein entsprechender Antrag mit Erklärung Ober d ie 
Einhaltung der tarifvertragliehen Bestimmungen nach d iesem Vordruck beizufügen. Angebote, die solche Er1c.larungen 
der Nachuntem€hmer nicht enthalten, können von der Wertung ausgeschlossen werden. 

'I -, c.;,ll nl.lf •ur Bieter, d~e 8&itrtlge ~u den SOZialkassen :ru &ntrlehten haben 
Sofem der We/1 des Leistungsanteils des Nad'lunLemehmers 10.000.00 ~ Obersteigt, wird die Vergaba.stelle, zu r B&SWligung der 
Eigeneri(larung. von den Nachunternehmen des Bieters. der den Zuschlag ernalten soll uncl dessen Auftragssumme 30.000.- € 
Obetstalgt, einen AuSZ\Jg aus dem Gewerbezentralregister {§150 a Geweroeordnurtg) beim Bundes4entralregister anfordem. 
Verfehlungen. die 10 der Regel zum Aussdlluss der Bewert>erin oder 81eterin bzw. des Bewerbers oder B ieters von der Teilnah· 
me am Vergabeverfahren fOhren. sinc! - unat:lMnglg von der Betelligungsform, bei Unternehmen auch unabhangi!il von der Fon~­
aon der Täterin b:;:w. des T~ters oder der bzw. t1es Beteiligten - lnSbil$0nde~e: 

- Straftaten. die im Gesc~ftsv~ehr oder 1m Bezug auf diesen beg<lngen worden sinc!. u.a. Betrug. Un11eue. Ur1<.undenfcil­
schuf19. Diebstahl. Erpressung; 

- das Anbieten. Versprechen oder Gewahren von Vorteilen an Amtstrager oder an nach dem Gesetz Ober die förmliche Ver­
pfllc:"Jiull9 nichtbeamteter Personen tJesonoers Verpflichtete ooor an Personen. die fiir den Offentflchen Dienst besonders 
Verpf:•chtetoo nahe st$len (BesteQ'Iung I Vorteilsgewätnmg); 

- Verstöße gegen das G~~ !}e9en Weltbewerb$1le;Ctl~kungen (GWB), t.o.a Beteiligung an Absprachen Ober Preise oder 
Preisbes.landte•le. vertlotene Prel.$empfahlungen. Bet.elligung an Ernpfeillungen oder Absprachen Dber die Abgabe oder 
Nichtabgabe V'Of1 AngebOten. sowie die Leistung \101"1 Konkreten Planungs· und AUsschreibungshitfen ; 

- Verstöße gegen das SC!'Iwamrbeitsbekampfungsgesetz, Am&rtnehmerübeMassungsgesetz:. Aroennehmerentsendegesetz: 
- falsche Ericl:'lrunQ zum Einsatz von Nachunternehmen I un~aubler Einsatz von NachuntemeMmen, falsclle Erklärung zur Ta-

nttreueer~l4iu"9 I Verstoß gegen die Tarifireueen<l!lrung gernaß Nr. 2.3; 
a"ldere ~f9leK:hbar schwerwiegende Verstöße. 

Nur einschlilgig bei einer Angebotssumma des Hauptunternehmers mit einem Gesamtwert von mehr als 25.000 EUR (brutto). 
GIIL nur f\Jr andere Untemel'lmen I 'Tl $1nne des § 6a Abs. 1 0 VOSIA b:zw. Nach unternehmen. die gemäß Nr. l3 der EG­
AI.Ifforderung zur Angebotsabgabe (uflmlttelbar und dlrelct vom 81e1er beaufttagte Nachuntemenmen) eine Verpflichtungser't<.la­
rung belzubringtm naoon. 
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ANGABEN ZUR KALKULATION MIT VORBESTIMMTEN ZUSCHLÄGEN 

Bieter 

Baumaßnahme 

Neubau auf dem Kunst- und Mediencampus Harnburg 

Angebot fOr 
KOchentechnische Einrkhtung 

1. I Angaben Ober den Verrechnungslohn 

Vergabenummer Datum 

ov- 372111 

Zuschlag 
€/h 

% 

11.1 Mittellohn ML 

einschl. Lohnzulagen u. Lohnerhöhul"lg, wenn keine Lohng~eitklausel vereinbart wird 
-

I 
-

11.2 Lohnzusatzkosten 

Sozialkosten, Soziallöhne u. lohnbezogene Koslen, als Zuschlag auf ML 
- - - -

1.3 Lohnnebenl<osten 
Austösungen. Fahrgelder, alsZuschlag auf ML 

1.4 Kalkulationslohn KL 

(Summa 1.1 bis 1.3) 

1.5 Zuschlag auf Kalkulationslohn 

(aus Zeile 2.4, Spalte 1) 

1.6 Verrechnungslohn VL 
(Summe 1.4 und 1.5, VL im EFB-Preis 2 berücksiclltigen) 

2. 
Zuschläge auf die Einzelkosten der Teillels1Ungen =unmittelbare Herstellungskosten 

Zuschläge in % auf 
' 

Lohn I Stoffkosten 
Geräte- Sonstige Nachunter- I 

i I 
itosten Kosten nero,mef1elst. 1 --- --- I , 

12.1 Baustellengemeinkosten I I 
I 

-- . 
2.2 Allgemeine Geschäftskos1en I 

! 

I 

. - I 

2.3 Wagnis und Gewinn 
I 

2.4 Gesamtzuschläge I I 

EFB·Preis 1a- 2008 {Anl. 44) 1 von 2 



3. 
Ermittlung der Angebotssumme 

Einzelkosten d, Gesamtzu- Angebotssumml!l 
Teilleistungen = schti:lge 

unmittelbare Her- gem. 2.4 
stellungskosten 

€ % € 

3.1 Eigene Lohnkosten 

Verrechnungslohn {1.6) x Gesamtstunden -
X 

3.2 Stoffkosten 
(einseht. Kosten fOr Hitfsstoffe} 

3.3 Gerätekosten 
(einseht. Kosien fur Energie und Betriebsstoffe) 

3.4 Sonstige Kosten 

(vom Bieter zu erläutern) 
--

3.5 Nachunternehmerleistungen 1J 

Angebotssumme ohne Umsatzsteuer 
-

I) Auf Verlangen sind fOf diese Leistungen die Angaben :Wf Kalkulation der(s) Nachuntemehmer(s} dem AuftrEJggeber 
vorzulegen. 

eventuelle Erläuterungen des Bieters: 

' 

' I 
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ANGABEN ZUR KALKULATION ÜBER DIE ENDSUMME 

Bieter VergaDE!nummer Oatum 

ov- 372/11 

Baumaßnahme 
Neubau auf dem Kunst- und Mediencampus Hamburg 

Angebot ftlr 

Küchentechnische Einlic:htung 

1. 
Angaben über den Verrechnungslohn 

1.1 Mittellohn ML 

eln$Chl. lohi1ZUiagen u. Lohnerhöhung. wenn keine Lohngiertklausel vereinbart wird 

1.2 Lohnzusatzkosten 
SoziaHcosten, Soziallöhne u. fohnbezoger.e Kosten 

.. ·' ·-
1.3 Lohnnebenkosten 

Auslösungen, Fahrgelder 

1.4 Kalkulationslohrl Kl 
(Summe 1.1 bis 1.3) 

Berechnung des Verrechnungslohnes nach Ermittlung der Angebotssumme (vgl. Seite 2) 

1.5 Umlage auf Lohn 
flh v.H. 

(Kalkukationslohn x v.H. Umlage aus 2.1) 

1.6 Verrechnungslo~m VL 
(Summe 1.4 und 1.5)) 

eventuelle Erläuterungen des Bieters: 

Lohn 
€/h 

-
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Ermittlung der Angebotssumme Betrag Gesamt 
€ € umrage Summe 3 

auf die Einzelkosten 

2. für die Ermlt11ung der 
Einzelleosten der Tellleistungen =unmittelbare HerstallungsJcoslan EH-Preise 

Eigene LDhnkosten % € 
2.1 Kat)(ulationslohn ( 1.4} x GesamiStunden: 

X 

. ··- f-· 

2.2 Stoffkosten 

(einseht. Kosten fOr Hilfssloffe) 
X 

2.3 Ge ritekosten 

(einschl. Kosten fOr Energie und Betrietlsstoffe) 

2.4 Sonstige Kosten 
X 

(vom Bieter zu ertautem) - . 

2.5 Nachunternehmerleistungen 11 
X 

noch zu 
Einzelkosten der Tellleistungen (Summe 2} vertel-

I an 

3. 
Baustellangemeinkosten, Allgemeine Geschäftskosten, Wagnis und Gewinn 

3.1 Baustellengemeinkosten 
{soweit hlerfOr keine besonderen Ansat:2e im Leistv ngsverzeichnis vorgesehen 
sind) 

··--

3.1.1 lohnkosten einschließlich Hilfstöhne 
-

Bei AngeboiSsummen unter 5 Mio. € : 
Angabe des Betrages 

Bei Angebotssummen Ober 5 Mio. €: 
Kalk.utatiOOslohn (1.4} x Ges.am1Stunden: 

X 

3.1.2 
Gehaltsk.osten für Bauleitung. Abre~;hnung, 
Vermessung usw. 

Vorh:tlten u Reparatur der Geräte u Ausr1)stun-
3.1.3 gen, Energieverbrauch. Werkzeuge, u. KJeingert!-

te. Materialkosten f. Baustelleneinrichlvng 

3.1.4 All- u. Ablram;port der Gerate u. Ausrüstungen. 
i Hilfsstoffe, Pachten usw. 

Sonderio:osten der Baustelle, wie tectm. Ausfüh-
3.1.5 rungsbearbeitung, objektbezogene Versicherun-

gen usw. 
-

Baustell&ng&meinkosten (Summe 3.1) 

3.2 Allgemeine Geschäftskosten (Summe 3.2) 

3.3 Wagnis und Gewinn (Summe 3.3) 

Umlage auf die Einzelkosten (Summe 3) I 
Angebotssumme ohne Umsatzsteuer {Summe 2 u. 3) 

IJ Auf Verlangen sind für diese Leistungen die Angaben zur Kalkulation der(s) Nachunlemehmer(s) dem Auftraggeber 
vo!'2ulegen. 

. 

I 
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AUFGLIEDERUNG WJCHTIGER ErNHEITSPREISE EFB- Preis 2 

Bieter 

Baumaßnahme 
Neubau auf dem Kunst- und Mediencampus Harnburg 

Angebot für 

KOchen te.chnil<: 

oz 
des 
LV" 

K~i-Loo=cJro,JflR der 
reiiiiRII';(Ur\Q 

Men­
genem­

heit11 

2 3 4 --+---=----=--.-. - -- --
1 Stck. 01.20 Großlmeuse 

0000 
01 .20 I .-i .(;" ~ -:-f -0;;:---;:-G-:-N-:-1.,-.,11~- E ----. -I EI ..J'r"i'.J' ·j:l ()( 1 }; Lt-7. • 

.0'00! 
I 

0120 i Steame-r 1 Stcl>. 
.0120 

D1.30 ~I"' :lli.in-spur~- I Stele 
.~0 . GeschiTspli~Tiascnine 

~ .. 
I 

t:c3o oe~ll;npl",lm;;~$d1ine I Stck. . 
. 0080 

01 .40 Statoon 3 • MenO 1 1 Stck. 
.0030 
01.50 Kllhi· und Tleflo.uhtzallen 1 5tck. 
.0010 kombinalirr1 

01 .60 "Jogrfl(l:ssigor -:; Stck, 

I .0060 
-

I --I 

I 
i 
I 

I 
! 

l-- - I 

i 

r--· 

I 

l) Wird vom AG vorgegeben 

Löhne 

5 

Vergabenummer 
ov 372111 

Datum 

Tl:r'.ll<OS'!en etnscnt. z~.age ~. '=.lJ"fl 
(ollne Umsa!Z!Iteuar) ~ Menge;"!Cin'll:lc 

Stoffe Nachunter-~ AngebottJll(Jr 
nehmer Elnhellspo"e\s 

[Sp. s+s~r · 8) 

t __ -_ ~ I 9 

----1 _, 
--· -

. 

·--
·-

' 

I 
. -

' i 
' -

I 

' 

l I 

2
) Nur fur Teil:eistungen. die der Auftragnehmer selbst erbringt 

J) Fur Gerätekosten elnschl. der Betriabsstolfkosten, sowert diese den Einz.el~osten oer ang,egebenen Ordnungszahl 2:ugerech r1el 
WOrdM sind 
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Leistungsverzeichnis 
L • odo 1ngs0011C'T rwl ~ .,~ 

31)008 

1 Kunst- und Medl~~tnkampus Harnburg-Küchentechnik 

[B ---- . 
I :~rhabln 

Neubau auf dem Kurost- urld Mediencampus riH 

Flnkenau 35 

22081 HambtJrg 

Leiswng (LV) 

TB KOchentechnik 

lvlw§L 

, 9,00% 

SeJten o. An!age (11) 

Seiten: 174 

rährung-

~A 

J 

J 
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Leistu ngsve rzeich ni s 
I f'rojei<X (3-0008, 

Kunst- und Medfenkampus Harnburg-Kuchentechnik 
llnfl.ng 1'. '.-J 

Ta l{üchentechnlk 

~ 

Neubau au1 dem Kunst- und Mediencampus HH 

Anketlau 35 

2201et Harnburg 

n...cio.rr 

Freie und Hansestadt Harnburg 

Behörde fur Wissenschaft- und Forschung 

Behörde für Stadlentwicklung und Umwelt 

I 
__j 
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I nhalts'llerzei eh nis Kunst- und M~lenxampus Hamburg-KCk:hentBChn•k (30008} 

TB LV Küchentactmlk 

Nr. ~e2~d-inung - Sflllrit 

Oeckbtan oes Lalstungsver:zeiC:hniSSes 

01 Tltej I<G 471 Küohentechnl'( 14 

01.1 0 Untertitel KOchenmöbel 19 

01.20 Untertitel Gartechnik 44 

01.30 Untertitel SpOJtechnik 71 

ouo Untertitel Thekenanlage 91 

01 .50 Untartite1 Kühlzellen 113 

01.60 Untertitel Kältetechnik 121 

01.70 Untertitel Cafeteria 143 

02 Titel KG 479 l<üchantechnische Anlagen ,67 

02.01 Untertitel sonstiges 167 

Zusammenfassung der Gliederungspunkte 174 
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Leistungsverzeichnis Kunst· und Mectlflnkampus Hamburg-I(Octleotectmik (30008) 

T8 LV Küchentechnik 

1. Vorbemerkungen 

1.1 Lage dar Baustelle 
Das Grundstück grenzt im Nord-Osten an das Gebiet mit 
dem abgäng1gan Wohnheim "Pflegen und Wohnen" und im 
Süd-OsJen an die den Eilbekkanal ftanxierende 
Ufarstraße. 

Im Nord-Westen ist der Neubau direkt an das bereits 
bestehende Studiogebäude mit dem Sitz von Tide TV 
angebunden. 

Zum Sud-Westen befindet sich der denkmalgeschützte 
Mbau der ehemaligen Frauenklinik Finkenau. 

Der Bereich im Süd-Osten des Neubaus wird als 
innenliegender Campus für die Hochschule genutzt, von 
dem aus die Gebäude erschlossen werden können. 

Das Bebauungsgelände weist einen Höhenversprung von ca. 
1 ,50m zwischen der Uferstraße und dem Hof des 
Campusgeli~mdes auf. 

Das GrundstOck gehört wr 
Gemarkung Barmbek 
Rur 5574/6272 
Belegenhart Finkenau 35 

1 .1.1 Erschließung der Baustelle und Zuwegung 
Die Zufahrt erfolgt Ober die Baustellenzulahr1 
"Ri~h::'!rrlstr;l.rlP". 

Alle öHentHchen Straßen, Gehwege sowie Straßen 
innerhalb des Geländes des Mediencampus sind frei 2'u 
halten. 

Der AG hat auf dem Baufeld folgende Arbeiten 
veranlasst: 

- Anlegen von Baustraßen 

- Umverlegungearbeiten von Ver- und 
Entsorgungsleitungen 

· Abstecken der Hauptachsen und Festlegen der 
Höhenpunk1e gem. VOB (Alle weiteren 
Einmess· arbeiten oder Kontrollmessungen, die zur 

leistungser1iJIIung des AN erforderlich sind, sind 
Sache des AN. 
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Leistungsverzeichnis Kunst· uAd Medlenkampus H~mbu-rg-Kuchefl1echnlk (30008) 

T9 LV KC.ctlentechnl~ 

1. Vorbemerlu.:ngen 

Bauherrn und liegt beim Bauherren zur Eins]ch1 aus. 
Soweit entgegen den voftiegendan Erkenntnissen im Zuge 
der Bauarbeiten doch ein kampfmittelverdächtiger 
Gegenstand gefunden werden sollte, ist der 
Kamplmittelräumdienst unverzOgJictl zu verständigen, die 
Arbeiten sind zu unterbrechen und der Fundort ist 
umgehend abzusichern. Unterbrechungen 
hierdurch lOhren nicht zu Mehrkosten. 
Die Kosten für eine ggf. erforderliche Bergung und 
Entsorgung von Kampfmitteln werden vom AG 
übernommen. 

1 .2 Baustellensjcherung 

1.2.1 Verkehrssicherungspflicht 
Die Baustelle ist mit einem Bauzaun gesichert. 

Schutz der Vegetation: 
Der Baumbestand ist bauseitig geschUt.zt. Dieser 
Baumschutz darf nicht beschädigt werden. 
Es wird hier auch auf die RAS-LG4 (neu: RAS-LP4) -
Richtlinie fur die Anlage von Straßen, insbes. 
Abschnitt 4 "Schutt von Bäumen und Sträuchern im 
Bereich von Baustellen~ verwiesen. 

1.3 Baustelleneinrichtung 

1.3. 1 Baucontainer 
Der AG stellt IOr den AN im Rallmen der 
baustallenbedingten und aus den Vergabeunterlagen 
ersichtlichen Iechnischen Möglichkeiten den tur die 
Baustelleneinrich1ung erforderlichen Platz zur 
Verfügung . 
Osr Sanitärcontainer wird durch den AG gestellt. 

1.3. 1 Baustelleneinrichtungsplan 
Die Baustelleneinrichtung hat gemäß 
Baustelleneinrich1ungsplan zu erfolgen. Oie 
Feuerwehrzufahrtsflächen sind ständig freizuhalten. 

1.3.3 Koordination 
Der AG wird wöchentlich Baubesprechungen durchführen, 
um die Ausführungsfristen zu kontrollieren und das 
Zusammenwirken der verschiedenen Unternehmen z:u regeln. 
Der AN hat zu jeder Baubesprechung zwingend einen 
bevollmächtigten Vertreter zu entsenden. 

1.3 .4 Medianversorgung der Baustelle 
Es werden Bauwasser und Baustrom bauseilig durch den AG 
gestellt. 
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1 EntnahmesteHen Bauwasser außen sowie 
4 SI Baustromverteiler je Geschoss, Anschlussleistung: 
22kW. 

AnfaJiendes Wasser ist in die vornandenen 
Abwasserkanäle einzuleiten. Der AN hat rBchtzeitig die 
Genehmigung zur Einleitung bei der zuständigen 
Wasserbehörde zu beantragen . Der AG trägt die Gebühren 
der Genehmigung sowie die anfallenden 
WassereinleitgebOhren (Tag- und Grundwasser). 

1.3.5 Müllentsorgung 
Die Arbeitsbereiche sind arbeitstäglich 
eigenverantwortlich von jedem Auftragnehmer von Schun 
und Unrat freizuhalten. 
Die Bauleitung ist berechtigt, auf die sofortige 
Beseitigung von Arbeits-, Verpackungs- und 
Montageabfällen, die vom Auftragnehmer hernJhren, zu 
bestehen. 
Bei Nichtbefolgung dieser Anweisung wird der AG die 
Reinigung zu Lasten des AN vornehmen. Die Kosten für 
die Üoornahme, einseht. der damit verbundenen Kosten 
für Anfahrt, Abfallbeseitigung und 
Überstundenzuschläge, werden dem AN einbehalten. 
Hier wird auch auf die VOB/C § 18299 verwiesen. 

2. Hinweis (:Um Bauablauf 
2.1 Mantagezeiten, lärmfreie Zeiten 

Es ist grundsatzlieh von einer S-tage-Woche auszugehen. 
Bauzeiten sind: 
Montag bis Freitags von 7.00 bis 20.00 Uhr 
Die gesetzlichen Feiertage Hamburgs sind einzuhal1en. 

3. Sicherheit auf der Baustelle 
3.1 Baustellenverordnung 
Diese Baustelle unterliegt der Baustellenverordnung 
(BausteiiV). Diese wird Vertragsbestandteil und rst von 
jedem Auftragnehmer durch Unterschrift anzuerkennen. 

Die Belehrung aller am Bau beteiligten Personen ist 
durch den AN vor Beginn der Arbeiten und später im 
monatlichen Turnus durchzufuhren und gegenüber der 
Bauleitung nachzuweisen. 

3.2 Gerüste 
Bei der Verwendung von Fassadenaufzügen oder sonstigen 
Fördereinrichtungen ist die Fassade einschließlich der 
Öffnungen vor Versehrnutzung I Beschädigung zu schützerr. 
Der Einsatz von Aufzügen ist von der Bauleitung :w 
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1. Vorbemerkungen 

genehmigen. 
Die bauseilig vorhandenen Gerüste dürfen nur in 
Abstimmung mit der Bauleitung verändert oder umgebaut 
werden. Nach Beendigung der Arbehen s~nd diese wieder 
in den ursprünglichen Zustand zu versetzen. 

3 .3 Technische Betriebsmittel, Maschinen und Geräte 
Alle durch den AN eingesetzten elektrischen 
Betriebsmittel (Maschinen, Kabel, Verteiler, Leuchten 
elc.) müssen gemäß den einschlägigen Vorschriften für 
den Baustelleneinsatz in gern. Vorschrift genannten 
Zeiträumen durch eine Fachkrall geprüft sein. Der 
Nachweis hierzu ist au1 der Baustelle vorzuhalten und 
bei Sedarl dem AG, der örtlichen Bauleitung oder dem 
SiGeKo vorzulegen. Sämtltche Installationen, 
Reparaturen von und an elektrischen Betriebsmitteln 
dürlen nur durch Elektrolachkrätte durchgetühn werden. 

Die Baustelle ist gemäß einschlägigen 
Unfallverhütungsvorschritten und nach Anzahl der 
Beschättigten auszustatten. Dies betrifft u.a. die BGV 
AS "Erste Hilfe~, Arbeitsstättenverordnung bzw. 
Arbeitsstättenrichtlinie. 

Bei Arbeiten mit Schussapparaten gilt die UW (VGB 45) 
uneingeschränkt . Oie Arbeiten dürfen nur nach 
Genehmigung durch die Bauleitung durchgeführt werden. 
Oie Genehmigung soll schriftlich erteilt werden ; sie 
ist auf bestimmte Bauteile, Räume und Zeiten zu 
beschränken. 

4. 8aubeschrefbung allgemein 
4.1 Zweck der Maßnahme 
Im Stadtteil Barmbek·Uhlenhorst errichtet die Behörde 

für Wissenschaft und Forschung einen Mediencampus für 
die NHochschule furAngewandte Wissenschaften" (KAW), 
Hamburg. Oie Neubaumaßnahme des Mediencampus wird 
von zentraler Bedeutung sein, da diese neben 
Lehrbereichen 
mit Video- und Tonlaboren auch einen multifunktionalen 
Veranstaltungsraum, die Bibliothek für den HAW-Standort 
Finkenau, sowie eine Mensa und ein Cafe aufnehmen wird . 
Städtebaulich wird durch die Bauskulptur der 
Campusblock der Finkenau im Osten geschlossen. 

4.2 Baukörper 
4 .2 .1 Gebäudestruktur 
Das Gebäude besteht aus vier Obergeschossen, einem 
Erdgeschoss und einem Untergeschoss. Der L·förmige 

I I 

--' 
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Grundriss mit jeweils etwa 55 m Schenkellärlge ·1st in 
zwei Bereiche unterteilt 
Der südwestlich ausgerichtete Schenkel ist 
eingeschossig (nur EG) und wird als Mensa genutzt. 
Der nordöstliche Schenkel inkl. des 
Überschneidungsbereichs wird als Hauptgebäude 
bezeichnet und beherbergt Labore, einen 
Multi1unktionsraum, Büros und die Bibliothek. Das 
Hauptgebäude ist teiluntsrkellert . 

Der Hauptzugang in das Gebaude erfolgt Gber den Hof in 
den Foyerbereich. der sich über Uchthole und die 
einläufige Treppe mit den Obergeschossen des Gebäudes 
verbindet. 

BRI ca. 29.000 m3 
BGF ca. 6.900 m2 
Geschosshöhen bis ca. 4,57 m 

4.2.2 Konstrul<tion 
Es handelt sich um etnen Stahlbetonbau aus Stützen und 
Decxenplatten rnit aussteifenden Kernbareichen. Die 
Fassade bildet eine Verklinkerung Im Wesentlichen 
bestehen alle primären Elemente des Tragwerks aus 
Stahlbeton. Das Gebäude wird in Ortbetonbauweise 
erstellt. 
Die GrDndung der gesamten Baumaßnahme erfolgt als 
Tiefgründung mit Pfählen. 

5.1 KOchentechnische Anlagen 

Die küchentechnische Anlage ist für eine 
Frischkostküche und zur Bewirtschaftung durch das 
Studierenelenwerk (STW) Harnburg für ca. 900 
Essensteilnehmern .wr 

a) Mittagsversorgung im Erdgeschoß mit der Mensa sowie 
b) Pausenversorgung im 1.0 bergeschoß mit dem Gala. 

der Studenten und Hochschullehrer vorgesehen. Das 
Ca!~ kann auch im Rahmen der Bewilligung für die 
öffentliche Gastronomie genutzt werden. 

Die kuchentechnische Anlage erfordert, dass die 
einzelnen Speisenkomponenten weitestgehend vorbereitet 
angeliefert werden, weil keine gesonderten 
Vorbereitungsräume vorgesehen sind . 
Da kein separater Kuchenraum für das Waschen und Putzen 
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von Gemüse (unreiner Bereich) vorgesehen ist, muss auf 
schon vorbereitetes Gemüse (Dosen. TK-Wate, ber&i1s 
geputzte ware) orientiert werden. Oie angelieferten 
Produkte mussen so vorbereitet sein, dass diese direkt 
in die Gargerate eingegeben werden. Der Uelerrhythmus 
ist deshalb täglich. Die Waren werden in der 
Warenannahme kontrolliert ln der KOche stehen 
verschieder"le Lagerräume für die Wa(en z:ur Verfügung. 

Ein KOhlzellenkomplex ermöglicht die getrennte Lagerung 
von 

Obst und Gemüse, 
Reisch und Wurstwaren. 
Molkere~produkte und 
tiefgekühlte Produkte. 

Darüber hinaus stehen Lagerräume für Food, Getränke 1 
Leergu1 und Non-Food zur Verfügung. 

Für die Zubereitung in der Produl<tionskuche sind 
folgende KOchengeräte eingeplant: 

1 x Heißluft-Dämpfer 20 x GN 111 
2 x Heißluft-Dämpfer a 10 x GN 1/1 
3 x Kochkessel a 60 Liter mi1 Innenkessel, rund 
1 x Kippbratpfanne GN 3/1 
1 x Herd mi1 4-Piatten 
1 x Großfriteuse 115 U1er 

Darüber hinaus sind verschiedene Arbeitstische, gekOhlt 
und ungekOhlt sowie Kühlschr~nke eingeordnet. Es sind 
ausreict1end Ausgussbecken und Handwaschbecken 
vorgesehen. 

Die Fußbodenentwässerung erfolgt über Bodeneinläu1e und 
Bodenrinnen. 

Das Angebot der Speisen und Getränlo<e zur 
Mittagsversorgung erfolgt über einen gesonderten 
Free-Fiow-ßereich. Hier stehen folgende Theken bereit: 

1 x Aktionstheke mit GriiiJ Wok zur frischen 
Zubereitung vor dem Gast zur Ausgabe 
1 :x Theke für Pasta I Pizza I Gernusabar mit Irischer 
Zubereitung vor dem Gast in Selbstentnahme 
2 x Menütheke fUr fertige Speisen zur Ausgabe 
1 x Salatbuffet zur Selbstentnahme 
1 x Kaltgetränkelheke zur Selbstentnahme 
1 x Heißge!ränke1heke mit Kuchenvitrine zur 
Selbstentncthm e 

: 1 x Kühlwarme IOr eingepackte Portionsware .zur l Selbstenlnahme 
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!,.1 Küchentsclmische Anlagen 

Fur die frische Zubereitung im Free-Fiow-Bereich ist 
entsprechende Gerätetechnik eingeordnet: 

Tabletts und Besteck werden wr Selbstentnahme vor dem 
Free-Fiow-Bereich bereitgestellt. 
11"\Sgesamt stehen 3 getrennte Kassenboxen zur VertUgung. 
Das Caf~ im 1 .OG wird grundsätzlich von der Küche im 
EG mit Waren versorgt. 

Im EG ist eine zentrale Spüle mit 
1 x. Bandspulmaschine lür das Geschirr, Tabletts und 
Bestecks sowie 1 x Behälterdurchschubmaschine mit Haube 
und dem dazu nötigen Zubehör vorgesehen. 

Das Geschirr elc. wird von den Gästen mittels Tablett 
auf ein Förderband z:uruckgegeben. 
Oie Geschirrlagerung erfolgt in fahrbaren Spendern. 
Das schmutzige Geschirr im 1.0G wird generell im 
Rückraum des Cafe gespült. 
Die Geschirrspülmaschinen erhalten direkt vorgeschaltel 
eine gerätespezifische Osmoseanlage für die 
Aufbereitung des Wassers. Das zugeführte enthärtete 
Wasser wird zentraJ aufbereitet. 

Abfälle, Speisenreste, Wertstoffe werden gesamme~t und 
in die entsprechenden Räume absortiert. Für 
Speisereste steht ein gekühlter Raum zur Vertügung. 

Für das KGchenpersonaJ sind im Untergeschoss die 
Umkleideraume mit Dusche, WC und Waschtisch, getrennt 
nach Damen und Herren, vorgesehen. Die Kuchenkräfte 
haben gemäß Auflage beim BetretenNerlassen der Küche 
d~ S-:::huhwerY.. zu wechseln. 

Die Küchenplanung ist mit dem zuständigen Veterinäramt 
abgestimmt. 

5.2 lärmintensive Arbeiten 

Aufgrund der Nähe zu Ton-und Videostudios des 
Tl OE-Senders, sind besonders lärmintensive Arbeiten 
(z. B. Stemmarbeiten) möglichst auf die frühen 

Morgenstunden, ab 6:00 Ullr bis 8:30 Uhr oder am späten 
Nachmittag zwischen 17:00 Uhr und 22:00 Uhr 
durchzuführen. 
Eine Abweichung von diesen Zeiten ist nur r~ach 
Abstimmung mit der Bauleitung zulässig. Hierzu müssen 
die Arbeiten rechtzeitig angezeigt werden. 

I I 
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6. Leistungsgrenzen/Schnittstellen 

Eindichten von Kuchentechnik-Balrteilen in Dachhaut 

Uelarung, Montage und 8efestigung AN-Küchentechnik; 
Eindichten der Einbauteile erfolgt durch 

AN-Dachdecker 

Anzeichnen von Positionen auf dem Dach durch 
AN-Küchentechnik 

Brandsch utzabschottu nqen tü r Küc:hentechni k· Bautellen 
bei Wand-/Decken-Durchbrüchen 

Ueferung und Montage durch AN-Küchentechnik 

Venegen der Kälteleitungen lncL der dazu gehörenden 
Elektra-ISteuerleltungen ti:ir Küchentechnik-Bauteile 

Ueferung und Montage durch AN-Küchentechnik 

Verlegen der Sanitär- und Elektm-/Steuerleltungen 
Innerhalb der Kuchentechnlk-Bauteile 

Ueferung und Monlage durch AN-Küchentechnik 

Bodenrinnen und gerätebezogene Bodenabläufe 

Vorgabe der Größe und Lage vom AN-KOchentechnik 

Ueferung und Montage von AN-Sani1är 

Abdichtung und Vertugen durch AN-Rohbau 

Trockenbau I Rohbau 

Öffnungen für RohrdurchfUhrungen werden durch 
AN-Treckbau bzw. AN-Rohbau geöffnet und nach erfolgter 
Montage geschlossen 

Angabe der Größe und Lage der Wandverstärkungen bei 
Hohlwänden zur Befestigung der Küchentechnik-Bauteile 
vom AN-Küchentechnik; 
Ausrührung der Wandverstärkungen durch 
AN-Trockenbau bzw. AN-Rohbau 

17.102Di l ·Seile 11 
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5. LBI!LUngsgrenrlri/Schnntstel!en 

Bauseitiger Vollsockel unter dem Küchengerät 
Vorgabe der Große. Lage und Oberfläche vom 
AN-Kuchentechnik 
Fartigslellung von AN-Rohbau/fliesenleger 

Schacntverldeldu ngen 

Konst- und Medlenkampus Harnburg-KOchentechnik (30003) 

Freimeldung durch AN-Küchentechnik unter der Regie Cler 
Bauleitung an AN-Trockenbau bzw. AN-Rotlbau 

Küchentechnik 

Angaben zu haustechnischen AnschiLissen für 
Küchentechnik-Bauteile vom AN-Kücl"lentechnik an 
AN-Elektro, AN-Sanitär, AN-Lüftung und MSR-Technik mi1 
allen notwendigen Angaben - z.B. Dimension, Leistung, 
Kabelanzahl und -querschnitt, Anschlu ßart, Wärmewerte, 
Potentialausgleich, Kabeldosen, Schalter, Reserve I ängen 
usw., einschließlich der Vermaßung des Montageortes ( 
auch Höhe) 

Verlegung der :oanitärseitigen Leitungen durch 
AN-Sanitär mit Bauverschluss; Af1schluß an die 
Küchentechnik-Bautelle durch AN-Küchentechnik 

Verlegung der elektroseitigen Leilungen mi1 
Kennzeichnung der Gerätezugehörigkeit durch AN-Elektro; 
Anschluß an die KüchentechniX.-Bauteile durch 
AN-Küchenlechnik 

rle;sc:Oa.ltung dsr Sanitär- bz:-w. Elektronetze durch dia 
AN-Sanitär bzw. AN-Eie!<tro 

Kordination Probebetrieb, Inbetriebnahme und Abnahme 
unter der Regie der Bauleitung 

Der Bauherr I Belreiber ist angemessen in die 
Küchentechnik.-Bauteiie ei(Jzuweisen. Die Einweisung 
erfolgt unter der Regie der Baulei1ung innerhalb von 2 
Einweisungstag an. 

7. Genehmigungen, Abstimmungen 

Alle durch Rechts-, Verwaltungsvorschritten oder 
technische Normen sowie für die behördlichen 
Genehmigungen erforderlichen Nachwe1se sind so 
rechtzei1ig dem AG vorzulegen, dass sich etwaige 
Änderungen und Ergänzungen, d~e sich aus der Prüfung 
oer Na0weise ergeben, bei der A~führu1'1g cler LEII~u~g-
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Technische Vorbemerkungen 

1. Materialeinsatz tür Küchenmöbel, 
Gartechnik,Spiiltechnik 

und Thekenanlage.Caleteria 

1 .1 Die Gerale sind weitestgehend aus CNS mit der 
Werkstoftnummer 1 .4301 zu fe rtigen. 
Verkleidete, nicht sichtbare Konstruktionselemente 
s ind, soweit sie nicht konstruktionsbedmg1 aus CNS 
sein können. korrosionsgeschützt, d.h . 
feuerverzinkt. pulverbeschichtet oder mit Grund­
und Decklackterung versehen. 
Bei Verzinkung ist in Naßbereichen das Material 
vom CNS.Biech zu isolieren (Potentialkorrosion) . 
Konstruktionsbeding1 kann auch ein 
höherwertiger WerKstoff verwendet werden. 

1.2 Verwendung von Chromstahl ist nicht zulässig . 

1.3 Materialstärken, mindestens 
- A.rbeitsplanen/ Abdeckplatten 2,0mm 

2,0mm 
1,2 mm 
1,0 mm 
1,2mm 
1,0 mm 

- Zwischenböden 
- Verkleidungsbleche 
- Spülbecken 
- Spülabdeckungen 
. Schrankkorpus 
·Türen 
- CNS-Rohr mindestens 

2.Ausführungsdetails 
2.1 Arbeitshöhe 900 mm 

2.2Sockei-/Fußhöhen 
-Theken 100mm 
-Küchenmöbel 200mm 
-Kochblockgeräte 200mm 

2.38auseitige Sockel 

1,25 mm 
40x40"x 1,25 mm 

Sockelhöhe 200 mm mit einen Sockelrücksprung 
von 200 mm. Die Sockelgeräte müssen deshalb 
mit einem durchgängigem Bodenblech ausgestattet 
sein. 

2.4Schweißnähte 
Schweißnähte glatt ohne Hohl- und Fehlstellen . 
Sichtbare Schweißnähte sind sauber 
zu verschleifen , so daß kein Übergang zu sehen ist. 
Venätbungen sind zu beseitigen. 

2. 5Arbeitsplal1en 
Baunähte §.i!ld verschweißt- n~hl~erschw~ißte 

Kun$l· und Medl&nka~us Hamburg-KOcMnteennlk (31J006) 
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Planenstoße sino nic.."lt zulässig ! 
Arbeitsplatten, Abdeckungen sind schalldammel1d 
unterfüttert. Die Unterfütterung mit Holzwerkstoffen 
ist nicht zulässig (Metallprolile). Die Metallprofile 
sind auf engstem Abstand (ca. 500 mm) zu setzen. 
Zwischen den Profilen sind Antidröhnplatten 
aufgeklebt. Arbeitsplatten sind von unten mit 
CNS-Biech geschlossl:ln. Oie Fugen sind zu 
verschweißen. Abdeck· und Arbeitsplanen allseitig 
50 mm abgekanl~:~t, die Vorderseite erhält eine 
Tropfnase mit Einkantung unter 45o 
(von unten geschlossen). Wandseitig erhalten die 
Platten eine Aufkantung von 50 mm. Aufkantung 
ver.<Jindungssteif und wanclseitig eingedichteil gegen 
Einwanderung von Feuchtigkeit gesichert. 
Seitenabschlüsse der Arbeitstische mit CNS-Biech 
verSchlossen. 

2.6 Durchbrüche in Küchenmobeil Theken 
Durchbrüche für tnstallatlonen in Abdeck-/ 
Bodenplanen mit 10 mm Aufkantung, gebördelt. 
Seitliche Durchbrüche mit dauerhaftem 
Kantenschut2 . Alle SchnittKanten sind zu entgraten. 

2.7 Schrankfächer in Küchenmöbel I Theken 
Schrankfächer mi1 InnenmuffeL Innenmuffel in 
der Ausführun_g H 1 gemäß DIN 18865-9 dicht 
verschwel ßt. Ubergänge zwischen Seilenwänden 
und Boden sind mit Radius 3 mm ausgebildet . 
Der Übergang zwischen Ruckwand und Sei1enwand ist 
durchgehend geschlossen 
Der Schrankboden ist mil Profilen verstärkt und 
antidröhn behandelt. Die Saitenwände der lnnenmuHel 
bei Einschubschränken werden mit 6 bis 8 
angeschweißten Auflageschienen ausgebildet 
(keine Nähte, keine Hol-liräume zulässig). 
Schienenabstand 75 bis 115 mm, 1. Schiene bei 
ca. 85 mm Höhe. 

2.8Zwischenböden in Küchenmobeil Theken 
Zwischenböden allseitig 40 mm abgekantet, mit 
Metallprofilen gegen Durchbiegen untertattert und 
mit gekleblen Antidröhnplatten schallgedämmt. 
Zwischenböden doppelwandig (unten geschlossen) 
verschweißt. 

2.9TOren in KOchenmöbel I Theken 
Türen doppelwandig, sauber verschweißt mit 
auswechselbaren Magnetverschlüssen (geschraubt 
an Oeckenblech). 
TOren erhatten stabile Scharniere oder Drehzapfen. 
Schiebetüren, leichtlaufsnd, hängend auf Rollen 
gefuhrt, Konstr!;Jklion geräuscharm bei Betätigung. 
Drehtüren mit Otfnungswinkel =180°. 

l<lll"lS1" und Medl&nkampus Hamburg-KOch6n1ech nlk (30008) 
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Technische VoroomEJI'I:Ungen 

Satz komplett fertig zum Ansch~uß an die zentraJe 
Kleinkälteanlage. ( Verbundkälteanlage). 
Anzeigen digital: mi1 Soll - Ist- Werten . 

2.15Räder am KOchenmöbel I Cafeteria 
Alle Räder von fahrbaren Geräten sind 
kugelgelagert mit elastischen Bandagen und 
farbecht . Die Lenkrollenblöcke sind ebenfalls im 
Drehlager kugelgelagert Die Räder sind mh. 
Flanschplatten und Maschinenschrauben, sowie 
Kontermutter zu befestigen. Alle Metallteile 
komplett aus CNS. Rollendurchmesser mindestens 
125 mm. Radbandagen sind hellgrau und farbeCht in 
CWRNLI-Qualität, Kugellager spritzwassergeschützt 
und wartungsfrei. 

2.16Steckdosen und Unterverteiler in Geräten der 
Küchentechnik 
Einrichtungssteckdosen werden Ober 
FI-Schutzschalter, Nennfehlerstrom 30 mA, 
geschützt Bei eingebauten Unterverteilungen, werden 
die Steckdosen dort Ober FI-Schutzschalter gesichert. 
Eingebaute Unterverteilungen müssen leicht 
zugänglich sein . 

2. l 7 Reinigung der KOchentechn ik 
Die Küchengeräte sind im sauberen Zustand (ohne 
Desinfektion ) zu übergeben: in der Montagezeit 
~igenständig w schlitzen. 
Kurz vor der Abnahme sind erst die Schutzfolien 
vollständig zu entfernen und fachgerecht zu entsorgen. 

KunS1- und Medlenkampus Hamburg-Kucnentechnll!; (30008) 
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l"lr 

1 ouo 

01.10.0010 

Le~iungsbescnretbung ~e~el Er•n 

Untertitel KOchenmöbel 

Handwaschbecken 

Handwaschbecken komplett aus CNS; incl. 
Montagematerial zur Wandmontage 
Abdeck.ung und Becken nahtlos tiefgezogen. 
Becken ca. 50x30x15 cm; Becken mit 
Auslauf 1 Wund Überlaufsicl'lerung. 
Abdeckung allseitig 30 mm abgekantet, 
wandseitige Aufkantung 40mm. mit Wasser­
einlaufarmatur '12" (Standhahn) optoelektrisch 
und netzbetrieben. Handwaschbecken mit 
3-seittger Beckenverkleidung ca.300 mm noch, 
mit Installation, Thermostat aul t38"C 
voreingestellt, vorwählbare 
Wasserlaufzeit zwischen 5 und 40 Sekunden 
(Selbstschluß). 
üeferung und Montage der Geräte. 

Mantagestandorte: 
1 x Anlieferung 
1 x Spule 
1 x TMkenanlage ( mit Spritzbl9ch ) 

Zubehör: 
1 x Handtuchsper.der CNS tor ca. 300 gefaltete 

Papierhandtücher 
1 x Papierkorb CNS-Draht 400x280x630mm, 

aushängbar, zu befestigen. 
1 x Flüssigseifenspender CNS wandhängend 

für 1 I und Nachfüllseifenspender mit 
Hebelbatätigung. 

1 x Gummistopfen mit Edelstahlkette. 
1 x Ab- und Überlau!garnnur inkl. Geruchsv­

erschluss. 
2 x Eckventil verchromt 1/2" 
1 x Spritzblech 20 cm hoch, wandsertig 

Gerät betriebsfertig montiert. 

Techn. Daten 
Breite 
Tiefe 
Höhe( Korpus) 

geplant 
550mm 
450 mm 
300 mm 

3 Stk 

A·~ [o•lzelbu-··tige Netto in EUR 

Gesaml {GPI 
- -

EP .......... ., ............ . GP .. . ........................ 1 

Übertrag: ... .. .... ................... . .. . 

17.1 02011 · Seile 18 



.Leistu ngsve rzeic h n i s Kun$1- und Medienkampos Hamburg-I(Oehent&etloll( (30008) 

Ta LV Küchentechnik 

01 Titel KG 471 KOchent&chnik 

0 t . 10 Umertne: tc:c·.h€1!lT.~oe1 

~.· 

I 
) 01.1 D.0020 Handwascl'l- Ausgussbeckenl<omblnatlon 

Gerät komplett aus CNS, Becl<e.n 
übereinander; mit 2 Mischbatterien , Auslauf­
ventilen, Garuchsverschluss , sowie Klapprost und 
lnstallationsfach.lm Beckenbereich entsprechende 
CNS-Verkleidungen. wandsei1ige Avfkanlung 
50 m m analog dem danebenstehenden 
Arbeitstisch; mit höhenverstellbaren Füßen und 
CNS-Sockverblendung. 

Handwaschbecken ca. 34x24x 1 5 cm mit 
Misch-Standarmatur 1/2 ·für Kalt- und Warmwasser 
montiert. Wasser thermostatisch regelbar 
( voreingestellt auf+ 38 ~ C). Funktion 
optoelektrisch und netzbetrieben. 
Handwaschbecken mit 3-seitiger Becken­
verkleidung, mit lnstaJiation, Thermostat auf 
+38"'C voreingestellt, vorwählbare 
Wasserlaufzeit zwischen 5 und 40 Sekunden 
(Selbstschluß).Eiektrokabel m~ Schukostecker 
ca. 1.00 m Länge: Elektroanschluss 230 V: 
elektrische Bauteile- und Leitungen reversibel 
eingebaut. 

Abgesetztes Ausgussbecken mit tiefgezogenem. 
naht- und fugenlosem 8ecken ca. 37x34x 15 cm 
nkl. Überlaufsicherung (Stapfen!Überlaufventil 
1 1/2 ·).umlaufend erhöhter 
Schwallrand. mit CNS-Kiapprost, darüber am 
Handwaschbeckens 1 manuelle Mischbatterie 
i /2 ~ mi! Schwenkauslauf (kaiUwarm) 
befestigt;wärmeisolierte DrehgriHe mit 
dauerhafter Markierung KW und WW. 

Zubehör: 
1 x Handtuchspender CNS für ca. 300 

gefaltete PapierhandlOcher 
1 x Papierkorb CNS-Dral11 

ca. 400x280x630mm, 
aushängbar. zu befestigen. 

1 x FlüssigseifensPQnder CNS wandhärlgend 
für 1 lund Nachfüllspender mi1 
Hebelbetätigung. 

1 x Oesinfek.tionsmit1elspender CNS 
wandhängend für 1 I 
und Nachfüllspender mit Hebelbetäligung. 

1 x Gummistopfen mit Edelstahlkette. 
1 x Ab- und Überlaufgarnitur inkl. Geruchs­

verschluss. 
2 x Eckventil verchromt 1/2" 

Allf 1';: '1Z81beH!igB Netto 1n EUR 

PreislEP: 

Übertrag: ............................... . 

- ! 
Ubertrag: .. ....... ..... ........ ........ . 

17.10.2011 ·Se•te 19 



Leistungsverzeichnis Kun~- und M&dlenlcampusl-lamborg-I(Cicnentechnlk (30008) 

T8 LV KOchentechnik 

01 Titel KG 471 KOchantechnik 

01 ~ 0 Untertitel Kü~h9f'llj1Öbel 

Nr. Leistungsbesc~ei[Jung 

Spender seitlich unter der Brüstung montiert. 
Gerat betriebsfertig montiert. 
Ueferung und Montage der Geräte. 

Standort: Küche 

Techn. Daten 

Breite 
Tiefe 
Gerätehohe 

geplant 

SOOmm 
700 mm 
900 mm 

PreiS (EP) Gesamt (GP) 

Übertrag: .............................. . 

1 Stlc EP... .. ......... .. ......... GP .......... .. .. . .. ... .. . .. .. . 

OU0.0030 Augendusche 

Kompaklas Gerät mit Gehäuse und Klappschutz­
deckel aus schlagfestem Kunststoff; 
medienführende Teile aus Edelstahl: incL 
wandmontierter Befestigungse!emente; 
Becken mi1 Aus!aul 1 1/2" mit Überlaut; 
Augenduscne gemäß Vorschriften 
EN 15154-2 mit DVGW Zulassung bzw. 
Empfehlungen der Berufsgenossenschaft 

Auslösung durch Herunterschwenken des 
Klapp-/Scnutzdeckel als Auslöse-/Bedien­
einheil oder Betätigen eines großen 
Auslöseknopfes mit Anschlussmaterial incl. 
ROckfiussverhinderer 
Lieferung und Monlage dar Gerate. 

Zubehör: 
1 x fill. und Überlaufgarnitur 
1 x Armaturen 1/2" 
Eckventile 

Standort: Raum Reinigungsmittel 

Techn. Daten 

Breite 
Tiefe 
Gerätehöhe 

geplan! 

350 mm 
270mm 
250 mm 

, Stk EP.. .. ..................... GP ........................... . 

Übertrag: .................... .. .. .. .. . 

I 

.I.IIA 1:-1nzelbetrage Netto,,, EUR 17 • 0 .2011 · s.;. ~ e 20 



Lei stu ngsverzeich ni s .Ounst- und Medi~tnkampus Hamburg-Kuchltflt.echnik f30008) 

TB LV Küchentochnlk 

01 Ti1al KG471 Küchentechnik 

0 1 . ~ 0 Ul"ltert1~1 l(üchenrnöbel 

I 
J01.10.0040 Mlschannatur tUr Schlauchanschuss 

Mischwandarmatur mrt ZweigriHmischer 3/4" 
gewerbliches Fabrikat verchromt, wärmeisolierte 
Griffoliven , mit dauerhafter farblicher Markierung 
fur Warm- und Kaltwasser, mi1 Rückschlagventil 
und Ruckflußverhinderar sowie BeiUfter. 
Miniger Auslauf :zum Anschluß für einen 
lebensminelectl1em Reinigungsschlauch vom 
Batreiber geeignet. 
Lieferung und Montage der Geräte. 

Mon!agestandorte: 
2 x Küchenflur 
1 x Spüle 

G~~~mt (GP.· 

Übertrag: ............................... . 

3 Stk EP.... ................... .. GP ...................... .. ... , 

D1.1 0.0050 

I 

L 

Wand...Schreibpult 

Schreibbord komplett aus CNS, Oberfläche 
geschliHen. 
Wandpult mi1 schräger Auffage, lnnen1ach, 
hochklappbarem Pultdeckel und Schreibmulde 
CNS-Biech 1 ,0 mm dick 
uaferung und Montage der Geräte. 

Zubehör~ 
Komplettes Wandbefestigungsmaterial 

Standort: Anlieferung 

Techn. Daten 

Länge 
Tiefe 
Höhe(Korpus) 

geplant 

600 mm 
500mm 
250mm 

151k EP .............. ..... ...... GP .. ............ ............. . 

Übartrag: ..... ..... . ........ .... .. . 

Alla i.. ·l.lelbelräge Netto in EUR 17 10.2011 · Seita 2 \ 



Leistungsverzeichnis K.uns1- und Medlenltampus Hamburg--KQeh9n1Bennlk {30008) 
r-:·­

TB 

01 

t 01 10 

~Ne 

LV Küchentechnik 

Trtel KG 471 Küchenlechnik 

Untartitel KOchenrnöoel 

le•BlvngSb!_schre,tlung 

Arbel~stlsch, U-fonnlg 

Arbeiistisch ( Paßmaß ) 
bestehend aus Unterbau-Schrank H 1 
und Abdeckplatte gemäß technischen 
Vorbemerkungen; komplett aus CNS, 

Menge/ Einh. 

in selbsttragender Bauweise, Arbeitstisch 
steht au1 bauseitigern Sockel mit Höhe 200 mm 
und Tiefe 600 mm. Sockelrücksprung 200mm. 
Maße des Bausockels ist vom Kuchenausstatter 
anzugeben. Schrank ist gegen Kippen an der 
Wand nicht sichtbar zu sichern. 
Korpus mit Bodenblech verkleidet. 
Abdeck-/Arbeitsplatte nach vorn abgekantet mit 
Tropfnase; nach hinten gemäß 50 mm 
aufgekantet, schalldämmend und 
mit Metallprofilen unterfüttert {kein HolzwerkstoH); 

Arbeitsplatte durchgängig ohnA Steckt"1aht · nur 
verschweißt. 

Unterbau-Schrank bedienseitig von links nach 
rechts bestehend aus: 

1 x Schubladenschrank ca. 0.40 m Länge mit 
4 x Schubladen übereinander; 
Vollteleskop-Auszüge 
mit Blende und 4 x GN 111 - 150 

1 x Offenen Unterbauschrank ca. 1.90 m Länge 
mit höhenverstellbarem Bord bis in die 
Ecke 

1 x OHenen Unterbauschrank ca. 2.70 m Länge 
mit höhenverstellbarem Bord an der 
Küchenseite 

1 x Offenen Unterbauschrank ca. 1.15 m Lange 
mit höhenverstellbarem Bord bis in die 
Ecke 

1 X Kühltisch mit 3 x Kühllacher GN 1/1 a 7 Paar 
Auflageschienen und eingebautem Kälteaggregat 
ca. 1. 75 Länge; mit Bodenwanne in 
Hygieneausführung; Kältemittel R 134 a. 

Geräteinnenraum wtrd durch bewegte Kälte gakuhU. 
Innen· und Außenverk1eidung, sowie die Türen 
komplett aus CNS. Gerät PU-druckgeschäumt; 
FCKW-frei. Gerät auf einem 200mm hohen 
bauseiligen Sockel. Die TGrbeschläge sind 
verchromt, Türverschluß ist mit Sicherheitsschloß 

. r- •·. ·.- ~ . ' 

Übertrag: .............................. . 

Übertrag: .. ...... ........ ...... ........ . 

17.1 0.2011- Sel1e 22 



Leistungsverzeichnis Kunst- und Yedlankampus Hamburg-KGchanteehnlk (30000) 

T8 l V Küchentechnik 

01 Titel KG 471 Kuchentechnik 

;,. : . I 0 U"-1ar:ritel KüchenmöOOI 

l 

abschließbar auszubilden . Die Kühlschrankluren 
m rt fetts.aureresistenter Magnetdichtung. Oie 

Temperaturen des Kühlschrankes werden über 
Thermostate eingestellt und geregelt . Kälteanlage, 
bestenend aus vollhermetischen, IuftgekOhltern 

Motorverdichtersatz und Hochleistungsverdämpfern 
mrt Gebläse für bewegte Kühlung. Abtauung erfolgt 
elektrisch und wird über eine Zeitschaltuhr 
gesteuert. Das Tauwasser wird aufgefangen und 
mittels Heißgas automatisch verdunstet. 
Gerät mit allen artorderliehen Schalt- und 
Überwachungseinrichtungen ausgestattet. 
Die Kuhlschrankinnenlemperatur is t jeweils von 
außen am Thermometer ablesbar.Digitale Anzeige. 
Einstellbarer Sollwert, ablasbare Istwerte. 
Temperaturen regelbar von +2"C bis +B"C; 
Kältebedarf 350W bei tv- -1 OC :geignet IOr 
tu= t-43 "C; Klimaklasse T = + 18 "C bis +43 "C 
Elektroanschluß erfolgt über Stecker mit ca. 2,0m 
AnschlußkabeL Gerät mil Beuiebs- und 
Störmeldeleuchte. 

1 x Arbeitstisch mit Spülbecken ca. 0 .70 lärlge 
mit 1 Becken 50x50x25 cm in Schwallrand fugenlos; 
vorn und seitlich ca. 30 cm hohe 
Beckenverk.leidung; dawnter Installationsfach; 
au1 Arbeitsplatte eingebauter 
2-Griff-Auftisch-Mischarmatur 3/4" 
für Warm- und Kaltwasser: gewerbliches Fabrikat 

verchromt, wärmeisolierte Griffoliven, mit 
dauerhafter farblicher Markierung, mit 
Rückschlagventil und ROckflußverhinderer 
sowie Belüfter. 
incl. Standrohr, herausnahmbar Uf1d 
Geruchsverschluss sowie lnslallalionsmaterial 

Ueferung und Montage der Geräte. 

Standort: Küche 

Techn.Oaten geplant 

Länge 
Tiefe 

Höhe 

2.300/2.700/3.600 mm 
aoo mm 

700 mm 

1 Stk 

.A l e F1nze 1~~r~ge Nano •r> F~oR 

PrecslEP: Gesamt (G F':· 

Übertrag: ..................... ... ..... .. . 

EP .. ........ ...... ...... .. GP ......... .. .. .. .... .. ...... . 

Übertrag: ......... ........ ............. J 
1 7 , 10.2011-'::"''lll ~ 23 



Leistungsverzeichnis Kun~- und Medlenumpus H~m~burg.Kücn.ntechnlle (3.0008) 

T8 

Ol 
01 10 

~ 

1 01.1 o.oo1o 

LY 
"Titel 

Küchentechnik 

KG 471 KOchentechnik 

Unt~rtM· KOcllar.rrobel 

Le~slul'lgsbeschreibung Menge: E~nh. 

Arbeltstisch, v~ rla h rba r 

Arbeitstisch aus einer allseitig 50 mm 
abgekanteter CNS-.Abdeckplane mit Untergestell; 
Ausstaitungsprofile aus CNS verhindem ein 
Durchbiegen der Arbeitsplane unter normalen 
Arbeilsbedingungen. 
Arbeitsplatte schalldämmend mit Antidröhnplatten 
unterfüttert ( kein Holzwerkstoff ) . 
3 Ablageflächen ·oberes Bord, mittleres Bord und 
Bodenboro. Borde von unten verschlossen. 
Zwischraum der Borde ca. 40 cm . 
Gestell und Borde miteinander verschweißt 
Keine Hohlräume. 

Untergestell mit 4 Lenkrollen aus CNS, alle 
Rollen feststellbar, Räder kugelgelagel1, 
Lauffläche dauerelastisch und gegen die 
anfallenden aggressiven Medien in der Küche 
beständig und farbecht. 

Raddurchmesser mindestens 125 mm. 
Ueferung und Montage der Geräte. 

Standort: Küche 

Techn.Oaten geplant 

Länge 
Tiefe 
Höhe 
Traglast 

t.soo mm 
600 mm 
900mm 
200 l<g 

Übenrag: ... ......... ............... ... .. 

3 Slk EP.... .. ..... ...... .. .. .... GP .. ........... .. ......... ... . 

Über1rag: .. .. .. ............. ... ..... ... . . 

11111.1 8n~elbelr~& Neno tn EU!=l H. w~·Ol1 · Sa11e 24 



Leistungsverzeichnis Kunst- und Medlanka.mpus H~mburg-Küchentecnnlk (30008J · 

T8 LV l((l(:hentechmk 

01 Tilel KG 471 Kuchentechn~k 

01 1 0 Uf\!artitel KCchenmöbal 

Nr Ll'!tStung~. ':ijibt..J:~ 

I I D1 .1 0.0080 Kuh1schrank 600 ZK 

Geräteinnenraum GN 2/1 durch bewegte kalte Luft 
gei<Oh1t. Innenraum in Hygieneausfuhrung. 

Verdampfer außerhalb des Innenraumes. Innen- und 
Außenverkleidung. sowie mit Glastur. 
Gerät PU-druckgeschäuml : mit höhenverstellbaren 
CNS-FGßen: Tur mit integrierter Griffleiste und 
fettsäurebeständiger Magnetdichtung. 
TOranschlag rechts, CNC-Sackelblende. 

KäJteanlage zum Anschluß an Zentralkühlung 
vorgarus1et: Kä11emrttal R 404 A (Verbundanlaga) incl. 
Expansionsventil. oberhalb des 
Kühlschrankes aufgesetzt und mit einer 
dreiseitigen Sichtblande verk~eide1. 
Die Temperatur des Kühlschrankes wird über 
Thermostat eingestellt und geregelt. 
Kälteanlage bestehend aus Hochleistungs­
verdampfer mit Gebläse für bewegte KOhlung. 
Abtauung erfolgt elektrisch und wird Ober eine 
Zeitschaltuhr gesteuert. 
Das Tauwasser wird rechts seitlich bausei1ig 
abgeführt. 
Gerät mit atlen erforderlichen Schalt- und 
Überwachungseinrichtungen ausgestattet. 
Die KGhlschrankinnantemperaturen von 
+2° bis + 10°C sind von außen am Thermometer 
digital ablesbar.Kältebedarf ca. soo Watt. 
Gerat mrt Betriebs- und Störmeldeleuchten. 
Ueierung und Montage der Geräte. 

Zubehör tur GN 211 aus CNS: 
6 Paar Auflageschienen 
6 Tragroste 

Star~dort: Küche 

Techn.Daten geplant 

Läf'1ge 800 mm 
Tiefe 800 mm 
Höhe 2.100 mm 
Kälteleistung 0,45 k.W 

Vom Bieter angebotenes 

Fabrikat: 

- r 

Gesamt (GP, 

Übertrag: ............................... . 

Übert rag: ....... ............. .......... . 

17.1 0.20 11 - Saite 25 



Leistungsverzeichnis 
LV 
Titel 

Kuchentechnik 

KG 471 KOcllentechnik 

Untert1ul Kuchel"'möbel 

Lets1ungsbeschre1bun~-

Type: 

ist auszufüllen. 

Kunst- und Medl9nKampus Hamburg-KOchentechnlk (3000a) 

Mo~e/8··~. F r l!ll5\(~) 

Ubertrag: __ ·--·- -··•·· ...... ........ .. . 

2 Stk EP.. ........ .. .... ... ...... GP ...... .. .... ....... ....... .. 

Übert"g: ........ ........................ ! 
H.10.2011 - Se1te 26 



Leistungsverzeichnis Kullst- und t.ladlenk.ampu$ Hambu.-g-KOchentechnlk (30008) 

TB LV Kuchentechnjk 

01 Trtel KG 471 Kuchemechnik 

01 .1 0 Untertitel KüchanmObel 

Lelslungsbesc"reibung Menge/ Einh. 

' 
1 01.1 o.o09a Kuhlschrank 400 ZK 

Geräteinnenraum durch bewegte ka!te Luft gekOhlt. 
Innenraum in Hygieneausfuhrung. 

Verdampfer außerhalb das Innenraumes. Innen- und 
Außenverkleidung, sowie dte Ture komplett aus CNS. 
Gerat PU-druckgeschäuml ; mit höhenverstellbaren 
CNS-!=üßen; Tur mi1 integrierter Griffieista und 
fettsaurebeständiger Magnetdichtung. 
Türanschlag rechts, CNC·Sockelblende. 

Kälteanlage :rum Anschluß an Zen1ralkühlung 
vorgerustet; Kältemittel R 404 A (Verbundan~age) incl. 
ExpansionsventiL oberhalb des 
Kühlschrankes aufgesetzt und mi1 einer 
dreiseiligen Sichtblende verkleidet. 
Die Temperatur des Kühlschrankes wird über 
Thermostat eingestelh und geregelt. 
Kälteanlage bestehend aus Hochleistungs­
verdampfer mit Gebläse für bewegte KOhlung. 
Abtauung erlolgt elektrisch und wird Ober eine 
ZeitschaHuhr gasteuen. 
Das Tauwasser wird rechts seitlich bauseitig 
abgafuhrt. 
Gerät mit allen erforderlichen Schalt· und 
Überwachungse~nrichtungen ausgestattet. 
Die Kühlschrankinnentemperaturen von 
+2°bis + 12°C sind von außen am Thermometer 
digital ablesbar.Kältebedarf c.a. 350 Wan. 
Gerät mit Betriebs- und Störrneldeleuchten. 
Lieferung und Montage der Geräte. 

Zubehör !Ur 53x47 cm aus CNS: 
6 Paar Auflageschienen 
6 Tragroste 

Standort: Thekenanlage 

Techn.Daten geplant 

Lange 550 mm 
Tiefe SOO mm 
Höhe 1.900 mm 
Kälteleistung 0,50 kW 

Geplant: 

Fabrikat: cool-compact 

. ..-.. • ·: .. 

All~ l:nuelbelr;'l,]l" Neno in EUR 

Übenrag: ...... .... ................... . 

Übertrag: . .. ... .. ....... .. ... .. .... . 

17.10.20i 1 ·Seile 27 



Leistungsverzeichnis Kunst· und Medlookampus Hemburg-KOenentec:Mik (30008) ----- -

T8 LV Küchen1echnlk 

01 Titel KG 471 KOchentechnik 

o 1 .1 o Untel1it&l Kücl"dJnm~bel 

Übertrag: .. ............................. . 

Type: Baureihe 400 

Vom Bieter angebotenes 

Fabrikat: 

Type: 

ist auszufüllen. 

2 Stk EP......................... GP ...................... .... . . 

Übertrag : ............. ................ . 

Alle Elnzeloolr:Jge N~tto in EUR 17.10.2011 ·Seile 28 



.Leistungsverzeichni s l<unst- und Med>\enkampu• tumburg-Kuen.nttehoix (30008) 

T8 t.V Küchentechnik 

01 Titel KG 471 Küchentechnik 

o 1.1 o Untertnel Küchenmöbel 

1\!t. Menge/ Er1h. 
; 

l 01.10.0100 
! 

CNS-Regal 2.000 kg Feldlast 

Regal nach Baukastenprinzjp, bestehend aus 
Regalständern, Auflagen und Kreuz­
verstrebUngen. 
Verstellbare Rasierhöhe ca. 150 mm in 
angeschweißten Aufiagebolzen. 
Aufstellung freistehend ohne Wandbefestigung. 
Regalständer mit höhenverstellbaren 
selbsthemmenden Schraubfü ßen. 
Aussteifungsverbinder, Verschlusskappen sind 
im Lieferumfang enthalten. 
Regallaicht zu reinigen, Hohlräume sind 
geschlossen. Regallängen nach örtlichem Aufmaß. 

Geschlossene Auflagen: 
aus 1,0 mm Blech, Längsseiten 40 mm 
abgekantet und nach 
innen gefalzt, Stirnseiten 30 mm abgekantet. 
Gratfreie Schnrttkanten;ab 1.200 mm Breite 
zus.ätz.lich mit einem U- Profil an der 
Unterkante verstärkt. Durch Ausstanzung an 
denAußenseilen lässt sich die Auflage leicht 
und mOhelosln die Regalständer einhangen. 
Übereckbau durch Eckverbindungsklammern 
möglich. 

Aufstellung mi! dauerhafter Regal ­
kennzeichnung pro Aufstellraum /Regal 
( gemäß Vorschrift } mit 
HerstallerfTypbezeichnung/Baujahr/zulässige 
Fach- und Feldlasten. 
Ueferur.g und Montage der Geräte . 

Montageorte: 
1 x Kuche 
't x Spüle 

2,0 lfdm. 
2,0 lfdm. 

Techn.Daten ca. geplant 

Länge 
nete 
Höhe 
Auflagen 
Bodenfreiheil 
Fachlast 
Feldlast 

:- . ' . 

Alle Eonzalb91rage Nano 1( EUR 

1 Laufmeter 
600 mm 

1.800mm 
4 Stck 
150 mm 
250 kg 

2.000 kg 

Übertrag: ............................... . 

Uber1rag: ......... .. ....... .... ...... .. . 

17.10.2011 ·Seile 29 



Leistungsverzeichnis K1.1nst- und Medienkampos Hlmb~Hg-KCicnentechnlk (30008) 

T8 LV Küchentechnik 

01 Titel KG 471 KOchantechnlk 

01 . 10 Unlert:,el KüchanmObel 

Nr. Lo~~•~lungsbG!;LflrDmLSJg Preis (E F' 1 

Übertrag: ..... ....... .. ........... .. .... . 

Geplant: 

Fabrikat: Hupfer 

Type: Norm 35 

Vom Bieter angebotenes 

Fabrikat: 

Type: 

ist auszutüiiEm. 

4 ltm EP.. .. ...... ............... GP ..... ....... .. ...... .. .. .. .. 
I 

Übertrag: ................... ........ . 

A.·,r. ~ ~zslbelräge Nano in EUR 17.10 2011 • Se11e 30 



Leistungsverzeichnis KunS1· und "'edlenkampusHamourg-Kilchentochnllc (30008) 

TS LV Kuchentechn'K 

01 Trtel KG 471 KOchentechnik 

01.10 Untertitel Kuchenmobel 

Lnmr.Jng.!,beschretbLJ~ Man~ Einh. 

i 01.10.0110 CNS-Regal1.200 kg Feldlast-50 cm 
: 

Regal nach Bau'Kastenprinzip, beslehend aus 
Regalstandem, Auflagen und Kreuzver­
strebungen. 
Verstellbare Rasterhöhe ca. 150 mm in 
angeschweißten Auflagebolzen. 
AufsteUung freistehend ohne Wandbefestigung. 
Regalständer mit höhenverstellbaren 
selbsthemmenden Schraublüßen. 
Aussteifungsverbinder, Eckverbinder und 
Verschlusskappen sind im Lieferumfang 
enthatten. 
Eckverbindungen ohne zusätzliche Rahmen. 
Regalleicht zu reinigen, Hohlr111ume sind 
geschlossen. RegalläJlgen nach örtlichem 
Aufmaß. 
Einzel stehende Regale mit Kreuzvarstrebung. 

Abrechnung erfolgt nach Einheitspreis pro 
laufenden Meter. 

Geschlossene Auflc:~gen: 
aus 1,0 mm Blech, Längsseiten 40 mm 
abgekantet und nach innen gefalzt, 
Stirnseiten 30 mm abgekantet. Gratfreie 
Schnittkanten;ab 1 .200 mm Breite zusätzlich 
mit einem U- Profil an der Unterkante- verstärkt. 
Durch Ausstanzung an den AuGenseiten lässt 
sich die Auflage leicht und mühelos in die 
Regalständer einhängen. Übereckbau durch 
Eckverbindungsklammem möglich. 

Aufstellung mit dauerhafter Regal­
kennzeichnung pro Aufstellraum /Regal 
( gemäß Vorschrift ) mit 
Hersleller(Typbezeichnung/Baujahr/ 
zulässige Fach· und Feldlasten. 

Monlageorta: 
Gelrankelager 3,5 x lfdm. 
Non ~ood 8,0 x lldm. 
Cale I KOche 1,0 x lfdm. 
Lieferung und Montage der Geräte. 

T echn. Daten geplant 

Länge 
Tiefe 
Höhe 

- ,) · ... 
All!! [l'lZaiL:o-Jiräge Nel1o in EUA 

1 Laufmeter 
600mm 

1.800 mm 

-. ; .• 

PreiS { EP) 

Übertrag: ........... .. ........ ....... .. . 

Übertrag: ............................... . 

17.10 .20!1 ~Seile 31 



Leistungsverzeichnis 
.-

T8 l V KCK::hantochnlk 

01 Titel t<G 471 Kücl'lentechniK 

01. 10 Un1ertitei Kru:hohmt'lbel 

Nr. 

Auflagen 
Bodenfreihei1 
Fachlast 
Feldlast 

Geplant: 

4 Stck 
150 mm 
150 kg 

, .200 kg 

Fabrikat: Hupfer 

Type: Norm 5 

Vom Bieter angebotenes 

Fabrikat: 

Type: 

ist auszufüllen. 

Kunst- und ~lenkampus Hamburg-Kiicnent&e:Mik (30008} 

Menge/ Einh. Pre1s (EP} Gesamt (GP) 

Übaruag: ..................... ........ .. 

11 ,5 lfm EP......................... GP ............. ..... ........ . 

Übertrag : ..... ......................... .. 

17.10.2011 -Su.t;~ 32 



Leistungsverzeichnis ~nS!- und Uedh~nlelmpus HarnbiJry-l(ücl'lsrrtechni~ (30008} 

T8 LV t<uchentachr'llk 

01 Titel KG 471 Küchantechnik 

01 10 Untert-ilei Küchenmöbel 

Nr. ll.engil. ErM 

louo.o120 CNS..R~gal 1.200 l(g Feldlast-SO cm 
I 

Regal nach Baukastenprinzip, bestellend aus 
Regalständern, Auflagen und Kreuzver­
strebungen. 
VerstellDate Rasterhöhe ca. 150 mm in 
angeschweißten Auflagebolzan. 
Aufstellwng freistehend ohne Wandbefesligung. 
Regalständer mit höhenverstellbaren 
salbstllemmenden Schraublüßen. 
Ausslei'fungsverbinder, Eckverbinder und 
Verschlusskappen sind im Lieferumfang 
enthalten. 
Eckverbindungen ohne zusatzliehe Rahmen. 
RegaiiE~icht zu reinigen, Hohlraume sind 
geschlossen. Regallängen nach örtlichem 
Aufmaß. 

Abrechrlung ertolgt nach Einheitspreis pro 
laufenden Meter. 

Geschlossene Autlagen: 
aus 1,0 mm Blech, Längsseiten 40 mrn 
abgekantet und nach innen gefalzt, 
Stirnseilen 30 mm abgekantet. Gratfreie 
SchnittKanten:ab 1.200 mm Breite zusätzlich 
mit einem U- Profil an der Unterkante verstärkt. 
Durch Ausstan:zung an den Außenseiten lässt 
sich die Auflage leicht und mühelos in die 
Regalständer einhängen. Übereckbau durch 
Eckvert>indungsklammern möglich. 

Aulstelh . .mg mit dauerhafter Regal­
kennzeichnung pro Aufstellraum /Regal 
( gemäß Vorschrift ) mit 
Herstellerflypbezeichnung/Baujahr/ 
wlässige Fach- und Felcllasten. 

Montageorte: 
Trockenlager 14,5 x lfdm. 
GemDse·KR 5,3 x lfdm. 
Mopro-KR 3,8 x lfdm. 
Fleisch-KR 2,3 x lfdm. 
Tief-KR 6,3 x lfdm. 
Ueferu(lg und Montage der Geräte. 

Länge 
Tiefe 
Höhe 

- ....... #' •• 

i Laufmeter 
50Dmm 
1.800 mm 

GeS<lmt ((i.PI 

Übertrag: ............... ............... . 

Ubertrag: .. .......................... .... I 

. ... 10.2011 • ~-~ ::13 



Leistungsverzeichnis 
TB LV Küeher1technlk. 

01 Titel KG 471 Küchentechnik 

01.10 Untertitel Kuchenmöbel 

Nr 

Auflagen 
Bodenfreiheit 
Fachlast 
Feldlast 

Geplant: 

4 Stck 
150 mm 
150 kg 

1.200 kg 

Fabrikat: Hupfer 

Type: Norm 5 

Vom Bieter angebotenes 

Fabrikat: 

Type: 

ist auszutollen. 

l'n.J L.•lzelbelri'lge Nen~ n EUR 

Kunst- und t.ledfenk.ampus Hamburg-KOehen1&eh nik (30008) 

Mongef~nh. 

Übertrag : .. .......................... ... . 

3211m EP .... .... .. ............ . .. GP ....... .. .... ........ .... . . . 

Übert rag: . ... .... . .... .. .... .. . 



Leistungsverzeichnis Kunst· und Medlenkampus Hamburg-Kü<:l'lentechnlk (30008) 

T8 

01 

ouo 
I N_r_.___ 

Jo1.10.o130 

LV Küchentechnik 

lital 

Un1ertitel 

KG A71 KOchentechnlk 

KOcl'19nmöbal 

Leistungsbeschreibung 

Schuhrogal 

CNS-Regal als Schuhregal nach Baukastenprinzip, 
bestehend aus 
Regalständem, Auflagen und Kreuzver­
strebungen. 
Verstellbare Rasterhöhe ca. 150 mm in 
angeschweißten Auftagebolzen. 
Aufstallung ffeistehend ohne Wandbefestigung. 
Regalständer mit höhenverstellbaren 
selbsthemrnenden Schraubfüßen. 
Aussteifungsverbinder und Verschlusskappen 
sind im Ueferum1ang enthalten. 
Regal leicht zu reinigen, Hohlräume sind 
geschlossen. Regallänge nach örtlichem 
Aufmaß. 

Abrechnung erfolgt nach Einheitspreis pro 
laufenden Meter. 

Geschloss~ne Auflage: 
aus 1 .0 mrn Blech, Längsseiten 40 mm 
abgekantet und nach innen gefalzt, 
Stirnseilen 30 mm abgekantet. Gratfreie 
Schnittkanten; 
Lieferung und Montage der Geräte. 

Techn.Daten gep!an1 

Länge 
nete 
Höhe 
Borde 

Geplant: 

1.100 mm 
400 mm 

1.800 mm 
6 Stck 

Fabrikat: Hupfer 

Type: Norm 5 

Vom Bieter angebotener 

Fabrikat: .... .................. .. 

Al le E1nzelbelf~ge Neno m EUA 

Preis (EP) Gesam1 (GP) 

Übertrag: .. .. .. . ..... ....... .. .... ... .. 

Übanrag: .................. ....... ..... . 

17.10.2011 · Sei!e 35 



Leistungsverzeichnis Kunst· und Uadlenlt&mpus Hamburg-K(j.chBfltechnlk (30008} 

TB 

01 

01.10 

INr. 

1 ou 0.0140 

LV 
TrtGI 

Kuchentli!Chnlk 

KG 471 KOchentechnik 

Untertitel KOchenmöbel 

I I;H~~.,,..~~!":'I)(JIJ'\9 

Type: 

ist austuffillen. 

~eis(EP; Ge~·r1 ~GP: 

Übertrag: ........... ................... . . 

1 Stk EP.. ......... .. .. ... .... .. . GP .. ..... .. ................. .. 

Wandbord 

CNS-Wandbord, rNei-etagtg: Borde bestehend 
aus Abdeckplatte, vorn und wandseitig mit 
min. 40 rnm Auf- bzw. Abkantung. BDrda werden 
auf KDnsolen aufgelegt, mit Arretierung. Die 
Konsolen werden in eine CNS-Verstellschiene 
eingesteckt. Dia Verstellschiene 
ermöglicht eine mehr1ache Höhenvars\ellu~g in 
Stufen von ca. B cm. 

Verstellschiene ca. 65 cm lang 

Geeignetes Wand-BefesttgungsmateriaJ ist 
vorzuhalten und einzukalkulieren. 

Bei Honlwänden!Trockenbauwände sind 
wsätzliche Verstärkungen anzugeb~n. 

Tragkratt pro Verstellschiene mindestens 30 kg. 
Anzahl der Verstellschienen mindestens 2 Stck. 
auf 1 lfdm. Uefarung und Montage der Geräte. 
Lieferung und Montage der Geräte. 

Montageslandort Küche 

Tachn.Daten geplant 

Länge 
Tiefe 
Borde 
Konsolen 
Schienen 

1.600 mm 
300 mm 
2 Stck 
6 Stck 
3 Stck 

2 Stk EP ....... . .,. ....... ... .... GP .... ..... .... .... .... ..... . 

Obenrag: .............. .. . 

17.10.2011 • s.e.~~ :3'6 



Leistungsverzeichnis K1,1ns!· und Medienk.ampus Hamburg-Kilchontechnlk (30008) 

TB 

01 

01 10 

[Nr. 

ll.lu0.0150 

LV 
TI1al 

KOchentechnik 

KG 471 Kuchentechnik 

Un1artitel Kuchenmöbel 

LB"i11.n~OOSCh•ilt(}.ll•g 

Bodenwaage 

Bodenwaage bestehend aus Plattform und 
Bedien-und Anzeigegerät. 
Plattform aus Edelstahl in IP 65, mit 
höhenverstellbaren 
FOßen; Integriertes Nel.l::teil; Bedien- und Anzeigegerät 
mit Folientaslatur; Zahlenan2.eige digital; 
Messeintrag mit Tarafunktion; Net2betrieb 
Eil-Anschluß 230 V; komplett funktionfätiig 
montiert. 

Höchstlast: 300 kg 
Ziffernschriftt 1 00 g 

Zubehör: 
1 x Eichnachweis 
1 x Wandhalterungen, komplan 
1 x Messkabel, komplett 
1 x Elt-Zulaitung, komplett mit Sleckar 230 V 
2 x Auffahrrampe, kurz 
Lieferung und Montage der Gerä1e. 

Tachn.Da1en geplant 

Plattform 
Breite 
Tiefe 
Höhe 

SOOmm 
800 mm 

90mm 

1 Stk 

Pre-;s (EP: Gesamt (GPI 

Übertrag: ........ .. ... .. .. . ........... . 

EP ............ .. .......... . GP . .. .... ..... ............. . . 

Übertrag· ..... ...... .................... . 

17.10.2011 · Se•le 37 



Leistungsverzeichnis Kun$1- und Medlonlulmpus Hamburg-KCJehentacnnlk (311008) 

T8 

01 

t 01.10 

INr. 

'01.10.0160 

L v Kuchentechnik 

Titel KG 471 KOchentechnik 

Untermet KOchenmöbel 

Menge/ Eiilii. 

K Oc-henmasch lne 

MahrzweckkOchenmaschine aus CNS bestehend aus 
KOcllanmotor, CNS-Aulsteckteilen mh: Zubehör und 
fahrbarem CNS-Untergestell. Gehäuse Vorder- und 
Rückteil aus CNS. 
Abdeckhaube und stabile Schnellwechselkupplung aus 
Edelstahl rostfrei. Drehstromgetriebemotor mi1 zwei 
Geschwindigkeiten, 1 ,4/1,8 kW, Spannungen 400 V 50 Hz. 
Gerät wartungsJrei und feuchtigkeitsgeschützt, 
tropanisoliert. 
Mit Sicherhertsabschaltung, wenn während des Betriebes 
ein Aufsatz vom Grundgerät abgenommen wird, mit 
eingebautem Motorschutz gegen Phasenausfall und 
Überlastung. Stufenschalter mit übersichtlicher 
Darstellung 
der Arbeitsgänge. 
Gerat steckerfertig mit ca. 3 bis 4 m langen Kabel, 
entspricht den VDE- und BG-Richtlinien und 
hat das G~Zeichen. 

Zubehör: Fahrgestell 
U niv e rsalgrundg arät 
Universalaufsal2 
Reibeflügel 
Reibezylinder fein und zwei 
Größen 
Schnitzelzylinder fein und zwei 
Größen 
Passier:zylinder 1 ,5 mm 
Pürierzyllnder 
Schne•deaufsatz mit 7 
Standardmessern 
Bogenmesserscheibe, verstellbar 
Zweikammeraufsatz 
Sichelmesserscheibe 4 mm 

Würfelschneideeinrichtung 
komplett 

Fleischwoltsatz, komplan 
d = 82 mm ( 2 Messersätze ) 

Ruhrwerkskessel 40 Liter mit Zubehör 
( 2xBesen, Kneter etc. ) 

Lieferung und Montage der Geräte. 
Standen: Küche 

A.le- [ "Zeib('lräge Nano, •. i:.UR 

Preis (EP) Gesamt (GP) 

Übertrag: ............................... . 

Übertrag: ............................. .. 

17.10.20 1 1 - Sei[e 38 



Leistu ngsverze ich ni s 
.-------

TB LV Küchentechnik 

01 Titel KG 471 Kuchenlechnik 

01 .1 0 Untertitel KOchenmöbel 

Techn. Daten geptant 

Motor (BxTxH) 300x500x350 mm 
Anschlußwert 1 ,4/' ,8 kW 
Spannung 400 V, 50 Hz 
Fahrgestell (8xTxH) 750x800x650mm 

Geplant: 

Fabrikat: AlexanderSoHa 

Type: M 40 

Vom Bieter angebotenes 

Fabrikat: 

Type: 

ist auszufüllen. 

Alla !'•~zel~lräge NellO in EUR 

Kunst- und Medlenkampus H!Nnburg-Kilcllentec:hnlk (30000} 

Obertrag: .................... ···········-

1 Stk EP......... ................ GP ··- ··-· --·-· --·-

Übertrag: ..... .. ...................... .. 

17 .10.2011 ·Seite 39 



Leistungsverzeichnis KL1ns1· und M&dlenkampus Ha.m.burg-KOchentechnlk (300081 

TB 
01 

01.10 

INr. 

1 01.1o.ono 

LV 
Titel 

Küchentechnik 

KG 471 Küchenli~dmik 

Untenitel Kuchanmöbe! 

~ !lls:~ngsbeschrai!Jung 

Arbeitstisch Thekenanlage 

Arbeitstisch Thekenanlage ( Paßmaß ) bestehend aus 
Unterbau-Schränken in H 1 und Abdeckplatte gemäß 
technischen Vorbemerkungen; komplett aus CNS, 
in selbsttragender Bauweise, Arbeitstisch steht 
auf Fußen ca. 150 mm Höhe mrt allsartiger 
CNS-Sockelverblendung. 

Alxleck·/Arbertsplatte nach vorn 50mm 
abgekantet mit Troplnase; wandseifig 50 mm 
aufgekantet, schalldämmend und mit Metall· 
profilen unterfUttert (kein HolzwerKstoH); 
ln die Arbei1splatte eingearbertete Durchbruche für die 
darauf stehenden Geräte. 

Alle Unterbauschränke mit Türen und Grfffleisten. 

Arbeitsplatte durchgängig ohne Stecknaht - nur 
verschweißt. 
Arbeitsplatte rechts ca. 2.1 a m BO cm tief für den 
Steamer und den Hei ßluftdämpfer; 
danach ca_ 1.50 m ca. 85 cm tief IUr den Pizzaofen und 
zusä121ich wärmegedämmt sowie weiterfuhrend 70 cm tief. 

Unterbau-Schrank bedienseitig von rechts nach 
links bestehend aus: 

1 x Unterbauschran~ ca. 0.50 m Länge mit 
Gestell zum Einschub von GN-Behallern: 
l 5 Paar Auflageschienen 

t x Unterbauschrank ca. 1.00 m Länge mit Bodenblech, 
2 Turen; ohne Rückwand fü( die Installation das 
Zubehörs tur den Steamer und Heißluftdampfer 

1 x Unterbauschrank ca. 1.00 m mit höhenverstellbaren 
Bord gemäß Vorbemerkungen und 2 TOren 

1 x Kühltisch mit 1 x KOhlfach GN 1/1 a 7 Paar 
Auflageschienen und 2 KOhlfächer mit 2 x 3 
Volltelaskop·Schubladen; zum Anschluss an 
Zentralkälte ca. 1.65 m Länge; 
Kaltemittel R 404 A 

(Verbundanlage) mit Bodenwar~ne- in 
Hygieneausführung; 

Geraleinnenraum wird durch bewegte Kalte gekühlt. 
Innen· und Au ßenverkleidung, sowie die TOren 
komplan aus CNS. Gerat PU·druckgeschäumt; 
FCKW-frei. Die Türbeschläge sind 

Alle E1nzelbetfäge Neno 1n EUR 

(i.(IS.ill"ll IGF'-1 

Ü~rtrag : ... ........................... . 

Übertrag: ............................. . 

17.10.2011. Seile 40 



Leistungsverzeich nls Kuns1- und Medienkampos filmburg-KClchentechnik (30008) 

T8 
01 

. 01.10 

jNr. 

LV Küchentechnik 

rnal KG 471 Xuch01ntechni~ 

Untenitel KOchenmObel 

J;:eiSIUI'g:s.beschrelb LJng Menge/ El-ih 

verchromt. Türverschluß ist mit Sichertleitsschloß 
abschließbar auszubilden. Die Kühlschranktüren 
mit fet1säureresistenter Magnetdichtung. Die 

Temperaturen des KOhlschrankes werden über 
1llermostate eingestellt und geregelt . K~eanlage, 
bestehend aus vollhermetischen. luftgekühltem 
Motorverdichtersatz und Hochleistungsverdämpfern 
mit Gebläse für bewegte Kühlung. Abtauung erfolgt 
elektrisch und wird über eine Zeitschaltuhr 
gesteuert. Tauwasser wird abgeführt. 
Gerät mit allen erforderlichen Schalt- und 
überwachungsei nrichtungen ausgestattet. 
Die Kühlschrankinnentemperatur ist jeweils von 
außen am Thermometer ablesbar. Digitale Anzeige. 
Einstellbarer Sollwert, ablasbare Istwerte. 
Temperaturen regelbar von +2'"C bis +8"C; 
Kä.ltebedarf soow 

Gerät mit Betriebs- und Störmeldeleucllte. 

, x Unterbauschrank ca. 0.85 mit höhenverstellbaren 
Bord gemäß Vorbemerkungen und 2 TOren 

Ueferung und Montage der Geräte. 

Standort: Thekenanlage 

Techn.Daten geplant 

Länge 
Tiefe 
Höhe 

5.000 mm 
700/850 mm 

900mm 

Prl!!s I F-P: 

Übertrag: .. .. . .................. ... .. .. . 

1 Stk EP..... ........... .. .. ..... GP ... .. .. .. ..... .. ..... ...... . 

Übertrag: ....... ........................ . 

Alle E.inz.elbetr~ge Neno in EUR 17.10.2011. Seitf141 



Lei stu ~gsverzeic h njs Kunst- und Nadlenkampus Hamburg-l(~cnentecnnlk (30008) 

ra L v Kuchentechnik 

01 Trtel KG 471 KOchen\achnik 

01 .1 o Untertilel Kuchenm(lbal 

!N""i: 

1 o 1.1 o.o1so TlschwJ~age 

Gehäuse und WägeplaMe dar Tischwaage 
aus Edelstahl, fur den Foodbereich geeignet. 
Folientastatur; Anzeigeelemsnt auf Stativ 
Netzbetrieb 230 V; mit Tarafunktion; 
höllenverstellbare FOße; Niveuanzeige; 
zum Aufstellen an Kasse und Salat- sowie 
Gem Qsetheke incl. Fußhöhe auf 
Tablettrutsche geeignet; 

Zubehör: 
1 x EU-Zuleitung ca. 1 m, komplett mit 
Stecke( 230 V 
1 X Untersetzplatte fDr nschwaage 
auf Tablettru1sche 
Lieferung und Montage der Gerate. 

Stando.rt; 
3 x Kassentisch 
2 x Salattheke 
1 x Gemusetheke (1ablettrutsche) 

Techn_Daten geplant 

Breite 300 mm 
neta 260 mm 
Höhe 120 mm 
Höchstlast 3 kg 
ZiHernschritt,max. 5 g 

Geplant: 

Fabrikal: Blz.erba 
Typ: es 3oo 

Vom Bieter angebotenes 

Fabrikat ....................... . 

Type: 

ist auszululler.. 

1\IH; F:•nzelbe!raga Netto 111 EUR 

Pre1s (Efl Gesamt (GP: 

Übertrag: ......................... ...... . 

6Stk EP .... .. ... .. ... .. ......... GP ............... .. ......... . 

Übertrag: .............................. . 

17 10.:!01 1 - Serte 42 



Leistungsverzeichnis Kunst- und Medlenkampus Hamburg-IUlcl'lentechnlk (30008) 

I TS LV Küchentechnik 

; 01 

t-1 .I 0 

'NI 

01.10.0200 

Titel KG 471 Küchentechnik 

Untertitel KOchenmObet 

la•~to~~schr,;:,oung 

Pvtzmittelschrank 

Putzmittelschrank komplett aus CNS; mit 2 gleich­
schenkligen RugellOren und integrierter Griffleiste 
au1 höhenverstellbaren Füßen; ca. 15 cm hoch 
lnnenraurn mit Bodenblech und Ecken 
geschlossen und 2 Schrankfächern -
links oben ein Ablagefach und darunter Haken 
zum Aufhängen für Besen etc. und 
rechts 3 Borde als Ablagefach. 
uelerung und Montage der Geräte. 

Techn.Oaten geplant 

Länge 
Tiefe 
Höhe 

SOOmm 
600mm 
1.800 mm 

Übertrag: ................. .............. . 

1 Stk EP.. .. ...... .. .. .. .. ..... .. GP ........ .. ..... .. ... ...... .. 

I Summe lJntertlt;l 01.1 0 
Kücilanmöbel, Netto 

Alle Emzelbetrage Neno in EUR 17'.10.20ll · Sei!e 43 



.Leistungsverzeichnis Kunst- und Medlenkampus Hamburg-KC.cnentechnlk (30008) 

TB LV Küchentechnik 

01 Titel KG 471 KOchentechnik 

0 ! .20 Untertrt:ul Ganechnik 

\Nt. 

101.20 
I 

Leis lll~sbeschreibung 

Untertitel Gartechnik 

Vorbemerkungen 

Voroemerkungen 

Menge/ Eiflh. 

1. Zwr Sicherung der Paßfähigkeit der einzeinen 
Kocnblockgerate ist nur ein Fabrikat vorzusehen. 

Dies gilt H:ir die Positionen 01.20.0010 bis 01.20.0060 
und die Position 01.20.0080. 

Geplant: 
Zeile Kochkessel: 
Fabrikat: MKN- Optima. 700 

Vom Biatar angeboten: ............................ . 

Geplant: 
Zeil~ Herd, Kippbratpfanne.Friteuse: 
Fabrikat MKN · Optima 850 

Vom Bieter angeboten: .. .......................... . 

2. zur einheitlichen Bedienbarkeil sind bei den 
Heißumluftdampfer der Positionen 01 .20.0090 
bis 01.20.110 nur ein Fabrikat und eine Modellreihe 
vorzusehen. 

Geplant: 
Fabrikat Rational· Modellreihe SCC 

Vom 8ieler angeboten: .. .......................... . 

Alle i;IOZOII:lOtrage Netto ln :EUA 

Pfeis (EP) Gesaml (GP\ 

Übllrtrag: 

17.10 ..2011 . S!ti1.e 44 



Leistungsverzeichnis Kunst- und Medhtnkampus Hamburg-l(llcl'le01$c:hnlk {30008) 
,---------

T8 LV Küchentechnik 

01 Titel KG 471 Küchenlechnik 

01.20 Un1ertilal Gartechnik 

I 01 :20.0001 Blocktisch 400 

Blocktisch 400 

Komplett aus CNS; wandseilig 50 mm aufgekantet; 
Deckenp~ane dicht verschweißt; 
CNS-Deckplatte hochbelastbar. mit CN&Profilen statisch 
untertagt und mit Antidröhnplanen beschichtet. An 
vorderen Blende eine Eil-Schukosteckdose 2.30V in 
FeuchtraumausfOhrung eingebaut. Schrankraum in H 1 
m·lt höllenverstellbaren Bord. 
Bodenb~ech aul Geräteunterseite zum Verschluß des 
Rücksprunges. 

Gerät wird aul einen bauseitigen Sockel 200 mm Höhe 
gesetzt und hat einen Sockelrücksprung von 20 cm 
von der Vorderkante. 
Lieferung und Montage der Geräte. 

Standort: Kuche 
Zubehör: Spezialklemmstege zum Nachbargerat 

Techn. Daten geplant 

Breite 
Tiefe 
Geratehöhe 
Arbeitshöhe 

400mm 
850mm 
700 mm 
900mm 

Gasl!ln-;1-.GP) 

Übertrag: .... ......................... . 

2 Stk EP...... .. .. ......... . ..... GP .. ... ... .. .. .... ...... ... . 

Alle E1nzelbe1rllge Ne[lo rr EUR 

Übertrag: ... .......... . ....... .... .. ... ! 
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Leistungsverzeichnis KunS1- und Mec:llenkampus Harnburg-Küchentechnik (30008} 

T8 LV Küchantachn•k 

01 Titel KG 471 Küchentechnik 

01.20 Untertit~<l Gartechnik 

~· 

1 01.2!l.ooo2 

1 01-2o.ooo3 

Menge/ Em!\. 

Blockti9Ch soo 

Blocktisch 500 

analoge Ausführung gernaß Blocktisch 400, 
abef andere Maße und ohne Steckdose 
Liet~rung und Montage der Geräte. 

Standort: KOche 
Zubehör: Spezialklemmstege zum Nachbargerät 

Tacnn. Daten geplant 

Breite 500 mm 
Tiela 850 mm 
Geriitehöhe 700 mm 
Arbeitshöhe 900 mm 

Bloc:k1~sch 1000 

Blocktisch 1000 

anaJoge Ausführung gamäß Blocktisch 400, 
aber andere Maße und ohne Steckdose 
Lieferung und Montage der Geräte. 

Standort: KOche 

, S\k 

Zubehör: Spezialk~emmstege zum Nachbargerät. 

Techn. Daten geplant 

Breite 
Tiefe 
Gerä-tehölle 
Arbeitshöhe 

1.000 mm 
700mm 

700 mm 
900 mm 

-P•-!!IIi (c f' l Gesamt \GP) 

Übert(3g: .... .. .. .... .. .......... .. ..... . 

EP ., ...... .. .... .. ...... .. GP ......... .. ......... .. ... .. 

1 Stk EP .. ...... .. ... ........ ., . GP .................. ..... .. .. 

Übertrag: ..... ........ .. .. .. .. ......... . 

Alle F•nzelbeträgll NeM in e.uR 17 .10.2011 - Set1 e 46 



Leistungsverzeichnis "UJm· und Ue(U~k.empus Hemburg-Küchentechnlk (30008) --------
T8 LV KCichantechnlk 

01 rnel KG 471 Kuchentechnik 

01.20 Untertitel Garte&.~'" 

1\:: Ls1stungsbeschre~Lhng Menge! Enh 

Herct 

Gehäuse und Abdeckung des Herds sind komplett aus 
CrNi-Stahl. 
Das Gerat ist Strahlwasser geschCitzt {IP XS), 

Material/ Materialdicken: 
Bauteil: Werkstolf-Nr.: Dicke: 
Abdeckung 1.4301 1,5 mm 
Gehäuse 1.4301 1,0 mm 
Kochplanen Grauguss 

Abdeckung 
Die Abdeckung ist vorn und afl den Seilen 50 mm 
abgekantet, hinten 50 mm aufgekantet Vorn ist die 
Abdeckung rechtwinklig abgekantet und an der Unterseite 

als Tropfnase ausgeführt. Der DeckplattenOberstand 
beträgt 50 mm und ist bis zum Korpus geschfossen. 
Seitlich ist die Abclockung mit dicht verschweißten 
Ablaufrinnen ausgestanet, die zur leichteren Reinigung 

hinten gerundet sind (R 30). 

ln die Abdeckung nahtlos eingeschweißt eine 
geschlossene Kochmulde mit vier rechteckigen, 
nicht hochklappbaren KochplaHen 300 x 300 mm 
aus Grauguß, in Schultersitz eingebaut. 

Elektrische Ausr(Jstung; _ 
Vier rechteckige, nicht hochklappbare Uberfallrand­
Kochplanen (2 x 2,5 kW, 2 x 4,0 kW) mit Protektoren> 
Regelung über Siebentaktscharter. 

Korpus 
Dreiseilig geschlossen, sefbsnragende Konstruktion 
aus CNS (kein Traggerüst), vorn offen. 

Die Aufstellung erfolgt auf einen bauseitigen , 200 mm 
hohen Sockel. Der Sockelrücksprung beträgt 200 mm. 
Hierfür ist das Gerät mit einem Sockelschließprofil 
versehen , welches die Unterseite bis zum Sockel dicht 
verschließt. 

Das Gerät komplett elektrisch verdrahtet, für 
bauseitigen 
EI ekt ro-Festansch luss. 

Lierfern und Montieren 
Standort: Küche 

t . • ~ 

Preis (EP) Gesamt [GP) 

Übertrag: ... ........ ..... .. .. .. .. ... .. . . 

Übenrag: ..... ..... ..... ............... .. 

\ 7.\02011 · Seits47 



Leistungsverzeichnis Kunst- und Medienkampus Hamburg-Kuchent&chnlk (30000) 
- --

TB LV KüchentBChnjk 

01 Tilal KG 471 Kuchentachnilc: 

01 20 Untertitel Gartechnik 

Menge( Ein t' PreiS (EP1 -· . -

Übertrag: .... .. .. .... .......... ..... . 
Zubehör: Spezialklemmstege zum Nachbargerät 

Techn.Daten: geplant 

Abmessungen: 
längeSOG mm 
Breite 850 mm 
Gerätehöhe 700 mm 
Arbei1shöhe: 900 mm 
Anschlusswert: 13,0 kW 
Spannung: 400 V 
Kochplatten: Grauguss, 
300 x300 mm 
Schutzart: IP XS 

1 Stk EP...... .. .. .... .... .. ... GP .. ........ .. ...... .. ...... .. · 

Übert rag: ...... ................. ........ . 

17.10.20 11- Serie 48 



Leistungsverzeichnis !(un~- 1.1nel Mec:Uen.k.ampus Hamburg-KCJcnerttec:hnlk {30008) 

I 

T8 LV Kuchentechnik 

01 Titel KG 471 KOchentechnik 

01 .20 Untertitel Gartechnik 

01.2.0.0005 Bratpfanne GH 311, kippbar 

Bratpfanne GN 3/1, kippbar 

Elektro Kippbratpfanne 3/1 GN mit Seitenholmen 
mit Handkippung, CrNi-Stahl negsl mit 
Power Block-Bratboden 
und doppelwandigem Klappdeckel 

Ausführung 
Gehäuse und Abdeckung sind komplett aus CrNi-Stahl. 
Das Gerät ist Strahlwasser geschützt (IP XS). 

Material I Materialdicken 
Bau1eil: WarkstoH-Nr.: Dicke: 
Abdeckung 1.4301 1 ,5 mm 
Ge hause 1.4301 1 ,0 mm 
Tiegelboden 1 .4404 3,0 mm 
1.541512,0 mm 

Tiegelwandung 1.4404 3,0 mm 
Oeckel1.4301 1,5 mm 

Die Abdeckung ist vorn und an den Seiten 50 mm 
abgekantet, 
hinten 50 mm au1gekantet. Vorn ist die Abdsckung 
rectltwinkltg 
abgekantet und an der Unterseite als Tropfnase 
ausgeluhrt. 
Der DeckplattenOberstand beträgt 50 mm und ist bis zum 
Korpus geschlossen. Seitlich isl die Abdeckung mit 
dicht verschweißten Ablaufrinnen ausgestattet, die zur 
leichteren Reinigung hinten gerundet sind (A 30). 

Dar Kippbratpfannen-Tiegel ist links und rechts in den 
Seiten 
holmen drehbar gelagert. Die Kippung erfolgt über eine 
Handkurbel -Kippvorrichtung (selbsthemmendes Getriebe) 
mit abk.lappbarem KurbelgriH. Der Tiegel ist mit 
erhöhtem Rand (ca. 25 mm herauskragend) und optimierter 
Ausgießschnaupe versehen. die kürzeste Ausgießzeiten 
ermöglichen. Der Pfannenboden aus 
Spezial-Sandwichmaterial mit extremer 
Korrosionsbestandfgkeit 3 mm dick mit unterplaniertem 
hochwarmfestem Stahl 12 mm dick. 

Oer Tiegel hat einen Nenninhalt von 1 16 Litern bzw. 
eine 
Nutzfüllmenge von 94 Litern. Oas Tiegelinnenmaß beträgt 
1020 x 540 mm, 210 mm hoch für GN 3/1. Die Ecken der 
Pfanne sind gerundet. 

; ~ 

"llc r:ll'-zelbe1räge Nano in EUR 

Übertrag: .... ........ ..... .. ... ........ . 

Über1rag: ............................... . 

17.10.201' • SL~~c ~9 



Leistungsverzeichnis Kunst· und Mecf.lenkl!-mpus Hambu.rg-Küch8ntech~(~ 

TB LV KOehentechn~k 

01 Titel KG 471 KCJcl'1antachnik 

01 .20 Unterti~al Gartechnik 

NT 

Der doppelwandige, dicht verschweißte und warmegedämmte 

Decl<-el ist mittels ausbalanciertem Dackeldrehgelenk auf 
dem Gerätekorpus aufgebaut. 

Unter dem Bratboden sind Aluminiumplatten flächanbundig 
untergebaut. ln diesen Platten sind die 
CrNi-Stahl- Rohrheizkörper in passgenau gefrästen 
Aufnahmenuten eingeklemmt. Dia Bratplatte in Verbfndung 
mit dem Beheizungssystem gewährlaisteten eine 
gleichmäßige Wärmeverteilung und eine hohe 
Wärm espeiche1kapazilät. 

Gleichmäßige Temperaturregelung mit zwei getrennt 
regelbare 
Heizzonen über Präzisronsthermostate. Gelber 
Kontrollleuchte, 
HauptschaUer und Sicherheitslamperaturbegrem:er. 
Leistungsschütze eingebaut 

Unte~rbau 
AllsE~itig geschlossene, salbsttragende Konstruktion 
(kairl TraggerOst)_ 

Die Aufsteljung erfolgt auf einen bauseitigen, 200 mm 
hohem Sockel. Der Sockelrücksprung beträgt 200 mm. 
Hierfür ist das Gerät mit einem Sockelschließprofil 
versehen. welches dte Unterseite bis zum Sockef dich1 
verschließt. 

Das Gerät ist komplett verdrahtet zum bauseiligen 
Elektro-Festanschluss. 

Die Lage der und Größe der bauseiligen Bodenrinne 
ist inr Montageplan vermaßt anzugeben. 
Lieferung und Montage der Gerate. 
Standort: Küche 

Zub~hör: 
1 Mischbatterie ON 20 10r Kalt- und Warmwasser 
Spezialklemmstege zum Nachbarger~l 

Techn.Oalen: geplant: 

Abmessungen: 
Länge 1 600 mm 
Breite 850 mm 
Höhe 700 mm 
Arbeitshöhe: 900 mm 
Anschlusswert: 14,4 kW 

Alle Ein:z.elbelräge Nettom EUFI 

ÜbGrtrag: ......... ...................... 
1 

I 

Übertrag: .................. .. ............ I 
1?.10.2011- Saite 50 



Leistungsverzeichnis 
.---

Kunst- und Medlenkampus Hamburg-KOchemechnlk (lOOOB) 

TB LV Kuchentechnlk 

01 Trtel KG 471 KOchentecl1n1k 

01 .20 Untertitel Gartechnik 

Nr. Gesamt (GP:. 

Übertrag: .............................. . 
Spannung: 400 V 

1 Stk EP................... ... .. GP ...... .................... .. 

Übertrag : . .. . 

17.10 .2':1: - Sei1e 51 



Leistungsverzeichnis Kunst- und M8dlank.!llmpus Hamburg-KOchant9C:hnllc (30008) 

T8 LV KOchentechnik 

01 Trtel KG 471 Küchentechnik 

01 20 Untertital G~echnil< 

01.20.0006 Großfriteuse 

Großfriteuse 

Gehäuse und Abdeckung sind komplett aus CrNi-stahl 
Das Gerät ist Strahlwasser geschützt (IPX5). 

Material I Materialdicken 
Bauteil Werl<stoff-Nr. Dicke 
Abdeckung 1.4301 1,5 mm 
Gehäuse 1 .4301 1 ,0 mm 
Wanne 1.4301 1 ,0 mm 

Die Abdeckung ist vorn und an den Seiten 50 mm 
abgekantet , 
hinten so mm aufgexantet. Vorn ist die Abdeckung 
recl1twinklig abgekantet und an der Unterseite als 
Tropfnase ausgeführt. Der Deckplattenüberstand beträgt 
50 mm und iSl bis zum Korpus geschlossen. Seitlich ist 
die Abdeckung mit dichl verschwefßten Ablau1rinnen 
ausgestattet, die zur leichteren Reinigung hinten 
gerundet sind (R 30). 

ln die Abdeckung nahtlos eingeschwei ß1 eine Wanne 800 x 
600 mm, 270 mm tief aus CrNi-Stahltor 55 bis 1151 Fett 
mit großer 

----~ 

Preis IE.t-''1 

Übertrag: . ........... ................. . 

Überschäummulde. Der Wannenboden mit Auslautgefälle und 

eingeschweißtem Stutzen mit Ablassventil DN 25 nach 
unt~n. 

Wanne mit einer tiefen, kühlen Fettzone unter den 
Heizkörpern. 
Darunter pass.genauer Fettkläreinsatz. ln der Wanne 
eingeprägte Fullmarken (minJmax.) zur Kontrolle der 
Fettfüllung. 

Beheizung durch niedrig belastete, herausschwenkbare 
Rohrheizkörper 0 8,5 mm aus CrNi-Stahl (spezifische 
Obertrachenbelastung 4,6 W/mZ) mit SchwenKilebal, 
Arretierung 
und Drehwinl<ei-Endschaller; Temperaturregelung über 
Präzis1ons-Thermostaten mit gelber Kontrolleuchte. 
Hauptschalter und Sicherheits-Temperaturbegrenzer. 
Kapillare werden in Schutzrohren geführt. 
Zeitgaslauerte Hubvorrichtung, Drehschalter für 
Automatik-Steuerung, Drehschalter für Heben/ Senken, 
Kontrollthermometer, Steuersicherung , Schaltschütz. 

Das Gerät mit Klemmen zum Anschluss an eine bauseilige 
Leistungsoplimierungsanlge, incl. potentialfreiem 
Konakt, 

. :- · .. · 
Alle E1nzetoelräge Netto in EUR 

Übenrag: ............... ..... ....... ... . 

17. 10.2011 · Seite 52 



Lei stungsve rzeichn is Kunst- und MOOI&nkampus Hamtlurg-l(üctlentechnik (30008) 

T8 LV Kuchentechnik 

0 1 Titel KG 471 Küchentechnill 

01 .20 Untertlt111 Gartechnik 

SteuerschOtte bauseits und m~ einem 
·Fauerlöschkontakt" 
(potentialbehaftet) zum Anstauern einer 
Feuer1öscheinrichtung. 

Unterbau der Fritteuse frontseitig mit 2 FlügeltGran 
verschlossen, selbsttragende Konstruktion (kein 
T raggerüst) . 

Die Aufstellung erfolgt auf einen bauseiligen, 200 mm 
hohen Sockel. Der Sockelrücksprung beträgt 200 mm. 
Hierlür ist das Gerät mit einem Sockelschließprofil 
versehen, welches die Unterseite bis zum Sockel dicht 
verschließt. 

Lieferung und Montage der Geräte. 

Standort: KOche 

Zubehör: 
1 Fettklärelnsat:z aus CrNi 
1 Deckel aus CrNi 
2 Backkörbe 
1 Schwenkauslauf für Fettablass 
Spezialklammstege zu den Nachbargeräten 

Techn.daten : geplant: 

Abmessungen; 
l...ärlge 1 OOOmm 
Breite 850 mm 
Ger::llehöhe 700 mm 
Arbeitsh6he: 900 mm 
Anschlusswert: 32,0 k.W 
Spannung: 400 V 
Enllaervenlil: ON 25 

Gesann (GPI 

Übertrag: ................... ........... . . 

1Stk EP ...... .. ................. GP .... ............... ... .. .. . . 

I 

Übertrag: .............................. . 

.." . ., ~ ,,zelbetrage Neno in EUR 17.102011 - Sei!e 53 



Leistungsverzeichnis Kunst- und Medlenkampus Hamburg-KOchentechnlk {30008) 
I 

T8 LV Küchentechnik 

01 ntel KG 471 Küchentechnik 

0120 UntArtitel Ganachnil<: 
t>.lr. LelS1ungsbesdue1bu~ 

101.20.0001 Ansullöschanlage 

AnsullöschanJage 

Löschanlage für 1 :.: Großlriteuse bis zu 115 Uter 
Fettbehällsr mit lnstal1ationsschrank, Leitungen und 
zusätzlicher manueller Auslöseeinheit 
Anlage am lnstallatianselemen1 endständig eingebaut. 
Löschmittal Ansul R 102. Anlage bestehend aus 
mechanischem Auslosemechanismus: 
Löschmittelbehälter mi1 eingestelltem Regulator, 
Metallgehäuse verchromt 
Doppelmicro- Schalter als Wechsler potentialfrei, 
eingebaut in mechanischem Auslösemechanismus, 
LöschmitteL 2 Stck Kanister 1 1 ,4 Uter Inhalt, 
Treibgasflasche gefOIII mit Slickslof1, DrucK 
14500 kPa, TÜV geprüft, für Einzeltankanlagen. 
GerätedOsen, Messing verchromt> komplett mit 
Schutz kappe. 
End- Auslöseelement mit Ösen zur Befestigung der 
Schmelzlote-Schmelzlotgliad 100 "C, GEM- Nr. 124 7, 212 
"F, 
Die Auslöseelemente bzw. Schmelzlote werden in 
Galgen uber der Friteuse installiert. Die Galgen aus 
CNS, L- rörrnige Konstruktion sind wandseitig befestigt. 
Abdeckplatte stabil unterfurtert. Galgen sehr schmal 
und filigran mit Erwei1erung fur das Schmelzlot. 
Achs- Abstand der Galgen zueinander ca. 400 mm 
Löschmittelschrank als lnstallationsschrank, ca. 160 mm 
lang, bedient ausschließ!icll die Friteusen mit Strom 
und im Brandfall mit LöschmitteL 
Der Installationsschrank hängt aan dar Wand fliesten 
SocKel. 

Handauslösestation einschließlich BefestigungsmaleriaL 
Montage am Installationselement w sicherer Entfernung. 
Spannhebel und Auslöseblockierung zum Spannen des 
Auslösemechanismus. Edelstahlrahmen zur Aufnahme der 
Düsen- und Detectorenleitung, einschl. WarmestaubJech, 
montiert a(l den Galgen. 
6 m Rohr- und Seilverbindungen bestehend aus 
Rohrleitung 3/8 "CNS. geschweißt, 17,2 x 2,3 mm, 
verlegt zwisclien Löschmittelbehälter und Düsen. 
Auslöseseil, 1 ,5 mm. CNS (6 m), einschließlich Klemmen 
und Befestigungsmatarial. 
Schutzrohr 18 x 1 mm, CNS (6 m), einschließlich 
Befesligungsmaterial. 

Aufbau hygienisch einwandfrei und leicht zu reinigen. 
Keine unkontrollierbaren Hohlräume. Gerät VdS­
zugelassen. betriebsfertig, abgenommen, System und 

Alle E1n~e1oetrage Nano 1n EUR 

Gesamt (GP) 

Übertrag: ............... ....... .. .... . 

Übertrag: ................................ J 

17.1 0.20\i - Seile 54 



Le1stungsverzeichnis 
T8 

01 
1 01..20 

Nr. 

LV KLktwntechnlk 
Titel KG 471 K0ch9fltechnik 

Untert!IEII Gartect:r- 1A 

LeJstungsbeschrM>ung 

Fri1ausenhers1allar abgestimmt. 
Ueferung und Montage der Geräte. 

Techn. Da1en geplant 

Installationsschrank 
Länge 400 mm 
Tiefe 250 mm 
Höhe 600 mm 

Alle E1nze~beträge Neno 1n I: UR 

Kunst- und loledlenkEarnpue liambur~KOchentechnlk {30008) 

Menge/ E1nh. Preis(EP) Gesaml (GP) 
- -

Übertrag: .. ........ ... .. ........ .... ... .. 

1 Stk EP......................... GP ....... .................... . 

Übertrag: .. .... .. ... . ....... ... ... .. j 
l7 .10.201' . S&ile !i5 



.Leistungsverzeichnis Kunst· und Med~ankampu.s ti~~UI'9""K0chenteehnlk (30008) 

TS LV Küchentechnik 

01 Trtel KG 471 Küchentechnik 

O; ;?(} Untenilel Ganechnik 

Le~stungsbeSChraibung Menge/ fmh. Preis tf.P: 

I 
! 01 .20.0008 Rundkochkessel SOl 

Rundkochkessel 601 

---

Gehäuse und Abdeckung sind komplett aus CrNi-Stahl. 
Das Gerät ist Strahlwasser geschützt (IPXS), 

Material/ Materialstärken 
Bauteil: WerkstoH-Nr.: Dicke: 
Abdeckung 1.430 l 1,5 mm 
Gehäuse 1.4301 1,0 mm 
Kesselmantal 
innen 1 .4404 
außen 1.4301 
Deckel 1 .4301 

2.5 mm 
2,5mm 
1,5mm 

Die Abdecku11g ist vom und an den Seiten 50 mm 
abgekantet, 
hinten 50 mm aufgexanlet. Vorn ist die Abdeckung 
rechtwinxlig 
abgekantet und an der Untersefte als Tropfnase 
ausgeführt 
Der DeckplattenOberstand beträgt 50 mm und ist bis zum 
Korpus geschlossen. Seitlich ist die Abdeckung mit 
dicht verschweißten Ablaufrinnen ausgestattet , die zur 
leichteren Reinigung hinten gerundet sind (R 30) . 

ln die Abdeckung nahtlos und dicht eingeschweißt dar 
doppelwandige Chromnickelslahi-Schnel lkochkessel, 15 m m 
herausragend. Der Schnellkochkessel mit 
Deckeldrehgelenk 
aus Messing verchromt und doppelwandigem, 
federentlastetem 
Klappdeckel, 1n den Kessel fassend. (Kondensat gelangt 
nicht auf die Abdeckung). 

Beheizung mit eingebauten Rohrheizkörpern für den 
eigenen, 
wartungsfreien, separaten Dampferzeuger VAPRO m it 
nahezu 
geschlossenem System. Druckbehälter gegen unzulässigen 
Uberdruck gesichert, unterdruckfest bis 0 bar zum 
An kochen 
aus dem Untardruckbereich. mit 
8etriebswasseruberwachung 
und automatischer Nachspeisung. 

Als Heizmedium wird Wasser, wobei die Wasserhärte keine 

Rolle spielt, emplohlen . Thermostatische Kochgut· 
lemperaturregelung mit gelber Kontrollleuchte. 

:- '• I: 

Übertrag: ............... ............... . 

Über1(ag: .... ........ ..... ... . 

17.10.2011 • Se1te 56 



Leistungsverzeichnis Kunst· und Wedl.nkamputl Hamburg-K:Lic::nentechnlk (30008} 
.--

TB LV KOchentechnik 

Oi T1tEil KG 471 Kuchentechnik 

01.20 Unlertitel Gartechnik 

i'lr. ~-~~~Eioh. 

Energiewahlschalter für Ankocll-( 1 00%), Fortkoch- (40%) 
und Warmhaltevorgang (22%). Automatische Druckregelung 
im Dampfraum bis O,B bar Oberdruck (Betriebsüberdruck 
ma.x.0,9 bar) mit Ma(lometer und Dampf-ÜberdruckventiL 
Extra großer Sicherheits-Kesselentleerhahn 1 1/2" mit 
Aus!aufsieb. 

Rohrheizkörpar, Thermostat mil Kontrollleuchte, 
Schutztemperaturbegrenzer, Leistungs-Wahlschalter, 
Betriebswasser-Niveauwachter mit Sicherheitssenalter 

und 
Störungs~euchte, Hauptschalter, Druckregler und 
Steuersicherung. LeistungsschUtz eingebaut. 

Allseitig geschlossen, selbsttragende Konstruktion 
(kein Traggerüst). Im unteren Bereich eine abnehmbare 
Frontblende IOr die Installation. 

Die Aufstellung erfolglauf einen bauseiligen, 200 mm 
hohen Sockel. Der SockelrOcksprung beträgt 200 mm. 
Hierfür ist das Gerät mit einem Sockelschließprofil 
versehen, welches d'1e Unterseite bis zum Sockel dicht 
verschließt. 

Geräl komplett elektrisch verdrahtet, fertig für 
bauseiligen Elektro-Festanschluss und zum Anschluss an 
das bausartige 
Wasserversorgungs netz vorbareil et. 

Ueferung und Montage der Gerate. 

Standort: Küche 

Zubehör 
1 Mischbatterie ON 20 
1 Auslaufsieb 
1 Messstab 
Spezialklemmstege zum Nachbargerät 

Techn .daten: geplant: 

Abmessungen: 
Länge BOO mm 
Breite 700 m m 
Gerätehöhe 700 mm 
Arbeitshöhe SOO mm 
Anschlusswert: 15,8 kW 
Spannung; 400 V 
Kessel1orm: innen rund 
Kesselinhalt 

• - r- --~ - . 

AIIU I::Hlze~cerräge Neno 1n EUR 

Preis (EP} Gesarnc (GP) 

Üben:rag: .. .. ... .. ... ... .. ...... ........ . 

Übenrag: .. . .......... .. .. .. .. .. ...... . 

'7.10.201; , Se~ :a 57 



Leistungsverzeichnis 
LV Kuchentechnik 

Tilal KG 471 Kuchentechnik 

Un1ertitel Gartectmik 

Lelslu·I~St:Je$Chra,-no.mg 

nach 0\N: bis. 60 ü\er 
Ankcchzeit 21 min 
Mischbatterie: DN 20 

Alle F1nl.elbe1{age Nerto in EUR 

Kunst- und Mec:llenkampus Hamburg-I<Oc:hantechnlk (30008) 

Preis IE"Pi 

Übertrag: .. .. ................. ..... .... .. 

3 Stk EP ........... .. .. ........ .. GP .... .. ... .. ..... ... ...... .. 

Übertrag: ................. ... ......... l 
)7.10.20il·Selle58 



Lei stu ngsverzei chn is Kunst- und Medienumpu:s Hamburg-KOchentachnlk (30008) 

TB LV KOchentechnik 

01 Titel KG 471 Küchemeci'lnik 

01.20 Untertitel Gartechnik 

INr 

! 01 .20.0009 Helßumlu11dämp1et 20 l( GN 111 

Heißumluftdämpfer 20 x GN 111 
zum vollautomatischen Garen lur folgende 
Betriebsarten: 
- Dämpfen ( druc~los), bis 130 "C 
- Heißluft, bis 300 'C 
- Heißluftdämpfen, bis 300 "C 
- Niedrigtemperaturgaren mit Hai ßluft, 

von 30 'C bis 99"C 
- Niedrigtemperaturdämpfen, von 30"C bis 99.:C 
- Regenerieren, von 120 "C bis 160 'C 
- sowie einzeln, nacheinander oder deren Kombinatione. 
Gleichmäßiges Garergebnis für alle Gararten auf allen 
Ebenen. Garraum mit gerundeten Ecken, fugenfrei, 
dampfdichl, Ausführung reinigungsfreundlich, geeignet 
zum Einfahren des Hcrdengestellwagens, Innenbeleuchtung 
einschl. Abdeckung, sicher auch bei raschem 
Tamperaturwechsel, alle Gummidichtungen ohne Werkzeug 
austauschbar. fett- und säurebeständig, Lütterrad im 
Garraum, abgedeckt, Abdeckung abklappbar, Gerat auf 4 
höhenverstellbarenFü ßen, Tür mit Sichrfenster, 
Sicherheitsglas, 2-lagig, innere Scheibe abklappba( zu 
Reinigungszwecken, Konstruktion der Tür so, dass 
Oberflächentemperatur reduziert ist, unten an Tür 
Kondensatrinne, die d"1e Feuchtigkeit auffängt und in 
den Garraum ablührt, Griff von Türverschluss, 
hitzeabweisend, verschleißarm, mit beruhrungslosem 
TOrmagnelschalter. 
Bedarfsgesteuerter Frischdamplerzeuger, drucklos 
arbeitend. bis 0,1 bar BetriebsOberdruck zulässig, 
offene oder geschlossene System, einseht. aller 
Sicherheitsarmaturen und Reglern, 
Wasserstandregulierung automatisch, Zuführung des 
Dampfes automatisch, Produkt- und Mangenbezogen, 
automatisches SpOien des Dampferzeugers. automatische 
Wrasenreinigung und Niederschlagseinrichtung, 
automatisches Messen und Anzeigen des 
Verkalkungszuslandes, menuegesteuenes 
Entkalkungsprogramm, schnelles Abkühlen des Garraumes 
mittels Lüf1errad. 

Bedienblende in Gerätefront mit Folientastatur, für 
mikroprozessorgesteuerte GaNorgangregelung, 
Hauptschalter, Djsplay mit Klartextanzeige über alle 
Betriebszustände, digitale Anzeigen fOr Sol\- und 
lst·Kochgunemperatur, Betriebsartanzeige, akustisches 
und optischen Signal für Kochprozessende, Vorwahl der 
Slartzei1 und Endzeit, Fehlermeldeanzeige, 
Sicherheitstemperaturbegrenzer fOr Garraum und 

r- l ·1. 0 .i . ' · '• •.' 

Alle r. • .,zelbetra.ge Netto n E:UR 

GesamfTG P) 

Übertrag: . .. ..... ............. ... .. . . 

Übertrag: .. ........ .. ... ......... , ....... ' 
I 

17 1020l1- Sene 59 



Leistungsverzeichnis Kunst- und Mecllenumpus Hamburg-KOclwmtechnlk (30000) 

TB LV Küchentechnik 

01 Tttel KG 471 Kuchentechnik 

01 .20 Untertitel Gartechnik 

Pre1s(tP! Gesa~'•l :GP) 

Dampferzeuger, genaueIst-und Soll-Temperaturanze1ge, 
automatisch ablaufende, speicherbare Garprogramme, 
individuell programmierb<U. wobei Garungsphasen in 
Folge programmiert werden können. manuelles Beschwaden. 
Kamtemperaturreglereinrichtung , Entfeuchtungstunktion, 
Memofunldion, Reduzierung der Lüttergeschwindigkert, 
Selbstdiagnoseprogramm fOr Betriebsstörungen. 

Alle elek1rischen Teile und Schütze sind 
strahlwassergeschützt im Installationsfach 
untergebracnt. Die Elektro-Installation ist nach vorne 
ausziehbar im Installationsfach angeordnet, 
die Kabelabgänge sind auf Klemmleisten zu verdrahten. 

Ausführung gemäß ZTV, gemäß OIN 18866, DVGW-geprüft, 
entspricht VDE, Innen- und Außenverkleidung komplett 
aus CNS; Schutzar1 IP X5 

Der Standort des Bodeneinlau(s ist vermaßt anzugeben. 
Lieferung und Montage der Geräte . 
Standort: Küche 

Zubehör: 
Einfahrhilfe für Hordenwagen (ebener Stand) 
1 x Kemtemperaturfühler, mi1 mehren Messstellen, 

sichere Aufbewahrungsstelle am Gerät, 
1 x Handbrause. Schlauch mit automatischer 

AOckrollautomatik, mit 
Durchflussmengenregulierung, 

2 x HordengesteHwagen mit 4 Lenkrollen, 2 davon 
feststellbar, aus CNS, 20 x Einschjebeleislen 
mit Kippsicherung und gegen Durchschieben 
der Bleche gesichert; Einschub längs 
Anschluss-Set für aJie Medien, 
Satz potantialfreie Kontakte 
automatisches Reinigungssystem und 
Entkalkungsprogramm 

Techn. Daten geplant 

Länge: 900 mm 
Breite : 800 mm 
Höhe : 1.800 mm 
Anschluss (400V): 38,0 kW 

Übertrag : ........ ......... .. ........... . 

1 Stk EP ........ .. ........ .. ... .. GP .......................... . 

Übertrag : ............. ................. . 

Alle E1nzelbet~ge Netto 1n EUR 17 .l0.2011 - Se11e 60 



leistu ngsverzeich n is Kunst· und M&dlenkampu$ Hernburg-Küchentechn~k (30008) 

TB LV Küchentechnik 

0 l Titel KG 471 KOch~nt9Chnik 

01.20 Untertitel Gartechmk 

. Nr. 

: 01.20.0010 Heißumluftdämpfer 1 0 x GN 1 n 

Heißumluftdämpfer 10 x GN 1/1 
zum vollautomatischen Garen für fo!gende 
Betriebsarten: 
- Dämpfen (drucklos), bis 130 'C 
- Heißluft, bis 300 'C 
• Heißluftdampfen, bis 300 "C 
- Niedrigtemperaturgaren mit Heißluft. von 
30"C bis 99'C 

- Niedrigtemperaturdämpfen, von 30'C bis 99"C 
- Regenerieren, von 120 O:C bis 160 "(: 
- sowie einzeln, nacheinander oder deren KombinaMnen. 

Gleichmäßiges Garergebnis fUr alle Gararten auf allen 
Ebenen. Garraum mit gerundeten Ecken, fugenfrei, 
dampfdicht, Ausführung reinigungsfreundlictl, geeignet 
zum Einfahren 
des Hordengestenwagens, Innenbeleuchtung einschl. 
Abdec!<ung, sicher auch bei raschem Temperaturwechsel, 
alle Gummidichtungen ohne Werkzeug austauschbar, fett­
und säurebeständig, Lüfterrad Im Garraum, abgedeckt, 
Abdeckung abklappbar, Gerät auf 4 höhenverstellbaren 
FOßen, Tür mit Sichtfensler, Sicherheitsglas, 2-lagig, 
innere Scheibe abklappbar zu Reinigungszwecken, 
Konstruktion der Tür so dass Oberflächentemperatur 
reduziert ist, unten an Tür Kondensatrinne, die die 
Feuchtigkeit auffängt und in den Garraum abiOhrt, Griff 
von Türverschluss. hitzeabweisend, verschleißarm, mit 
berührungslosem Türmagnetschalter. 
Bedartsgesleuerter Frischdampferzeuger, drucklos 
arbeitend, bis 0,1 bar Betriebsüberdruck zulässig, 
offene oder geschlossene System. einschl. aller 
Sicherheitsarmaturen und Reglern, 
Wasserstandregulierung automatisch, Zuführung des 
Dampfes automatisch, Produkt- und Mangenbezogen, 
automatisches Spülen des Dampferzeugers, automatische 
Wrasenreinigung und Niederschlagseinrichtung. 
automatisches Messen und Anzeigen des 
Verkall<ungszustandes, menuegesteuertes 
Entkalkungsprogramm, schnelles Abkühlen des Garraumes 
mitleis Lutterrad. 
Bedienblende in Gerätefront mit Folientastatur, fOr 
mikroprozessorgesteuerte Garvorgangregelung, 
Hauplschalter, Display mit Klartextanzeige über alle 
Betriebszustände, digitale Anzeigen fur Soll- und 
lst-Kochguttemperalur, Betriebsartanzaige, akustisches 
und opüschen Signal fOr Kochprozessende, Vorwahl der 
Startzeit und Endzeit, Fehlerm eldeanzaige, 

Alle Einzelbeträge Natlo 10 EUR 

GesamiiGI'I 

Übertrag: ................... .... .. ..... . . 

Übertrag: ............................... . 

17.1 0.2011 - 5ai1e 61 



Leistungsverzeichnis Kunst- und Madtanlc.ampus Hamburg-Ktlehentechnlll (30008) 

J T8 LV KCK:hentec:hnik 

01 Trtel KG 471 Kuchentechnik 

01.20 Untertitel Gartechnik 

Nt. 

Sicherhertstemperatur'oegrem:er fUr Garraum und 
Dampferzeuger, genaueIst-und Soii-Temperaturanzeige, 
au1omatisch ablaufende, speicherbare Gar-Programme, 
individuell programmierbar, wobei Garungsphasen in 
Folge programmiert werden können, manuell&s Beschwaden, 
Kerntemperaturreglereinrichtung, Entfeuchtungslunktion, 
Memofunktcon, Reduzierung der LOftergeschwindigkeit, 
Selbstdiagnoseprogramm für Batriebsstörungen. 

Alle elektrischen Teile und Schütze sind 
strahlwassergeschützt im lns1allationsfach 
untergebracht. Die Elektro-!nstallalion ist möglichst 
nach vorne ausziehbar im Installationsfach angeordnet, 
die Kabelabgänge sind auf Klemmleisten zu verdrahten. 

Ausführung gemäß zrv. gemäß DIN 18866, DVGW-geprOft, 
entspricht VDE, Innen· und Außenverkleidung komplett 
aus CNS. Scl'1lrt2art I P X5 
Ueleru11g und Mon1age der Geräte. 

Standort; Küche 

Zubehör: 
1 x Hordengestell für 10x1/1GN CNS; 5 Stück 

111 GN Auflageroste, hochglanzvamickalt. 
1x Untergestellschrank ganz aus CNS mit Boden 

und Deckplatte. mit 2x7 Paar Auflageschienen 
für 1/1 GN-Bieche, allseitig geschlossen, 
frontsaitig offen. Innenmuffel H 1 gemäß 
Vorbemerkungen; höhenverstellbare CNS-Füße. 
FOße ca. 15 cm wegen bausei1igen Bodenkanal 
eingerückt angeschweißt. 
1 x Entlüftungsrohr und Fettiil1er. 

1 x Kemtemperaturfühler, mit mehren Messstellen, 
sichere Aufbewahrungsstelle am Gerät, 

1 x Handbrause, Schlauch mit automatisch 
Rückrollautomatik, mit 
Durch II ussm engenreguli erung, 
Anschluss-Set lür alle Medien, 

1 Satz potentialfreie Kontakte 
1 automatisches Reinigungssystem und 

Entkalkungsystem 

Techn. Daten geplan1 

Länge: 850 rnm 
Breite : 770 mm 
Höhe : 1.020 mm 
( ohne Untergeslellschrank ) 

A.lo E.n.•r:~bll~•:!ge Nono in C.l / 11 

Übertrag: ............ ... ... ............. . 

Übertrag: ...... ...... ................... . 

11 10.201l · Sei!e62 



Leistungsverzeichnis 
I 

TB LV Küchentechnik 

01 Titel KG 471 KOchenlechnik 

01 2 0 Untertitel Garte~hnik 

jNr. --- Le•slu~~'N;'&r~9 

I 

I 
I 

j 01 .20.0011 

Anschluss (400V): 19,0 kW 

H411ßumluftdämpler 6 x GN 1/1 

Heißumluftdämpfer 6 x GN 1/1 

Kunst- und Medleokampu.s Heßll)ui'9-I<Ochen1aehnlk (30008) 

Übertrag: .. ..... ..... ........... ....... . 

2 stk EP. .... ... ..... ............ GP ..... .... ........ ........ . .. 

analoge Ausführung Heißumluftdämpfer 10 x GN 1/1 
aber ohne Untergestellschrank 
Uefarung und Montage. 

Standort: Thekenbereich 

Techn. Daten ca . geplant 

Länge: 850 mm 
Breite : 770 mm 
Höhe : 760 mm . 
(ohne Untergestellschrank ) 
Anschluss (400V) : 10,0 kW 

1 Stk EP......... ...... .... ...... GP ........... .. ........ ... .. .. 

Übertrag: ......... . 

l7 .1 0.2011 · Sarte 63 



Leistungsve rzeich ni s l<unst· und MedienkampufO Hamburg-Kuchemechnlk (30008) 

T8 LV Kuchentechnik 

0 1 Trtel KG 4 71 KOchentechnik 

0 l .lO Ur.tertitel Ganechnik 

l'ir 

L 

Ste<~mer 

Steamer als Druckdampf-Gerät aus 
Chromnickelstahl mit efngebauten 
Frischdamplerzeuger. Wahlweiser E.insatz jn den Gararten 
Dämpfen, Dünsten, Blanchieren, Regenerieren sowie zum 
Auftauen von tiefgekühlten Lebeflsmrneln. 
Kapazität der Garkammer : 3 x 1/1 GN 65 mrn tief. 
Gerät m it höhenverstellbaren Füßen. 

Vollelektronische Programmsteuerung mit 
Folientastatur, Digitalanzeige für stufenlose 
Gaaeiten von 5 Sekunden bis 59 Minuten bei 1 bar oder 
0,5 bar. Maximale Zeiteinstellung bei 0 bar sowie im 
Niedertemperaturprogramm bis 9 Stunden 59 Minuten. Der 
Betriebsdruck wird über einem Manometer angezeigt. 

Die Dampftemperatur beim Niedertemperaturprogramm in 
der Garkammer wird Ober ein Thermostat geregelt und 
digital angezeigt. Nach Ablauf der Garzeit wird der 
Kammerdruck automatisch abgebaut. Ein Signal ertönt und 
die Garkammertür l<.ann geöffnet werden . 

Eine integrierte Auftauautomatik sorgt für konstante 
Garzeiten unabhängig von der Temperatur und Menge der 
zu garenden Lebensminel. 

Die bedarfsgesteuerte Wasserregulierung für den 
Friscl1dampfgenerator erfolgt Ober ein Magnetventil 
sowie einem sichtbaren SchwimmerschaJter. 

Die automatische Abdampfvernichtung kondensiert nach 
Ablauf der eingestallten Garzeit das Kondensat im 
Ablauf. 

Nach Betriebsende wird der Dampferzeuger automatisch 
entleert, sowie der Abdamptvernichter ausgesp011. 

Gerät CE-konform. Entspricht den Richtlinien des DVGW. 
Schutzklasse I P XS 
Ueferung und Montage der Geräte. 

Standort: Thekenanlage 

Zubehör: 
1 x kompletter Satz Anschlußarmaturen einschließlich 

Absperrhal1n 
1 x Kerntemparaturfühler 
1 x integrierter Wasserenthärter 

Techn. Daten geplant 

Preis (EP) 

Übenrag: ............................ . 

Übertrag: ................ ...... .......... I 
I 

~ ~ .10.2011 - Se~e 64 



Leistungsverzeichnis Kul"'st· und Uedi~M~kamp&Js Harnbura-KOchemechnlk (30008) 

T8 LV Küchentechnik 

01 Titel KG 471 KOchentechnik 

01 .20 Unt9rtitel Gartechnik 

Nr Menge/ Einh. Preis[EP) Gesamt [GP) 

Übertrag : ... .. ........ ..... .... .. .. .. . 

Länge 630 mm 
Tiefe 730 mm 
Höhe 720 mm 
EJaktr. Anschluß 400V 1$,0 kW 

Geplant: 

Fabrikat: Palux 

Type: Druck-Steamer 

Vom Bieter angebotenes 

Fabrikat: 

Type: 

ist auszufüllen 

1 Stk EP........ ................. GP ............. .. ..... ...... .. 

Übertrag : ... .. ..... .................... .. 

t.!IR F.•n:zeltx,1räge Netto 1r. EUR 17.10201 l - Seite 65 



Leistungsverzeichnis Kunst- und Medlenkampus Hamburg-KOcnenteettnfk (30008) 

T8 
I 01 

I 01.20 

Nr . 

]01.20.0013 

LV t<üchentschnlk. 

Titel KG 4 71 Küchentechnik 

Untartrtal Gartect'ln\k 

Le.:.:_~..ng~sc~ ·01'turt3 _ 

Pluaofen 

Przzaofen aJs Ourch~aufofen aus CNS mit 
Transportkanenband 
1065 x 457 mm als Countergerät; Heiße Luft kommt 
senkrecht 
von oben und unten auf das duchiaufende Produk , dazu 
werden Luftleitbleche zur Justierung dar Strömungshitze 
eingesetz1 .. 
Gerät mit elektronischer Temperatur- und 
Zeiteinstellung sowie digitaler Anzeige: 
Bandlaufrichtung wahlweise einstellbar 
Luftlertbleche und Transportband zur Reinigung 
herausnahmbar. 
Ueferung und Montage der Geräte. 

Standort: Thekenanlage 

Zubehör: 
je 1 x Auslautverlängerung für links und rechts 
je 1 x Krümelschublade und Stopb!ech 
1 x Satt höhenverstellbare Füße 

Techn. Daten geplant 

Länge 1070 rnm 
Tiefe 980 mm 
Höhe 540 mm 
Elel<tr. Anschluß 400V 8,3 kW 

Geplant: 

Fabrikat: Middleby Marshallt TOS 

Type: PS 520 E 

Vom Bieter angebotenes 

Fabrikat: 

Type: 

ist auszufüllen 

Übertrag: ...... .... .................... . 

I 

1Stk EP ... ........... .. .. ....... GP ................. .. ....... .. 

Übertrag: ...... .. .... ... ........ .. 

Afle ci02'SibeJrtlga Netto in cUR 17.10.201l · Seile 66 



Leistu ngsverze ich n is Kunst- und Medlenkampus Hamburg-Kuchemechnllr: (30008) 

TB LV Kuchentec-hnik 

01 Titel KG 471 Küc:hentechnik 

01.20 Untertitel Ganachn~k 

Nr. 

1 01.20.oo14 

Lelstungsbescnrelt:ILmg Meng~Ei~. 

Pastatisch 

Pastatisch als Arbeitstisch ( Paßmaß) bestehend aus 
Unterbau-Schränken in H 1 und Abdeckplatte 
gemäß technischen 
Vorbemerkungen; komplett aus CNS, 
in selbsttragender Bauweise, Arbeitstisch steht 
auf Füßen ca. 150 mm Höhe mit allseitiger 
CNS-Sockelverblendung. 

Abdeck-/Arbeitsplatte nach vorn SOmm 
abgf?kantet mft Troprnase; wandseitig 50 mm 
aufgekantet, schalldämmend und mit MetaU­
profilen unterfüttert (kein HoJzwerkstotf): 
ln die Arbeitsplat1e eingearbsitete Durchbruche für die 
daraul stehenden Gerate. 

Alle Unterbauschränke mit Tllren und Griffleisten. 
1.x für Bainmarie und Pastakocher 
1 x tOr Kochmarie und Zapfstelle 
lnst~llationen im Unterbau rückseitig aus der Wand. 
Durchbrüche sind vorzusehen. 

tn die Arbeitsplane bedienseitig von rechts nach 
links folgende Geräte aus CNS eingebaut: 

1 x ßainmarie IOr 1 x GN 1/1 200mm tief geeignet: 
indirekte Beheizung thermostatische Regelung 
Maße 40x70x27 cm; Elt 230 V 2,0 kW 
mit Entleerungshahn und Einlegeboden 

1 X Pastakocher aus CNS fDr und mit 4 Körbe a 
cJ = 15 cm geeignet; 
indirekte Beh~i:wng thermostallsehe Regelung 
L.Jnd stufentose Einstellung; Temperaturregler; 
mit Wasser:zulaulhahn, Sicherheits­
Temperaturbegrenzer: hinter der Kochwanne: 
Standrohr, gelochtem Alx:leckblech 
Maße 50x70x27 cm; Elt 400 V 7,2 kW 
mit Entleerungshahn 

1 x Kochmarie für 1 x GN 1/1 200mm tief geeignet; 
indirekte Beheizung thermostatische Regelung 
Maße 40x70x27 cm: Ett 230 V 7,2 kW 
mil Entleerungshahn 

1 x Wasserbecken ca. 20x30 cm: hinter der 
Wanne eine Aufsatzmischarmatur 
Wanne tiefgezogen mit Ablauf und Überlauf, 
l<ene mit Verschlußstopfen 

P(eis ('(:P) Gesamt (GP} 

Übertrag: ............................ .. . 

Übenrag: . ····-········-·······-···--····1 

17.10.20l1- Seite 67 



Leistungsv~rzeichnis Kunst· und r.t&dlenkampus Hamburg-Küchent~nlk (30008) 

T8 LV Kücnenteci'K\Ik 

01 rrtel KG 471 Kuchentechnik 

01.20 Untertitel Gartechnik 
'-­,.... Ltll!olu~soesclliL~bLng Menge/ Enl1. 

Lieferung und Montage der Geräte. 

Standort: Thekenanlage 

Zubehör: 
1 x wandsertiges Spritzblech 20 cm hoch mrt 

I nsta.ll ationsm ateri aJ 
2 x Wafldmischarmaturen ON 20 mrt verlängertem 

Austauf für Bainmarie und Kochmarie 
2 x Sat1. Syphon mit Trichterauslauf für die Geräte 
1 x CNS-Schiene zum Abdich!en der Fuge zum 

angienzenden Arbeitstisch 

T echn. Daten geplant 

Länge 
Tiefe 
Hohe 

Geplant: 

1.700 mm 
700mm 

900mm 

Fabrikat: MKN · Counter 

Vom Bieter angebotenes 

Fabrikat: 

Type: 

is.t auszufüllen. 

Gesaiiil (GP) 

Übertrag: ........... ....... ······· -···- · 

1 Stk EP...... ....... ......... ... GP ........ .. ................ . . 

Übenr!;r ............. ................. . 

Al le> E,nzelbelräge Netlo m !:UR 17.10.2011 - SMe 6B 



Leistungsverzeichnis Kuns1· vnd Med•enlc8mpu.s Hamcu~Kllcl'lentechnlk (30008) 

TB LV KCJchantachnlk 

01 Trtel KG 471 KOchanlechnik 

01 20 Untertitel Ganachnik 

".jr 

01.20.0015 

LeostungsbeScllreibung M_!nge: E.inh. 

Friteuse Im Arbeltstlsch 

Elt.-Friteuse aus CNS im Arbeitstisch ( Paßmaß) mit 
e~ner 
efaktromechanischen Vorrichtung wird der Frrttierkorb 
in das 
Fettbad abgesenkt und nach Ablaut der Garzart wieder 
aus 
dem Fettbad ausgefahren und bleibt in Abtroptposition 
stehen; 
Frittierautomatik und digitale Anzeige. Fehbecken mit 
Entleerainrichtung und leicht ausschwenkbaren 
elektrischen Heizkörpern sind so in die Abdeckplatte 
eingearbeitet,daß eine Fettrinne entsteht. Einstellung 
der Fett-Temperatur stufenlos 
regelba.r; elektronische Temperaturregelung, mit 
digitaler Vorwahl, Frinier-Temp$raturanzeige, 
Schmelzstufe, mi1 Zeiteinstellung und Summer. 
Ausformung das Fettbeckens mit Sicherstellung einer 
Krumen- und Sin~stoftabscheidung. Gerät mrt Zubehör 
betriebsbereit liefern. Boden- und Seitenbleche aus CNS 
und spritzwasserdicht 
Alle mit Lebensmitteln in BenJhrung kommenden I eile, 
sowie Abdeckung, Außenverkleidung und 
Fettauffangbehälter aus CNS. 
Tragekonstruktion aus korrosionsfestem Material. 
Sämtliche Senaltgeräte in einem leicht zugänglichen 
Schaltkasten, sämtlfche Bedienungselemente und 
Signallampen in einem Steuerkasten in handlicher Höhe. 
Verdrahtung aller Kabelzugänge auf einer Klemm~eiste 
Geeichte Sicherheitsthermostate; 

Schrank-Arbeitstisch mit 2 TOren; 50 mm wandseitig 
aufgekantet und Arbeitsplatte abgekantet mit Tropfnase; 
höhenverstellbare FOße; 
umlaufende Sockelverblendung: Bodenblech 
Lieferung und Montage der Geräte. 

Standor1: Thekenanlage 

Zubehör: 
1x Eleklronischa Temperatur- und Garzeitregelung und 

Folientastatur 
2x Fet1auffangbehälter 30 Uter mit Kläreinsatz aus CNS 

2x Deckel aus CNS 
2x Backkörbe mit wärmegedämmtem Griff und 

Einhängevorrichtung. 
1 x wandseitiges Spritzblech 20 cm hoch und 

ca. 150cm lang I über Eck. 

Alle EIOZalbetrago Neno 1n EUR 

Preis (EP) Gesamt iGPf 

Übertrag: ............................... . 

Übertrag: ... 
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Leistungsverzeichnis 
( 

TB LV KOchentechnik 

01 Tnel KG 471 KOchGntechnlk 

01.20 Untertitel Gartechnik 

"lr. 

Techn. Daten 

Anzahl Fettbecken 
Inhalt Fettbecken 
Spannung 400 V 
Haizleislung 20 kW 

Abmessungen 

geplant 

8rei1e 800 mm 
Tiefe 700 mm 
Höhe 900 mm 

Geplant: 
Fabrikat: MKN - London II 

Vom Bieter angebmenes 

Fabrikat: 

Type: 

ist auszutOllen. 

j Summe Untenltel 01.20 

'-
Al~ l:lnzelbeträge Nano 1n EUR 

Kunst- und Medienkampos HarnbLJrg-I(Dchentechnlk (30008) 

Übertrag: ........... ....... .. ... ...... .. 

1 Stk EP ............. ... ......... GP .... ......... ............. .. 

Gartechnlk, Netto 
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Titef KG 471 Küchentechnik 

Untel1i1e: SouJiec;hnlk 

• lll~ngsbescl)reibllng 

Ufltettltel Spültechnik 

A:i~ E1nze1berräge Neno lr"l EUA 

Kunst· und Medienxampus Hamburg-Kuchantech"lk (30008) 
. -

Menget Emh. Pre1S (EP) GeS<Jml {G?) 
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Leistungsverzeichnis Kunst- und Medlenk.amposHembutg-KOchentecl'lnlk (30008) 

T8 LV Kücnentechnlk 

01 Titel KG 471 KOchentechnik 

01.30 Unlertrtal SoCJitechnik 

Tablett:n:ickgabe 

TablenrucX.gabe 1.0G 

Tablengröße: 530 x 325 mm ( GN 1/1 ) 

Der horizontale Transport des Tabletts erfolgt 
als Aundriamenfördarer. Die TabJenförderung er1olgl 
durch 2 sertlich laufende, endlose Rundriemen aus 
Polyurethan. 

Ofe Tablettruckgabe besteht aus kompletten 
CNS-Bandkorpus ( Paßmaß) förmiger Wanne; Wanne ca. 200 
mm tief; Wanne mit herausnahmbarer Sichtblende. 
Tablettförderung erfolgt durch sei11ich laufende 
Rundriemen. Die Endlosrundriemen mit innen liegender 
Polyesterseele, sind Dber die Sichtblende mittels 
Profilen sicher zu !Ohren. Die Wanne ist maßlieh der 
Tabletttiefe anzupassen, um das Tablett beim Aufsetzen 
sicller zu zentrieren. Bandkorpus lagert auf stabil 
sicheren CNS-Profilen ca. 40x40 mm. mit 
höherrverstellbarenFüßen. 

An die Tablettrückgabe wird im gesamten Bereich eine 
ca. 250 mm liefe Verbreiterung vorgebaut. 111 die 
Verbreiterung sind 3 rechteckige 
Abwurf1richler ca. 250 x 140 mm einzuarbeiten, durch 
welche die Gäste die Papierservietten einwerten sollen. 
Die Abwurfschächte sind in das Nischenmaß mit Abständen 
zu zentrieren, damil mindestens 3 Gaste gleichzeitig 
das Tablett aufgeben können. Diese Abwurfschächte aus 
CNS sind schräg abgewinkell, damit mittig der 
darunterstehende Kunstoffbehälter ca. 80 Liter mit 
Fahrgestell den Abwur1 aufnimmt. 
Abwurfschacht zur Reinigung herausnahmbar. 

Die Tablenruckgabe wird in eine Wandnische eingebaut. 
Wandverkleidung ertolg1 bauseitig. 
Der Korpus isl maßlieh und gestalterisch anzupassen; 
mit dreiseiltgar umlaufender CNS-Leiste 100 mm hoch. 
Unterhalb sind 3 verwindungssteife Turen und 
Verblendungen mit Unolaum 
NCS - S 2040 - GSOY auf Tischlerplat1e. 
TOren oben und unten schließfest sowie mit 100 mm hoher 
eingerückter CNS-Sockslblende. 
Hinter den Türen ist jeweils der Kunslstoffbehälter. 

Tischlerplatte nicht sichtbar auf CNS-TOr und 
Zwischenwände befestigt und gegen Verformung geschützt; 
Kanten erhatten einen Harthofzabschluß; farblieh 
passend zum Unoleum: links und rechts je eine 

Gesami[GP) 

Übertrag: ....... .. .. .......... .. .... . 

Übertrag: ............................ . 
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Leistungsverzeichnis Kunst- und Medlenkampus Hamburg.-KOehentec:Mik {30008} 

T8 LV Kuchentechnik 

01 rrtet KG 471 KOchentechnik 

01.30 Untertitel Soü1technik 

feslstehende Holzverkleidung und mittig 3 Türen 

Bandkorpus. Antriebsmotoren und Untergestell sind aus 
CNS zu fertigen. Die Antriebs- und Spannscheiben aus 
Kunststoff sind auf durchgehenden, 
kugelgelagertenCNS-Achsen zu lagern. Der Antrieb 
erfolgl durch ein wartungsfreies 
Regelgetriebe, stufenlos von 5 bis 25 m/min mit 
Frequenzumformer automatisch einstellbar. 

Lieferung und Montage der Geräte. 

Zubehör: 
3 x Abfalltonne aus Kunststoff , mit 

fahrbarem Untersatz 
1 x Notauslaster 

(Standort in Abstimmung mit Architekt) 
1 x Verkabelung zum Sleuerschra11k 

Techn. Daten: geplant 

Tablettrückgabe 
Bre~te 2.700 mm 
Tiefe 750 mm 
Höhe 900 mm 

Pre~ •,EP) Gesa't~ (G P: 

Übertrag: ........ .... ........ ........... . 

1 Stk EP...... ................... GP ........................... . 

1 

l Übertrag : ..... ..... ... .. ............... . 
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Leistungsverzeichnis Kunst- und M9dienkampus Hembi~rg-K.Ochantachnik (30008) 

TB LV KOt:hentec:hnlk 

01 Titel KG 471 Kücl'1emechnik 

01 .30 Untertitel Spültechnik 

Nr. 

Sandstrecj(e ln SpQia 

BandstrecKe in Spüle 

Nach der Tablettrückgabe fuhrt das Band durch die Wand 
und weitertührend durch einen Tunnel über dem Band . . 
Am Tunneleinlauf ist eine Uchtschranke als 
Höhenbegrenzer vorzusehen. Tunnel rnit hochklappbarer 
arretierbarer Revisionsklappe und Endschalter 
gesichert. Tunnelelement auf CNS-Untergestell. Tunnel 
schallgedammt. Weiter ist ein Zwangsabwur1 mit darunter 
befindlicher Auffangwanne in den Bandkorpus zu 
integrieren , dam~ falsch aufgegebene Geschirrteile den 
Betrieb nicht beeinträchtigen und heruntergefallene 
Teile ausgeworfen werden_ Dfe Auffangwanne in 
herausnahmbarer Ausführung und aus CNSgefertigt. 
Bandkorpus, Antriebsmotoren und Untergesielt sind aus 
CNS z:u fertigen_ Die Antriebs- und Spannscheiben aus 
Kur.ststoff s\nd auf durchgehenden, 
kugelgalagartanCN&Achsen zu lagern. Der Antrieb 
erfolgt durch ein wartungsfreies Regelgetriebe, 
stufenlos von 5 bis 25 m/min mit Frequenzumformer 
automatisch einstellbar. 

Als horizontale Bandstrecke wird das 
Rundriemenförderband von der Tablettrückgabe bis zur 
Tablettabstapelung bezeichnet. 
Der gesamte Korpus ist mit offenem CNS-Untergestell und 
höhenverstellbaren FGßan. 

Der Weg des Tabletts und Bam:lkorpuses wird wie folgt 
beschrieben: 
1 x geradeS Förderband ca. 3.00 m; mit CNS-Tunnel 

und abnehmbarem Deckel 
1 :x Kurve rnit ca. gooumlenkung 
1 x gerades Förderband ca.3.50 m; 
1 x Kurve rnit ca_ 90°Umlankung 
1 x gerades Förderband ca. 0.80 m: mit automatischer 

T ablettabs\apelung 

Bandunterseite oHen; Bandtisch durchgehend mrt 
seitlicher Führung 50 mm aus CNS, 
Band ausgestattet mit automatischer Tablenabstapelung 
am Banden da: Höhenbegrenzungsschalter: 
Ein-Aus und Not-Aus· Taster im Abräumbereich. 

Steuerung automatisch durch Steuerschrank. 

Notwendige Antriebe unter dem Band angeordnet. 

Korpusbreite: 500 mm 

r. -- -·- .. -""-

Al le [, ~L.::~O~~· ~ge Nano m EuR 

Pre's (EP) Gesarni(GPf 

Übertrag: ··· "' ···-·····--·····-------··· . 

Übertrag: ________ ·-- --- -............ _ 
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Lei stu ngsverzeic h n i s KunS'I· und Medlenkampus- Hamburg-KOchGnt8Chnlk (30008) 

Ta 
01 

i 01.30 

t l 01.30.0030 

L v Kuchlllntechn~k 

TIIel KG 471 KOchentechnik 

Untertnel Spultechnik 

L ~tungsbeschrD.f:ILI"!g 

Korpushöhe: 200 mm 

Lieferung und Montage der Gerate. 

Zubehör: 
1 x Verkabelung mit Schaltschrank 
2 x Besteck.korbhal1erungen mit je 8-Gefachkörben 

aus CNS; einhängbare Konsole mit Körben 

Pr E:--:~ I L-PI 

Übertrag: ..... .. ...................... .. 

1 Stk EP ..... .. .... .. ... ........ . GP ......... .. ................. I 
Wandbord für Geschirrkörbe 

CNS-Waildbord fOr Geschirrkörbe 
zwei-etagig; Borde bestehertd 
aus Abdeckplatte, vorn und wandseittg mit 
min. 40 mm Auf- bw. Abkantung. Borde werden 
auf Konsolen aufgelegt, mit Arretrerung. Dle 
Konsolefl werden in CNS-Verstallschianen 
eingesteckt Dfe Verstellschiene ermöglicht eine 
mehr1ache Höhenverstallung in Stufen von ca. 8 cm . 
Die Geschirrkörbe sind unta(1 schrag aufzulegen zum 
Absortieren von Kleinteilen und oben hochkant .wr 
Lagerung der Körbe. 

Geeignetes Wand-Befestigungsmaterial ist 
vorzuhalten und einzukalkulieren. 

Bei Honlwänden!Trockenbauwande sind 
zusätzliche Verstärkungen anzugeben. 

Tragkraft pro Verstellschiene mindestens 30 kg. 
Anzahl der Verstellschiene(1 mindestens 2 Stck. 
auf 1 lldm. 
Uefarung und Montage der Geräte. 

Techn.Oaten geplant 

Lange 
Tiefe 
Borde 
Konsolen 
Schienen 

3.000 mm 
300mm 
2 Siek 
6 Stck 
3 Stck 

I 
I 

1Stk EP ...... .. . .... . .. .. . .. . GP ....... .. .... ..... .... ... . 

Übertrag : .. ............... . .... . .. .. .. .. j 

Alle E1•1zeiOet(äge Neno in EUA 17. 10.201 1 • Se~e 75 



Leistungsverzeichnis Kunst- und MedLenksmpus Hamburg-Kücl"'(!ntecnnlk (30008) 

T8 LV Küche!"'technlk 

01 Titel KG 471 Kuchentechnik 

01 30 Un1ertltel Spültechnik 

Pre:s ([::~: Gesa::tl~ iGP) 

! 01.30.004(1 B andtr11 nspof1-G eschl rrsp ül maschi ne 

Bandtransport-Geschirrspülmaschine 

Ausgeführt als Mehrtankmaschine mrt vielfachen Wasch­
und KlarspOiverfallren zum Reinigen von Spülgut gemäß 
Anforderung nach DIN 1051 0. 
Vorabräumung: 40°- 50"(; 
Hauptwaschzonan: 55"- 65'C 
Pumpenklarspülung: 60°- 7WC 
Frischwasserklarspülung: 80Q- 85'C 

Maschine zum Spülen geeignet von : 
- Tablatts,Teller,Schalen, Tassen, Bestecken und 

Trinkgläser 
- Spülgut auf Band einzeln und auch in Körben 
- Spulkapazität für 900 Essen mit Mensatablett GN 1/1 

Reiniger und Klarspüler aus zentraler Dosierungsanlage, 
die vom Batreiber installiert wird. 

Median 
- Elektroenergie 
- Enthärtelas Kaltwasser 

( Demiwasser ist in der Maschine selbstständig 
herzustellen). 

Zuführung von oben aus der Zwischendecke, deshalb 
Maschinenkorpus mit verkleide1em Schacht angapaßt. 
CNS-Schacht ca. 60x20cm bis 1 o cm uber OK abgehangene 
Decke; Schacht revisierbar 

Dia Maschinenkonstruktion ist so auszulegen, dass auf 
einen fasten Abluhanschluss an die Raumlufttechnische 
Anlage verzichtet werden kann_ Oie Ablutnemperatur der 
Maschine darf max. 25"C betragen. Gerät als 
selbsttragende CNS-Konstruktion, allseilig verkleidet, 
bestehend aus einzelnen leicht trennbaren 
Geräteelementen, die vor Ort zusammengebaut werden 
können. Modulbauweise; Grundkonstruktion WerksloH Nr. 
1.4301, voll verkleidet; höhenverstellbare Füße; 
Wascharme mit nichtverstopfenden Düsen: sämtliche 
Wasch- und Spülarme sowie Düsen aus Edelstahl; 
Kunststoftleile aus spülmittelbeständigem Material; 
Waschpumpen, Lauträder und Steig!eitungan aus 
Edelstahl; CNS-Bandacllsen mind. 0 8mm; 
Reinigungstüren ausgefllhrt als doppelwandig isolierte 
Schiebetüren 1ür Zugänglichkeil zum Maschineninneren 
sowie TursicherheitsschaHer, der bei unbeabsichtigtem 
Öftnen die Pumpen abschaltet; Türen mit 

=-• I 1o ' o 

AHe E,nzelt>ll! ·:.~(I Neno 1n EUR 

Übertrag: ........ .. ................... . 

Übertrag: ............................ .. 
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Leistungsverzeichnis KunR- und Yedlenkampus Hamburg-KGc~t&el'lnlk (3000a) 

TB l V KOchentechnik 

01 Titel KG 471 Küchentechnik 

01 .30 Untertitel Spült~chnik 

Nr. Letslungsbe sc~ll!ll [:>Jng Pre·~ !r.P) 
---'----

Gesanr (GP) 

Gewichtsausgleich; 
Sämtliche Ablaufe, Wasserleitungen sowie die 
Elektroleitungen innerhalb der Spülanlage sind jeweils 
au1 einen Anschlusspunkt zu fuhren: Durchgangige 
Bodenfreiheit 150mm; 
Unterbau mit höhenverstellbaren Fußstollen aus CNS. 
Pumpen, Laufräder, Tanks, Tankheizungen, Waschsysteme, 
Zufühwngsleitungen, Boiler. Seitenführung an, 
ReinigungstOren und Achsen komplet1 aus CNS. Bandfinger 
und Zwischenglieder aus Polypropyten. Warmedämmung aus 
Po1yurethan.hochdruckgeschäumt. Reinigungs-, Nachspül­
und Trocknungszonen, sowie Siebsysteme und Tanks 
zugänglich hinter Türen, dicht verschlossen und zwar 
so , dass eine glane leicht reinigbare Fläche erzielt 
wird. 
Steuerschrank ist in den Automaten integriert auf 
Höhe der Trockenzone. Alle Funktionen von Programmen 
werden zentral gesteuert. Schaltschrar~k entspricht den 
VDE·Rictltlinien und ist mit Sicherungsautomaten und 
Schutzschalter !Or alle Verbraucher ausgerüstet. Die 
Tanktemperaturen werden über Fernthermometer am 
Steuerschrank angezeigt. Ebenso der Betriebszustand des 
Automaten. 
Steuerung des Automaten mit elektronischer 
Unterstützung. Alle elektrischen Schaltgeräte, Schütze, 
Relais und Steuerungen im spritzwassergeschütztem 
Schaltkasten aus CNS. Sämtliche Maschinenfunktionen 
werden durch die Steuerung automatisch ertasst, sowie 
geprott und mussen am Display angezeigt werden. 
Aufgrund der Hyglenesicharheit und Langlebigkeit ist 
ein Bedienelement aus Sicherheitsglas mit einem TFT 
Farbdisplay und grafischer Darstellung zu verwenden . 
Neben der allgemeinen Bedienungseberie sind noch mind. 
zwei passwortgeschützte Zugrittsebenen vorzuhalten. 
Über das Display muss das vollständige Führen eines 
Betriebsbuches nach DJN i 0510 gewährleistet sein. 
Die elektronische Steuerung muss zusätzlich über 
folgende Funktionen verfügen: 
Rückwärtslauf 
Taktautomatik 
Wasseruhr für Klarspülwassermenge 
Betriabsstunden- und Wartungszähler 
Freikontakte für Reiniger- und 
Klarspülardosiarpumpe 
Zeitschaltuhr lür automatische Befüllung 
Eingamuldeter Hauptschalter mit Not-Aus-Funktion 
Tankablautüberwachung mit 
W asserverluslsicherung 
Avtomatische Tankentleerung 
TOrüberwachungsschalter 
Bandendschalter 

· ·:· • , , _ · -

Al l~ Euvclbc'.·::t:;Je Neno 01 EUR 

Übertrag: ............................... . 

Obenrag: .............................. .. 
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Leistungsverzeichnis Kunst- und Medl81'1ken'\pu$ Hal'l10urg-KOchenteehnlk (30008) 

T8 l V KU<:hentechnlk 

01 Titel KG 471 Küchenlechnik 

01 .30 Unterlltl?: Soult~ik 

Preis tEP) Gesamt (GP) 

ALJtomatische Tank1üUung und Wasserstandskontrolle, 
Leckageanzeige beim FOIIvorgang. 
Thermostatische Regelung der Tank-und Boilerheizung, 
sowie der Trocknung. 
Vollautomatisches Anlaufen der Maschine. 
Automatische Satriebsbereitschaftsmeldung. 
Automatische lmuhestellung der Maschine. 
Störmeldung mrt Hinweis auf Verursacher. 
PrOfmodus für Einzelschaltung der Motoren und Pumpen. 
Elektrische Verkettung mit Geschirrtörderanlage. 
Abrufbare Wasch-, Spül- und Trockentemperaturen sowie 
Betriebsstunden. 

Zulaufstrecke mit Abstellfläche, den Erfordernissen der 
Gesamtanlage angepasst, jedoch mindestens so lang und 
frei zugänglich, dass zu spülende Geschirr und Körbe 
manuell bequem eingesetzt werden können. Zur Reinigung 
sind die Verkleidungsbleche ohne Werkzeug zu ent1ernen. 
Im Unterbau befindet sicll eine herausziehbare 
Schmutzsiebschublade zum Sammeln der 
Speiseraste aus dem Zulauf und der nachfolgenden 
Pumpenvorabräumung. Flüssige Abfälle werden über den 
Ablauf entsorgt. 

Vorabräumzone 
Vers1ärkle Pumpenvorabräumung und Schmutzabscheidung 
mrt 
großem Schmutzsieb und Siebkaslen . Zone mit 
Spezialwaschsystem von oben und unten. Wascharme ohne 
Werkzeug herausnehmbaf. Oie Konstruktion schließt ein 
Verstopfen dar Düsen aus. Im Waschsystem ist eine 
wirksame Waschlaugenreinigung eingebaut, wobei ein 
Teilstrom der umgewällten Lauge 
Ober einen Zyklon oder ein Feinfiltersystem geführ1 
wird. Die Flotte der Vorabräumzone wird teilweise vom 
Übertauf der Waschzonen regeneriert . Der andere Teil 
kommt Ober eine By-Pass-Leitung aus dem Tank der 
Pum penklarspGiung. 

Waschzonen 
Waschzone bestehend aus mehreren Waschlanks in einer 
kombinierten Baueinheit. Waschzonen minels 
Tankheizungen beheizt.Zonen mit Spezialwaschsystem mit 
nicht verstopfenden Schlitzdüsen unter, über und 
seitlich vom Transponband. Schmutzabscheidung mit 
großen Schmutzsieben und Ausschwemmen der Schmutzreste 
in einen Siebk.asten. Wascharme ohne Werkzeug 
herausnehmbar. Umwälzung der Waschlauge mittels Pumpe. 

Chemie-Spar-Schaltung: 
Durch geeignete Maßnahmen und sinnvolle Führung von 

I '"• :I~ • : 

.A•t~ (1•1z.ett1eträge Netto on tUR 

Übertrag : .. .... .. .. .. ............. .. .. .. 

Übertrag: .. .. ....... .. ... ......... .... .. 
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Leistungsverzeichnis Kunst· und Uedienkernpus Kamburg-Küchantecnnlk (30008) 

T8 

01 

' 01.30 
_Nr. 

L v Kucherttechnik 

Titel KG 471 KOchentechnik 

Unrertilel Spültechnik 

___ Lelstungsbeschraitr~ng 

Medien ist der Einsatz von Spülmittel auf das Mindeste 
zu reduzieren. 

Neutralstrecke 
Zwischen letztem Waschtank und Nachspülzone ist eine 
zusätzliche Neutralstrecke vorzusehen, um das 
Verschleppen von Waschlauge in d!e Nachspülzone zu 
verhindern. 

Pumpen-Kiarspülzone 
Bestehend aus Doppel- Pumpenumwälz- und 
Frischwasser-Klarspülung. Von oben und unten doppelt 
wirkende Sprühsysteme, Feinsieb im Umwälztat~k.ln der 
NachspOieinheit wird das zur KlarspOiung verwendete 
Frischwasser in einem getrennten Tank aufgefangen und 
mittels getrennten Pumpenumwälzungen und Düsertsystemen 
vor der Frischwassernachspülung auf das durchlaufende 
Geschirr gespritzt. Die Frischwassemachspülung ist auf 
die Mindestmenga zu reduzieren. Als Medium kommt 
Demiwasser zum Einsatz.Die Beheizung erlolgt aus einem 
drucklosen, beheizten Vorratsspeicher aus CNS. 
Klarspülersystem zur optimalen Durchmischung des 
Klarspülers mit dem Frischwasser zur Reduzierung des 
KlarspGieNerbrauchs. 

Trockenzone mrt Auslaufstrecke 
Trockenzone, bestehend aus Trockentunnel und 
Trockenaggregat zur Unterstlitzung des 
Trockenvorganges. Die zur Trccknung arlordarliche Luft 
wird aus dar Trockenzone angesaugt, im Heizregister 
erhitzt und über das Spotgut geblasen, mit dem Ziel, 
Wasserreste vom Geschirr mechanisch zu entfemen, um 
die nachfolgende Trocknung wirksam zu unterstülzen. 

Maschinenauslauf 
Auslaufstrecke mit Abstellrläche den Er1ordernissen im 
allgemeinen so angepasst, dass die Geschirrteile 
trocken entnommen werden können. 
Mit Endschalter für automatisches Abschalten des 
Transportbandes, wann Geschirrteile nicht abgenommen 
werden. 

Geschirrband und Antrieb 
Robuste Bandkonstruktion zum Transport des 
Spülgutes. Transportband besteht aus einem endlosen 
Spezialfingerband mit CNS-Verbindungstragstäben. 
Seitliche Zugketten aus CNS gewähren hohe 
Verschleißfestigkeit und Zugkraft . Antrieb über 
stufenlos regelbare Getriebemotoren. Eine Einrichtung 
verhindert bei Überlast das Reißen des Bandes bzw. die 
Zerstörung des Antriebes. Im Ein- und Anlaufbereich des 

~ r- •. • ... ~ r • ... • . :--;. -. 

Alla Em~elbelr:l.ge Neno in EUR 

Übertrag: ... .............. .. ........... . 
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Nr. 

LV Küchentechnik 

TiiBI KG 471 Küchemta<:hni!c; 

Untertitel Spultechnilr. 

~·s~ngs~sc!'r'll'lt:nmg 

Bandes sind die seitlichen Ketten gegen Eingriff 
verkleidet. Umlenkstation mrt Selbstspannvorrichtung am 
Bandanfang, Antrieb und Lagerung arn 
Bandende.VerscMieiß- und wartungsfreie Lagerung der 
Achsen. Ausführung komplett in CNS. Antrieb Ober 
Drehslrom~Gatriebemotoran. 

WärmenJckgewinnungssystem 
Durch die Ausstattung der Maschine mit einem 
WärmerOckgewinnungssystem ist die Abluft abzukühlen und 
zu ent1euchten. Die Abluft ist hierbei aut unter 25'C 
abzukühlen. Abluft max. 150m3 bei 22° C. 
Gleichzertig wrrd das Kaltwasser für die 
FrischwasserktarspOiung vorerwärmt Verrohrung der 
wasserführenden Leilungen aus CNS, Lamellen aus 
Aluminium. Abluftgebläse und Antriebsmotor: außerhalb 
emissionsbelasteter Bereiche. 

Ablaufverrohrung 
Oie Maschine ist mit einer zentralen Abluttverrohrung 
ausgestattet, die die einzelnen Tankabläufe über ein 
Rohrsystem zusammenfasst 
Geruchsverschluss untar der Maschine, zu 
Revisionszwecken zugänglich. Ablauf mit Syphon über dem 
bausaitigen Fertiglußboden. 

Frischwassernetztrennung 
Freier Auslauf mit Speicherbehälter und 
Druck-steigerungspumpe. Dadurch höchste Betriebs- und 
Hygienesicherheil durch konstante Wassermengen und 
gleichbleibendas Sprühbild der Frischwasserklarspulung. 
Die freien Auslaufe für die Frischwasserklarspülung und 
die Tankbefüllung sind EN i 717 konform auszuführen. 

Verrohrung 
Kalt-, Warm-, Waichwasser- und Abwasserverrohrung in 
nailtlosem und spülmittelbeständigem Kunststoffrohr 
verlegt mit emer verrettungssicheren und gegen 
Loslösen gesicherten Dämmung. Rohrtrenner. 
Die gesamte Frischwasserinstallation der Maschine, 
incl. der wasserführenden Leitungen beim Kondensator 
der Abluttwärmerückgewinnungsanlage muss, für die 
Frischwasser-KJarspOiung mrt reinem Oemi- I 
Osmosewasser (Leirwer1 ca. 10-151-JSL in 
demtwasserbeständjgem Material ausgeführt sein. 
Abluftwärmerückgewinnung - wasserführende Leitungen aus 
CNS 18/10. 

Schall- und Wärmedämmung: 
Eine Oberllächantamperatur von max_ 300C ist 
sicherzustellen. Die Maschinen sind an folgenden 

. ,,;r 

A~ls E1nze1lJetrage Netto Ln EUi=l 

Pr e.s [ E.P.: 

üoonrag: .................. .. ........... . 

Übertrag: ............................... . 
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Leistungsverz~ichnis Kuns1- lJnd U&dl9nkampus Hamburg-Kucheotechnlk (30008) 

TS L v Kuchentechnik 

01 Trtel KG 471 Kuchentechnik 

01.30 Untertitel SpGileCI'lflik 

Abschnit1en wärmegedämmt 
·Tanks 
· Maschinen Vor-und -Rückseite 
· Trocknungszone 
· Heizregister 

Der Ein- und Auslauf der Maschine ist mit 
Trennvorhängen abzuschirmen. 

Temperaturen: 
SchnittsteHen fGr HACCP sind bereitzustellen. 

Spülm rtteld os ierun g 
Automat vorgerOstet für bauseilig beizustellende 
Zentraldosierung. 

Bandausführung: 
Bänder aus Kunststoff mit CNS-Stäben entsprechend den 
Anforderungen und speziell 'Nie im folgenden 
beschrieben. 

Gerät ist mit allen Einrichtungen und Armaturen 
ausgerDstet, die einen störungsfreien und sicheren 
Batrieb des Gerätes sicherstellen. Die Hubtüren der 
Waschtanks haben eine Selbsthalterung ifl jeder Stellung 
und können in geöffneter Stellung gehalten werden. 
Revisionstüren mOssen einen Öffnungswinkel von mind. 
150"haben. Alle Schweißungen an CNS-Teilen sind mit 
materialgerechten Elektroden auszuführen. Angetriebene 
Teile sind wirkungsvoll gegen Schmutz und Meta1fteile 
wie Besteck bzw. anderen Kleinteilen zu schützen. 

Selbstreinigung 
Der Einlaufboden ist während des gesamten Spülvorganges 
mit Prozesswasser zu spulen, um ein Festsetzen von 
Speiseresten zu verhmdern. Speisereste werden in einem 
herausnahmbaren Auffangsieb gesammelt. Über speziell 
angeordnete Dusen sind permanent die Tankdecken, die 
Tankruckwände und die Türinnenseiten mit Prozesswasser 
zu reinigen. Am Ende des Spülprozesses läuft ein 
automatisches Reinigungsprogfamm ab, wofür das 
vortlandene Tankwasser zu verwenden ist. Dabei ist 
lediglich eine einzige Füllung der Pumpenklarspulzone 
zu verwenden. Der Schmutzaustrag findet über ein 
Filtersystem statt, wobei das Wasser von dem Rein- in 
den Unreinbereich zu pumpen ist. Dieser Prozess hat so 
lange getaktet stattzufinden, bis die Maschine komplett 
entleert ist. Gleichzeitig ist die WärmerOckgewinnung 
automatisch zu reinigen, damit deren oplimaler 
Wirkungsgrad erhalten beleibt. Manuell zu reinigende 
Komponenten mussan eindeutig gekennzeichnet und in der 

• • i" , . ." ' " ; ,.... , 

A11a Einze~oetrage Neno m EUR 

Uberrrag: ... .... .............. .......... . 

Übertrag: ................... ... ........ . 
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Leistungsverzeichnis K.IJ!lst- und Medlenkampus Hl!mburg-K0chen1ecl'lnlk (30008) 
I 

T8 LV Kuchentechnik 

01 Tllel KG 471 Küchentechnik 

01 .30 Un1er11lel Spüllachnik 

JNr . 

Bedienungsanleitung abgebildet sein. 

T an km anagem ent 
Das Wasser ist uber ein Filtersystem prozessabhängig in 
den Tank zu leiten, der es benötigt. Durch Verzicht auf 
ein unkontrolliertes Kaskadensystem, ist mit einer 
!;]8Steuerten Nivsauregutierung einem Wasserverlust bzw. 
Uberhang entgegenzuwirken. 

Die Maschine erhält am Masct1inenanfang und 
Maschinenende einen Notausschalter _ 

Ueferung und Montage der Geräte_ 

Zubehör: 
- B Stück Spulmaschinenkörbe lür Klainteile, 

Glaser, Tassen. 
- 4 Stuck Besteckkörbe CNS 
- 1 Stück TischbrCicke, komplett aus CNS, 

ca. 40x73cm passend zu den Geräten; 
Tischplatte ist mit1els Auflagewinkeln zwischen der 
Bandgeschirrspülmaschine und dem Abräumband ;w 
befestigen. Dle Tischbrücke muss in einem Stück 
herausnahmbar sein_ ln die TischbrOcke sind 2 
Speiseraste-Abwurfschächte 0 190 mm einzuarbeiten . 

- 2 x fahrbare Abfallbehalter aus CNS, 
passend unter die nschbrOcke 

- 1 Fahrbarer Sortiertisch für Kleinteile mit 
Leehabdeckung 1.110x610x910 mm 

- 1 x Osmoseanlage, integriert wm Anschluß an 
bauseitiges Kaltwasser 0-3~H. 

- 1 x Medienschacht aus CNS SOOx200x 3.000 mm für die 
Medienleitungen ( Frischwasser, Elektro, Reiniger und 

Nachspüler ) aus der abgehangenen Decke 

Techn . Daten: geplant 

Leistung!Teller 3.100 Stcklh 
Bandgeschwindigkeit 1,38 m/min 
8andnutzbreita: 570 mm 
Durchfahr1shöhe 465 mm 
Maschinenlänge 6.1 oo mm 
Elektro( 400 V) 40,0 kW 
Einlaufstrecke 1 .200 mm 
Vorwaschzone 800 mm 
Hauptwaschzone 800 mm 
Freisirecke 200 mm 
Klarspulzone 800 mm 
Trocknung 1 .100 mm 

A~le Einzelbetrage Netto 'n EUR 

~r'Ye.s o;EP) 

Übenrag: ................... ............ _ 

Übertrag: .... ........ .. ...... .. .......... I 
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Leistungsverzeichnis 
l"8 LV Küchentechnik 

01 Titel KG 471 Kuchentechnik 

0 1 .30 Untertitel SpCiitac:hnik 

"'r. 

Auslaufstrecke 1 .200 mm 
Wasserverorauch 165 1/h 

Geplant: 

Fabrikat Melko 

Type: M-iQ B-M54 

Vom Bieter angebotenes 

Fabrikat: 

Type: 

ist auszufüllen 

Alle E 'ri.Zelbeträge Netto n E.UR 

Kunst· und Madlenu~us Hamburg-I<Uc:hontecllnlll: f30008) 

____ M_e-"11,111!-'_§nh. Gesamt (GP) 

Übertrag~ ............................... . 

1 stl< EP.. ..... ....... .... ..... .. GP ... ........................ . 

Übenrag: ..... ..... ...................... J 
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Leistungsverzeichnis l(unst- una Medlenkampus Hamcurg-KOchenteehnik (30008) 

TB LV Kuchentechnik 

01 Tnel KG 471 Küchentechnik 

01 .30 Untertite Sooltechnik 

LelslungsbeschrarbLJng Preis (EP)_ Gesamt (G.F_r 

01.30 .0050 Gesc:hirrstapler 

Geschirrstap!er 
tur die Vorhaltung von runden Tellern, d= 250 mm, Gerat 
komplett aus CNS, fugenlos tiefgezogener Boden und 
doppelwandig isoliert. leichtgängige Plattform, geführt 
mittels 
6 Rollen, kipp- und verkantsicher. Tellerdurchmesser 
zwischen 190 und 260 mm frei wählbar . 
Wagen mit 4 Lenkrollen. wovon 2 feststellbar sind, 
kugelgelagert, warlungsrrei, säure- und fettbestand fg, 
d= 125 mm . Wagen mil Schubstange sowie 4 
Stoßschutzecken. Beheizung durch seitJich senkrecht 
eingebaute Heizelemente aus CNS, Temperatur 
thermostatisch von +20 bis + 110 'C regelbar. 
Arre1ierbare KunststoffröhrendeckeL 
Pro Wagen 2 Stück Stapelröhren mit Haubandecl<.el. Durch 
Ein- und Aushängen von Zugfedern kann die Federspannung 
entsprechend dem Stapelgut reguliert werden, damit eine 
gleichbleibende Ausgabehöhe gewährleistet ist. Gerat 
mit Kontrollleuchte, Thermostat. 
Schalterelement stoßgeschütz1, günstig im Sicht- und 
Griffbereich angelegt. Wagen steckerfertig mit 2,0 m 
langem Spiralkabel. 
Ueferung und Montage der Geräte. 

Techn. Daten geplant 

Länge 900 mm 
Breite 460 mm 
Höhe 930 mm 

Fassungsvermögen $0-70 StckJRöhre 
Anschlußwert ( 230 V) 0 ,9 kW 

Übertrag: .................. ............ . . 

8 Stk EP.................. ....... GP ..................... ... .. .. 

Übertrag : .......... ........ .... ........ .. 
L-
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Leistungsverzeichnis Ku11st- und Medienkampul Hemburg-Küehelltecl'llllk (30008) 

T8 
01 

01 .30 

~J 

LV Kuchentechnik 

Titel KG 471 Küchentechnik 

Untertite, Spilltechnik 

L~~LI"I~DescnrlltO~~ 

Uni-Staplef 

Uni-Stapler 
komplett aus CNS gefertigt. Robuste . rahmenlose 
Konstruktion in selbsttragender Bauweise Die Ecken sind 
mit 
Stoßschutzleisten aus Kunststoff versehen. Zwei 

ergonomisch 
geformte SchiebegriHe. Federplatte . Gelochte 
Plattform aus 
CNS mit 6 Führungsstäben, verstellbar. Planform 
geeignet 
für runde und rechteckige Geschirrteile, 
Stapelhöhe mit Haube ca. 675mm. 

Ein einstellbafes Zugledersystem sorgt bei 
unterschied liehen 
Tablettgewichten für eine gleichbleibende Aufnahmahöhe. 
Wagen mit 4 Lankrollen, davon 2 feststellbar. 
Die Rollen sind aus rostfreiem Material. 
Korrosionsbeständige und wartungsfreie KunststeHrollen 

gemäß DIN 18867-8. Gehäuse und Radkörper aus 
schlagfestem Kunststoff, Bereifung aus 
thermoplastischem 
Gummi. 
Hochwertige Lagerung mittels 
PräZisionskugellager mit integriertem Fadenschutz. 
Jeweils 2 Lenkrollen mit Totalleststeller, sowie 2 
Lenk- oder 2 Bockmllen. 
Ueferung und Montage der Geräte. 

Techn. Daten geplant 

Plattform 570x280mm 
Länge 750mm 
Breite 510mm 
Höhe 900mm 
Tragkraft 100 kg 
Rollendurchmesser 125mm 

Übertrag: ......... .... ........ ......... .. 

2 Stl< EP.. ....................... GP ........................... ~ 

Übertrag : ................ .. 

Alle Eiruelbelräge Neno m EUA 17.10.2011 - Se1te 8S 



Leistungsverzeichnis Kunst· und YQdlenkMT!pus Hamburg·KOchent.chnlk (30008) 

TB l V Küchentechnik 

01 Titel KG 471 KOch9ntechnik 

01 .30 Untertitel SpUilechnik 

01.30,0070 Tablenstapler 

Tablenstapler 
für die automatische Tableltabstapeleinrichtung am 
Förderbandendesind Tablattstapler passend für Tablens 
GN 1/1 vorzusehen. 

Die Tablettabstapelung erfolgt auf eine Grundplane, 
die mit einem Federmechanismus ausgestattet ist, der 
sich in der Höhe an die Tablenabsta,oolung durch 
Gewicht anpasst. Federmechanismus ist leicht zugänglich 
zur Reinigung und Revision. Untergestell mit 4 
Lenkrollen 
aus CNS, davon 2 Rollen leststellbar, Räder 
l<ugelgelagert, Lauffläche dauerelasfisch und gegen die 
anfallenden aggressiven Medien in der Küche 
beständig und farbecht. 
Raddurchmesser mindestens 125 mm. 
Ueferung und Montage der Geräte. 

Techn.Oaten geplant 

Länge 700 mm 
Tiefe 500 mm 
Höhe 900 mm 

---Gesam1 iGPl 

Übenrag: .............................. . 

4 Stk EP......................... GP ....... .. .... ............ .. . 

Übertrag: ........ .. .......... ..... .. . . 
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Leistungsveneich nis Kunst· und U&dlank<!mpus Hernburg-Kilcl"lentechnlll (30008) 

TB LV Küchentechnllt 

0 1 Titel KG 471 Küchentechnik 

01 .30 Untertitel Soultechnik 

I 01.30.0080 Beh.älterspu I maschlne 

Behäl1erspülm aschine 
geeignet zum Spülen von Kleingerät , Pfannen, 
Töpfe, GN- 8ehältem urtd diversen Küchenarbeitsgerät 
Maschine gemäß den DIN 10512 und 10522. 
Beheizung- Elektro. 

Ein1ank-Au1omat aus CNS: als selbsttragende 
Blechkonstruktion mit Einbauten. Zulauftischanlage 
sowie Auslauftisch im Doppel-Korb-Betrieb. 
Blechteile wie Tank, Haube, Durchlauferhitzer, Siebe, 
Waschkörbe sowie Steigleitungen. Wasch- und 
Klarspülsysteme, Pumpe, Laufrad und Heizkörper komplett 
aus CNS. Gerät steht auf höhenverstellbaren FOßen. 
Tank und Haube doppelwandig isoliert. 
Der Automat ist mit aHen Einrichtungen und Armaturen 
ausgerüstet, die einen störungsfreien und sicheren 
Belrieb des Gerätes sicherstellen. Oie Hubtüre hat eine 
Selbsthaltung in jeder Stellung und kann in geöffneter 
Stellung arretiert werden . 

Gerät mit vollautomatisch, siekironisch geregeltem 
Programmablaur sowie manueller Haubenöffnung und 
·SChließung. 3 Waschprogramme für 2,4 und 6 min; 
automatischer Tankfüllung, elektronischer Kontrolle der 
Reiniger-und KlarspGikonzentrationen, Tank mit 
selbstentleerendem Siebsystem, Kontrollen der Wasch­
und Klarspültemperaturen. Selbstreinigungsprogramm; 
Störmeldungen Bedienung des Gerätes über Bediendisplay 
mit zusätzlichem Start-Taster 

Waschsystem: 
bzw. Klarspulsystem Ue 2 Systeme) . Systeme ohne 
Werkzeug herausnehmbar. Die Konstruktion schließt ein 
Verstopfen der Düsen aus. 
Beheizung des Tanks mit Tauchheizkörper. 
Aufheizung des Nachspulwassers durch Boiler. 
Wasch- und KlarspOlarme aus CNS 
Laugenpumpe 
Drucksteigerungspumpe 

Zulauftisch ( Paßmaß) 
1x Tischgestell mit Pla"e, Bodenrost als Ablage 
höhenverstellbaren Füßen, 2 x eingeschweißten Becken 
700x500x300 mm, mit Spritzwand 300 mm hoch, komplett 
aus CNS, Galgenbrause 1/2'': Abdeckpla"e 
geeignet zum Rollen des Korbes: mit Gelalle zur 
Maschine 
und mit Verbreiterung bis zur Wand. 
CNS-Fuße dem Bodenkanal angepasst zurückgesetzt 

.. , 
Alle ElnzeiOatr!ige Nano 1n flJR 

Über1rag: .. ............................. . 

Übertrag: ............. .. .. ..... ........ .. 
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TB LV Kuchentechnik 

01 Titel KG 471 Küchentechnrk 

01.30 Unltr;Jrl;~i~' SuiJIIechmk 

___ Le•stungso.!_scnreibun_g __ Menge/ Ernh. 

angeschweißt. 

Auslauftisch (Paßmaß ) 
1 x Tischgesten mit Spritzwand 300 mm hoch, längs; 
analog Zulauftisch ohne Becken und Brause; 

Schutzart IP 55. 

Spülm i tteld os ierung: 
Automat vorgeruslet fOr bauseilig beizustellende 
Zentraldosiarung. 

Ueferung und Montage der Geräte. 

Zubel"lör: 
- 1 Körbe CNS 1.31 Ox59D mm mit Rollan 
- 1 komplettes Anschlußset 

Techn. Daten: geplant 

Elektro( 400 V) 23,0 kW 

Zulauftisch 
Lar;ge 1 .700 mm 
Tiefe 960 mm 
Höhe 850 mm 

Maschine 
länge 1.500 mm 
Tiefe 960 mm 
Höhe 1.800 mm 
Höhe,geöffnet 2.560 mm 

Ablauftisch 
Länge 1 .400 mm 
Tiefe 960 mm 
Höhe 850 mm 

Geplant: 

Fabrikat: Meiko 

Type: DV 270.2 

Vom Bieter angebotenes 

Fabrikat: ....................... . 

-· . : . . 

Preis (EP} Gesamt(GP) 

Übertrag: ....... ..... .................. . 

Übertrag: ·····----··----····· ········ . 
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T8 

I 01 

01.30 

01.30.0090 

LV Küchentechnik 

Titel KG 471 Küchantechn~k 

Untertitel Spültecl1nik 

Le tS1u~gsbesrr"'!l O?itl~.'lg Prets (EP) Gesamt (GPl 

Obert(ag: ............................... . 

Type: 

ist auszufüllen 

1 Stk EP............... .. ........ GP ..... ...... ..... .... .. .. .. . 

A;beltstisch, niedrig 

Arbeitstisch, niedrig ( Paßmaß) 
bestehend aus Abdeckplatte gemäß 
Vorbemerkungen; komplett aus CNS, 
in selbsttragender Bauweise; auf höhenversteflbaren 
CNS-Füßen. 
Abdeck-/Arbeitsplatte nach vorn 50mm 
abgekantet mit Tropfnase; wandsei1ig 300mm aufgekantet. 
schalldammend und mit Metallprofilen unteriultert (kein 
Holzwerkstoff); 

Arbeitstisch von links nach rechts ausgeführt: 

1 x Arbeitstisc1'1 mit gerilltem Tropfblech 

ist 

ca. 1.00 m lang; Wasser zum Becken ablaufend; 
oberhalb des Tisches ein Wandbord ca. 25 cm tief 
ind. lnstallationsmateriel;gerillte Abtropffläche 

lugenlos in die Abdeckplatte mit Gefälle zum 
Becken 

eingaschweißt. Die Fläche ist antidröhn behandelt 
und mft MetaUprofHen unterlUttert. 

1 x Ausgußbeckentisch ca. 0.50 m lang; Becken ca. 
30x50x25 cm mit Klapprost: 

darüber eine wandseitig befestigte 
Galgen-Pendei-Mischbrause ON 20 incl. 
Installationsmaterial 

Abdeckplatte in einem StOck ohne Fuge. 

Lieferung und Montage der Geräte. 

Techn.Oaten geplant 

Länge 
Tiefe 
Höhe 

1.500 mm 
700mm 
600mm 

1 Stk EP...... ... .. .. .. .. ... .... GP ......... .. ................ . 

LJbertrag: .......... ......... , ....... .. .. . 

Alle Einzelbetrage Neno tn ~uA 17.102011 ·Seite 89 
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'.Nr.J~~t.u .. ng 

I Summe Untertitel 01.30 

! 
'-
Alle i. n~of:12trage Neßo tn EUR 

Kunst· und Meclie.nkampus Hsmburg-KOchantadmik (30008) 

G~mt {GP\ 

Obenra.;r ____ _______ ____ ,_ " _________ .. 

SpültechnU<, Netto 
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Lei stu ngsverzeich nis Kunst- und Mec:U&nkampus Hsmburg-KOchentechnlk (30008) 

T8 l V Küchentechnik 

01 Tilal KG 471 Kuchentechnik 

01.40 Unlertital Thekenanlage 

1 Nr. 

I 01.40 

Le1stungsbeschre~.mg ___ Menge. i:nh. 

Untertttel Thekenanlage 

Ausführungsvorbemerkungen gultig fur alle Positionen 

AusfUhrungsvorbamerkungen gültig fOr alle Posmanen 
der Thekenanlage. 

Korpi fur Thekenteile 
Unterbaukanstruktion, bestehend aus verschweißten 
CNS-Profilen, stabil ausgesteift. Unterkonstruktion ist 
von der TablettTutseile nicht zurückgesetzt; Die 
Unterkonstruktion ist geeignet zum Anschweißen, 
Anschrauben oder Einbauen aller Aufbau·, Abdeck- oder 
Einbauelemen1e. Die Korpi werden auf den Fertigfußbodel1 
aufgesetzt. Korpus mit 
hOhenverstellbaren Füßen. Hinter oder in den Korpus 
werden die Einbauten, vor den Korpus die gasteseilige 
Verkleidung angesetzt. 

Grundsätzlich sind alle Holz- und Spanplattenelemente 
auf der Gästeseite außen mit CNS-Biech zu kaschieren 
und gegen Feuchtigkeit zu versiegeln. 

Keine Holzteile in Korpi und Unterschranken ! 

Abdeck.plat1en 
Abdeckplatte mit untersetzterTablettrutsche aus CNS 
und planer Unterkonstruktion 50 mm dicx; Korn 220; 
Abdeckplatte von unten mit CNS-Biach geschlossen. 
Die CNS-Einbauten in der Abdeckplatte. wie Bain-Maries 
etc. sollen bis unter dieAbdeckung eingebaut werden. 
Dabei ist darauf zu achten, daß alle Anschlüsse in CNS 
wasser- und dampfdicht erfolgen. 
DurchltJhrungen von Quadratrohrstehern sind 
sauber auszuführen. Lochbohrungen für Geräte sind 
vorzusehen. Die Stirnseiten der Abdeckungen sind 
allseitig senkrecht ausgeführt. 

Tablettrutsche mit p!aner Unterkonstruktion aus CNS; 
stabil ausgesteift ca. 4 cm mit Aufkantung dick; 
Unterkonstruktion mit Korpi stabil vernunden 
{verschweißt); von unten m~ CNS geschlossen; von 
vorn nicht sichtbar. Alle Kanten ohne Gral. ln die 
Tablettrutsche 3 x CNS-Aufkantungen 5 x 10 mm als 
Winkel nach 
oben zur Tablettauflage aufgakantet; ohne Schweißnaht; 
Aufkantung einheitlich nur jeweils bis ca. 5 cm vor 
Plattenende; Seitenteile der Tablettrusche mtt 
CNS-Biech verschweißt; TablenrtJische soweit abgesetzt, 
dass die Vorderkante der Abdeckplatte für das Tablett 
GN 1/1 als Führungskante dient. 

· I --.... 

PrD~ IEP) Gesamt (G:='I 

Übertrag: .. ........ . 
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01 .40 Untertitel Thekenonlage 

Nr. Mengo:t.· Bnh-:-

Alle Ein- und Aufbauten sind an die Thekenahdeckung 
sorgfältig anzuarbeiten und zwar so, daß eine negative 
Beeinflussu11g der Unterkonstruktionen zuverlässig 
ausgeschlossen ist. ln der Abdeckplatte sind keine 
Stecknahte oder sichtbare Fugen. 

Gästeseitiger Verkleidung 
Senkrechte gerade Verkleidung unterhalb der 
Tablettrutsche 
ca. 20 mm eingerückt. Unter der Tablettrutsche als 
sichlbare Verkleidung eine beschichtete Tischlerplatte 
ca. 20 mm. Seitlich, oben und unten erhält die 
Verkleidung einen Hartholzabschluß. Die Holzverkleidung 
ist in der Regel aus mehreren Feldern, h = ca. 690 mm 
hergestellt und gästeseitig beschichte!. 
Beschichtung so, daß kein Verzug erfolgen darf. Oie 
Verkleidung ist gerade. Durch geeignete Maßnahmen ist 
dafür zu sorgen, daß die Verkleidung ohne sichtbare 
Teile (Schrauben etc.) sicher in Position bleibt und zu 
Revisionszwecken für c!ia Medieninstallation jederzei1 
abnehmbar ist. 
Die Verkleidung folg1 der Kontur der Abdeckplatte. 
Eckeelemente ca. 20 cm werden mit den Seitenteilen 
fest an den Korpl angesetzt; Tragerplatten auf Gehrung 
mit zusatzliehen innenliegendem Verbindungseiernern 
und Massivleim er verbunden. 

Bescl"lichtung: 
Unolaum 2,0 bis 2,5 mm dick 
Free-Fiow·Bereich EG: NCS I S 2040- G 50 Y 

Die Verkleidung fügt sich in die Teilung der 
Aufbauten/Hustenschul2: an. Teilung max. 900 mm bis 
1.300 mm. Fugenbreite max.2 mm. Gehrungsschnitte bzw. 
Endstöße der Verkleidung sind immer verldebt, 
Schanenlugen zwischen den einzelnen Elementen. Die 
Schat1enfugen sind mit CNS lichtdicht hinterlegt. 
Stirnse~ig wird die Verlo;leidung auf die CNS-Einbauten 
aufgebracht. Von OKFB bis 100 mm üOKFB ist eine 
CNS-Biende. Die Sockelverkleidung ist gästeseilig 
zuruckversetzt. Sichtbarer Tei~ des Sockels bis max. 
100 mm hoch. Stirnseitig ist der Sockel ebenfalls 100 
mm hoch, von den beplankten CNS·Einbaumöbeln 
zurückversetzt. 

Bedienungsseitige Verkleidung 
Die bedienungsseiliga Verkleidung isl komplan in 
CNS-Biech ausgeführt. Sockelhohe 1 oo mm. Aufgrund der 
verschiedenen Funktionen der Ein- und Anbauten sind 
unterschiedliche Verkleidungen erforderlich. Die 

_ I I ~ • •, , I ';"" .. 
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Verkleidungsart ist aus den Schnirten ersichtlich. 
Korpus mit CNS·Biande verschlossen . Sockelverkleidung 
aus CNS, verwindungssteif und gegen Durchfedern 
hinterl&gt, geschliffen und mit Gummilippendichtung 
gegen den Bodenbelag abgedichtet. 
Schalteruno Steckdosen sind durch Einmulden (mind . 65 
mm tief, z.B. mittels GN-Behälter) vor Beschädigungen 
geschlrt.zt. 

Installationsfach mit Innenraumverkleidung 
ln die bedienungsseitige Verkleidung sind wasserdichte 
Revisionsöffnungen für das Installationsfach 
einzuschneiden und mit einerabschließbaren Türe mi1 
Gummidichtung zu versehen. Oie Medien WassaF, 
Abwasser und Elektro sowie Kälte werden 
bis in das Installationslach herangeführt und Elektro 
mit entsprechender Übertänge nach Angabe des 
Auftragnehmers. Der Boden des Installationsfaches 
besteh! aus CNS und erhält für die Madiendurchfuhrung 
einen Kragen 50 mm hoch aus CNS. Das Installationsfach 
erhält eine Innenraumverkleidung aus CNS. 

Sanitär: 
keine besonderen Vorgaben bezuglieh Oimensionierung . 
Medienleitungen innerhalb der Theke und der Anschluß 
sind Bestandteil der Leistungen des Auftragnehmers. 

Elektro: 
Klemmleiste mit Zu- und Abgangsreihenklemmen, komplett 
verdrahtet, Sammelschienen mit getrennt geführtem Mp. 
und Schutzleiter, abgedeckt geiOhrt, installiert in 
Isokasten mit Klarsichtdecl<el. Im Isokasten sind 10% 
Reserveflachen vorzuhalten. Alle Sicherungsautomaten im 
lnstaHationsfach eingebaut. Steckdosen sinc:! mit 
FI-Schutzschalter zu schützen (30mA,. Isokasten 
Schutzart: IP 65. Medianleitungen und Unterverteiler 
innerhalb der Theke und der Anschluß sind Bestandteil 
der Leistungen desAuttragnehmers. Isokasten leicht 
zugänglich; auf Teleskopschienen herausziehbar. 

Verrohrung und Verxab€1ung 
Verrohrungaus Kunststoff oder Edelstahl (Bain·Maries), 
ausreichend wärmegedämmt und alle Abläute siphoniert. 
Für elektrische Leitungen Thekenkabelkanal aus 
Kunststoff, U-förmig oHen, Theken komplatt verkabelt 
und verdrahtet. Oie durch die Zeichnung vorgegebene 
Kontur der Theken ist deshalb mit geringem Spiel 
einzuhalten. Oie Sicherungsautomaten sind in der 
Veneilung unterzubringen. Bei den Theken wird jede 
Gruppe elektroseitig nur einmal eingespeist und lY/ar so 
oft wie im Grundriß angegeben. Die Sicherungsautomaten 

f>re1s 1 i::=P) Gesamt (GP' 
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s~nd ebenso wie FI-Schl..lt2.Schalter Lieferbestandteil und 
sind in der Verteilung im lnstallatronsfach einzubauen . 
Elektrokabel dürfen nur im Kabelkanal verzogen werden . 
Der gesamte Sockelbereich ist von Kabel frei zu halten. 
Die vorgegebenen Durchbrüche sind einzuhalten. 
Medienleitungen innerhalb der Korpi vom 
lnstallationsfach/AnschlußNeneiler bis zu den 
Verbrauchern durchgängig ohne Zwischenverbindungen, 
aber befestigt · verrutschsicher. 

Beleuchtung + Heizstrahler 
Die Thekenbeleuchtung ist von der Theke aus 
gruppenweise zu schalten. Heizstrahler und Beleuchtung 
getrennt schalt- und regelbar (Dimmer). Als 
Heizstrahler sind Flächen-Quarzstrahler ca. 250x60x50 
mm mit niedriger Bauhöhe, 120 V und ca.400 bis 500 W 
pro Bainmarie zu verwenden. Diese erzeugen bei Vollast 
ausreichend Wärme und zusätzlich gleisendweißes Uch1. 
Trafos sind in die UV einzubauen. Die Heizstrahler und 
die Halogenbeleuchtung sind berührungssicher in 
belüftete CNS-Profile einzubauen.Für die Beleuchtung 
sind Kaltlichtspiegelleuchten mrt Reflektor, 
Durchmesser max. 50 mm , und UV-Schutzglas zu verwenden 
und zwar 3 x 20 W Leuchten pro Meter. Es können auch 
lertige Lichtleisten niedriger Bauhöhe gemäß den 
Abständen zwischen den Rohrstehern zum Einsatz kommen: 
aber keine sichtbare Kabelführung: Befes1igung an den 
Rohrstehern mit Werlueug zur Reinigung und Wartung 
abnehmbar; einzelne Uchtquellen austauschbar. Fertige 
Lichtleisten sind zu bemustem. Elt-Anschluß über Trafo 
für Kleinvolt sowie für den gewerblichen Einsatzzweck 
geeignet. fett- und dampfdicht 
Heizstrahler einzeln und Beleuchtung gruppenweise 
dimmbar; von den Theken aus schallbar 

Theken-Aufbauten: 
Vitrinen, Hustenschutz, Glasaufsätze und 
Besteckaufsätze sind in einem einheitlichen Design 
auszuführen, bestehend aus CNS-Rechteck.rohr ca. 
40x40mm, D =1 ,25 mm, geschliHen Korn 220, geschweißte 
Konstruktion, 
Die Rechteckrohre sind vertikal und hori.zontal 
umlautend um die einzelnen Glaselemente sowohllängs 
vorn als auch längs hinten - sowie seitlich links und 
rechts; Enden mit Kappen zugeschweißl, geschliHen, 
poliert. ln den Rohrstehern werden die elektrischen 
Leitungen geführt. 
Borde, Schalben und Hustenschutz 8 mrn 
Einscheiben-Sicherheitskristallglas,weiß- die Kanten 
geschliffen, allgefast und die Ecken leicht gerundet, R 
"' 5mm. Die CNS-Rohrsleher sind auf der Abdeckplatte 

A11a i: · 11e:~-.o1rage Net1o m EUR 
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gästeseitg eingerückt Die Glasborde und Glassscheiben 
werden mit dafur passenden CNS-Schienen, die verdeckt 
an den CNS-Rechteckrohrstehem verschraubt sind, 
verrutschsicher befestigt, aber auch jederzeh ZU( 

Reinigung/Reparatur abnehmbar. Glasborde bilden mit den 
CNS-Rohrstehem eine ebene Oberfläche. Senkrect1te 
Glasscheibe mit oNenar, ca. 3 cm, Wischkante zur 
Abdeckung. 
Eventuell notwendige Glasklammern sind an den 
Rohrsteh~m rutschfest befestigt. Glasklammern aus CNS 
poliert, nach bestätigter Mustarvorlage. Der 
Hustenschutz entspricht den behördlichen Auflagen und 
istleicht zu reinigen. 
Unter dem Glasbord, jeweils zwischen zwei 
Rechteckrohren fest eingebaut, befindet sich ein 
U-Prolil aus CNS-Biech, in das die Halogenstrahler 
berührungssicher eingebaut sind. Bei mrttigen 
vertikalen Rohrstehern ist die Lichtleiste zu 
befestigen. Im Bareich der Bain-Maries der Menütheke 
ist wsatzHc11 ein weiteres offenes CNS-Biech-Profil 
eingebaut. Dieses Profil enthält dimmbare Heizstrahler. 
Die Enden der Profile sind zu schließen. 

Bain-Maries 
Die Bain-Maries sind unter der Abdeckplatte eingesetzt. 
Jedes Becken mit Ablauf 3/4" mit herausnahmbarem 
Überlaufrohr, sowie Sammelablauf. 
Wasserzulau1 lh. mit automatischer, elektrischer 
Regulierung des Wasserstandes mit Magnetventil und 
Sensor in der Frontblende für maximal 2 Bainmarie 
kombiniert eingebaut. Wasserzulauf darf nicht spritzen. 
Heizelemente unsichtbar 
eingebaut. Jedes Becken thermostatisch einzeln 
regelbar, Drehschalter und Kontrollärnpchen. Temperatur 
von +30'C bis +95"C, Heizleistung je Becken (230 V) 
mind. 1,0 kW. Beheizungsart: naß mit Trockengehschulz. 
Bei Beschickungsklappen sollen diese mit Scharnier 
festangeschlagen und für Belastung mit stabilem 
Anschlag ausgeführt sein. Wassertropfen an der 
Klappeninnenwand müssen beim Öffnen in das Wasserbad 
fliesen. Bainmaries zum Einsatz für GN-BehäJter 1/1-200 
geeignet. Fugen an den Klappen so minimal, dass kein 
Auslaufen von Wasser möglich ist. 
GN-Behälter atme Neigung ei11- und ausschiebbar. 
CNS-Sieg ZWischen den Bain-Maries maximal 60 mm breit. 

Gekühlte Einbauten 
Alle Kühlkomponenten wie Kühlwarmen, Kühlvitrinen 
erhalten Anschluß an die zentrale Verbundanlage 
Kältemittel R 404 A (Verbundanlage). 
Alle hierfür er1oderlichen Anlagenkomponenten wie 

__ , . .. -
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Abspem.ter)\ile, Magnetventile, E.xpansions\lentile, 
Abtauzeitschaltuhren , Abtauuautomatik usw. sind im 
Installationsfach einzubauen. Gerät komplan mit 
Hauptschalter und je einer Störmalde- und 
Kontrollleuchte. Je Kuhlkomponente ein von außen 
ablesbares. eingebautes Thermometer (KOhtwanne , 
Kühlvitrine); digitale Anzeige; Soll-Ist-Werte. 
Thermostattsehe Temperaturregelung von 
+2 "C bis+ 1 O"C, in Vitrinen +4 "C bis +S"C. 
Das lnstallatlonsfach ist mit FIOgeltur ausZUführen. 
Kühlvitrine GN 3/1 mit bündig eingebauter 
CNS-Wanna ca. 260 mm tief mit Bodenverdampfer, 
Umluftkühlsystem : mit Gefälle zum Ablauf mit 
Geruchsverschluss. Wanne ausreichend isoliert; Gerät 
zum Anschluss an Zentralkä1te. Zum Reinigen der Wannen 
ist der Bodenverdampfer hochklappbar. Die Luft1ührungen 
in der 
Wannanabdeckung aus CNS sind mit CNS-Gitter abgedeckt . 
ln die Abd~ckung aufgesetzte Gan:zglas-Kühlvttrine 
mit 3 Ablageböden, davon 2 aus ESG 10 mm. 
Glasscheiben der Vitrinen werden beidseitig von 
CNS-Rechteckrohrrahmen gehalten. Vitrinen 
3-seitig mit Isotierglas ausgestattet. 
Be die nungsseitig lsoliergl as-Sc!liebetOren, 
leichtlaufer'lel, aushängbar. Gastseite -senkrecht . 
nicht schräg.Gästesertig 9 Stck 
Entnahmeklappen aus farblosem klaren 
Acrylglas. Griffleiste angeformt. Es ist 
sorgfältig darauf zu achten, dass nur geprüfte 
und bewährte Kombinationen von 
Bodenverdampfern und Kühlvi!rinen, die kein 
Kondensat am Vitrinenglas bilden zum Einsatz 
kommen . Oie Vitrinen erhalten eine blendfreie 
vertikale Beleuchtung aus Kaltlichtröhren. 
Die hier beschriebenen Geräteteile geiten für die 
nachstehenden Thekenelemente. Diese Beschreibung wird 
in den Thekenelementen nicht noch einmal wiederholt. 
Nach Installation sind die Theken elektroseitig gemäß 
Vorschrift tu prüfen und Messprotokolle sind 
vorzulegen. 

Zur Sicherung der einheitlichen GestaUung sind die 
einzelnen Theken gemäß den Positionen 01.40.0010 bis 
01.40.0100 nur mit einem Fabrikat vorzusehen. 

Angebotsfabrikat:. ...................... . 
(vom bieteraus zufüllen) 

Alle tlozelbetrage Neno m EUFi 

- - -------.., 

Gesam1 (GP) 
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Le1s1ungsbeschreibung 

Station 1 - Aktionstheke 

Station 1 - Aktionstheke 

Allgemeiner Teil 

Manger Emh. 

Theke gemäß Austuhrungsvorbemerkungen 
bestehend aus Korpi. AbdeckplaNe aus CNS, Einbauten, 
gasteseiliger Verk!eidung; Tablettrutsche, 
lnslallationsfächar, einetagiger 
Glasaufsatz m~ Beleuchtung und Heizstrahler. Theke mit 
Kühlwanne. 

Spezieller Teil 
Wandseitige Theke mit Abdeckung und Tablettrutsche 
an der vorderrn Längsseite bestehend aus 

Hustenschutz ca. 2.700 mm la(lg mit durchgehender 
Beleuchtung; Heizstrahler nur über den Bainmaries; 
vorderem vertikalen Glasschutz: Glasschutz 1 x seitlich 
zur Station 2; 

Einbauten in dar AbdeckplaNe bedienseitig von rechts 
nach links: 
1 x Kühlwanne 1/1 - 200 bes1eht aus isolier1er, 
berohrtar und entwässerter (Syphon) CNS-Wanne; 
höhenverstellbarem Lochblech; Schalterelemente in 
außenliegender Schalterblende mit Kontrollarnpa und 
Thermostat, regelbar von +5"C bis +10'C 
Digitale Temperaturanzeiga. Tauwasser und 
Reinigungswasser 
wird über Abwasserleitung geführt. 

1 x abgesenkte Einstellnische ca. t .200x600x200 mm 
passend für mobile Counter-Geräte. Im hinteren Teil der 
Nische angeordnet die Steckdosen für die Geräte. 
Dte GEE-Steckdosen werden um 90 o verdreht 
platzsparend eingebaut. 

Folgende Counter-Geräte mit höhenverstellbaren Füßen 
sind Lieferbestandteil für die Einstellnische: 
- 1 Stück Elektro- Griddleplat1e, hartverchromt, 

mit Stecker; CNS-Gehäuse, Abmessung 
500x700x250 mm, Anschlusswert (400V) 6,0 kW 
Zubehor: 
1 Stuck Spriuschutz aus CNS-Biech 
1 Stück Ceekons1eckdose (400V) 

· 1 Stück Wok./lncluktion:CerM-Kochfeld kugelförmig; 
mit Stecker; CNS-Gehäuse, Abmessung 600x700x250 
mm, Anschlusswert (400V) 8,0 kW, 

Zubehör: 
2 Stück Wok-Pfannen mi1 2 Griffen 

. · ... 

Gesam1(GP) 
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1 Stuck Caekonsteckdose (400V) 

2 x Klappen-Bainmarie a GN 1/1 - 210 

Unlerhalb der Einba!Aan sind bedienseifig jeweils links 
und rechts ein Installationsfach 1ur Kälte und Sanitär 
bzw. Elektro mit Unterverteiler: mittig ein offener 
Unterschrank ca. 1.700 mm lang. 
an der linken Seite eine Steckdosen rDr den mobilen 
Tellerspend er. 

Lieferung und Montage der Geräte. 

Techn. Daten geplant 

Länge 2.700 mm 
Höhe: 
{ ohne Aufsall:) 900 mm 
Tiefe: 1.100 mm 

G~sarr- (G P) 

Übertrag: .................... .... ...... .. 

1Stk EP ......................... GP ............. .............. . 
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I 
i 01.~.0002 

~e1stungsbeschreib~g 

sta1ion 2 · Pasta!PlZUI/Gemüse 

Station 2 - Pasta/Pizza/Gemüse 

Allgemeiner Teil 
Theke gemäß Ausführungsvorbemerf;;ungen 
bestehend aus Korpi, Abdeckplatte, Einbauten, 
gastesartiger Verkleidung: Tablettrutsche, 
lnstaUalionsfacher, einelagiger Glasaufsatz mit 
Beleuchtung. Theke geeignet zur Selbstentnahme von 
warmen Speisen. 

Spezieller Teil 
Freistehende Theke mit Abdeckung Tablettrutsche isl nur 
an oer vorderen Längsseite bestehend aus: 

Hustenschutz ca. 3.000 mm lang mjt durchgehender 
Beleuchtung; 2 x vertikalen seitlichen Glasschutz: 
Glasschutz zur Selbstentnahme nach vorn offen. 

Einbauten in die Abdeckplatte sind 3 x CNS-He.lzllächan 
a so x 50 cm. zur Abdeckplatte sturenlos eingearbeitet; 
fugen verscl11ossen; Heizplatten werden getrennt 
mit je 2 Heizzonen stufenlos geregelt; Heizung 
ausreichend tOr aufgestellte Koketten oder anderes 
Präsentationsgeschirr mit Speisen; 

Unternalb der Einbauten ist bedienseitig die 
Eil-Schalterleiste sowie darunter ein Installationslach 
für Elt mit Unterverteiler, ansonsten zur Hälfte ein 
offener Unterbauschr21'1k und ein Wärmeschrank mit TO ren 
eingebaut 
An den Seiten jeweils 1 x Steckdose I ur mobile 
Tellerspender 
Lieferung und Montage der Geräte. 

Techn. Daten geplant 

Länge 3.000 mm 
Höhe: 
(ohne Aufsatz) 900 mm 
nefe: 1.100 mm 

Preis fEP)" ··-

Übertrag: .................. ............. j 
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leistungsber.chreibun~ 

Station 3- Menü 1 

Station 3 - MenO 1 

Allgemeiner Teil 

Menge/ Einh. 

Theke gemäß Ausfuhrungsvorbemerkungen 
bestahelnd aus Korpi, Abdeckplatte , Einbau~en, 
gästeS€litiger Verkleidung, Tablettruts.che, 
Installationsfächer, einetagiger Glasaufsatz mi1 
Beleuchtung und Heizstrahler. Theke mit Bain Maries 
geeignet zur Ausgabe von Speisen auf Tellern. 

Spezieller Teil 
Freistehende Theke mit Abdeckung; Tablettrutsche ist 
nur an der vorderen Längsseite bestehend aus: 
Hustenschutz ca. 2.100 mm lang mit durchgehender 
Beleuchtung über den Bainmaries und dem Ausschnitttür 
den Tellerspender bis zur Kühlvitrine; Ober den 
Bainmarias Heizstrahler; 1 x seitlich Glasschutz; 

Ein- und Aufbauten i(l dar Abdeckplatte: 
1 x Bainmarie-Kombination von 4 Backen a GN 1/1-210 
mit Beschickungsklappen; 
daneben eine Einstellnische für den mobilen 
Tellerspender; 
daneben eine KOhlvitrine GN 2/1 gemuß 
Ausfüh(Ungsvorbemerkungen mit Anschluss an 
Verbundanlage; 

unterhalb der Abdeckplatte 'oedienseitig rechts 3 x 
Wärmeschränke in H 1 mit 5 x eingedrückten Aunagen 
für GN 1/1; ansonsten lnsta!lationsfächer; für Elektro 
mit Unterverteiler: unterhalb der Hainmarie ein offener 
Schrank; in der Schalterleiste ltnks eine Steckdose tür 
den mobilen Tellerspender; 
unterhalb der Kühlvitrine das Kälte-lnstallationsfach 
und ein Kühlsenrank GN 1/1 mit Tür, abschließbar: 
an Verbundanlage; mit 7 Paar Auflageschienen. 
Ueferung und Montage der Geräte. 

Techn. Daten geplant 

Länge 4.350 mm 
Höhe: (ohne Aufsatz) 900 mm 
Tiefe: 1.100 mm 

=.!rc1.s j_EP) Gesamt (GP) 
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' 
:01.40.0004 St;~tion 4- Kal1gettänke 

Siation 4 - Kaltgetränke 

Allgemeiner Teil 
Theke gemäß Ausführungsvorbemerkungen 
bestehend aus Korpi, Abdeckplarte, Einbauten, 
gästeseitiger Verk~aidung, Tabfettrutsche. 

Spezieller Teil 
Freistehende Theke mit Abdeckung; Tablettrutsche ist 
nur an der vorderen Längsseite bestehend bedienseitig 
von rechts nach links aus: 

1 :< berohr1e Kuhlwanne fur GN 3/1 - 200 mit 
höllenverstellbarem und in GN 1/1 g~teilten Lochblechen: 
Wanne mit Syphon; über der Wanne ein Glasaufsalz als 
Hustenschulz: bestehend aus 2 mittig vertikalen und 
darauf angeschweißten CNS-Rohrstehern mit Konsolen für 
das obere Glasbord zwischen den Rohrstehern; mtt 
dreiseiliger Reling aus CNS-Vierkant = 5 mm und 
untersetzter Beleuchtung; Oberes Glasbord ca. 60 x 105 
cm geeignet zum Abstellen von Glasern; Höhe ca_ 45 cm 
über OK Abdeckplatte; Hustenschutz nach rechts mit 
vertikalem Giasschul2; 

daneben ein analoger Glasaufsatz ca. 60x60 cm mit 3 
Ebenen für Gläser; 1 x Abdeckplatte und 2 Obereinander 
angeordnete G~äsf1ächan mrt dreiseitegar Reling aus 
CNS; 

daneben eine Abstellfläche mit 2 Bohrungen { 80 und 
20 mm ) !Ur nutzerselUges Zapfgerät und syphonierter 
Tropfwanne ca. 50 cm lang; 

Der Unterbau 1sl ohne Bodenblech; rechts 
Installationsfach IOr Kälte, Sanitär und Elektro: Eil 
mit Unterverteiler !Ur Beleuchlung und nutzerseitjgem 
Zapfgerät (Steckdosen); mittig ist irn Unterbau eine 
DoppeltOr für den Lafettenwagen ca_ 90 x 65 x 50 cm für 
Getränkecontainer und COZRasche; Wagen mit Wanne und 
Flaschenkene und umlaufender Aufkantung; 
Räder dimensioniert ausgelegt; Führungsstange zum 
Fahren; Türen mit Schleppsockel und 
Gummllippendichtung, abschließbar; 
links im Unterbau eine Tür für das nulzerseitige 
Getränkekühlgerät; in eine Blende ein eingebautes 
Druckmanometer; Bediene~amenle fur Elektro des 
Zapfgerätes mit Schlüsselschalter in der hinteren 
Blende unterhalb der Abdeckung; Wasserventile im Korpus 
sind LieferbestandteiJ 

- F·-•-

Mle E1nzeloo1rage Nerto 1r EUA 

Preis (EP) Gesam1 (GP] 

Übertrag: ... ........ _ -·-·--- -----

Übertrag: ............................ .. 

17.10.:COll - Ser.u 101 



Leistungsverzeichnis Kunst- und M901enkampus Hamburg-Kßchen~echnlk (30008) 
' -

TS LV Küchentechnik 

01 Titel KG 471 Kuchentechmk 

o 1 .40 Untertitel Theken an tage 

Pre1s (EP) Gesamt (GP) 

Ubar1rag: .. ........... .. ....... ......... . 

Ueferung und Montage der Gerä1e. 

Zubehör: 
1 x Lafettenwagen 

Techn. Daten geplant 

Länge 2.600 mm 
Höhe { ohne Aulsatz); 900 mm 
Tiafa: 1.100 rnm 

1 stk EP .. .. . .... .. ... ..... ... . GP .. ............ . ........... .. 

Übenrag: ... 

17.t0.20 U · Serte 102 



Leistungsverzeichnis Kunst- und Madlenkampus Hamburg-l(llchentechnlk (30008) 

Ta LV Kuchentechnik 

01 Tit&l KG 471 KOchentechnik 

J i .40 Untertitel Tr.a«.el'lal'llili]e 

01.40.0005 Station 5 - Warmg-etränke 

Station 5 - Warmgelranke 

Allgemeiner Teil 
Theke gemäß Ausführungsvorbemerkungen 
bestehend aus Korpi, Abdeckplatte, Einbauten, 
gäsleseiöger Verkleidung, Tablettrutsche, 
Installationsfächer, 

Spezieller Teil 
Freistehende Theke mit Abdeckung; Tablettrutsche ist 
nur an der vorderen L.ängsseite; bestehend bedienseitig 
von rechts nach links aus: 

in der Abdeckplatte bedienseitg von rechts nach links 
1 Wanne fOr GN 211 - 65 ungekGhl; Ober der Wanne ein 
Glasaufsatz als Hustenschutz; bestehend aus 2 mittig 
vertikalen und darauf angeschweißten CNS-Rohrstehern 
mit Konsolentor das obere Glasbord zwischen den 
Rohrstehern; mit dreiseitiger Reling aus CNS-Vierkant =-
5 mm und untersetzter Beleuchtung; Oberes Glasbord ca. 
60 x 75 crn geeignet zum Abslellen von Tellern; Höhe ca. 
45 cm über OK Abdeckplatte; Hustenschutz nach rechts 
mit vertikalem Glasschutz; 

danach ein KOhlvitrine GN 211 gemäß 
Ausführungsbedingungen; Anschluß Verbundanlage 

danach ain Glasaufsatz ca. 60 x 60 cm mit 3 Etagen für 
Tassen, analog dam G~äserregal bei Station 4 
Kaltgetränke 

danach eine Abstellfläche mit 3 Bohrungen Durchmesser 
ca. 50 mm für die nutzerseitigen Kaf1eemaschinen. 

Im Unterbau sind bedienseitig von rechts nach links: 
- unterhalb der Wanne ein Unterbau-S~hrank H 1 ca. 80 
cm 

Länge mit 2 höhenverstellbaren Borden 
· danach ein Kühlschrank GN 1/1 mil Tür, abschließbar 
und mit 

7 Paar Auflagescllienen; Kältefach an 
Verbundkälteanlage 
-danach ein oHener Unterbau-Schrank ca. 60 cm mit 2 

höhenverstellbaren Borden, geeignet für 3 
Geschirrkörbe 

a 50x50 cm 
·danach ein 2-türiger Schrank mit Bodenblech, 
abschließbar für 
d~e Installation der Medien Sanitär und EI! incl. der 

- I • I • • • • • ' t ' ' '• ~ ("> , I -

Alle t1nze1De1räge Neno 1n EUR 

Übertrag: ........................ ..... . 

Üb~rtrag: ....... .. .................... .. 

17.10.2011. Sei1e 103 



le_!_stungsverzeichnis _ Kunst- und Medlenlulmpus Harnburg-Küchentechn ik (30008) -Ttl LV Küchentec:M~k 

01 Titel KG 471 KOchantechntk 

01.40 Untertitel Thekenanlage 

Nr. Menge/ Emn. 

L 

Ansperrventile und Anschlußdosen sowie 
Elt-Unterverteiler 

Ueferung und Montage der Geräte. 

Techn. Daten geplant 

Länge 3.300 mm 
Höhe: 
( ohne Aufsatz) 900 rnm 
nefe: 1.100 mm 

Alle E~nzelbC11rilg~:~ ll<~llo n EUR 

Übertrag: ... ..... ..... ................ . 

1 Stk EP..... ........ ............ GP .... ..................... .. 

Übef"'rag: .............................. . . _ __ _j 

17.10.20 11 . Sene 1 C>4 



Leistungsverzeichnis Kunst· und Medlenltampus Hamburg-Küehente<:hnlk (30008} 

TB LV Küchentechnik 

01 Titel KG 471 KDchanlechniK 

01.40 Unter1rtel Thekenanlage 
Nr 

I 
I 01 .40.0006 Station 6 - Men (I 2/ Kasse l 

Station 6 - MenO 2/ Kasse 1 

Allgemeiner Teil 
Theke mit Kassenbox gemäß Ausführungsvorbemerkungen 
bestehend aus Korpi, Abdeckplatte, Einbauten, 
gästesemgar Verkleidung, Tablettrutsche, 
Installationslacher ,. 

Spezieller Teil 
Freistehende Theke mit Kassenbox; Tablettrutsche ist 
nur an dar vorderen Längsseite; bestehend bedienseitig 
von rechts nach links aus: 

Hustenschutz ca. 2.100 mm laCIQ mit durchgehender 
Beleuchll.Jng über den Bainmaries und dem Ausschnitt fur 
den TellerSP€nder bis zur KOhlvitrine; über den 
Bainmaries Heizstrahler; 1 x seitlich Glaschutz; 

Ein- und Aufbauten in dar Abdeckplatta: 
1 x Bainmarie-Kombinat'1on von 4 Becken a GN 1/1-210 
mit Beschickungsklappen; 
daneben eine Einstellnische für den mobilen 
Tallerspender; 
daneben eine KOhlvrtrine GN 211 gemüß 
Austohrungsvorbemarkungen mit Anschluss an 
Verbundanlage; 

unterha~b der Abdeckplat1e bedienseitig 
lnstallationsfächer; tor Elektro mit Unterverteiler; 
unterhalb der Bainmarie ein offener Schrank; in der 
Schalterleiste links eine Steckdose für den mobHen 
Tellerspender; 
unterhalb der KOhlvitrine das Kälte-Installationslach 
und ein Kühlschrank GN 1/1 mit Tür, abschließbar; 
an Verbundanlage; mit 7 Paar Auflageschienen. 
daneben ein Schrank mit Tür, abschließbar und mit 
Bodenbord und Lüftungsschlitzen 
zur Installation der Medien für die nutzersaitiga 
Kasentechnik;mrt · 5 x Schukosteckdosen tür 
Kassen über Elt-Unterverteiler; Zugängfichkeit ist 
z:u sichern ; Lüftungsschlitze ( CNS-Biech) in Türen; 
über diesen Schrank ein offenes CNS-Warenregal mit 3 
Border1. die schräg zum Gast angeordnel sind; als 
Angebotsfläche für abgepackte Kleinartikel; mit 
Preisschienen; Borde sind in dar Höhe versteHbar 

danach eine Aufstellfläche mit 5 Bohrungen zum 
Durchful"lren der Kabel fur die nutzerseiligen 
Kassengeräte; 

Pr~t::siEP) Gssa-TJ!Iü P) 

Übertrag : ... ..... ..... ... .... ...... ..... . 

Übertrag: ........ ..... ... ....... " ... . 

17.10.2011 ·Seite 105 



Leistungsverzeichnis KunS1· und Medienkampus Hamburg-KQci\~U'IteehnUc (300Ga) 

T8 LV Küchentechnik 

01 Titel KG 471 KOchantechnil< 

01.40 Untertitel Thekenanlage 
- - --

1 al~t.l~sbescr~~i::ung 

danach ein Kassenplatzausschnitt, abgesenkt muß in der 
Länge 1000 mm und in der Breite 800 mm; Beinfreiheit 
muß fOr den Sitzplatz mindestens 70 cm betragen: 
Die inneren Wände sind mil Linoleum analog der 
gästeseitigen Verkleidung; 

danach eine Holz-/Glaswand; bis 90 cm GOKFB aus Holz 
( Tischlerplatten ) : beidsei1ig mi1 Unoleum gemäß 
gästeseitiger Verkleidung; darüber stabil in 
Holzfeldern ESG-Gias 8 mm eingerahmt; nach oben offen; 
Höhe 45 cm; Länge ca. 3.00 m über einen Winkel von 90" 
an bauseilige Wand angeschlossen. 
Lieferung und Montage der Gerate. 

Kassenstuhl, nutzerseilig 

Zubehör: 
Fußstütze. in Höhe und Winkel verstallbar 

Techn. Daten geplant 

Länge 5.800 mm 
Höhe ( ohne Aufsatz) 900 mm 
nefe: 1 .200 mm 

Übertrag : ........................... .... . 

1 Stk EP...... ... ................ GP .......................... .. 

- I Ubertrag: .......... ........ ............ . . 

AHa E1nzelbe1n~ge Netto 1n EUR 17.10.2011 · Seite 106 



Leistungsverzeichnis Kunst- und Medlenkampus Hllmburg-Kuchent~ennlk (3000B) 
r 

TB 

I 01 

01.40 

I 
. Dl.40.0007 

I 
' 

l 
i 

LV Kuchentechnik 

Trial KG 471 KOchentechnik 

Untartite~ ThekenaJ"llage 

Le~lungsbeschre!tlun~ 

Station 7 • Kasse 2 + 3 

Station 7- Kasse 2 + 3 

Allgemeiner Teil 

Menge! l::!nh. 

Kassenbox gemäß AusrQhrungsvorbemerkungan 
bestehend aus Korpi, Abdeckplatte, Einbauten, 
gästeseitiger Verkleidung, Tablettrutsche. 

Spezialler Teil 
Kassenbox freistehend, rechteckig, geschlossener Körper 
mit Kassenplatz, Tur, Tablettrutsche auf den seitlichen 
Längsseiten, Kasse vorgerüstet zum Einsatz eines 
nutzerseiligem Kassensystems bestehend aus: 

-zur Rückseite über eine Länge von ca. 1 .80 m 
eine Holz-IG laswand mit einer TOr; lichte Türbreite ca. 
75 cm; bis 90 cm OOKFB aus Holz (Tischlerplatten); 
beidseitig mit Unolaum gemäß gästeseitiger 
Verkleidung: darilber stabil in Holzfeldern ESG-Gias 8 
mm eingerahmt; nach oben offen; Höhe 45 cm; 

-danach ein doppelter Kassenplatzausschnin, nicht 
unterteilt ca. Länge 1 000 mm und in der Breite 1.600 
mm; Beinfreiheit muß für jeden Sitzplatz mindestens 
70 cm betragen; die inneren Wände sind mit Linoleum 
analog der gästesa~igen Verkleidung; 

- dannachvor beiden Kassenplätzen eine Aufstellfläche 
mit 5 Bohrungen zum DurchfUhren der Kabel tur die 
nutzseitigen Kassengarate; 

- unterhalb der Aufstellflächen auf beiden Sei1en ein 
Schrank mit Bodenoord und Luftungsschlitzen ( 
CNS·Biecn) 
in den Turen, abschließbar zur Installation der 
Medien für die nutzerseilige Kasentechnik;mit 2 x 5 
Stck. Schukosteckdose() für Kassen über 
Elt-Unterverteiler sowie 1 x Eil 230 V !ur 
Kälteaggregat Kühtwanne: Zugänglichkeit ist zu sichern 
; uber diesen Schrank auf dar Abstellfläche ein 
offenes CNS-WarenregaJ mit 3 Borden, die schräg zum 
Gast angeordnet sind; als Angebotsflache !ur abgepackte 
Kleinartikel; Borde sind in der Höhe versteflbar; mit 
Pfeisschiene; Ausluhrung des Warenregals analog Kassa 1 

· zur Vordarseite eine berohrete und sypho(lierte 
KOhlwanne für GN 3/1-200 quer; 
ca. 1700 x 400 x 250 mm 
an Verbundkälteanlage angeschlossen 
Schalterelemente in außen liegende Seilaltarblende 

- r ~ • . 

h.•~:- F•r.r;Hoo-age Neno 1n f-. IR 

Pre1s (E_P_) -- Gesamt (GPl 

Übertrag: .... ....... .. ........... .... .. . 

Übertrag: 

17.10.2011 · SeJ1e 107 



Leistungsverzeichnis Kunst· und Medienkampus Hamburg-KOchen1echl'\lk (30008) 

' 
TB L v Kuchentechnik 

01 Titel KG 471 KOchentechrik 

0 1.40 Untertrtal Thekenanlage 

mit Kontrolllampe und Thermostat, regelbar 
+ 5 'C bis + 10 oc; digitale Temperatruanzefge 
SoiiJist; 
• über der Kühlwanne ein Glasaufsatz mit CNS~Stehern 
und Glasbord und untersetzer Beleuchtung 

Kassenstuhl, nutzerseitig 

Zubehör: 
Fußst012e, in Höhe und Winkel verstellbar 

Techn. Daten geplalll 

Länge 3.000 mm 
Höhe (ohne Aufsatz) 900 mm 
Breite: 2.400 mm 

1 Stk 

Alls [I":Zel~lrage NOHO 1n I::UR 

Fi:G;s (FPJ 

Obertrag: .... ... .... .. ..... ..... .. .... .. 

EP ..... .... .... .... .. .. ... . GP .. ......... ...... .. ...... .. 

Übertrag: .... 

1 ,• '0.20 l 1 - Seile 108 



Leistungsverzeichnis KunSl- und U~ienllampus Hamburg-KDch~ntecnnlk (30008} 

, 01.40 

1 01_4{)_0008 

LV Küchentechnik 

Tilel KG 471 Kuchentechnik 

i_:r-;tertJtel Thekenanlage 

Lels1ungsbescllreibung 

Station B - Salal& 

Station 8 - Salate 

Allgemeiner Teil 
Theke gemäß Ausfuhrungsvorbem erkungen 
bestehend aus Korpi, Abdeckplatte, EinbaU1en, 
gästeseitiger Verkleidung, Tableltrutsclle_ 

Spez:ieller Teil 
Freistehende Eck-Theke mit Abdeckung; Kühlwannen zur 
Salbstbedienung von Salaten; Tab~et1ru!sche ist nur an 
den inneren Eckseiten bestehend gasteseilig von rechts 
nach links aus: 

Rechter Korpusschenkel: 
1 x Ausschnitt mit herausnahmbarer CNS-Wanne wr 
Reinigung; für den Einsatz von nutzerseiligen 
Saucen-Dosierspendern; Wannem-Innenmaß 50x20xl5 cm: 
-daneben eine Stellfläche fur die Waage: 
- daneben 1 x berohne KOhlwanne für GN 3/1 - 200 mit 
höhenverstellbarem und in GN 1/1 geleillen lochblechen; 
Wanne mrt Syphon; Obt~r der Wanne ein Glasaufsatz als 
Hustenschuu; bestehend aus 2 mit1ig vertikalen und 
darauf angeschweißten CNS-Rohrslehern mit Konsolen lür 
das obere Glasbord zwischen den Rohrstehern; mit 
dreiseiliger Reling aus CNS-Vierkant = 5 mm und 
untersetzter Beleuchtung; Oberes Gjasbord ca. 60 x 105 
cm geeignet zum Abstellen von Gläsern; Höhe ca. 45 cm 
Ober OK Abdeckplatte; Hustenschutz nach rechts mit 
verükalem Glasschutz; 

Linker Korpusschenl<e! 
1 x berohrte Kühlwanne fur GN 3/t - 200 mit 
höhenverstellbarem und in GN 111 geteilten Locllblechen: 
Wanne mit Syphon; über dar Wanne ein Glasaufsatz als 
Hustenschutz: bestehend aus 2 mittig vertikalen und 
darauf angeschweißten CNS-Rohrstehern mit Konsolen rür 
das obere Glasbord Z"Wischen den Rohrstehern; mit 
dreiseitiger Reling aus CN5-Vierkant = 5 mm und 
untersetzter Beleuchtung; Oberes Glasbord ca. 60 x 105 
cm geeignet zum Abstellen von Gläsern; Höhe ca. 45 cm 
Gber OK Abdeckplatte; Hustenschutz nach rechts mit 
vertikalem Glasschutz; 
-daneben eine Stellflache für die Waage; 
-daneben 1 x Ausschnitt mit harausnehmbarer CNS-Wanne 
zur Reinigung; für den Einsatz von nutzerseiligen 
Saucen-Dosierspendern: Wannen-lnnenmaß 50x20x15 cm; 

Mittig zwischen beiden Glasaufs~tzen im Eckteil eine 
in analoger Höhe und Ausführung angeordnete Glasfläche; 

Al~· ~ •'lz.eloeu~ge- Netto -~ E:UFI 

Prais (FP.i Gesamt (GPl 

Übertrag:--- ·-·-·- -.... .. .. .......... .. 

Übertrag· ........ -·-·-·--·-·-·-J 
17.10.?.:11. Se1te 1•1;.; 



Lei stu ngsve rzeichn is K.vnst- und r.IIKiiQflk.ampu5 H11mburg-Kuchent~hnlk (lOOOS) 

T8 LV Kuchentechnik 

01 Trtsl KG 471 Kuchentechnik 

01.40 UntEu1iUJ!I The~r·.a.~lage 

1 o1.40.ooo9 Besteckstand 

Besteckstand als 
Schrank mit gastseiliger Verkleidung; vorn mit 
abschließbarer TGr;in der Abdeckplatte eine Besteckbox 
a incl. 4 
Besteckbenälter eingelaSS€ln und 1 x 4 ind. 
Besteckbehälter darüberliegend in einem 
schrägen Aufsatz mrt Rechteckrohrslehern; 
unterhalb des Aufsalzes jeweils links und rechts 
eine Vorrichtung zur Aufnahme von 2 
Serviettenspendern ; Besteckbehälter und 
Serviettenspenderteile aus CNS zur Reinigung und 
BestOckung harausnehmbar; 
im Schrank ein hohenverstellbares Bord; Schrank mit 4 
korrosionsgeschutzten, kugelgelagerten Lenkrollsn, 
davon 2 Stuck fes!stellbar; Durchmesser 125 mm; 
Sockelblende aus CNS, dreiseitig 
Lieferung Utld Montage der Geräte. 

Techn_ Da1en geplant 

Länge 900 mm 
Höhe:( ohne Aufsatz) 900 mm 
Tiefe: 500 mm 

Preis (EP) ____ G_esamt (C>f'l_ 

Übertrag: _ .............................. . 

3 Stk EP......................... GP .................. _ ..... ·-- · 

L Übanrag: .... .... .. .. .. -......... . 

Alle E'm:~ibelräge Net1o in EUR 1r.1 0.2011 ·Seile 111 



Leistungsverzeichnis 
I TB LV Küchentechnik 

Kun~: und MecHenkampus Hemburg-KOchuntechnlk (~0008) 

· 01 Titel KG 471 Küchentechnik 
I 

01 40 Untertitel Thekenanlage 

Nr. 

Jo1.4o.oo1o Tablettstand 

Tablettstand 

Meng11: Einh. 

als Ablageschrank mit gästseitiger Verkleidung; Schrank 
nach vorn offen; im Schrank ein CNS· Fach zum Stapeln 
von 3 x GN 1/1 Tabletts nebeneinander;Fach istleicht 
nach hinten geneig1, damit die Tabletts nicht nach vorn 
rutschen können; mit vertikaler Tablettunterteilung von 
stabilen CNS-Vierkantstäben; 
Schrank mit 4 korrosionsgeschützten. kugelgelagerten 
Lankrollen, davon 2 Stück feststellbar; Durchmesser 125 
mm; Sockelblende aus CNS, dreiseitjg 
l.Jeferung und Montage dar Geräte. 

Techn. Daten geplant 

L.ällge 
Höhe: 
Tiefe: 

1.100 mrn 
900 mm 
600 mm 

Preis (EP) Gesam1 (Grr 

Übertrag: ... .. .. .............. .......... · 

2 Stk EP..... .... .. ......... .... . GP ... _ ...... = ......... J 
J Summe Untertitel 01.40 

Thekenanlage, Neno 

17.10.2011 • Sei1e 112 



Lei stu ngsverzeich nis 
I 

T8 l V Kücherrtechnlk 

01 Tnel KG 471 Küchentechnik 

01.50 Unten~tel KOhlzellen 

i01.5a 

I 
Untertitel Kühlzellen 

l... 

Al1e E-•nzelheträge Ncrro 1n EUR 

Kun$1- und "'edleokampos Hamburg-KOcnentechnlk (:WOOS) 
-· ---

Gesamt (GP) 

Übertrag: ................. .... .. .. ...... . 

17 .10.2011 -Selle 113 



Leistungsverzeichnis KunS'!- und M&dlankampus Harnburg-KOchentechnik (30008) 

T8 LV Küchen1echnlk 

01 Trtel KG 471 Küchentechnik 

01 .50 Untertitel KOhlzellen 

Nr. 

101..50.0010 Kühl· und Tlfi!fkanlzellenkomblnatlof1 

Kühl-und Tielkühllellenkomb~nation bestehend 
aus: 

O'C bis+ 6"C 
2"C bis+ 6'C 
O'C bis+ 6'C 

Gemüsekühlraum 
Mopro-kühlraum 
FleischkOhlraum 
ne1kühlraum -22"C bis -24"C 

Kühlzellen aus vorgefertigten, freitragenden 
Bauelementen 
im Sandwich-System mit Exzenterverbindung: 
Nut-Federsystem mit singeschäumten Spannschlössern; 
in völlig holzfreier Ausführung, für Böden, Wände und 
Decken. Wände mit Türen. Fugen sind zu versiegeln. 

Isolierung: 
Po~yurethan-Hartschaum, hochdruckverschäumL 
Dichte des Schaumes min. 400 N/m~. 
Wärmeleitfähigkeitsgruppe 025 nach DIN 41 OB; 
k-Wert ;;; 0,20W/m2K 

E!em ents1ärke: 1 00 m m. 

Brandverhalten: 
Sandwichelementverbindung, schwerentflammbar 
nach DIN 41 02, Klasse B1 

Au ßenverkleidung: 
Kunststoffbaschichtetes, schwerverzinktes 
Stahlblech, Slärl<e mind. 0,6 mm, weiß-AAL 9010 
mit Schutzfolie versehen, Oberfläche glatt und mit 
antimikrobieller Beschichtung. 

lnnenverkleidung: 
wie Außenvarkleidung. ( oh!le Wandfliesen) 

Anschlüsse: 
Der Spalt an allen Stellen zwischen Rohbauwand 
und Zellenelement ist mit CNS-Bienden zu 
hinterlegen und zu schließen und derart zu glätten. 
dass bausaitig Obergefliest warden !<ann. 
Oie Wandfliesen stehen dann am Zellenelement an. 

Innere Begehtüren Typ 1 Drehtür: 
1 StOck nach außen zu öffnende, aufliegende 
Drehtür. Ausführung analog Innenverkleidung 
der Elemente: Drehtür m~ Spezia~dichtungs­
profil und Schließhilfe, Türgriff mit Zylinderschloß 
und Notauslösevorrichtur~g. 

Alle Emzeib!):rlige Neno 1n 1:::\JR 

- -- --·~---~~ 

PreiS : F-P 1 Gesam.· (GF':· 

Obertrag: .................... ....... ... . 

Übertrag: ............................... . 

1 7 10.201 1 . Sette 11 4 



Leistu ng_sve rzeichn is Kunsr- und Medlankampus Hamburg-KOchenteehnll< (30008) 
----------· - - -, 

T8 LV KOchentechnik 

01 TI!el KG 471 KCJchentecl1nik 

01.50 Un~r;u'!it:~.t~l I<O~I.z:ellen 

"'r. 

Äußere Begehtüren Typ 2 Drehtür: 
3 Stück analoge Ausführung, aber TOrstock und 
Türblatt außen mit CNS, kreismattiert; 
Türtunnelanbausegment- zum Planeinbau mit 
außerer KOchenfliesenwand geeignet; 
beim Öffnen mit äußerem Anschlagschutzelement; 
mit Zertifikat tür T 3D-TCuen bei F 90 Wänden. 
Der darOberliegende Freiraum ist mit CNS-Biech, 
kreismattiert zu verschlissen. 

Türgrößen: 
Uchta Breite 1.000 mm 
Lichte Höhe 1.800 mm 
TOrblattstärke 100 mm 
TO(anschlag DIN links o. rechts 

mit Druckausgleichsventil , Türblatt und Rahmen 
aus Stahlblech; mit CNS-SchwaUenanschlußblech 
zum Küchenboden. 

Türen mit äußeren Anschlagschutzelement beim 
Öffnen. 

Beim Tielkuhlraum beheiztes Druckausgleichs­
ventil sowie Rahmenhaizung. 

Boden: 
Wannen - Edelstahlböden, mit angelormten Radius als 
Übergang zu den Zellenelementen; auch mit Ecxradien; 
Bodenetement mit wasserlaster Druckverteilerplatte und 
Edelstahlboden min_ 2 mm CNS-Biech, 
Rutschsicherheitsklasse R 1 1: 
Radlasten b\s 400 kp/m~: 
Bodenelemente auf Betonfliesen 30 x 30 cm zur 
Unterlüttung; 
Böden sind ca. 3 mm über KOchenfliesenfußbodt'm 
mit CNS-Winkel aufzubauen 

Elementverbindungen: 
Stoßkanten in Nut-IFedersyslem geformt. Die 
einzelnen Teile sind durch eingeschäumte 
ExzenterverscMiußtechnik miteinander hermetisch 
zu verbinden. Fugen s1nd nach erfolgter Montage 
innen zu versiegeln. 
Die Lichtmaße am Bau sind zu OberprOfen. 
Zwischenraum zwischen Rabauwand und 
äußerem Kül"llzellenelemenl mindestens 50 bis 
maximal 80 mm. 
Zum Küchenflur sind die Öfinungen zur Decke und 
zu den W~nden mit Zellenblech zu verschlissen. 

Aha bn<:aii:Je1rage Netto 111 EUFI 

Pr111s (EP; Gesam1 (GP) 
- -

Ubertrag: .............................. . 

Übertrag: ............. .................. . 

11 .10.2011- :>&ne 115 



Leistungsverzeichnis Kunst- und MedlenkamptJa Hamburg-Küchent9Chnllc: (30008} 

' 
TB LV Küchentechnik 

01 Titel KG 471 KOchentechnik 

01.50 Unter1if&l Klihlzellen 

1 Nr. Le•S1ungsbeschre,bunL Menge/Einl"l. 

Ueferung und Montage der G~räte . 

Tochn.Daten ca.geplanl 

Ge samtau ßenm a ße: 
Länge: 8,20 m 
Breite: 3,90 m 
Höhe: 2,45 m 

Innenmaße Gemü~-KR 
Breite: 3,70 m 
Länge: 2,30 m 
Uchte Höhe: 2,25 m 

Innenmaße Mopro-KR: 
Breite: 3,70 m 
Länge: 1,95 m 
Uchte Höhe: 2,25 m 

Innenmaße Fleisch-KR 
Breite: 3,55 m 
Länge: 1 ,60 m 
Uchte Höhe: 2 ,25 m 

Innenmaße Tiefkühlraum: 
Breite: 3 ,55 m 
Länge: 2,00 m 
Lichte Höhe: 2,25 m 

Zubehör: 

a) Trennwände 
2 Stück Trennwand 3,70 x 2,45 m 
Elementstärke 100 mm, 
1 StOck Trennwand 3,55 x 2,45 m 
Elementstärke 100 mm, mi11 Drehtür 

b) Im Eingangsbereich der Kühlzellen eingebaute 
Feuchtraumkontrollschal1er fGr die 
Zellenbeleuchtung für jeden Raum, 
1 Stück. 

c) Elektr. beheiztes Luftausgleichsventil für die 
Tiefküt"llzelle, Auslegung des Ventils gemäß 
Raumvolumen. 

d) 1 Stock Turkontaktschalter für jede Z.e11entür 
zum AusschaUen der Verdampferventilatoren , 
beim Öffnen der Zellentür. 

. . . ...::-.- ·~·· ·-- -. " . 

Preis (EP) Gesamt (GP) 

Übertrag : .............. ..... ........... . 

Übertrag : ......... .. .... ............... . 



Leist~:~ n_gsverzeichnis Kul'lst- und r.ledJenqmpus Harnburg-Kuc;hl'll~nlk (30008) 

T8 LV Kücnentoohnltc 

01 Trtel KG 471 KOchentechnik 

01 .50 Un1ertitel KOhlzellen 
Nr. 

e) Die 3 Stück Begehruren zum Flur mit 
CNS-Biech gemäß Vorbemerkungen; 

f) Notrufefnrichtung für Tiefkühlraum . 

g) Zenrfikal einer zugelassenen MateriaJ­
prertanstalt für 81. 

h) 4 StOcX. digitale Temperaturanzeige mit 
CNS-Haltekasten Ober den aüßeran 
KOhlraumtOren befestigt 

i) Dauerhafte Bezeichnung der Kühlräume 
auf den TOren und an den Temperaturan­
zeigen 

j) Kühlraum mit weißem Rammschutz aus 
Kunststoff ca. 11 .000 x 200 x 10 mm; 
Befestigungshöhe 20mm Ober OK FB 

k) Wand- und Deckenbohrungen für die 
Befestigung der Kältetrasse, Verdampfer. 
Beleuchtungskörper e1c . 

Alle E1nze1Dr:1rage Neno •n 'E:UR 

Übertrag : . .. ................. .. ....... . 

1 Stk EP.... .. ......... .. .. . .. ... GP .... .... .. .... .. .... .. .. .. .. 

Übertrag: ........................ =-J 
17.10.20 11 · Se11e I 17 



Leistungsverzeichnis Kunst- untl L\edleokempu~ Harnburg-Küchentechnik [30008) 
I 

TB LV Küchentechnl!( 

01 Tnel KG 471 Küctlentechnik 

01 .50 Untertitel Kühlzellen 

I Nr. 

I o1 .5o.oo2o Kühlzelle Naßmüll 

Kühlzelle Naßmüll 
KOhltemperaturen + 4 'C bis + 1 2 'C 

AusfUhru ng gemäß Position Kühl- und 
Tiefkühlzellenkombination 

Elementstärke: 80 mm . 

Techn.Oalan ca.geplant 

Gesamtaußenmaße: 
Länge: 3,30 m 
Breite: 1 ,55 m 
Höhe: 2,45 m 

Innenmaße 
Länge: 
Breite: 
Uchte Höhe: 

Zubehör: 

3,15m 
1,40 m 
2,25 m 

a) 1 Stück Drehtür wm Flur mit Tunnel­
elemem und CNS-Biech gemäß 
Vorbemerkungen; mi1 AnschlagschutL­
e lamant 

b) Im Eingangsbereich dar Kühlzellen in den 
Türrahmen eingebaute 
Feuchtraumkontrollschalter für die 
Zellenbeleuchtung für den Raum, 

c) TGrkontaktschalter für jede Zellentür 
z.um Ausschalten der Verdampferventilaloren, 
beim Öffnen der Zellenlür. 

d) 1 S10ck digitale Temperaturanzeige mil 
CNS-Haltekasten 

e) Dauerhafte Bezeichnung des Kühlraumes 
auf der Tür 

I) Kühlraum mit umlaufendem weißem Rammschull: 
aus Kunststoff ca. 1 0.000x200x 1 Omm: 
Befestigungshöhe 20mm OK FB: 

g) Wand- und Deckenbohrungen fUr die 
Befestigung der Källetrasse, Verdampfer, 

1 · • ~ • • • • : • r - •• 1 ":"' '•• 

Alla r ln2Ell t> al ; ~:;.;, Netto '" EU11 

Übenrag: .......... ............. ......... 
1 

Übertrag: ............... ............... . 

17. 10 201 1 ·Seile 1 i8 



Leistungsverzeichnis Kunst- und M&dlenU1npus Hamburg-Kuchen1echnlx (30008) 
~·-

T8 LV Kuchentechnik 

01 Titel KG 471 Kuct1entechnik 

01.50 Untertitel Kül"llzallan 

r."r. -Preis (Ef') Gesanl {GP) 

1 01.so.oo30 

I 01.50.0040 

Überuag: ..................... ........ .. 
Beleuchtungskörper etc. 

1 Stk EP............... ..... ..... GP .... .......... ....... ..... . 

Unterfrierschutz !ur TiefkOhlzelle 

Unterfrrerschutz für Tiefkühlzelle 
bestehend aus Heizkabel mit PVC-Umhüllung. Oie 
Verlegung der Heizmatten erfolgt auf die 
Belliftungsprolile. Die Heizleistung soll 
ca. 30 Wati/m2 betrageJl. Betriebssparmung: 220/380 V. 

Temperaturmeßeinrichtung, bestehend aus Geberelementen 
{Widerstandsfernmeßelementen) komplan eingebaut und 
mit Anschlußkabel auf das Anzejgegerät zu führen. 
Einbau in den Schaltschrank. 
Lieferung und Montage der Geräte. 

1 Stk EP................. ........ GP ....... .. .... .............. . 

Tauwasserleitung 

Tauwasserleitung von den Verdampfern 
(Luftkühlern) in den KühlZellen bis zu den 
AbflußsammeHeitungen, welche bauseitig 
erstellt werden. 

Werkstoff: 
Cu-Rohr, nahtlos Dimension: ON 28 
Dämmung: Armaflax (oder gleichwertig) 

Bai Wanddurchbrüchen mit AbcHchtung 
und Rosetten. 

Ueferung und Montage der Geräte. 

15 lldm EP.. .... . .. .. .. .. ....... .. . GP ... .. .... .. ....... ....... . 

Übertrag: .............................. . 

Alle E1nzaltlelfaga Neno m EUH 17.102011- Sai1e 119 



Lerstu ngsverzeichnis Kun!it· und Medienkampt~s Hamburg-I<Ochentechnlk (30008) 

T8 LV Küchantechnlk 

01 Tnel KG 471 Kuchentectmik 

01 .50 Untertitel KOhlzellen 

Nr. 

01_50.0050 

Le•stungsbeschreib~g 

Spezialbeleuchtungskörper KOhlzellen 

Spez.ialbeleuc::htungskörper KOhlzellen 

Leuchten kältefest bis -15 'C, slrahlwassergeschützt, 
staubdicht, Schutzart I P 65, Schutzklasse II. nach 
VDE 0710. I ur 230 Volt/50 Hz, fOr Feuchträume. 
Beleuchtungsstärke 300 Lux. 

Leuchte aus Kunststoff, weiß, korrosionsfest, säure­
und laugenbestandig, allseitig geschlossener 
Kunststoff-Rohrkörper (Polyesterglas - faserverstärkt), 
Endkästen mit Druckhebelfassungan, Dichtungen aus 
Silicon-Kautschuk, Schutzmhr- Reflektor aus Plexiglas 
farblos, allseitig geschlossen, inkl. Leuchtmittal. 
Lichtfarbe 25 (unrversaJ weiß), CNS-Belestigung 

Materialnachweis fur Einsatzzweck .. 

Lieferung und Montage der Geräte . 

Preis [EP) Gesamt (GP) 

Übertrag: ........... ..... ............... . 

4 Stk EP ....... .. ..... ..... .... .. GP .. ... ........... .. ..... .... . 

1 01.50.0060 Spezialbeleuchtungskörper netkuhlzelle 

j Spaz.ialbeleuchtungskörper Tiefkühlzelle 

1 

Leuchten wie vor, jedoch für tiefe Temperaturen, 
kältelest bis -35 'C 

Matertalbnachweis für Einsatzzweck. 

Summe Untertitel 01.50 

I 

Alle [,nzeltleträge Nat1o 1n EUA 

1 S1k E P .. ..... .... ............ .. GP ...... .... ............... . .. I 

Kühfzeflen, Netto 

17.10.20 11- Se ,re 120 



Leistu ngsverzeic hni s 
r 

TB LV Kuchentechn~k 

01 Titel KG 471 Küch9ntechnik 

01.60 Untertitel KAI:I!l[echn~k 

.Nr. 

I 01.6Cl Untertltel Kältetechnik 

Alle r 1•~zclbe1raga Netto 1n EUR 

l<un~- uod M~l9nk.ampus Hamburg-Küchentechnik (30008) 

Übert(ag: ............................. .. 

17.10.2011 • Se~e 121 



Leistungsverzeichnis Kunst- und t.ledlen~mpua Hamburg-KOehenteehnik (30008) 

TB LV Kuchentechnik 

01 Tilel I<G 471 KOchentechnik 

0 1 .60 Untenitel Käl1etechnik 

I.,·, Menget Ein~ 

Verbundkälteanlage 

Verbundkalteanlage 

Anlage für Plus- und Minusbereich von Kühlzellen und 
KOhlmöbeln der Küchen- und Thekenanlagen: 
Anlage in einem Maschinengestell aus Profilstahl, 
verzinkt und angestrict'len komplett in geräuschgedämmter 
Ausführung 
zusammengebaut. Durch die erforderlichen 
Aggregate dar1 keine Lärmbelastung von mehr als 
30 dB. Fußgesten mit Schwingungsdampfer. 
Erstbefüllung mit Kältemittel und Esteröl. 
Motorverdichter, bestel'lel'\d aus luft-oder 
sauggasgekühltem, semihermetischem Kolbenverdichter mi1 
Tnermjstor-Vollschutz, Kurbelgehäusa11eizung und 
vollautomatisches Öldruckführungssystem. 
Motorverdichter mit eingebautem Ölschauglas. Die 
Verdichter sind mit Ölfüllung, druck- und saugseifigen 
Absperrventilen mit ManometeranschlOssen und einem Sieb 
in der Ansaugkammer auszurüsten. Sauggasgekühlte 
Verdichter müssen außerdem 
Ölpumpe, Ölsieb und Schrade(l,lentil für die 
Öldruckmessung besitzen. Verdichter und Antriebsmolar 
sind in einem gemeinsamen, hermetisch stopfbuchslosen 
Gehäuse 
unterzubringen. Antriebsmotor muß mit 
Wicklungsvollschutz ausgeriJstet sein. Ein 
Flüssigkeitsventil und eine Schutzgasfüllung gehören 
ebenfalls zum Lieferumlang. 
Ölsumplheizung für KäUaverdichter. Die 
Kurbelwannenheizgeräte müssen kampfett montiert sein. 
Für einen einwandfreien Wärmeübergang ist zu sorgerl. 

Ölreguliersystem vollautomatisch fQr Verbundanlage, 
bestehend aus Öfspiegelregulatoren zur Regelung der 
Sollhöhe in den einzelrlen Kurbelgehäusen mit je 2 
Rückschlagventilen, Ölfilter. Kugelventil, 
Flüssigke~sabscheider und arlteilsmäßig Ölsammelgefäß 
zur Vermeidung von zeitlichem Ölmangel und zur 
En1gasung des Rucköles (Druckgasentspannung), sowie zur 
Verwendung von Betriebsschwankung; 
mit Hei ßgas-Bypassregelung, einschL aller 
erforderlichen Schal1- und Regelgeräte sowie anteiliger 
Rohrinstallation für Verbundkälteanlage. 

Flüssigkeits-und Sauggas-Filtertrockner mit 
auswechselbarer~ Einsätzen. Manometerstation zur 
Kontrolle von Saug-und VarflüssigunQsdruck. 
Kältemittelsammler mit auswechselbaren 

' ~- .: , _ ... 

Alle E:mze1oe1rage Netto in EUR 

Übertrag: ............................... . 

Übertrag: ....................... ........ : 

17.10.2011 ·Seite 122 



Leistungsverzeichnis Kul"'st· und Medleokampus Hamburg-Kucnentechnik (:WOOB) 

T8 LV KOchentechnfk 

01 Titel KG 471 KOchentechnik 

01 .60 Umenil.(l: Kältatechniloi 
Nr. -PretS (EP) Gesamt (GPJ 

Flüssigkeitsstandanzeiger. Elektronische 
Kättemittei-Niveauuberwachung. Öldruckdifferenzschalter 
bei sauggasgakuhlten Molorvardichtern. 
Saugdruckschalter, Druckwächter, Druck.begrenzer und 
Sicherheitsdruckbegrenzer. Elektronisches 
Verdtchler-Stulenschaltwerke mit umlaufender 
Grundlastumschaltung und Vorrichtung zur Vermeidung von 
Kurzzeilbetrieb, zur Anpassung an den Leistuflgsbedarf. 
Stutenschaltwerke als elektronischer Thermoprozessor 
über einen potentialfreien Umschalter mit 
Mit1alsteJiung im Pressasiaten auf Vorlauf, Rücklauf 
oder Beharrungszustand steuerbar. Stutenschaltwerk 
schaltet die Verdichter nach Leistungsanforderung m1t 
jeweiliger Zeitverzögerung ein und aus. Alle Stufen 
sind mit Betriebsstundenzähler ausgerOstet Durch 
Aufsummierung und Vergleich der Betriebszeiten erfolgt 
gleiche Laufzeittor jeden Verdichter. Der Verdichter 
m~ der größten Laufzeit wird in der 
Prioritätsreihenfolge immer als letzter Verdichter 
geschaltet. Verflussigungsdruckregelung mit 
Wintarbetriebssicherung. Regler als druckgesteuertes 
3-Wege-Ventil zur Aufrechterhaltung des optimalen 
Verflüssigungsdruckes liefern und einbauen; 

Technrscher Zusammenbau mi1 allen Schall- und 
Regelteile für Kühlzellen und Kühlmöbelanschlüsse. 
Gestell aus Profilstahl, feuerverzinkt, 
geräuschdämmende Ausführung sowohl für das Gestell wie 
auch lür die Rohrleitungen, welche am Gastell gehaJtert 
werden. Gestell und eingebaute Geräte dürfen ksine 
Schwingungsübertragungen auf den Baukörper übertragen. 
Füße des Gestells auf Schwingungsdämpfer. 
Das Gestell muß mind. eine zusatzliehe Punktlast von 
100 kg ohne Verformung tragen. Anordnung 
der Aggregate muß so erfolgen, dass Kontroll-. 
Wartungs- und Reinigungsarbeiten ohne vorherige 
Demontagen erfolgen können. Gestellliefern und 
einbauen. 

Thermisches Expansionsventil 
Mit eingebauter Druckbegrenzung zur Regelung der 
Flüssigkeitszufuhr zum Verdampfer der Kälteanlage. Oar 
am Austritt des Verdampfers angebaute Fülller des 
Kapillarrotlres slellt den Öffnungsgrad des Venlils ein. 
Die Bemessung ist 
entsprechend der Kälteleistung auszulegen. Im 
Bedarfsfall sind thermische Expansionsvenlile mit 
äußerem Druckausgleich einzubauen. 

Pressastat- baumustergeprüft I Hochdruck 
entsprechend den Unfallverhütungsvorschritten für 

.1\ .~ f::r.z~il)(!~·a~~ f\lenc •I. [ JR 

Übertrag: ......................... ..... .. 

Übertrag: .............................. . 

17.1 0.2011 . Serte t 23 



!-eistu ngsverze ic_~ ni_!_ Kunst- und Moofenkampus Hamburg-KOcheo1echnllc: (30008) 

TB LV Kuchentechnik 

01 Titel KG 471 KOcheiltechnik 

01 60 Untertitel Kättet&chnlk 

Nr. 

Kälteanlagen (VBG 20, Schutzart IP 33) 
- Umgebungstemperatur: -25"C bis +80 "C 
- Hochdruck~ite: 33 bar max. zul. Druck 
- Gerät muß mit Wiedereinschaltsperre 
- und Alarmkontal<t ausgerüstet sein. 
Pressostat - baumustergeprüft I Niederdruck 
Ausfuhrung wie oben beschrieben, jedoch 
Niederdruckseite 20 bar bis max. zul. Druck. 

Kältemrttei-Feststotttrockner 
zum Entfernen des Wassergehaltes sowie 
Schmutzpartikef des umlaufenden Kältemittels der 
Kälteanlaga. Füllung als Dauerfüllung mit hartem 
und verschleißfestem Trockanstoff. Ausführung mit 
Lötendan und einschraubbarer Trockenfilterpatrona. 

Schauglas 
Das Schauglas soll die Beschaffenheit und den 
Zustand des durchströmenden Kältemtttels der 
Kälteanlage anzeigen. Es ist mit einem 
Farbindikator versehen, der den Feuchtigkeitsgehall des 
Kältemittels außerhalb dar zulässigen Grenzen anzeigt. 
Auslühnmg als Bärdeianschluß mit Überwurtmuner. 

Magnetventil 
als Durchgangsventil mit Lötanschluß zum Einbau 
in die Kältemittei-Fiüssigkeitsleitung, ausgeführt als 
Servo-Ventil mit vorgebautem, auswechselbaren 
Spulen und mit Kfemmdose. 

H andabsperNentil 
als Durchgangsventil mit Bördelanschluß bzw. 
lötstutzan, hergestellt aus Pressmessing mit 
KunststoHhandrad. 

Schaltvorgang 
öffnet be~ Abnahme der Oruckdit1eranz, max. zul. 
Druck (kurzzeitig) 23 kgfcm2 . 

Schaltleistung mind. 5 A induktiv bei 230 V, bei 
Relaissteuerung = 750 V. 

Aufstellung der Verbundkälteanlage ist im Untergeschoß. 
Lieferung und Montage der Geräte. 

Techn. Daten geplant 

Plusbereich 
Kälteleistung 15,0 kW 
Verdampfungstemperatur -1 O'C 
Verflüssigungstemperatur +45 "C 
Verflussigungsmedium Luft 

- I _. _. . ,. • •" 

AHa Emzetoeträge Neno n f.LJR 

Pre is (E PI 

Übsr1 rag: ............................... . 

Übertrag : ............ ....... .. ....... .. . . 

17.10.2011 - Se~e124 



Leistungsve rze ich nis 
TB LV KOchentechnik 

01 Titel KG 471 KOchentechnik 

01 .60 Untenitel KAIIBiocr:i11h. 

Minusbereich 
KäUeleistung 3,0 kW 
Verdampfungstemperatur -30'C 
Verflüssigungstemperatur +45'C 
Verflüssigungsmedium Luft 

Verdichter 
Kältemittel R 404 A 
Källevardich1er 4 Stck 
Nennleistung 4 x 2,5 kW 

All!.! Llr:.a:~'ICIIrage Neno 1n E:UR 

Kunst- und Medlenkampus Hamburg-Küchenteehnlll (30008) 

Gesam1 :GI 'l 

Übertrag: ... ..... .... ... ................ . 

1 Stk EP.. ..... . ... ... ... .. ... ... GP ... ........................ . 

Übenrag: .. ..... ... .... .. ............... . 

17.10 .2011 -Snol" 125 



Leistungsverzeichnis Kunst- und MedJIM}JI.ampus Hamburg-KI1chentec:hnlk (3CXI08) 

TB LV Küchentechnik 

Of Titel KG 471 KOchentechnik 

01 .60 Untenitel KAJtetachmk 

1 01 .so.oo2o Hochleistungsverdampfer 1,4 kW 

Hochleistungsverdampfer 1 .4 kW 

Zuordnung: 
NaßmOllkühlraum 
Fleischkühlraum 

Temperatur: +1- 0 bis+ 8 <c 

Hochleistungs- Deckenflachverdampfer in 
Hygieneausführung für Deckenmontage, ma.x. Bauhöhe 280 
mm.Verdampfergehäuse aus Rein-Aluminium, weiß 
gespritzt, Tropfwanne in Doppelausführung zur 
Vermeidung von Schwttzwasserbildung, 
mit Tauwasserablaufanschluß; eingebaute, 
direktgekuppelte 
Hochleistungsvenlilatoren, Einsatzbereich bis -45 "C, 
mrt. eingebautem Motorvollschutz sowie Schutzgitter aus 
nichtrostendem Material. mit elektrischer Abtauheizung 
(auswechselbar) und SchaU- und Regelalementen; 
Verdampfer aus Cu-Rohr mit aurgepreßten Alu-Lamellenund 
angebautem Mehrtachverteiler , 

Korrossionsschut2 für Verdampferblock und Lamalien 
beständig gegen Frucht- und Fettsäurenpartikel in der 
Luft. 
Komplane Verdampferaufhangung in nichtrostender 
Ausführung. 

Lieferung und Montage der Geräte. 

Techn. Daten geplant 

Kälteleistung 1 ,4 kW 
Lamellenabstand 4.5 mm 
Ven1ilatoren 2 StOck 
Spannung 230 V 

Übenrag: .......... . .............. ... .. 

2 Stk EP......................... GP ... ... ............ ......... . 

Über1 rag : ......... ...................... . 

Alle b nzalbaträga Neuo .n EUR 17. 10.20))- Seile 126 



Leistungsverzeichnis 
.--

T8 LV Kuchenteeholk 

01 Trtel KG 471 KOchentechnik 

01.50 Untertitel Kältetechnik 

"'r. 

1 o1.so.oo3o 

~E!oSiungs~reob,.ng 

Hochleistungsverdampfer 1 ,7 kW 

Hochleistungsverdampfer 1 ,7 !<.W 

Zuordnung: 
Gemüsekühlraum 
Moprokühlr au m 

Temperaturen:+ 4 bis + 8 o C 

Hochleistungsverdampfer analoger Ausführung wie Pos. 
01.60.0020. 

Pre1s (EP) Gosamt (GP) 

Übertrag: ..... .. .... .. ............. . .. . 

2Stk EP .... .... ............... .. GP .... ............ .. ..... .... I 
01.60.0040 Hochleistungsverdampfer 2,7 kW 

Hochleistungsverdampfer 2 ,7 kW 

Zuordnung: 
Tiefkühlraum 

Temperaturen:- 22 bis - 24°C 

Hochleistungsvardampler analoger AusfUhrung wie Pos. 
01.60.0020. 

1 Stk EP ... ...... ............ ... GP .... ...... .. ...... .. ....... . 

ÜbMrag: .. .. ... ........ .. 
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TB L v Kuchentechnik 

01 T!tel KG 471 KOchentechnik 

01.60 Untertitel Kältetechnik 

OLSO.OOSO 

Meng9l Einh. 

Kuhlmöbelanschlusse 

Anschlüsse im Verbundsystem für Kühlmöbel mit separaten 
Temperaturbereichen der KOhlmöbel in der Kuchen- und 
Thek.enanlage, für Temperaturen von +2°bls +100C 
regelbar, einschließlich aller erforderlichen 
MaiElriallen und SchaH- und Regelgerate solNie 
kältetechnischer Verrohrung in den Kühlfachern 
Lieferung und Montage der Geräte. 

Folgende KOhlmöbelanschlüsse sind: 

Erdgeschoß - Küche 
2 X Kuhlschrank a 45ü w 

Erdgeschoß - Thekenanlage 
Station 1 - KOhlwanne 250 W 
Station 3 - KOhlvitrine mit Kuhlfach 550 W 
Station 4 - Kuhlwanne 700 W 
Station 5 - Kuhlvitrine mit Kühlfach 550 W 
Station 6 - Kühlvitrine mit Kühlfach 550 W 
Station 7 - Kühlwanne 250 W 
Station 8 - 2 x Kühlwanne 1 .400 W 
2 X Kühlschrank a 350 w 700 w 
Kühltisch 500 W 

1 .Obergeschoß- Cafe 
KOhlvitrine mit Kühlfach 550 W 
Panorama-KOhlvitrine 480 W 

Übertrag: ................... ....... ..... . 

19 Stk EP ....................... .. GP ..... ... .............. .... . 

Übertrag: ............... .......... . 

..,I~ i: nzelbeträge NctiO 1n EUR 17.10.20 11 Sei1e 128 
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lf8 

Öl 

LV 
Titel 

KOchentechnik 

KG 471 Küchentechnik 

a 1.60 Umarml!ll Ka.Jtet~llnik 

ir\lr Menge/Ei~ Pre1s IEf') Gesamt (GPI 

Verflüssiger 

Vernussiger 

Verflüssiger werden auf dem Dach des Gebäudes 
aufgestellt. 

Vertlüssiger in luftgekühlter und sehr leiser 
Ausführung, Rahmenprofil und Gehause aus sendizimierten 
verzinktem, zusätzlich lackiertem Stahlblech, 
Lamellenkörper aus Cu-Rohr mrt Alu-Lamellen. unterteil1 
in Kältekreisläufe entsprechend der Leistung der 
einzelnen Kätteanlagen, einseht. Flüssigkeitsbehäner, 
Sicherheitsventile, Sammet-und Verteilerrohre, 
körperschall- und schwingungsarm befestigte 
Axialgebläse mit ausgewuchteten Flügelrädern, 
Keilriemenantrieb, Drehstrommolare je Gebläse 
polumschaltbar; Kaltemittel R404A .. 
Betriebsfertig eingebau1. 

Zur Gewahrleistung oes Schalldruckpegels sind c!\e 
Verflussiger 
so zu steuern, dass der genehmigte Schalldruckpegel 
immer 
mit einer Reserve von mindestens 10 % unterschrinen 
wird. 

Verllüssiger in weneriester AustDhrung zur Aufstellung 
im Freien auf dem Dach mit einem Untergestell aus 
Stahl, feuerverzinkt und lackiert; keine 
Scllwingungsuber1ragung auf das Bauwerk. 

Lieferung und Montage der Geräte. 

Techn. Daten ca.geplant 

VerllOssigungstemperatur 
Verllüssigerleistung, gesamt 
Leistung I Gerät, mindest 15,0 kW 

Ventilator pro Gerät 2 Siek 

Schalldruckpegel in 10m ... 31 dB(A) 
Ausführung: sehr leise 

Länge 
Breite 
Höhe 

700 mm 
300 mm 
500 mm 

Fabrikat der Planung: 

. F~~ 

+45"C 
32,0 kW 

Übertrag: ............................... . 

Übertrag: ........ ... ................ . 
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Le istu ngsverzeich ni s 
Te L v Kuc:hen1echnlk 

01 Titel KG 471 Küchentechnik 

01.60 Untertile Kältetechnik 

Nr. Lelstungsoesct\leibung 

Fabnkat: GOntner 
Typ: GVM S.040 

Vom bieter angebotenes Fabrikat: 
Fabrikat. ............................................ . 
Typ: ................................................. .. 

Kunst- und Medlenltampus Hamburg-KGellentechllik ('30008) 

~esaml (GP) 

Übertrag: ............................... . 

3 Stk EP....... .................. GP ..................... .. .... . 

Übertrag: .... ........ . ... .. ............ . 

17.10.2011 · Se1te 130 



Leistungsverzeichnis K•Jil~- J,::o,Q !Ae.cllenkempus Hamburg-Klichent&enn'k (30008) 
~---

T8 LV KOchentechnik 

01 Titel KG 471 Küchentechnik 

01.60 Unlertitel Källetechnik 

JNr. Le1S1ungseescnre1bung Menget Einh. Preis (EP) Gesam1 (GP) 

1 o1.60.o01o Elektroschalt-und Steuerschrank Klelnkätteanlage 

Elaktroschalt- urid Steuerschrank für Kleinkälteanlage 

Ausführung als Star~dschrank, allseitig geschlossen, 
Schutzart IP 54, vorderseitige Turen mit den 
erforderlichen Ausschnitten, 
herausnahmbare Monlageplatten ainschl. 
Abdeckflanschplatten zur Aufnahme der 
Kabelverschraubungen, Türen gummigedichlet, 
vernickaller Vorreiber mrt Schlüssel, elektrische 
Ausführung nach VDE o 1 13. 
- Betriebsspannung 400 /230 V /50 Hz/3 PH 
- Steuerspannung 230 /24 V /50 Hz 
- Schutzmaßnahmen: Nullung (MP) 
Der Schaltschrank als Stahlblechgehäuse , verzinkt in 
lackierter Aus!Uhrung einschließlich sämltichem 
Zubehör, wie Sammelschienen. BefestigungsmateriaJ . 
Verdrahtungsmaterial, Schaltanlagen-Reihen-klemmen und 
Bezeichnungsschildern. ln dem Schaltschrank sind 
Schaltplantaschen zur Aufnahme der auf DIN A 4 
gefalteten Pläne anzubringen, Zum Ueferumfang gehören 
das 
Einstellen des Schrankgehäuses, Sammelschienen, MP- und 
SI-Schienen einschl. Klein- und Befestigungsmaterial, 
Bezeichnungsschilder, Beschriftung, Zeichnungen, 
Transport und betriebsfertige Montage an Ort und 
Stelle. 
Der Schaltschrank soll mit folgenden Bauteilen 
bestückt werden: 
- Hauptschalter 
- 1 Stuck fGr Einspeisung als 

Leistungsselbstschalter, 3-polig, Nennspannung 
500 V nach VDE 0560, 
Schutza.-1 IP 00, mrt Front I Handbetrieb, 

- drei einstellbaren Bimetallauslösern, Hilfsschalter 
2 S + 2 Ö zur freien Verfugung 

- aufklemmen, verdrahten , 
- 2 Relativkontakte für Meldung, Schatteriall, 
- Kabelanschlußschiene dimensioniert 

entsprechend der Schalterleistung und 
Kabe lqu ersch n in e, 

- einschl. allem erforderlichen Zubehör. 

NH-Sicherungen 
ein- oder dreipalig, Nennspannung 550 V, 
Phasentrennwände für dreipol~ge Ausführung oder 
Aneinanderreihung einpoliger Elemente einschl 
NH-Sicherungseinsatz mit trägflinker 
CharaKteristik. 

Alte E1n2:e1be1rage Nano 1n ElJR 

Übertrag: ........................... .... . 

Übertrag: .. ·····" ·· ······· 
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TS LV KOctteot~M!I< 

Oi ntel KG 4 71 Kuchemachnik 

01.80 Untertitel K~tetechnik 

Nr 

L __ 

Sicherungsafementa 
ern- oder draipolig für SchaJttafeleinbau, 
Nennspannung 500 V, mit Paßschraube, 
Schmelzeinsatz und Schraubkappe_ 

Sicherungsautomalen 
ein- oder mehrpolig, mit Überstrom- und 
Kurzschlu ßschnellauslösung, zur Absicherung von 
Hauptstrom-, Steuer- und Regelkreisen, mit einem 
Hilfsschaltkonlakt 

Transformator 
in oHener Bauweise, mit Selbstkühlung, geprütt 
nach VDE 0550, mit schraubbaren Anschlüssen auf 
lsolierstoHielste, Leistung und Spannung nach 
Angabe. 

Meldeleuchten 
mit den Abmessungen ca. 12 x 12, 24 x 24 oder 48 
x 24 mm, für unmittelbaren Fronttafeleinbau über­
oder nebeneinander (ohne sichtbaren Steg), Farbe, 
Beschrittung nach Angabe, Lampenspannung 24 V, 
einschL Zubehör. 

Steuerschalter 
ein· oder mehrpolig, Boden- und 
Frontplanenbefestigung, Frontabmessungen quadratisch, 
Anzahl der Schallstufen nach Angabe-

Noi-/Ausschaller 
als SchalMaster mit rotem Pilzknopf und 
Schliisselentriegelung, für Sctl~lltafeleinbau, 2 
Um schaltkontakten 230 V I 6 A, und Schlüssel. 

Melderelais-Kombination 
in Einheiten zum Anschluß von 
Arbeitskontakt-Störmeldungen (Anzahl im LV), 
komplett verdrahtet, die Einheften in beliebiger 
Anzahl aneinander raihbar, einschl. Hupanrelais, 
mit folgenden Betriebsmerkmalen: 
- eintreHende Störmeldungen, 
-Blinklicht und Sammalmeldung potentiallrei. 
- nach Quittierung, 
- Ruhelicht 
-Anschluß von Alarm-Abstelltasla und 
LampenprOHaste 

- Zur Verfügungstellung eines potentialfreien 
Kontaktes zur Weilerleitung der 
Sammelstörmetdung an die Pforte. 

LampenprGischaltung 

Preü> ·:LP:· Gesamt (GP) 

Übertrag: .... ._ ......... ... ._._ .. ........ l 

Übanrag: .............. -.... . 
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01 .60 Untef1jtel KäUetechnik 

Auf diese Schaltung werden alle Meldeleuchten 
gruppenweise nacll Angabe aufgelegt, bestehend 
aus: Taster, Diodenklemmen oder Hilfsrelais. 

Betrlebsstundenzähler mit Kontakt 
mit Syncllronmotor, 230 V / 50 Hz, mit 
quadratischen Frontmaßen, mit fOnfstelligem 
Zählwerk. Schutzart IP 23, einschl. Stundenvorwahl 
und Kontaktaufgabe nach Ablauf der eingestellten 
Stunden. 

Zeitschaftun r 
mit 36 h Gangreserve. Antrieb durch 
S~chronmotor, selbstanlaufend, 
Betriebsspannung 230 V I So Hz, mit Tages- und 
Wochanschejbe, Lastschalter 10 A und 
Blockiereinr(chtung. 

Blinkrelais 
mit elektronischer Innenausschaltung und 
Kontaktausgang, belastbar bis 16 A, Blink­
frequenz 1 bis 1 Hz, IOr beliebige Einbaulage. 

Motorvollschutzrelais 
mrt Kaltleiter-Fütüerelementan zum therm. Schutz 
der Motorwrck.lung des Ventiltormotors einschl. 
Wiedereinschaltsperre, Signallampe, 
Entriegelungstaste und 
UmschaJtkontakt 230 V I SO Hz. 

Aufstellung des Schaltschrankes ist im UG. Es sind 20 
DJ.:, Reservefläche vorzuhalten. Das Einspeisefeld ist 
getrennt 
auszubilden. Die Bedienungs- und Anzeige-Elemente sind 
aul der Außentur einzubauen. FOr die Beschriftung aller 
Schalt- und 
Steuer- sowie Signal- und Sicherungs.organe sind in den 
Schaltanlagen und Verteilern angeschraubte 
Resopalschilder zu ver.venden. 

Elektronischer Kühlstellenregler 
in Modulbauweise mit hochintegrierter 
Microprozessortechnik wr Temperatur- und 
Feuchteregelung, -steuerung und -Oberwachung. Mit 
integrierter Grenzw-ertüberwachung, 
Betriebsstundenzähler für jede Kul11stelle, Uhr mit zwei 
Jahren Laulreserve, e)nstellbare 
Alarmverzögerungszerten, Verdampferablauung wählbar 
zwischen Umluft, Zwangsabtauung (Heizung), wahlweise 
Sparabtauung oder 
Bedarisabtauung, Digital-Anzeige, frei programmierbar 

Alle EinzelbeHQge Ne!lo 1n I::UH 

Gasarn1 (GP) 

Übertrag: ............................... . 

Übertrag: ................. ........ ..... . . 
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i 

01 

01.60 

r.a· 

---
LV Küchentachl'11k: 

Tnal KG 471 KOchentechnik 

Untertitel Kältetechmk 

Le•stung~eschre1bung ~ngel Emh. 

über Programmiertasten, PC oder Femuberwachung. 
Das Elektronikmodul soll alle wesentlichen 
Funktionen einer aus mehreren unabhängig 
voneinander arbeitenden Kühlstellen bestehenden 
Kuhlanlage ubernehmen. 
- messen, regeln und Oberwachen der Temperatur 
· steuern der Abtauung, des Magnetventils und des 

Ventilators 
- alle wichtigen Parameter frei programmierbar 
· Zugang nur über Paßwort. 
Das Gerät soll ständig die Funktion der Anlage 
kontrollieren und bei Abweichungen akustischen und 
optischen Alarm schalten, wenn folgende 
Unregelmaßigl<eiten festgestellt werden: 
·Temperatur zu hoch oder zu niedrig 
• Turen zu lange geöffnet 
- Abschaltung oder Kurzschluß eines Fuhlers 
- Hochdruckpressosta1 mehr als 3 malpro Stunde 

eingeschaltet oder 1 S1unde lang im Uber­
druck stehend 

- Fenlen einer Phase. 
Jeder Unregefmäßigkeit der Funktion ist ein Fehlercode 
zuzuordnen. Im Fall einer Störung ist der Code, das 
Datum und die Zeit (Stunde und Minute) im Speicher des 
Systems zu speichern. Zwei Alarmvorrichtungen, eine 
akustische 
(Summer) u11d eine optische (Blinken der Anzeige), sind 
in das Gerät zu integrferen. Durch diese Ausführung muß 
sichergestellt sein, daß nur im warmen Bereich der 
HalbleiterlOhler montiert ist. Alle für die Wartung 
notwendigen Einstellungen müssen vom 
Schaltschrank-Aufstellungsort 
bedienbar sein. 
Außerhalb der Kuhlraume, dem jeweil(gen Kühlraum 
zugeordnet, zeigt eine elektrische Fernanzeige die 
Kühlraumtemperatur an. Elektrische Fernanzeige mit 
Temperaluriuhler liefern und montieren. Das Gerät muß 
selbstüberwachend bzw. eigensicher aufgebaut 
sein. 

Vorsicherung, Steuertraio, Schaltschützen, 
Betriebsstundenzähler fOr jeden Verdichter, 
Sicherungselemente mit Zubehör. 
Abtauvollautomatik fur sämtliche KGhlstellen, 
elektrische Synchronzeitschaltul1ren mit Gangresarve zur 
automatischen Schaltung der Abtauheizungen der 
Kühlzellen, Verzögerungsrelais fur den verzögerten 
Anlauf der Ventilatoren nach erfolgter Abtauung. 

Handautomatik-Ausschalter fiJr Verdichter und 
Ventilatoren, Kontrollleuchten für alle 

Alln 1: m:eiOOI'~('I Nerto 1n EUR 

Gasam1j_GP) 

Übertrag: ............................... . 

Übertrag: .... .. .. .... .. .. ....... .. . 
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"'lr . Le islurogsOO~hrar!:>ung 

Sicherheitseinrichtungen. Vardrah1ung als 
Kanalverdrahtung . SämUiclle Abgänge u(ld 
Zuleitungskabel sind aut Klemmleiste zu lünren , 
Stauarierlungen sind separat abzuspeichern. 

Zur Weiterleitung der Störmeldung ( Tiefkühlzelle, je 
Kühlzelle. Unlerfrierschutz und Gaswarnanlage) sind 
potential freie Kontakte zur Verfügung zu stellen. 
Störmeldung soll zum KOchenleiterbüro und GLT 
weitergeleitel werden. 
Je Kü hlstalle ist eine digitale Temperaturanzeige mit 
entsprechender Regelung und Kennzeichnung der 
Kühlstalle einzubauen. Serielle Schnittstelle RS 232 
(Vorhaltung für 
TemperaturprotokoUierung für KllMislellen) . 
Temperalurprotokollierung und -Speicherung im Schrank 
Automatische digitale Datenerfassung auch bei 
StromausfaJI . Temperaturabruf der Kühlzellen vom PC im 
Kuchenleiterbure und dortiger zusätzlicher Speicherung. 

Kompressorlaufzeiten fOr alle Verdichter.. 
Aussteuerung von Warmespeicher bzw. 
Mehrkreisverflüssiger 

Notrufeinrichtung für Tiefkühlräume, 

Messeinrichtung und Temperaturanzeige für 
Unter1rierschutz der Tiefkühlzalle. 

Schaltschrank m~ vorgenannten kompletten Steuer- und 
Regelungen betriebsfertig. Schaltschrank komplen, mit 
Schaltplan und Tasche. TOrschloß mit 3 Satz Schlüssel. 

Ueferung und Montage der Geräte. 
Standort: Untergeschoß 

Techn. Daten geplant 

separate 
Temperaturbereiche je Kühlstelle: 24 Stck 
Kabeleinführung von oben 
Bauart Standschrank 
Länge: 1.200 mm 
Breite: 400 mm 
Höhe: 1.500 mm 
Anschlusswert: 20,0 kW 

Pre15 :FP) Gesami(GP) 

Übertrag: ............................... -

1 S1k EP .. .. .. ..... ..... ......... GP ...... ... .. .. ..... ....... .. . 

Übertrag: ............ ........... ....... . 
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1 ot.so.ooso 

Le'Sl~'l'lgSbeschre~~JI•_g __ Menge/ Einh. 

Kältetrasse 

Kältetrasse 

Leitungstrasse bestehend aus 
- Saug- und Fll'Jssigkeitsleitung für die Kältemittel und 
deren 

Dämmung einzeln abgehangen 
- Elektro- und Steuerleitungen auf gelochten 

Kabelrinnen aus feuerverzinktem Stahl 
- Rohr- und Kabelträgern und deren Befestigungs- urtd 

Installationsmaterial 
zwischen der Verbundkälteanlage, Steuerschrank und den 
Verdampfetn von KOhlzellen und deren Steuer- und 
Regeleinrichtungen und den Kühlmöbeln sowie die 
Lichtverkabelung in Kuhlzellen einschließlich der 
Verflüssiger auf dem Dach. 

Kälteminelleitungen 
Kältemittelleitungen aus Kupfer in Kuhlschrankqualitäl 
zu 
verwenden. Leitungen , Formteile sind mit Silberlot 
oder anderem geeigneten Lot unter Schutzgas zu 
löten, die Aggregate mit Ester-Öl zu schmieren, 
Spezialdichtungen ohne Gummi zu verwenden und 
beim Evakuiaran zweistufig {>5 Torr) vorzugehen. 
Für tragende Dübelverbindungen sowie für Decken 
dürfen nur feuerverzinkte Dübel mit 
Zwangsspreizung verwendet werden. Dübel 
müssen gebohrt werden. Rohrleitungen sind 
elastisch zu lagern, so daß eine 
Geräuschübertragung auf das Gebäude 
vermieden wird. Die gebündelte Leitungsrührung von 
Kältemittelrohren ist nicht zulässig. Die Dämmung 
der Sauggasleitungen muß mit haJogenfreien 
Armaflex NH oder gleichwertig, schwer 
entflammbar, nach DIN 4102, Klasse B 1, auf voller 
Länge mit gleichbleibender Stäli<e, erfolgen. Die 
Verwendung von längsgeschlftztem Material ist 
nicht zulässig. Die Leitungen sind auf voller Länge mit 
gleichbleibender Slä(ke zu dämmen. Durchdringt 
die Rohrleitung einen Brandabschnin , so ist die 
Durchführung der Rohrleitung durch den 
feuerbeständigen Bauteil ca. 1000 mm vor und 
1000 mm nach diesem Bauteil mit nichtbrennbarer 
Dämmung (DIN 4102 A1) auszubilden (2. B. 
Foamglas, zweischalig, mit 
Aluminium-Dunnblechum mantelung) . 
Kältem inelleitungen zum Dach mit Schluplbögen. 

Alle E t:zeiM:rage Neno 1r1 t :JH 

Übertrag : ... .. ... ............ .......... .. 

Übertrag : .... .. .... .......... ...... . .. 
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l'llr 

Saugleitung 
Saug~eitung diffussiortsdicht aus Cu-Rohr 
mit mind. 1,0 mm WanddicKe und so 
zu dimensionieren, daß ein Druckabfall von 2 K 
nicht überschritten wird. Dia Rohrleitungen sind 
mittels wärmeisolierenden Rohrschellen, 
körperschalllrei, elastisch aufzuhängen. Form· und 
Verbindungsstucke sind hart zu löten. Oie Leitung 
ist in der gesamten Länge mit schwer ant1lammbarem und 
halogenfreiem Armaflex NH in ausreichender Stärke zu 
isolieren. Im nicht zugänglichen Verlegebereich sind 
Verbindungsstellen auszuschließen. ln sichtbaren 
Verlegebereichen ist ausschließlisch Stangenrohr 
mit Form- und Verbindungsstücken zu verlegen. 

Fliissigkertsleitung 
FIOssigkeitsleitung diffussionsdichl ist aus 
Cu-Rohr mit mind. 10,0 mm Außendurchmesser 
und 1 ,0 mm Wanddicke herzustellen. Die 
Rohrleitungen sind mittels wärmeisolierenden 
Rohrschallen, körperschalllrei, elastisch 
aufzuhängen. Form- und Verbindungsstucke sind 
hart zu löten. Im nicht zug~gl1chen Verlegebereich 
sind Verbindungsstallen auszuschließen. ln 
sichtbaren Verlegebereichen ist ausschließlich 
Stangenrohr m[t Form- und Verbindungsstucken zu 
\/erlegen. 

Schwingungsdämpfer für Kältemittelleitungen aus 
schwingungsbeständigen Materialien, Weilrohr und 
Gellacht nahtlos, Material schwingungsbeständige 
Zinnbronze 98.75% Cu, 1 ,25% Sn), Anschlußteile 
mit lnnenlotanschlu ß. 

Elektro-Leilungen in halogenfreier Aus!ührung; Jn 
Fluren ( Rettungsweg ) sind die Leitungen 
brandtechnisch zu schützen 
( Promalmantel ). 

Kaltetrasse kommt 
a) im Installationsschacht vom Untergeschoss wnd luhr1 
in die 

Zwischendecke des Erdgeschosses für die Kühlzellen 
und die Kühlschränke in der Küche 

b) von der Decke im Untergeschoss abgehangen durch den 
Fußboden ins Erdgeschoss zu den einzelnen Theken 
und Kuhlschränken I Kühltisch im Rückteil der Theke 

c) von der Decke im Untergeschoss abgehangen in dem 
Installationschacht in die Zwischendecke das 

Erdgeschosses 
und von dor1 durch den Fußboden zum 1.0bergeschoß 

Alle [ ,zelt.gträge Nerto in EUR 

Übertrilg : ....... ........................ . 

Übenrag: ......... .................... . · 
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Leistungsverzeichnis Kunst- und Medleokampus Hamburg-KI:lel'lentechnik (30008) 

T8 LV Küchentechnik 

01 Trtel KG 471 KücMnlochnik 

01.60 ll-'ll~el Kll..l!et~~~lt 

"..r f',-,:ot; (EP.• GE"S<lmt (GI-': 

für den Anschluß an die Theke I Vrtrinen 
d) von der Decke im Untergeschoss abgehangen in dem 

lnstallationschacm bis zum Dach und von dort zu 
den 

VertiOssigern 

Die Verbraucher werden über verschiedene Einspeispunkte 
von oben Ober den Deckenhohlraum und von unten uber das 
EG angeschlossen. 

Freie Leitungsführung 1st nicht möglich. 

Entfernungen und Höhenunterschiede: 

KGhlzellen im Erdgeschoß von der Verbundanlage bis 
zu den Einspeisepunkten 
Hohe: von OK FB im UG bis 

UK RD im EG: 6.70 m 
Entfernung: 
• Tiefkühlzelle 17 m 
- Fleischzelle 1 0 m 
- Moprokühlz.elle 1 7 m 
- Gem Osekuhlzelle 12m 
- Naßmüllkühlzelle 30 m 
- 2 x Kühlschrank Theke 35 m 
- 2 x Kohlschrank Küche 15 m 

Kühlmöbel im Erdgeschoß von der Verbundanlage bis 
zu den Einspeisepunkten 
Höhe: von OK F9 im UG 

bis OK FB im EG 3.50 m 
Entfernungen 
Sialion 1 - KOhlwanne 30 m 
Station 3 - KOhlvitrine mit KOhllach 16m 
Station 4 - KOhlwanne 15 m 
Station 5 - Kühlvitrine mit Kühlfach 12 m 
Station 6- Kühlvitrine mrt Kühlfach 1 0 m 
Station 7- KOhlwanne 15m 
Station 8 - 2 x KCihlwan('le 20 m 
Kuhllisch 22m 

Kühlmöbel im 1.0bergeschoß von der Verbundanlage bis 
zu den Einspeisepunkten 
Höhe: von OK F8 im UG 

bis OK FB im 1.0G 7.50 m 
Ent1ernungen 
KOMlvitrine mit KOhlfach 35 m 
Panorama-Kühlvitrine 40 m 

Verflüssiger von der Verbundanlage bis auf das DacM; 
incl Schlupfbögen 

~""" ~ :: . 

Alle E111461be1räge Netto in EUR 

Übertrag: ....... ......... .. .......... .. .. 

Übertrag: .................. .......... .. 
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T8 LV Küchentechnik 

01 Tital KG 471 Küchentechnik 

01.60 Untertitel Kältetechnik 

Nr. Le1stungscescnre10ung_ 

Höhe: von OK FB im UG 
bis OK Dach 23 m 

Entfernung 60 m 

Meng91 Einh. 

Im Erdgeschoß wird die Leitungstrasse in der 
Zwischendecke montiert. Dazu ist es erforderlich 
die Leitungstrasse wegen DurchfOhrungen bei F 90 Wänden 
in Brandschutzabdichtung ( 4 Stck.) zu installieren: 

Die Elektro-Leitungen im Küchenflur des EG müssen 
brandschutztechnisch ca. 15 m abgeschottet werden; 

Für die Leitungen sind Boden-/Decken- und 
Wanddurchbrüche bereits eingeplant Diese sind 
einzuhalten. ln der Montageplanung ist vom 
Kälteanlagenbauer die Lage und Dimensionierung 
der Rohrdurchführung anzugeben. 

Lieferung und Montage der Geräte. 

Preis (EP) Gasamt (GPJ 

Übertrag: ............................. .. . 

1 Stk EP ......................... GP ............ ............... . 

01 .60.0090 Notrufeinrichtung für Tlefkühlzello 

Notruieinrichtung für Tiefkühl:zelle 
ausfeührt gemäß Vorschrift einschl. Steuergeräte mit 
eingebautemAkku, Signalanlage sowie der erforderlichen 
Alarmtasten der TiefkühlraumtOr. 

Versorgungsspannung: 230 V/50-60Hz 
Lieferung und Montage der Geräte. 

1 Stk EP............ ... .......... GP .... ..... ...... .. ........ . .. 

_______ übertrag:~ ............. d 
Alle Einzelbelrage Nano 1n EUH 17.10.2011 -Seite 139 



Leistungsverzeich~_is Kunst· und Medlenkampus Harnburg-Küchentechnik (30008) 

I TB 
i 01 

l 01.60 

NI. 

01.6().01 00 

01.60.0110 

01 .60.0120 

LV Küchentechnik 
THel KG 471 Küchentechnik 

Untertitel Kältetechnik 

lBIS1ungsoesci'lreitlung Menge/ Emh. 

Gaswarnanlag~ 

Gaswarnanlage 
für Leckage vom KäUemittel 
R 404a im Kältemaschinenraum im Untergeschoß, Optische 
Anzeige sowie akustisches Warnsignal. 

Kontakte zur Weiterleitung der Störmeldung auf das 
Meldetableau des KOchenle~ers und der GL T sind 
vorzuhalten. 
Lieferung und Montage der Geräte. 

Preis (EP) Gesamt (GP) 

Übertrag: ............................. . .. 

1 Stk EP.. .. ... ............ ...... GP ...... .. .................. . 

Kältamlnel R 404 A 

Kältemittel R 404 A 
zur Erstfüllung der Anlage. 

Lieferung und Montage 

Ester öl 

Esteröt 

zur Erstfüllung der KäJteanlage. 
Esteröt verträglich mit Kältemitlei R 404 A. 

Lieferung und Montage 

1 Stk EP......................... GP ................ .. ........ .. 

1 Stk EP ......................... GP ......................... . .. 

Übertrag: ... ... ... .................... .. 
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Leis tu ngsverzeich n is 
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Kunst- und Medlenkampus Harnburg-KOchentocnnlk (30008) 

TB LV 

Titel 

Untertitel 

Küchantecholx 

KG 471 KOcllenlschnrk 

Källatechn i k 

01 

01.60 

Nr. ____ l.:..:ec....:.lstungsl:lesr;hr~lbung M_!ngef Einh. Preis (E?) Gesaml (GP) 

01.60.0130 

1 01.60.0140 

1 o1.so.o1 so 

Kälteschema 

KäUeschema 

Schema der Anlage, Blattgröße nach DIN, farbig 
angelegt, unter Glas, gerahmt, liefern und neben der 
Verbundanlage im Untergeschoß stabil aufhängen. 

Uelerung und Montage der Geräte. 

Übertrag: .................... ........ .. .. 

1 Stk EP. ...... ..... ...... .... ... GP ........................ .. .. 

Brandabschnrttsdurchdringungen 

Brandabscnnittsdurchdringungen 

Durchdringt die Kältetrasse einen Brandabschnrtt ( vom 
UG zum EG sowie zum 1.00 ). so ist die Durchführung mit 
CNS-RohrdurchfUhnung und mit nichtbrennbarer Dämmung 
(DIN 4102 A 1) auszubilden (z.B. Foamglas,zwaischalig). 
Fußbodendicke ( Rohdecke +Aufbau ) ca. 55 cm 

Diese Maßnahme wird je Übergangsstelle abgerechnet. 
Lieferung und Montage der Geräte. 

13 Stk 

Bezeichnungsschilder 

Bezeichnungsschilder 

Scll~ld bzw. Schildleiste nach DIN 825 für alle 
Anlagenteile ; aus mahrschichtigem Kunststoff 

Lieferung und Montage der Geräte. 

25 Stk 

EP... . .. .. ..... ..... ..... GP ... . 

EP... .. ..... ... ...... .. .. .. GP .. ... .. ..... .. ......... ... . 

Alle Emzalb&träge Neno •n EUA 

Übertrag: ..... .. ..... ... ..... .. ----- -- ---1 
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Leistu ngsverze ich n is Kunst- und Med~&nkampu.s Hamburg--I<Ochenteehnlk {30005) 

TB 

01 

01.60 

iNr. 

LV 

Titel 

Küchentechnik 

KG 471 KOchentechnik 

Umertltel Kältetechnik 

Leislvngsbeschre~bung 

Kennzeichnung von Rohrleitungen 

Kennzeichnung von Rohrleilungen 

Menge/ Einh. 

Kennzeichnung von Rohrleitungen an Kälteanlagen nach 
DIN 2405 durch farbige Schilder mit schwarzem Rand und 
einseitiger Schijdspitze. 

Farbe des Schildes entsprechend dem Durchflußmedium w 
kennzeichnen. 

Uelerung und Montage der Geräte. 

1 psch 

Summe Untertitel 01.60 

Preis (EPL_ G~?saml (GP} 

Üb1:1rtrag: ............... .. ........ ... ... . 

GP ..... ......... ............. . 

Kältetechnik, Netto 
····· ····-······· ·· ····-··----- 1 ----

Ai:f" F·n~;)~Oalr:\ge Ne~~ 1, I:IJR 17.10.2011 -::::-o•le 142 



Leistungsverzeichnis KunS1· und Medlenkampus Hamburg-KOchentechnlk {3.0008) 

T8 

01 

.01 .70 

l\1 

Titel 

Kuchentechnik 

KG 471 KOchentechnik 

Untar11tB: CeJeteria 
L~;sJ~I1rffl'-'.1ng 

Untertlte' catelerla 

D~a Ausführungsvorbemerkungen sind gültig tür dl9 

Die AustDhrungsvorbemerkungen sind gültig für die 
Positionen 01.70.0080 bis 01.70.0120. 

Korpi tur Thekenteile 
Unterbaukonstruktion, bestehend aus verschweißten 
CNs-Profilen, stabil ausgesteift. Unterkonstruktion ist 
von der Tablettrutsche nicht zurückgesetzt; Dja 
Unterkonstruktion ist geeignet zum Anschweißen, 
Anschrauben oder Einbauen aller Aufbau-, Abdeck· oder 
Einbauelemente. Oie Korpi werden auf den Fertigfußboden 
aufgesetzt. Korpus mit 
höhenverstellbaren FOßen. Hinter oder in den Korpus 
werden d~e Einbauten, vor den Korpus die gasteseitige 
Verkleidung angesetzt. 

Grundsätzlich sind alle Holz- und Spanplattenelemente 
auf der Gästeseite außen mit CNS-Biech zu kaschieren 
und gegen Feuchtigkeit zu versiegeln. 

Keine Holzteile in Korpi und Unterschränken I 

Abdeckplatten 
Abdeckplatte mit untersetzterTablettrutsche aus CNS 
und planer Unterkonstruktion 50 mm dick.; Korn 220; 
Abdeckplatte von unten mit CNS-Biech geschlossen. 
Die CN8-Einbautan in der Abdeckplatte, wie Bain-Maries 
etc. sollen bis unter dieAbdeckung eingebaut werden. 
Dabei ist darauf zu achten, daß alle Anschlüsse in CNS 
wasser- und dampfdicht er1olgen. 
Lochbohrungen !ur Geräte sind vorzusehen. Die 
Stirnseiten der Abdeckungen sind allseitig senkrecht 
ausgefGhrt . 

Alle Ein- und Aufbauten sind an die Thekenabdeckung 
sorgfältig anzuarberten und 7;Wai so, daß eine negative 
Beeinflussung der Unterkonstruktionen zuverlässlg 
ausgeschlossen ist. ln der Abdeckpla11e sind keine 
Stecknähte oder sichtbare Fugen. 

Gästeseitiger Verkleidung 
Senkrechte gerade Verkleidung unterhalb der 
Abdeckplatten ca. 20 mm efngeriickt. Unter der 
Abdeckplatte als sichtbare Verkleidung eine 
beschichtete Tischlerplatle ca. 20 mm. Seitlich, oben 
und unlen erhält die Verkleidung einen 
Hartholzabschluß_ Die Holzverkleidung ist in der Regel 
aus mehreren Feldern, h ; ca. 690 mm hergestellt und 
gästaseitig beschichtet. Beschichtung so, daß kein 

Preis (F.~.~ Gesan·.~ ·.GP) 

Übertrag: .... ................ .......... . 
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Leistungsverzeichnis Kunst- und Medlenk.ampus Hamburg-Küchentecllnlk (30008) 

T8 l V Küchentechnik 

01 Titel KG 471 Küchentechnik 

o 1. 70 Untertitel Cafeteria 

Nr. LcLStungst>eschre it>u~ Menge; E1,...h. 

Verzug eriolgen dar1. Die Verkleidung ist gerade. Durch 
geeignete Maßnahman ist 
dafür zu sorgen, daß die Verkleidung ohne sichtbare 
Teile {Schrauben etc.) sicher in Positcon bleibt und zu 
Revisionszwecken für die Medieninstanation jederzeit 
abnehmbar ist. 
Die Verkleidung folgt de( Kontur der Abdeckplatte. 
Eckeelemente ca . 20 cm werden mit den Seitenteilen 
fest an den Korpi angesetzt: Trägerplatten auf Gehrung 
mit zusätzlichen innenliegendem Verbtndungselement 
und Massivlelmer verbunden. 

Beschichtung: 
Unolaum 2,0 bis 2,5 mm dick 
Cafeteria - 1 .OG: lichtgrau 

Dia Verkleidung ist geteilt, teilweise entsprechend der 
Türen: Teilung bis max. 1. fOO mm. Fugenbreite max.2 mm. 
Gehrungsschnitte bzw. Endstöße der Verkleidung sind 
immer verklebt , Schattenlugen 2:Wischen den einzelnen 
Elementen. 
Oie Schattenfugen sind mit CNS lichtdicht hinterlegt. 
Stirnseitig wird die Verkleidung auf die CNS-Einbauten 
aufgebracht. Von OKFB bis 1 00 mm üOKFB ist eine 
CNS-Biende. Die Sockelverkleidung ist gästeseitig 
zurilckversetzt. Sichtbarer Teil des Sockels bis max. 
100 mm hoch. Stirnseitig ist der Sockel ebenfalls 100 
mrn hoch, von den beplankten CNS-Einbaumöbeln 
zurückversetzt. 

Bedienungsseiliga Verkleidung 
Die bedienungsseitige Verkleidung ist komplett in 
CNS-Biech ausgeführt. Sockelhöhe 100 mm. Aufgrund der 
verschiedenen Funktionen der Ein- und Anbauten sind 
unterschied~iche Verkleidungen erforderlich. Oie 
Verkleidungsart ist aus den Schnitten ersichtlich. 
Korpus mit CNS-Biende verschlossen. Sockelverkleidung 
aus CNS, verwindungssteif und gegen Ou(chledern 
hinterlegt, geschlfHen und mit Gummilippendich1ung 
gegen den Bodenbelag abgedichtet. 
Schalter und Steckdosen sind durch Einmulden (mind. 65 
mm tief . z.B. mittels GN-Behälter) vor Beschädigungen 
geschützt. 

Installationslach mit Innenraumverkleidung 
ln die bedienungsseitige Verkleidung sind wasserdichte 
Revisionsöffnungen für das lns!allationsfach 
einzuschneiden und mit einer abschließbaren Türe mit 
Gummidichtung zu versehen . Die Medien Wasser, 
Abwasser und Elektro sowie Käl\e werden 
bis in das lnstallations1ach herangeführt und Elektro 

r -- , I- r--;- ~ .- , - L - : - • 

Gasami (GP) 

Übertrag: ...... ......... .............. . 

Übertrag: ....... ..... .. ..... ............ . 
1 
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Leistungsverzeichnis t<unS1- ut'ld ~!~n~mpus Hsmburg~Kücnemochnlk (30008) 

TB LV Köchentechnik 

01 Titel KG 471 KOchentechnik 

01.70 Untertitel Caf1Jierr3 

mit entsprechender Überlänge nach Angabe des 
Auftragnenmers. Der Boden des Installationsfaches 
besteMt aus CNS und erhält für die Mediendurchführung 
einen Kragen 50 mm hoch aus CNS. Das Installationsfach 
erhält eine lnnenraumv&rklt~idung aus CNS. 

Sanitär: 
keine besonderen Vorgaben bezOglieh Dimensionierung. 
Medienleitungen innerhalb der Theke und der Anschluß 
sind Bestandteil der Le~stu11gen des Auftragnehmers. 

Elektro: 
Klemm leiste mit Zu- und Abgangsreihenklemmen, komplett 
verdrahtet, Sammelschienen mit getrennt geluhr1em Mp­
und Schutzleiter, abgedeckt geführt, installiert in 
Isokasten mit KlarsichtdeckeL Im Isokasten sind 10% 
Reserveflächen vorzuhalten. Alle Sicherungsau1omalan im 
fnstallationslach eingebaut. Steckdosen sind mit 
FI-Schutzschalter zu schützen (30mA)_ Isokasten 
Schutzart: IP 65. Medienleitungen und Untervertei~er 
innerhalb der Theke ur'ld der Anschluß sind Bes~andteil 
der Leislungen desAuftragnehmers_ Isokasten leicht 
zugänglich; auf Teleskopschienen herausziehbar. 

Verrohrung und Verkabelung 
Verrohrung aus Kunststoff oder Edelstahl (Bain-Maries). 
ausreichend wärmegedämmt und alle Ablaufe siphoniert_ 
Für efek1rische Leitungen Thekenkabelkanal aus 
Kunststoff, U-förmig oHen, Theken komplett verkabelt 
und verdrahtet. Die durch die Zeichnung vorgegebene 
Kontur der Theken ist deshalb mit geringem Spiel 
einzuhalten. Die Sicherungsautomalen sind in der 
Verteilung unterzubringen. Bei den Theken wird jede 
Gruppe elektroseitig nur einmal eingespeist und zwar so 
oft wie im Grundriß angegeben. Die Sicherungsautomaten 
sind ebenso wie FI-SchutzschaJter Lieferbeslandteil und 
sind in der Verteilung im lnstaUationsfach einzubauen. 
Elekt(okabel dür1en nur im KabelkanaJ verzogen werden_ 
Der gesamte Sockelbereich ist von Kabel frei zu halten_ 
Die vorgegebenen Durchbrüche sind einzuhatten. 
Medienleitungen innerhalb der Korpi vom 
lnstallatlonsfach!AnschlußNerteiler bis zu den 
Verbrauchern durchgängig ohne Zwischenverbindungen, 
aber befestigt - verrutschsicher_ 

Theken-Aufbauten: 
Vitrinen, Hustanschutz, Glasaufsätze und 
Basteckaufsätze sind in einem einheitlichen Design 
auszufOhren, bestehend aus CNS-Rechteckrohr ca_ 
40x40mm, D =1 ,25 mm, geschliffen Korn 220, geschweißte 
Konstruktion. 

i .. . .. -· . - .- -• '! ·.-'". 

A:le ErnzeiM1r!lge Nano .r-. tUR 

-- . 

Ge~·r~ (~) 

üoartrag: .............................. .. 

- I Ubertrag: ...... .. ... .. .. ..... .......... .. 
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T8 LV Küch...nt~hnlk 

01 Titel KG 471 Kuchentechnik 

01.70 Unterntal Cafeteria 

Leis1ungsbeschr(!ibunJL_ Mengu/ E1nh. 

Die Rechteckrohre slnd vertikal und horizontal 
umlaufend um die einzelnen Glaselemente sowohl längs 
vorn als auch längs hinten - sowie seitlich links und 
rechts; Enden mit Kappen :wgeschweißt, geschliffen, 
poliert. ln den Rohrstehern werden die elektrischen 
Leitungen geführt. 
Borde, Scheiben und Hustenschutz 8 mm 
EinscMeiben-Sicherhei1skristallglas,waiß- die Kanten 
geschliffen, angefast und die Ecken leicht gerundet, R 
"' 5mm. Die CNS-Rohrsteher sind auf der Abdeckplatie 
gästeseitg eingeruckt Die Glasborde und Glassscheiben 
werden mit dafür passenden CNS-Schienen, die verdeckt 
an den CNS-Rechteckrohrstehern verschraubt sind, 
verrutschsicher befestigt, aber auch jederzeit zur 
Reinigung/Reparatur abnehmbar. Glasborde bilden mit den 
CNS-Aohrstehem eine ebene Oberfläche. Senkrechte 
Glasscheibe mit offener, ca. 3 cm, Wischkante zur 
Abdeckung. 
Eventuell notwendige Glasklammern sind an den 
Rohrstehen rutschfest befesligt. Glasklammern aus CNS 
poliert, nach bestätigter Muslervorlage. Der 
Hustenschut.2: entspricht den bEJhördlichen Auflagen und 
ist leicht zu reinigen. 
Unter dem Glasbord, jeweils zwischen zwei 
Rechteckrohren fest eingebaut, befindet sich ein 
U-Profil aus CNS-Biech, in das die Halogenstrahler 
berührungssicher eingebaut sind. Bei mittigen 
vertikalen Rohrstehern tst die Lichtleiste zu 
befestigen. Im Bereich der Bain-Maries der Menütheke 
ist zusätzlich ein weiteres offenes CNS-Biech-Profil 
eingebaut. Dieses Profil enthä!l dimmbare Helzstrahler. 
Die Enden der Profile sind zu schließen. 

Gekühlte Einbauten 
Kühlvitrinen erhalten Anschluß an die zentrale 
Verbundanlage. 
Alle hierfür artoderliehen Arllagenkomponenten wie 
Absperrventile, Magnetventile, Expansionsvenlile, 
Abtauzeitschaltuhran, Ablauuautomatik usw. sind im 
Installationsfach einzubauen. Gerät komplett mit 
Haup!schalter und je einer Störmelde- und 
Konlrollleuchte. Je Kühlkomponente ein von außen 
abfesbares, eingebautes Thermometer (Kuhlwanne, 
Kühlvil!ine); digitale Anzeige: Soll-lsi-Wer1e. 
Thermostatische Temperaturregelung von 
+2"C bis +10'C, in Vitrinen +4<C bis +8"C. 
Das lnstallalionsfactl ist rnit Flügeltür auszuführen. 
Kältemittel R 404 A (Verbundanlage). 
Kühlvitrine GN 3/1 mit bundfg eingabau1er 
CNS-Wanne ca. 260 mm tief mit Bodenverdampfer, 

Alle E "~l·~~•-.mäge Neno m EuR 

Preis (E;,) Gesamt (GP) 

Übertrag: ...... .. .... .. ........... .... . 

Übertrag: .. .. .. ....... .. ........... ... .. 

17.10.2011- Seite 146 



Lei stungsve rzeich njs Kunst- uM Medlenkampus Hamburg-KOchentechnlk (30008) 

TB LV KIJchantachnllc 

01 Titel KG 471 Küchentechnik 

01 .70 Untertiter Calatar,a ... 

'- -

Le-s1Lllgsbeschrelbung Meng~ Emr 

Umluftkühlsystem; mit Gefälle zum Ablauf mit 
Geruchsverschluss. Wanne ausreichend isoliert; Gerat 
zum Anschluss an Zentralkälte. Zum Reinigen der Wannen 
ist der Bodenverdampfer hochklappbar. Dia Luftführungen 
in der 
Wannenabdeckung aus CNS sind mit CNS-Grtter abgedeckt. 
ln die Abdeckung aufgesetzte Ganzglas- ~Ohlvitrine 
m it 3 Ablageböden, davon 2 aus ESG 10 mm. 
Glasscheiben der Vitrinen werden beidseitig von 
CNS-Rachteckrohrrahmen gehalten. V itrinen 
3-seitig mit Isotierglas ausgestattet. 
Bedienung sseitig I so I ierglas-Schiebeturen, 
leichtlau1end, aushangbar. Gastseite senkrecht -
nicht schräg. Es ist sorgfältig darauf zu achten. dass 
nur geprüfteund bewährte Kombinationen von 
Bodenverdampiam und KOhlvitrinen, die kein 
Kondensat am Vitrinenglas bilden zum Einsatz 
kommen. Die Vitrinen erhalten eine blendfreie 
vertikale Beleuchtung aus KaJtlichtröhren. 
Die hier beschriebenen Geräteteile gellen für die 
nachsiehenden Thekenelemente. Diese Beschreibung wird 
in den Thekenelementen nicht noch einmal wiederholt . 
Nach Installation sind die Theken elektroseitig gemäß 
Vorschrift zu prüfen und Messprotokolle sind 
voaulegen. 

AJID E or zelt>Gträge Netto 1n EUR 

-- ~ 

Übertrag: .. .. .. .. .. .. .................. . 

- I 
Ubartrag: ........... ......... .......... .. 

1710.20l1 - Setta 147 



Leistungsverzeichnis Kunst- und Mec:Henkampus Hamburg-Kuehenteehnl~ (30008) 
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01.70 Unterl!tBI Cafeleria 

"u Pr~•a I EP) 

Übertrag: ............... .......... . 

I 
I 01.70.0010 Handwaschbecken 

Handwaschbecken komplatt aus CNS; incl. 
Montagematerial zur Wandmontage 
Abdeckung und Becken nahtlos tielge2.ogen. 
Backen ca. 50x30x15 cm; Becken mit 
Auslauf 1 W' und Überlaufsicherung. 
Abdeckung allseit!g 30 mm abgekanlet, 
wandseitige Aufkantung 40mm, mit Wasser­
einlaufarmatur '/;/ (Standhahn) optoelektrisch 
und netzbetrieben. Handwaschbecken mrt 
3-seitiger Beckei"'Verkleldung ca.300 mm hoch, 
mit Installation, Thermostat auf +38 "C 
voreingestellt, vorwählbare 
Wasserlau1zeit zwischen 5 und 40 Sekunden 
(Selbstschlu ß). 

Lieferung und Montage der Geräte. 

Zubehör: 
1 x HMdtuchspender CNS fOr ca. 300 gefaltete 

Papierhandtücher 
t x Papierkorb CNS-Draht 400x280x630mm, 

aushängbar, zu befestigen. 
1 x FIOssigseilenspender CNS wandhängend 

für 1 I und Nachfüllseifenspender mit 
Hebelbetätigung. 

1 x Gummistopfen mit Edalstahlkette. 
1 x Ab- und Überlaufgarnitur inkl. Geruchsv­

erschluss. 
2 x Eckventil verchromt 1/2" 
1 x Spr~tz.blecil 20 cm hoch 

Gerät betriebsfertig mont1ert. 

Techn. Daten 
Breite 
Tiefe 
Höhe(Korpus) 

geplant 
550 mm 
450 mm 
3oomm 

1 Stk EP............ .. .. ........ GP ........... ........... .... .. 

Alle E1nze10e!rage Neno 1r EUR 

Übertrag: .......... ............ ..... .. . 
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Leistungsverzeichnis ~un$1· 1.1nd M&dienkampus Hamburg-KilchQrttoctlnllc (3~ 

TS LV Küchertlechnl!( 

Oi Titel KG 471 Kücnentochnik 

01.70 Untertitel Calateria 

Nr_ 

I 01 .70.0020 

l 

Leistungsbeschreib_L.J_ng _ --- Menge/ Emh." 

Kuhlschrank 6'20 EG 

Geräteinnenraum wird durch bewegte Kälte gekOhlt. 
Innenraum in Hygieneausfuhrung. 

Innen- und Außenverkleidung, sowie die Türen komplett 
aus 
CNS. Gerät PU-druckgeschaumt: FCKW-frai. 
Gerät auf 150mm hohen Füßen, höhenvarstellbar. 
Türbeschläge sind verchromt, Türverschluß ist mit 
Sicherheilsschloß abschließbar auszubilden. 
Die Einschubleisten sind im Abstand von ca. 80 mm 
anzuordnen. Oie Kühlschranktüren mit 
fettsäureresistenter 
Magnetdichtung. 
Motorverdichtersatz ist auf dem Kühlschrank aufgesetzt 
und 
mit einer Sichtblende verkleidet. Die Temperaturen des 
Kühlschranks 
werden Ober Thermostate eingestellt und garegalt 
Käl1eanlage, 
bestehend aus vollllermetischen, luftgekühltem 
Motorverdjchtersatz unct 
Hochleistungsverdämpfern mit Gablase für bewegte 
Kühlung 
oben aufgebaut. Abtauung erfolgt elektrisch und wird 
über eine 
Zeitschaltuhr gesteuert. Das Tauwasser wird 
aufgefangen 
und mittels Heißgas automatisch verdunstet. 

Gerät mit allen erforderlichen Schalt- und 
Überwachungseinrichtungen 
ausgestattet. Oie KOhlschrankinnentemperatur ist 
jeweils von außen 
arn Thermometer ablesbar. DrgitaJe Anz.eige. 
Einstellbarer Sollwert-ablasbars Istwerte 
Der Elektroanschluß erfolgt Ober Stecker mit ca. 2,0 m 
AnschlußkabeL 
Die komplette Elektroanlage muß den VOE-Vorschriften 
enlsprechen. 
Gerät mit Betriebs- und Störmeldeleuchte. 

Lieferung und Montage der Geräte. 

Zubehör: 
6 Stck. CNS-Drahtrosta mit dazugehörenden 
kippsic!leren Auflageschienen 

Techn. Daten geplant 

Alle E1nzo:>lt1e11age Neno .~ i=UR 

Gesamt (GP) 

Übertrag: ............................... . 

Übertrag: .. 
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Leistungsverzeichnis 
·---

TB l V KQehentechnlk 

01 Titel KG 471 KOchentechnik 

0 1.70 Unteli~ol Cafeteria 

1\tr. 

Bruttoinhalt 620 Uter 
Temperaturbereich 2 bis 12" 
Verdampfungstemp. -1 O'{; 
Spannung 230 V 
Elektroanschluß 0,45 kW 
Kälteleistung 
tV = ·10CC, lU: +43"C 0,44 kW 
Klimaklasse T 
KäJtemiMel 1 34a 

Breite 720 mm 
Tiel~ 790 rnm 
Höhe 2.050 mm 

Geplant: 

Fabrikat cool-compact 

Typp.: Saureihe 620 

Vom Bieter angebotenes 

Fabrikat: 

Type: 

ist auszufüllen. 

Kunst· und Medlanumpus Hamburg·l<Ochentachnlk {30008) 

~enge! _§_loh. Ges.amiTGP) 

Übertrag: .. ......... ........ .... .... .. .. . 

2Stk EP .......... ...... ........ . GP .. ................ ......... . 

Üb9rtrag: .............................. . 
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Leistungsverzeichnis K.unst- und Medlenkampus Hamburg-KCichen1•chnlk (300081 

T8 l.. v KiJchentechnlll 

01 Titel KG 471 KOchen~echnik 

01.70 Ur1tertitel Caflilte.,a 
.... Preis (EP) Gesamt (GP) 

Übertrag: ... .... ..... .... .... ........ .. .. 

1 o, .7o.oo3o Tiefkühlschrank 520 EG 

analog Position Kühlschrank 620 EG, aber tiefere 
Temperatur und 2 Türen. 

Techn. Daten geplant 

Temperaturbereich -1 8 bis -22 o C 
Verdampfungstemp. -30"C 
Kälteleistung 
tU"' +43~ 0,5 kW 

Geplant: 

Fabrikat: cool-compact 

Type: Baureihe 620 

Vom Bieter angebotenes 

Fabrikat: 

Typa: 

ist auszufüllen. 

Alle Etn~EllbEllräge Netto m EUR 

2 Stk EP...... ... .... ....... ..... GP _ .. .. . .. .. .. .. .. ... .... .. .. 

Übe rtr<1 g: .... .. ........ .. ...... .. .. ... .. 
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leistu ngsverze ich n is Kunst- und Medlenkampus 1-tsmburg-KüchemiiChnlk (3ll008) 

TS LV Küchentechnik 

01 11!el KG 471 Küchentechnik 

01.70 Un\Milal Caleteria 

Nf. 

: 01.70.0040 

L1115lu~:;beschr1Hb,.ng 

Flaschen-Kühlschrank EG 

Geräteinnenraum durch bewegte kalte Luft gekühlt. 

Zum paßgerechten Einslallen in die Thekennische des 
RuckbuHet geeignet. 

Verdampfer außerhalb des Innenraumes. Innen- und 
Außerwerkleioung, sowie die Türe komplett aus CNS. 
Gerät PU-druckgeschaumt ; mit höhenverstellbaren 
CNs-Füßen: Tur mit integrierter Griffleiste und 
f attsäurebeständiger Magnetdichtung. 
TOranschlag rechts. 

Kätteanlage mi1 Kälteaggregat;Kiimaklasse T: 
Motorverdichtersatz ist auf dem Kühlschrank aufgesetzt 
und mit einer Sichtblende verkleidet. Die Temperaturen 
des Kühlschra(lk.S werden Ober Thermostate eingestellt 
und 
geregelt. Kälteanlage, bestehend aus vollllarmetischen, 
luftgekühltem MotoNerdichtersatz und 
Hochlaistungsverdämpfern mlt Gebläse fDr bewegte 
KOhlung oben aufgebaut. Abtauung erfolgt elektrisch und 

wird über eine ZeitschaHuhr gesteuert. Das Tauwasser 
wird aufgefangen und mittels Heißgas automatisch 
verdunstet. 
Gerat mit allen erforderlichen Schalt- und 
Überwachungseinrichtungen ausgestattet. 
Die Kühlschrankinnentemperaturen von 
+2 .. bis + 12" C s~nd von außen am Thermometer 
digital ablasbar. 
Kältemittel R 134 a. 
Gerät mit Betriebs- und Störmeldeleuchten. 

Lielerung und Mo11tage der Geräte. 

Zubehör fOr 53x47 cm aus CNS: 
6 Paar Aullageschlenan 
6 Tragroste 

Techn.Daten ca. geplant 

Länge 650 mm 
nefe 600 mm 
Höhe 1.900 mm 
Kälteleistung 0,40 kW 

f""--"-- ;- ... _, .,.. .... - ' 

Alle clntrn:~;·.=.:;-e Neno 1n EUFI 

Gesa:n! 1 ;j;>) 

Übertrag: ............... ........ .. .. .. . 

Übertrag: .............................. __ 
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Leistungsverzeichn~ Kuna- und Medlenkampus Hamburg-t<flchent~hnjk (20008) 

TS L IJ Küchentechnik 

01 Trtel KG 471 KOchentechnik 

! 
01.70 Umeni1el Cata1eria 

Menge/ E1nn-. --

Übertrag: .......................... . 
Geplant: 

Fabrikat: cool-compact 

Type: Baureihe 400 

Vom Bieter angebotenes 

Fabrikat: 

Type: 

ist auszt..rlüllen. 

1 Stk EP............ .. ..... ... ... GP .. ......... . ...... ... ... . 

Übertrag: .. ................ ............. . 

AJje E1nzelbc~rl\ge Neno m E.UR 17.10.2011 ·Serie 153 



Leistung~verzeichnis Kunst· und lot«<lenbmpus Hamburg-Küchetl1QChnlk (30008) 

TS 
01 

01.70 

iNr. 

1 01.1o.oo.so 

LV Küchef11echnil( 

Titel 

Untertitel 

KG 471 KOchentechnik 

Calateria 

CNS-Rega! 1.200 kg Feldlast-so cm 

RegaJ nach Baukastsnprinzip, bestehend aus 
RegaJständern, Auflagen und Kreuzver­
strebungen. 
Verstellba~a Rasterhöhe ca. 1 SO mm in 
angeschweißten Auflagebolzen. 
Aufstellung freistehend ohne Wandbefestigung. 
Regalsländer mit höhenverstellbaren 
selbsthemmenden Schraubfüßen. 
Aussteifungsverbinder. Eckverbinder und 
Verschlusskappen sind im Lieferumfang 
entl1altan. 
Eckverbindungen ohne .zusätzliche Rahmen. 
Regalleicht zu reinigen, Hohlräume sind 
geschlossen. Regallängen nach örilicnem 
Aufmaß. 
Einzel stellende Regale mit Kreuzverstrebung. 

Abrechnung er1olgt nach Einheitspreis pro 
laufenden Meter. 

Geschlossene Aunagen: 
aus 1.0 mm Blech, Längsse~en 40 mm 
abgekantet und nach innen gefalzt, 
Stirnseiten 30 mm abgekantet. Gratfreie 
Schnitlkantan;ab 1.200 mm Breite zusätzlich 
mit einem U- Profil an der Unterkante verstärkt. 
Durch Ausstanzung an den Außenseiten lässt 
sich die Auflage leicht und mühelos in die 
Regalständer einhängen. Übereckbau durch 
Eckverbindungsklammern möglich. 

Aufstellung mit dauerhafter Regal ­
kennzeichnung pro Aufstellraum /Regal 
{gemäß Vorschrift ) mit 
Herstellar ff ypbezeichnung/Baujahrl 
zulässige Fach- und Feldlas\en. 

Montageorte: 
Getränkelager 3,5 x lfdm. 
Non Food 8,0 x lfdm. 
Cafe I KiJche 1,0 x lfdm. 
Lieferung und Montage der Ger~te . 

Techn.Daten geplant 

länge 
Tiefe 
Höhe 

1 Laufmeter 
600 mm 
1.800 mm 

·. 
Alle B•nza!betrage Nano 1n ElJR 

Übertrag: .......................... _ .... . 

Übertrag: ......... ..................... . 
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Leistungsverzeichnis Kunst- und Madlenkampus Harnburg- KOchentechnik (3D008) 

TB LV Küchentechnik 

01 Tnel KG 471 KOchentechnik 

01.70 Untertimt Calawia 
l.j.• 

Auflagen 
Bodenfreiheit 
Fachlast 
Feldlast 

4 Stck 
150 mm 
150 lr.g 

1.200 kg 

Gesa r"''1 (GP'• 

Ubertrag: ... .............. .. 

1 11m EP........ ... ...... ... .... . GP .. .. .... .. .......... .. ... .. . 

. 01.70.0060 Tablettwagen 

Transportwagen der Tablettwagen 
bestehend aus einer Rahmenkonstruktion 
aus eloxierten leichtmetaltprofiJen mit einem 
Fach a 9 Auflagen für GN 1/1: 
Seiten- und Rückwand aus melaminhan:beschichteten 
Planen vierseitig in einem U-Profil eingefaßt. 
Vorderseite offen. 

Farben der Wände : Standardfarbe 
Farbauswahl bei Beauftragung 

Die Tablettauflagen sind aus verchromtem RundmateriaL 
CNS-Bodenbord je Fach. 
Wagen mit 4 korrosiolisgeschutzten. 
kuge!gelagerten Lenkrollen , davon 2 Stück feststellbar; 

Durchmesser 125 mm; mit Gummisto ßabweiser. 

Zubetlör: 
Aufsatz mit dreisartiger Reling, geschlossener 
Boden 

Ueferung und Montage der Geräte. 

Techn. Daten geplant 
Tablettauflagen 2 x 9 
Tablengräße 530 x 325 mm 
Länge 470 mm 
Breite 640 mm 
Höhe 
( ohne Aufsallkorb) 1 .450 mm 

2Stk EP ... ..... ................. GP .......................... .. 

.&.!le E:!n<:BI~tr~ga NeT!a ••- FUR 

Über1rag: .. ............................ .. 
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Leistungsverzeichnis K~o~n$1- u~ loledlenbmFWS Hamburg-Klich~nlecl'lnlk (~8} 

TB LV Küchentechnik 

01 Tilel KG 471 Küchentechnik 

01 _70 Untertitel Cafeteria 

"'r. 

I 01.70.0070 

letS!llf":j)!lbeschr~l.rlg 

Spültisch mit Spülmaschine 

Spültisch mit Spülmaschine 

Spultisch ( Paßmaß ) bestehend aus Abdeckplatte gemäß 
Vorbemerkungen; komp~ett aus CNS, 
in selbsttragender Bauweise; auf höhenverstellbaren 
CNS-Fußen : Abdeck-/ArbeitsplaNe nach vorn 50mm 
abgekantet m~ Tropfnase: wandsaitig 300mm aufgekantet, 
schalldämmend und mit Meta.Uprolilan untertattert 
( kein HolzwerksloH ) : 

Tischfläche bestehend aus: 
1 X Arbeitsfläche mrl genlitam Tropfblech 
ca. 0.70 m lang: Wasser zum Becken ablaufend; 
1 x Speitbecken ca. 0.50 m lang: 
Becken ca_ 40x50x25 cm und einer Wandmischarmatur 

Unterhalb dem gerillten Tropfblech eine Unlerba.u­
SpOimaschine fOr Geschirr, Bestecks, Glaser mit 
vorgeschaltetem 
und mi1gelielartem Osmose-Umkehr-Systemmodul; 
Frontlader; 
Vollautomatisch arbeitende Nachspülmaschine mit 
frontaJer 
Beschic!<.ung. Körbe SOOx500mm. Eintankmaschine mit 
Umwälzwaschung und Frischwassernachspülung. 
Automatischer Wassereinlaul, Tank- und Boilerheizung 
sind 
gegeneinander verriegelt. Türendschalter. 
Das Waschsystem ist unterhalb des Korbes angeordnet. 
Dia eingebaute Umwalzpumpe ist stoffbuchsenlos mit 
einem 
Wechselstrommotor zusammengenbaut Motor in Schutzart 
IP X5, 
Waschtemperatur und Nachspultemperaturen gemäß DIN_ 
Das Klarspülsystem ist ober- und unterhalb des 
Spülkorbes angeordnet. 
Frischwasserzufuhr uber E.lektromagnetventil gesteuert_ 
Elektrotankheizung 
zum Aufheizen und Warmhalten des Waschwassers, 
thermostatisch 
geregelt und mi1 Niveauregler gegen Trockengehen 
gesichert. 
Tank und Verkleidung aus Chromnickelstahl, 
doppelwandig_ Steigrohre, 
Wascharme und Waschdüsen aus hochwertigem KunststoH_ 
Nachspülleitungen aus ChromnickelstahL Elektroboiler 
zum Aufheizen 
des Nachspülwassers einschließlich Thermostat. 
Boilermantel aus 

. ·:. 

AUe Einzelbelrage Net1o m EUI1 

Gesam11GPJ 

Übertrag: .............. .. ....... --------

Übertrag: ____ ........................... . 
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Leis tu ngsverzeichni s !C".!Jnst- und Madlenk.ampus Hamburg-Kuchentechnlk (30008) 

TB L v Kucnentechnlk 

01 Titel KG 471 Küchentechnik 

o 1. 70 Unta(titel CaJeteria 

Menge/ Enh 

Ghrornnickelstahl. Eingebaute Spezialgeräte fur die 
Dosierung 
flüssiger Wasch- und EntspannungsmitteL 
Rechts beistehendes CNS-Umkehr-Osmose-Systemmodul. 
Maschine und Osmosemodul auf mitgeliefertem 
CNS-Fußgestell 
mit höhenverstellbaren FOßen. 

Lieferung und Montage der Geräle. 

Zubehör: 
1 integriertes Osmose-Um!<;ehr-Systemmodul 
3 Körbe 500 x SOOmm mit passenden Besteckköchern 
Installationsmalerial 
1 x Wandbord (Paßmaß) auf Konsolen ca. 120x25 cm 

Montagestand011: 
Cafeteria - Kuche 

rechn.Oaten geplant 
Länge 1.200 mm 
Tiefe 700 mm 
Höhe 900 mm 

SpOIIeistung 
Korbmaß 
Programmablaufe 
Elt-Anschlußwert 

Maschine 
Länge 600 mm 
Breite 600 mm 
Höhe 700 mm 

Osmose-Modul 
Lange 150 mm 
8reita 550 mm 
Höhe 600 mm 

Geplant: 

Fabrikat Meiko 

Type: FV 40.2 

22/1 S/1 0 Körbe/h 
500x500mm 

90/120/240sec. 
9,5kW 

Vom Bieter angebotenes 

Fabrikat 

AlleE '\Wibe1rage ND":~ ~~ ELJR 

Pr~ IFP"; 

Übertrag: ................................ i 

Übertrag: ...... ......................... . 
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L~istungsverzeichni~ 

TB LV Kuchentechnik 

Oi Titel KG 471 KOchentechnik 

01.70 U111artrtel Cafeteria 

Type: 

ist auszurüllen 

Alle E:·lzeibelrilge Netto m EUR 

Kunl}- -,.nd "'ti'Cii&nleamp~o~s HlrnbvrQ-KLlchent&ehnlk (30008) 

I 

1 stk 

P(~ (EPJ Ge~t(GPJ 

Ubartrag: ...................... ......... \ 
1 

t 

EP ....... .. .. .. ... ........ . GP ... .. .. .................. ... I 

Übertrag: .............................. . 

17.1D 2r.!l -se~e 158 



Leistungsverzeichnis Kunst- und UCidl19nkampU.s Hamburg-KOch•ntechnlk (30008) 

T8 

01 

01 .70 

Nr 

1 o1.1o.ooso 

LV Küchentechnik 

Tl tel KG 471 Klichentechnik 

Untertitel Cafeteria 
Le.K~n;;sooscr·-~<:n;-\g 

Tresen Cafe 

Tresen Cafa 

Allgemeiner Teil 
Theke gemäß Ausfuhrungsvorbemerkungen 
bestehend aus Korpi, Abdeckplatte, Einbauten, 
gästeseitiger Verkleidung, lnstallationsfäch er, 
Auisäll.en 
mit Beleuchtung. 
Theke mit Angebot von lmbi ßartikeln, Kuchen usw. 
Süßwaren, Kaffee und Kaltgetränke sowie 
Sofortkassierung. 

Spezieller Teil 
Wandseitige Theke mit Abcleckung, Kuhlvitrinen 
bestehend aus bedienseitig von rechts nach 
links: 

ln oder auf der Abdeckplatte: 
- 1 x Aufsatz-Torten-Kühlvitrine ca. 80x60x70 cm 
mit Kätteaggregat; Kältemittel R 134a; automatischer 
Abtauung und Tauwasserver<Junstung; 
Gerätefarbe lichtgrau angepasst; 

- daneben eine Kühlvitrine GN 211 gemäß 
Ausführungsvorbemerkungen; Anschluß Verbundanlage 

• daneben eine nschflächa ca. 1.50 m zum Aufstellen 
der 

nu1zerseiligen Kasse, dafür 1 x Durchführung 50 mm 
für 

Kassenkabel: als Produktübergabe, zum 
Aufstellen einer ungekühlten Glasvitrine mit 3 
höhenverstellbaren Giasrlächen und Tür, abschließbar; 
ca. 50x50x70 cm 

-daneben eine Kühlvitrine GN 311 mit KOhlwanne: 
ansonsten 
gemäß Ausführungsvorbemerkungan; Anschluß an 
Verbundanlage; Kühlwanne mft höhenverstellbaren 

Lochblech 
geteilt in GN 111 ; 
Maße ca. 1.150x700x700/1300mm 

Im Unterbau: 
- Installationsfach Elektro mit Unterverteilung; 
· daneben ein Schranklach ca. 60 cm mit 
höhenverstellbarem 

Bord; 
-daneben Installationslach flir Kälte und Sanitar; 
- 5 x Elektro-Schukosteckdosen für Kasse: 
- daneben ein Schrank mil 4 Schubladen übereinander : 

ca. 40 cm; Schubladen als Vollteleskopauszuge zum 

. ·--· .. ":".· ···· 

Alle Em~e1bcträge Neno ·n EUR 

Gesamt (GP) 

Übertrag: ...... .... .... ............... . . 

Übertrag : ............ .. .. .............. . 
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Leistungsverzeichnis K,un$1- und Medlenkampus Hamburg-KOchentechnl:k (30008) 

I Ta L v KuchBnt9Cholk 

01 

01.70 

iN_:_ 

Titel KG 47' KGchenlechnik 

Untertitel Cafeteria 

: ~l•.ngsbesctuaö .• ~~ 

Einsalz 
von mitgelieferten GN-Behallern; abschließbar 

- daneben ein Schrank mrt 2 Turen und 
hö henverste II baren 
Bord; abschließbar; ca. 1.20 m Länge 

-daneben ein Installationsfach für Kälte; 
- daneben Ablagefächer 

Seitenteil analog der gästeseitigen Verkleidung. 

Uaferung und Montage der Geräte. 

Techn . Daten geplant 

Länge 4.500 mm 
Hohe: 
( ohne Aufsatz) 900 mm 
Tiefe: 900 mm 

Pro11, (EP~ 

Übertrag: .. . ... .................... .... . 

1 Slk EP ... '". ...... .. ...... .. ... GP ........ ..... . ......... .. .. . 

Übertrag: ....................... ........ . 
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Leistungsverzeichn!!_ ~unsl· und Medlenkampus Hemt.urg-Küchentoctmlk (30008) 

T8 LV Küch&ntachnlk 

01 Titel KG 471 Küchentechnik 

01 .70 Un1e11rlel Caleteria 

Lttt~I:J"'J!5be-sc!'lrerbung 

i 

l 01.70.0090 Rückbuffet Cafll 

RuckbuHet Cafe 

AJigemainer Teil 
Rückbuffet gemäß Austuhrungsvorbemerkungen 
bestehend aus Korpi, Abdeckplatte. Einbauten, 
gästeseitiger Verkleidung, lnstallationsläch, Aufsätzen 

Spezieller Teil 
Wandsaitig eingebauter Arbeftstisch mit Abdeckung 
( Paßmaß ). Geräten auf Wandborden bestehend 
bedienseitig von rechts nach links: 

- 1 x Schranktisch mit höhenverstellbarem Bord, 2 
Türen; 
ca. 1.30 Länge 

- 1 x Schranktisch mit hohenverstellbarem Bord, 2 
TOren; 

ca. 1.10 Länge 

• 1 x Schranktisch für die Medieninstallation der 
nutzerseiligen 

Kaffeemaschinen; ohne Rückwand. 2 TOren; ca. 1.10 
länge 

· 1 x Wandbord aus Vollholz 40 mm dick; beschichtet 
analog 

gästaseitigar Verkleidung , Befestigung in der Wand 
mit nicht 

sichtbaren Trägern ; gegen Verrutschen gesichert; 
Belastung 

100 kg/lfdm.; Wandbordfänge ca. 2.00x0,20 m 
gemäß Aufmall 

Links auf mitgel ieferten CNS-Konsolen oder 
CNS-Untergestell in ca. 1.30 cm Höhe OK FB von UK 
folgende Geräte: 

1 x Ladenbackofen mrt Kondensathaube; 3 mitgelieferte 
Einschübe; ca. 60x62x65cm; 230 V I 3,5 kW 
Im Unterbau mitgelieferter Wasserenthärter installier; 

1 x gewerbliche Mikrowelle GN 1/1; 44 uter Garraum; 
ca. 65x53x47cm; Zeitschaltuhr; programmierbare 
Tastan;:230 V /3,2 k.W 
Ueferung und Montage dar Geräte. 

' - _.,_ , , ,.. - "'; ' I - "':- ._ -- • 

Alle bnzetDeträge Nano m EuA 

Übertrag: ....... ...... .................. . 

Übertrag: .......... .. ...... .. ........ .. 

17 .10.20 11. S.C.tcJ 161 



Leistungsverzeichnis l<unst- und UBdlenksmpus Hamburg-KliehefT'Iechnlk (30008) 

T8 LV Kuchentechnik 

01 Titel KG 471 KOchentechnik 

01.70 Untemtel Calet.;~ria 

Leis!u11~sc::::_lil.:.~'lg 

Übenrag: ........ .. ... ......... ....... .. 
Techn. Daten geplant 

Lange 3.500 mm 
Höhe:{ ohne Aufsatz) 900 mm 
nefe: 700 mm 

Geplant: 

Backofen Eloma ES 30 

Mikrowelle Panasonie NE 1880 

Vom B•eter angebotenes 

FabrikallTyp Bac)(.ofen ....................... . 

Fabrikat/Typ Mikrowelle ...................... .. 

ist auszufüllen 

1 Slk EP.......... ... ........ .. .. GP .. .. .. ... . ....... ... ... .. 

- I 
Ubertrag: ........................... ... .. 

A!le E nzelbetro..:J» Netto in EUR l7.1 0 .2011 -Seite 162 



Lei stu ngsve rzeic h n i s Kunst· und lrHdlenkampus Hlmburg-KOchentechnlk (30008) 

I T8 LV Küchentechnik 

1 01 

i 01.70 
Nr 

1 01.10.o1oo 

Tnel KG 471 Küchentechnik 

Untertitel Cafeteria 

Leistungsbesenre-ibung 

Schranktisch mit Au1satz 

Schranktisch mit Aufsatz 

Allgemeiner Teil 

Mangel Einh. 

Tisch gemäß Ausführungsvorbemerkungen 
bestehend aus Korpi, Abdeckplatte, Einbauten, 
umlau1ender (alle 4 Seiten) gästeseitiger Verkleidung 

Spezieller Teil 
Fraislehender Tisch mit Abdeckung bestehend aus: 

1 x Schranktisch mit hötlanllerstellbarem Bord, 2 Turen: 
ca. 1 .20 Länge 

1 x aul dem Tisch rückseitig aufgesetztem Bord mit 
Ausschnitt zum Einsatz von 7 Stck. mitgelieferten GN 
116-150 CNS-Behältem; Behälter müssen schräg nach vorn 
geneigt eingesetzt werden: unterhalb des Einsatzes 
eine freie Räche mrt einer Höhe von ca. 20 cm 

Ueferung und Montage der Geräte. 

Techn. Daten geplant 

Länge 
Höhe 
Tiefe 

1.200 
900 und 1 .300 

600 

mm 
mm 
mm 

Preis (EP) G.!_samt (GP) 

Übertrag : ......... ..................... . 

1 Stk EP ... ......... ,..... ....... GP .... ... , ..... .............. , 

Übertrag: ....... ...... ................... J 

Alle Einleibeträge Neno 1n EUR 17.10.201 1-Seile 163 



Leistu ngsve rzeichn is Kuna1· und M&dl&nlcampus H•mburg-K.Ocllent9Chnlk (30008) 

T8 

01 

I 01.10 
..... 

01.70.0110 

LV Kuchentechnik 

Titel KG 471 Kuchentachnik. 

Untertitel Cafeteria 

LIJI&I:.f.'IJ:It>esc'!• ~~r"ll.i 

Bartheke 

Bartheke 

Allgemeiner Teil 
Theke gemäß Ausführungsvorbemerkungen 
bestehend aus Korpi, Abdeckplatte, Einbauten, 
gästessitiger Ver1<1eidung einschl. Seitenteile, 
Aufsatzbord 

Spezieller Tefl 
Freistehende Theke mit Abdeckung, verfahrbar: 
Unterbau mit 2 Schränkena 1 ,25m, abschliessbar mit 
höhenverstellbaren Bord: auf max. 6 Stck 
korrosionsgeschOtzten, kugelgelagerten Lenkrollen, 
davon 3 Stück bedFenseitig leststellbar; Räder für 
Fußbodenbelag geeignet: Durchmesser 125 mm; 
Sockelblende aus CNS, dreiseitig: Tragfähigkeit der 
Räder dem Gewicht der Bartheke angepasst 

Auf dem Schrank Tresenbord aus Voltholz 40 mm dick; 
beschichtet analog gasteseitiger Verkleidung, 
Befesligung mit 4 Stck. CNS-Rohran a 5 cm Durcllmesser; 
fest verbunden mit Unterbau; Betastung 100 kg/lfdm .; 
Höhe UK ca. 0.30m üOK Tischplatte. 
Tischplatte gästasaitig mir Radius, 
bedienseitig gerade; an den Enden ca. 25 cm breit; in 
der Tresenbordmitte ca. 35 cm breit 

Lieferung und Montage der Geräte. 

Barhocker nutzerseitig 

Techn. Daten geplant 

Lange 
Höhe ...................... . 
Tiefe 

2,500 mm 
9001"1.300 mm 

700 mm 

Gesarnr 'G "': 

Übertrag: ............................... . 

, Stk EP........ ... ..... .. ....... GP ........................... . 

Übenrag: . ·-··---··-··--···-··········· 

Aue Emze~belr!ige Natto in EUR 17.10.2011 ·Seite ~64 



Leistungsverzeichnis 
TS LV Kuchentechnik 

01 Titel KG 471 Küchenrochnik 

a 1.70 Untertitel Cafeteria 

Menge/ Eir.'l. P re1~ (EP) 

l 01.70.0120 Schranktisch mit Spulbecken 

Schranktisch mrt Spulbecken 

Schranktisch mit SpGibecken 

Allgemeiner Teil 
Schranktisch gemäß AusfUhrungsvorbemerkungen 
bestehend aus Korpi, Abdeckplatte, Einbauten, 
gästeseitiger VerX.Ieidung einschl. Sertenteile. 
lnstallationsfach, Wandbord 

Spezieller Tefl 
Wandseitig angebauter Arbeitstisch mit AbdecKung 
bestehend bedienseitig von rechts nach links: 

-2 X Unterbau-Umluft-Kühleinbauschränke a ca. 160 
Liter ca. 60x60x83cm;abschließbar; Kältemittel R 134 a 

- 1 x Schubladenblock mit 4 Stck. Teleskopschubladen 
z.um Einsatz 4 mitgelieferte GN-Behälter GN 111-1 50 mm; 
abschliaßbar; ca. 400 mm Länge 

- 1 x Unterbau mit Spülbecken 50x50x20cm incl. 
Aufsatzmischarmatur KW+WW; ohne Rückwand, mit Syphon: 
mrt Tur; Ablagaboden; ca. 0.70 Länge 

- übar dem Schrankteil auf die Arbeitsplatte aufgesetzt 
1 x Aufsatzbord aus Vollholz 40 mm dick; beschichtet 
analog gästesaftiger Verkleidung, mittig unterstützt; 
ohne Rückwand~ gegen Verrutschen gesichert. 
Belastung 1 00 kg/lldm. 
Höhe UK ca. 1 .30m uOKFB 

Lieferung und Montage der Geräte. 

Techn. Daten geplant 

Länge 
Höhe:( ohne Aufsatz) 
Tiefe: 

3.300 mm 
900 mm 
700 mm 

Geplanter KOhlschrank: Gram Compact K 200 CNS 

Vom 8ieter angebotener Kuhlschrank 

• • • ·•- r- - - r • 

,l,lill f:•~~aloerräge Neno 1n EUR 

Übertrag: ................ ......... .... .. . 

Übenrag: .............................. . 

17.10.2011 - Se1te 155 



Leistungsverzeichnis Kunst- und Medlenkampus HBmburg-Küchentechnik (30008) 
----------- --·-· ----

TB LV Kuchentechnlx 

01 Titel KG 471 KOc:hanlachnik 

01.70 Unter1~BI Cafeteria 

"'r. ".~-Eonh , Gesalffl (GP\ 

Übertrag: ............................. .. 
Fabrrkat!Typ ....................... . 

ist auszurOllen 

~Summe ~ntertit~l 01.70 

1 Stk EP........... .. ............ GP .............. .. ... .. ..... .. 

cateteria, Netto 

KG 471 Küchemechnik., N~ttto 

MwSt. (19,0 %) 

Gesam1summe, Bruno 

Alle EtnzDibetr~~ Nano 1n cUR 17.10 .201' - Sene 166 



Leistungsverzeichnis Kunst- und Madlenleampus Hamburg-l<öchen1echnl\c (30008) 

T"8 LV Küchentechnik 

02 Trtel KG 479 Kuchentechnische Anlagen 

02.01 Umertital Sonst1gas 

Ni . 

I 02.01.0010 

le1S1ungs~hreibung= 

Untertitel Sonstiges 

Bau~ellenelnrlch1un zur Durchführung 
der aufgefiihrten Leistungen, 

Baustelleneinrichtung 

zur Durchführung der aulgefuhrten Leistungen, einschl. 
aller Sicherhei1svorkehrungen, Bauüberwachung und 
Organisation, Reinigung der Verkehrswege auch während 
der Bauzeit ohne besondere Aufforderung durch die 
Bauleitung. 

Aufladen und Abfuhr einschl. der Frachtkosten, Abladen 
und Einbau aHer notwendigen Einrichtungen und Geräte 
und ~ar !Or: 

- Tagesaufenthaltsräume fur eigenes 
Baupersonal als Container 

- Lagerräume IDr Baustafle als 
Container 

Die Aufstellung Baustellen-Container erlolgt im 
Containerdorf in Abstimmung mrt dem Nutzer und der 
Bauleitung. 

Räumen der Baustelle: 

- Einschl. Verladen aller Baugeräte, Lagergebäude, 
Materiareste, Absperrungen und Zubehör 

- Herstellen des ursprünglichen Zustandes des 
Baugeländes, Reinigen cles Baugeländes von 

Verpackungsmaterialien und Materialresten 

Vorhaltung der Personal- und Lager­
container bis 2.um Ende der Arbeiten 

Pre1s (EF') Gesamt (G P) 

1 Stk EP ... .................. .. . GP .................... ....... . 

All& l::1nzeiMträga Ne!lo in EUR 

Übertrag: ······~··· ·········==J 
1 7 .1 0.20 11 - Seil a 167 



Leistungsverzeichnis t<uns1· und Medlenumpu$ Hamhurg-K0cheo1echnlk (30008) 

TS LV Küchentechnik 

02 Titel KG 479 Küchentechnische Anlagen 

02.01 Untertitel Sonstiges 

1 02.01.0020 
I 

L 

Lels(Ur;gsoeschr~~.n; 

Montageplanung 

Monlageplanung 

Planunterlagen 
Vom Auftraggeber werden die Ausführungspläne 
zur Verfügung gestellt. 
Vom Auftragnehmer sind die für die Montage und 
Fertigung erforderlichen Montage- und 
Werkstattpläne, in 2-facher Ausfertigung auf Papier zur 
Freigabe einzureichen. 
Ausserdem ist eine CAD-Datei (dwg-Oatei-AutoCAD 
2004) ;zu ubergeben. 
Nach Prufung I Freigabe sind die Pläne in 5-facher 
Ausfertigung zu Obergeben incl. CAD (je 1 x für 
Elektro, Sanitär, Luhung, Bau und Bauleitung ) 
Zu den Montage- und Werkstattplänen gehören 
auch Fließ-, Strang- und Schaltschamata. ln die 
Fließschemata sind alle Leistungsdaten einzvtragen. 
Die Unterlagen sind nach Terminplan zu erstellen, 
damrt der Auftraggeber alle technischen Daten zur 
Erstellung der Gesamtanlage rechtzeitig für alle 
beteiligten Frmen erhält. 
Dieses gilt u.a. lür die Lage von Anschlußpunkten 
für andere Firmen. 

Die Montage- und Werkstattpläne bestehen aus: 
· Übersichtsplan M 1 :50 
· Montage- und Werkstattplan mindestens M 1 20 
· Kälteberechnung 

Übersichtspläne enthallen aHe Grobdetails , die zur 
Koordination notwendig sind. Abmessungen, 
Anschlußwerte und Wärmeabgabe. Der 
Auftragnehmer koordiniert m~ den übrigen 
haustechnischen Gewerken und Ausbaugewerken. 

Montage- und Werkstattpläne enthalten alle 
Details , gegebenenfalls in größerem Maßs1ab, so 
daß Vorleistungen anderer Gewerke zweifelsfrei 
dargestellt sind. 

Die Pläne enthalten Grundriß, Ansichten, Schnitte, 
Bauhöhen, Socketdetails, Wand·, Boden· und 
Deckendurchbrüche, sowie alle Medienanschlüsse 
mit klarer Kennzeichnung der Uefergrenze gemäß 
LV. 

ln den Plänen müssen enthalten sein: 
· Anschlußleistungf ·Ieitungen (Kabelanzahl und 

-querschnitte sowie Kabellangen und Angaben zur 

......... . ... 

•• ~ 1:. '12elbetrage Netto m E:lJFI 

. ~ 

Preis (Er>: 

Übertrag: ..... ............. ............. . 

Übertrag: ···· ···· ·.:.:.:·· ················J 
17.10.2011 - Son~ '138 



Leistungsverzeichnis KunS1- und I!AedienJcampus Hemburg-Kucl'!enteermlk (3D008) 

T8 L v Kuchentechnik 

02 li1e' KG 479 Kücnente.chnische Anlagen 

02 01 Urrtsrtitsl Sonstiges 

r.:r. 

Anschlussart 
- Erdungs-, Null- und Potentialausgleichanschlüsse 
- Maclienverbrauche 
-Abluft (Temperatur, relative Feuchte, 

Volumenstrom ) 
- Wärmeabgabe (sensibel und latent mit Angabe 

Geschirrwärme bei Spülmaschinen) 
- Schallemission ( Spülmaschinen, Vertlussiger, 

Verdichter, ansonsten nach Anforderung) 
- Ar1 der Vorabsperrung bei Sanrtär 

Für elektrobetriebene Gerate sind Schaltpläne mit 
Kennzeichnung der Klemmen und Angaben über 
Kabelanzahl, Leitungsquerschnitt 
Phasenbelaslung, Steuer- und SignaJieitungen, 
Sicherungen. Lage der Schfrt2:e und Sicherungen, 
sowie korrekte Angaben der Leistung beizubringen. 

Termine bezüglich der Montage- und Werkstattplane 
werden bei der Auttragser1eilung vergeben 

Der Planung liegen die im LV angegebene 
Geräteabmessullg zugrunde. Im Zuge der 
Koordinationsplanung können sich die 
Geräteabmessungen ändern. Da Maßabweichungen am 
Bau nicht ausgeschlossen warden können, sind Aufmaße 
an Bau (Fertigmaß) zu machen. Im LV ausgewiesene 
Positionen mit Paßmaß sind dem Baukörper 
kostennautraJ anzupassen; wenn notwendig rn 
Abstimmung mit Baulei"lung mit CNS-Bitmde. 
Der Aufwand dazu ist in den Einheitspreisen 
einzukalkulieren. 

Gerätefertigung 
Die Geräteferjgung kann erst nach Freigabe der 
Montagezeichnungen ertolgen. Die Prulung des 
Auftraggebers entbindet den Auttragnenmer nicht 
von seiner Produktgewährleistung. 

Preis (EP) Gesa",•IOP:· 

Obenrag: .......................... .... . 

1 Stk EP ...... .................. . GP ......... ..... ., ......... ... ~ 

Übertrag: ........................... .. . . 

Alle Eln:.:elbEtU<lge Netto in EUR 17.10.2011- Se1te 169 



Lei stu ngsverze ich~_!!____ Kunst- uM MedleJ"'kampus Hamburg-Küehen1eehnlk (30008) 

Te LV Küchentechnik 

02 Titel KG 479 Küchentechnjsche Anlagen 

02.01 Untert~.a' SonstlgBs 

1 Nr. 

1 02..01 .ao3o lnbe1riebnahme und Prcbebetr1eb 

Inbetriebnahmen und Probetrieb 

Menge/ Ei1h. 

Fur die Thekenanlagen ist eine Vorabnahme beim 
Hersteller. 

Alle Geräte und Anlagenteile sind in Abst immung mit den 
Fachgewerken und der Bauleitung in Funktion 
vorzuführen. Vorher erfotg1 keine Abnahme. 

Die Art des Probebetriebes ist mit der Bauleitung 
abzustimmen. 

KOchentechnische Geräte werden ohne Speisen im 
Probebetrieb naß und trocken getestet. 

Kältetechnik beinhaltet die Inbetriebnahme der 
Schaltschränke, elektrischer Anlagenteile. 
Funktionskontro!len , Einstell- und Angleicharbeiten der 
SchaJt-/Regelgerä!e. 

Der Probebetrieb ist unterteilt möglich für Kühlzellen 
und KühlmöbeL 

Dia Kleinkälteanlage muß 10 Tage im Probebetrieb 
fehlerfrei mit Temperaturnachweis für die Kühlzellen 
nachgewiesen werden. Nach dem Probelauf kann 
die Abnahme beantragt werden. 

Spültechnik mit Förderband mindestens 5 Stunden 
einwandfreie Funktion im Probebetrieb. 
20 Tabletts mit je einem Gedecksatz. 

Erst nach dem Probebetrieb mit störungsfreier Funktion 
erfolgt die Einweisung des 8edienpersonals. 

Der Bauherr I Setreiber ist angemessen in die 
Küchentechnik-Bauteile einzuweisen. 
Die Einweisung erfo!g1 unter der Regie der Bauleitung 
innerhalb von 2 Einweisungstagen. 

Schlüssel für Küchengeräte und Kühlzelten 
Pro Schloß 3 SchiOssal, ein2.eln mit 
gekennzeichneten und bemusterten 
Schlüsselanhänger. 
Übergabe an Bauherrn mit Empfangsnachweis. 

Gesamt (GPJ 

Übertrag: ......... ............. ..... .. .. . 

1 Stk EP...... ... . ...... ..... GP ............. ............... I 

Übanrag: .... _ ....... ....... .. .. ...... . 

Alle Emze1oeuäge: Neno 1n EUA 17.10.:2011- Se 1i& 170 



Leistungsverzeichnis Kunst- und Medlenkampus Hamburg-Kfrchon\echnlk (30008) 

TS LV Küchentechnik 

02 Titel KG 479 KOchantachnische Anlagen 

02.01 Untenltel Sonstiges 
•w. 

\o2..o1.oo4o 

l 

Technisch~ Do;kumentatlonen 

Technische Dokumentationen 

Menge/ Em" 

Die Unterlagen sind im OIN A 4-0rdner mit 
Inhaltsverzeichnis zusammenzufassen. Der ROcken der 
Ordner ist eindeutig mit Projektangabe, 
Anlagenbeschreibung und Gewerk zu beschriften. Sind 
mehrere Ordner pro Satz vorhanden, so sind diese 
durchzunummerieren und mil Deckblatt und 
Inhaltsverzeichnis aus.zustatten. Soweit in den 
Vortexten nichts weiteres angegeben, zählen 
nachstehende Bedingungen. 

Satzanzahl: min. 4-fach 

Die Unterlagen sollen soweit vorhanden folgende 
Gliederung haben: 

1. Vorblatt mit Anlagenbezeichnung 
Leistungsangabe (bei Maschinen), genaue 
Typ-Angabe der 
Position. Baujahr, HerstellerangaDe und falls 

abweichend vom Herstelleroie Ku11dendienstadresse 
mi1 Ansprachpartner , Telefon und Fax-Nummer 

2. technisches Datenblätter 

3. Bedienungsanleilung einschl. Bedeutung und 
Ortsangabe von Bedrenungs-, Regel- und 

Steuerorganen, 
Bedienungsreihenlolge, Sicherheitseinrichtungen, 
Verriegelungen und Entriegelungan 

4. Fehlersuchanweisungen und Fehlersuchtabellen 

5. Wartungsanleitungen mit Checklisten Schmier- und 
Dichtungsarbeilen, Spezialwerkzeuga, 
Eigenschatten von 
Ölen und anderen Hilfsstotfen, vorgeschriebenen 
Kontrollen du Überwachungen in Art und Zeitfolge. 
Wartungszeiten. 

6. Ersatzteillisten mit Angaben wie: 
- Typbezeichnung 
- Stuckzal11 
- Bestell- bzw. lndent-Nummer 
- Hersteller (Hauptwerk) 
- Auslieferungslager bzw. 

KundendienststOtzpunkt 
(Anschrift und Telafonnurnrner) 

• -- -lo-, 1 r - .-. - I 

Pre:s (EP) Gesaml (GP) 

Überuag: ............................... . 

Übertrag: .......................... ~ 

17'.1 0.20, 1 . $o!!'l , 71 



Lei stu ngsverzeichn_~ Kunst- und .. edl&nkampu~ Hamburg..KuchentectJnik (30008) 

TB LV Küchentechnik 

02 ntel KG 479 KOchentechntsche Anlagen 

02.01 UntertMI Sonst1ges 

~IIIEI-Jngstl_!schre•bung ~enge/ Einh. _!''~•~ ·,[P) 

- Größe, Leistung und weitere Bestelldaten -
Revisionszeichnungen 

- Montagezeichnungen 

7. Schalt-, Verkabelungs-, Belegungs- und 
Klemmplan mit Angaben von Klemmstallen/Kästen in 
Anlagenzeichnungan, Stromlautpläne und rur 
Kleinkatteanlagen mit Schaltschrank-
Frontansichten mit Einbauteilen 
Außer den KlemmstelletKästen sind in der bzw. 
einer zusätzlichen Anlagendarstellung wichtige 
Bauteile einzuzeichnen und zu kennzeichnen. 
Dies sind 2:. B. 
Pneumatikbauteile, Sensoren, Ventile, 
Endschatter, 
Ful'tler und weitere fur dia Funktion der Anlage 
wicht<ge Bauteile, die ntcht sichtbar im 
Anlagen I Maschinenkörper montiert sind. 

8. Herstellerbescheinigung, wicht(ge Zer1ifikate, 
Protokolle Ober durchgeführte Messungen, 
behördliche Prüfbescheinigungen und TÜV-Abnahmen, 
Elaktroprlilung der Theken 

9. Geräte 
- Anlagenbeschreibung der Arbeitsgeräte, Kühl­
und Wärmeschranke sowie der San~ärarmatur 

- Art der Nutzung 

10. Bestandszeichnungen 
Oie zur Ausführung der Leistungen des 
Auftragsnahmars angefertigten Pläne werden mit 
den Technischen und 
funktionalen Angeben versehen. 
Sie erlassen den Zustand der ausgeführten 
Anlage zum Zeitpunkt der Abnahme 
Dia Pläne sind vom Auftragnehmer zu 
unterschreiben und 
einmal als Papjerpause und zusammen auf CD 
pro Satz der Bestandsunterlagen beizufügen. 

Übar1rag: ....... ........................ . 

1 Stk EP......... . ... .. ........ .. GP ............. .............. . 

L_ 
Alle Ei114eloelrage Netto •~ EUR 

Übertrag: ............ ..... .. ........ .. .. 

17.10.2011 -Seile 172 



Leistungsverzeichnis Kunst· und Medlent.ampus Harnburg-Küctwlnt&ehnlk (30008) 

TB l V Küchentechnik 

02 Titel KG 479 Kucl1911techmsche Anlagen 

02.01 Untertital Sonstiges 

Nr. Preis (~ :> ) Gesam! IGPI 

Übertrag: ..... ........ ................. . 
-~B9dar1at>O .. 

I 02.01.0050 wanung 

Wartung 
1 

I 
I 02.01.0060 

Wartungsvertrag innerhalb der Verjährungsfrist für 
Mängetansprüche (gern . VOBtB § 13: 4 Jahre). 

Der Einheitspreis ist für ein Jahr anzugeben. 

Wartungsleistungen gemäß Herstellerangaben für 
nachstehende Positionen: 

01 .20.0060 Großfriteuse 
01 .20.0090 Heißumluftdämpfer 20 x GN 111 
01 .20.0120 Steamer 
01.20.0130 Pizzaofen 
o 1 .30.0040 Bandtransport-Geschirrspülmaschine 
o 1 .30.0080 Behäl1erspülmaschine 
01.60.00 1 0 Verbundkälteanlage 

Dis Wartung wird nach Abnahme der Anlage durch den 
Setreiber beauftragt. 
ln die Wertung des Gesamtangebotes fliest der 
Angebotspreis für 4 Jahre ein . 

1 Stk 

Bemusterung Thekerwerkleldung 

EP ........................ . 

Für die ver1ikale gästeseitige Verkleidung der 
Thekenanlagen im Erdgeschoß und 1.0bergeschoß sind 
Mustertafeln in der Größe 30x30 cm mit der 
entsprechenden Ausführung und Beschichtung VO(i!ulegen. 

4 Stk EP ...... .. ............ .. . .. 

1 Summe Untertitel 02.01 
Sonstiges, Netto 

1 Summe Titel 02 
KG 479 Küchentechnische Anlagen , Netto 

MwSt. (1 9 ,0 %) 

Gesam1summe, Brutto 

Alle f:lnzolbe(~ge Netto •n EUR 

·Nur EP-

GP .. ......... ............... .. 

17.10.2011 - Sei1e 173 



• • 

LV -Zusammenfassung 
T8 LV Küehentoohnlk 

' Nr ~13:!:~d"i~rr;j 

01 Titel KG 471 Küchentechnik 

01.10 Untertitel KOchenmObel 

01.20 Untertitel Ganachnik .. 
01.30 Untertitel Spültechnik 

01.40 Untertitel Thekenanlage ) I 

01 .50 Untertitel Kühlzellen 11 3 

0' .60 Untertitel Kältetechnik 

01.70 Untertitel Cafeteria 

I 02 ntel KG 479 Kuchentechnische Anlagen 

I 02.01 Untertitel Sonstiges 

167 

LV TS Kuchentechnik 

Gesamtsumme, Neno EUR 

MwSt. (19,0 "'o) EUR 

i .................... ....................... ........................ . Gesamtsumme, Brutto EUR 

r,··--~-

Alle Einzelbeträge Netlo in EUH 1/ .10.2011 • Se1le : 74 


